
Geschrieben von Arkani18 am 05.01.2003 um 19:43: 

  *Nacht in Yattaland*

Okay, ich hoffe mal ich komme mit dem RPG hier halbwegs klar, wenns auf halbem Wege
stecken bleiben sollte, entschuldige ich mich schon mal im Voraus.
Desweiteren könnte ich gut einige "Mitstreiter" gebrauchen, ihr solltet als Unlicht- oder
Psychopokémorphs auftreten, aber das ist kein Zwang.
Na gut, fange ich mal ganz behutsam an.

-------------

*Eine dunkle, kalte Januarnacht liegt bleischwer über dem Yatta-Tempel. Eine dünne
Kruste von vereistem Schnee bedeckt den Boden, und dünne Flocken schweben in einer
scharfen Brise durch die Luft, gelegentlich von milchigem Mondlicht beschienen, das sich
ab und an seinen Weg durch die Wolkenschleier bahnen kann.
Eine altmodische schwarze Limousine kommt knirschend in der Nähe des Tempels zum
Stillstand, die Scheinwerfer erlöschen, und die Fahrertür schwingt auf. Ihr entsteigt eine
schwarze, in einen Mantel gehüllte Gestalt, die die Tür wieder ins Schloß wirft und sich
dann nach kurzem Umblicken in Richtung Tempelpforte in Bewegung setzt. Sie bewegt
sich anders als ein Mensch, mit einer gewissen Eleganz im Schritt. Hinter ihr schwingt ein
nachtschwarzer Fuchsschwanz durch die Luft, der durch einen unheimlich leuchtenden,
unwirklich scheinenden goldenen Ring in der Hälfte geteilt wird. Die Gestalt hat ihren Hut
tief ins Gesicht gezogen, doch der aufmerksame Betrachter kann unter der Krempe zwei
bernsteinfarben glühende Augen und einen weiteren goldenen Ring mitten auf der Stirn
erkennen. Als die Gestalt vor dem Tempel ankommt, ergreift sie mit ihrer von feinstem
Leder behandschuhten Hand (Pfote?) den Türklopfer und schlägt damit dreimal gegen
das Holz der Eingangspforte.*

Geschrieben von Bisa1 am 05.01.2003 um 20:02: 

  

Bisa war noch Wach als er das Klopfen hörte.
Er sprang auf und rannte zur Eingangspforte um zu sehen wer zu dieser Stunde noch
zum Tempel kommt.
Unten angekommen öffnet er die Pforte und erblickt die Gestalt.
Zunächst erschrickt er als er die leuchtenden Augen sieht und macht einen Satz zurück,
dieses Wesen hatte etwas imposantes.

Darf ich wissen wer ihr seit und was euch zu dieser späten Stunde noch zu uns
führt.

Die Person hatte eine merkwürdige Ausstrahlung, dies irritierte Bisa.
Aber er war nicht verängstigt noch sonst etwas in der Art, es war einfach eine seltsame
Atmosphäre in diesem Moment.

Geschrieben von Arkani18 am 05.01.2003 um 20:15: 

  

*der Nachtaramorph zieht seinen Hut und verneigt sich zum Gruß leicht vor Bisa*

Verzeihen Sie bitte die späte Störung, doch ich habe eine lange Reise hinter mir. 
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Mein Name ist Taddäus *bietet Bisa die Hand* und ich studiere alte Schriften, was mich
auch hierher geführt hat.
Ich hatte gehofft, einige Tage in diesem Tempel bleiben zu können und mich in der
Bibliothek umzusehen... selbstverständlich nur wenn Ihnen das nicht weiter zur Last fällt.

*Während Taddäus spricht, gefriert sein Atem in der kalten Luft zu Dampfwölkchen, und
seine spitzen weißen Zähnchen werden bei jedem Wort sichtbar. Er beendet seine
Sprache mit einem hoffnungsvollen Lächeln*

OOC: Taddäus ist mein Char. Bitte nicht für ihn mitspielen. Wie gesagt, Platz für weitere
Chars ist reichlich, aber dieser gehört mir. (Aber bevor ihr noch auf die Idee kommt,
Chaos und Verwirrung zu stiften sprecht euch doch bitte nochmal mit mir ab, damit ich
uns etwas koordinieren könnte.)

Geschrieben von Bisa1 am 05.01.2003 um 20:44: 

  

Bisa ist sichtlich erleichtert als er den Nachtara-Morph erkennt und freut sich das es mal
wieder ein neuer Morph in den Tempel geschafft hat, wenn auch anscheinend nur zu
besuch.

*hand schüttel*
Hmm das liegt nicht allein an mir, aber trete doch erst mal ein hier ists ja
arsc**-kalt.
*Türe verschließ nachdem Taddäus eingetreten ist*
Die meisten schlafen schon aber ich werde mal sehen wer noch da ist 
{oder wenn ich wecke *fg*}
Wartet doch bitte einen Moment hier

Auf seine tollpatschige und irgendwie unhöfliche Art rennt Bisa weg und lässt Taddäus
allein im Altarraum stehen.
Er machts ich zunächst auf den Weg zu Ginomes Zimmer und ruft nur durch die Tür das
Besuch da sei und sie bitte zum Altarraum kommen soll.
Danach rennt er zu Psiana schließlich ist sie für die Bücherei zuständig und bittet auch sie
zu kommen.

{hoffentlich hab ich die anderen mit dem Gebrülle nicht geweckt XD}
*wieder in Richtung Altarraum geh*
*ankomm*
Ich habe bescheit gegeben es wird bald jemand kommen *murmel* hoffe ich

Geschrieben von Age2 am 05.01.2003 um 20:52: 

  

*Age schlendert gerade durch schlaftrunken durch die dunklen, hallenden, leeren Hallen
des Tempels auf der Suche nach Nahrung, als er bemerkt, daß Bisa mit Arka an der Tür
stehen und scheinbar jemanden begrüßen*

Hm, wern das?

*age geht zu den beiden und erschreckt beim Anblick des Nachtara Morph*
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OMG!! Fighta hat nen Bruder oO""""". Nein, mal im Ernst, bist/sind du/sie
irgendwie mit so nem kleinen, rattigen Rattaramorph verwandt?

Geschrieben von Shiron am 05.01.2003 um 21:27: 

  

Ark betrat den Wald aus Storkholm heraus. Er ging gern abends durch den Wald... Näher
am Tempel sah er die Lichter der Limousine.

"Was ist das?" *näher ran geh*

Geschrieben von Arkani18 am 05.01.2003 um 22:02: 

  

*Taddäus kratzt sich unschlüssig am Kopf*
Rattara? Tut mir leid, davon habe ich noch nie gehört.

*Das Nachtara schnippt sich etwas Schnee von der Schulter und wartet gespannt auf die
von Bisa angekündigte Ankunft der anderen. Während das Bisasam hin- und herrennt,
mustert Taddäus das Innere des Tempels und den Altar mit ausgesprochenem
Interesse.*

{Sieht ganz so aus als sei ich hier richtig... endlich.}

Geschrieben von Psiana am 05.01.2003 um 23:26: 

  

Psiana macht sich auf den Weg zum Altarraum, nachdem Bisa ihr von dem Besuch
berichtet hat. Dort angekommen mustert sie den Nachtaramorph zuerst einmal aus
einiger Entfernung mit einer Mischung aus neugierigem Interesse und Respekt vor dem
ihr überlegenen Typ. Dann tritt sie näher. 

Ich hörte sie würden sich gerne in der Bibliothek umsehen. 
Ich darf mich vorstellen, ich bin die Bibliothekarin dieses Tempels.

Geschrieben von GinomeGelati am 06.01.2003 um 00:28: 

  

GG wird etwas unsanft von Bisa's Gebrüll aus dem Schlaf gerissen.. verwirrt steht sie auf
und wirft sich ihren Green-Leaves-Bademantel über. Etwas zerzaust macht sie sich auf
den Weg in den Altarraum.
Schließlich sieht sie das offene Tempeltor und ihre Freunde da stehen. Doch wer ist der
Fremde?
Sichtlich irritiert geht GG näher zum Tor... 

Hallo, guten Abend. Wer seid Ihr? Kommt herein, da draußen ist es doch zu kalt.
Folgt mir!
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GG geht vor ins Büro und, dort angekommen, repliziert sie sofort 2 Kannen heißen
Kakao. Schließlich ist der Fremde durchgefroren.. 

Geschrieben von Kagome am 06.01.2003 um 07:55: 

  

Kagome, die gerade bei Girlie im Zimmer war, um Mathe zu lernen, wurde von Bisas
Geschrei wieder hellwach ( Mathe lernen macht schläfrig ) 
was war das? fragt sie Girlie und lugt durch die Tür.

Psiana läuft gerade aus ihrem Zimmer und Bisa war schon wieder weg.

lass uns mal nachsehen! 
sie fasst Girlie bei der hand und zerrt sie mit in Richtung Altarraum

Geschrieben von Girlie2010 am 06.01.2003 um 12:39: 

  

huh? *aufschreck*
x'D Ich kann fliegen *flieg*...ah ne, doch nit...Kagoooome, wohin ziehst du mich denn
da?! *arf* *gäääähn*

Ui...guck ma...da is ein Greenleav...neee, das is ja Ginomey *will winken, hält aber
inne* *flüster* Kagome, der is denn das da hinter GG????

uhjum...vielleicht is es Psis Cousin? ^-^" Sieht irgendwie so aus komm, lass ma
hingehen*schlurf*

Geschrieben von Arkani18 am 06.01.2003 um 13:42: 

  

*zu Ginome und allen, die es außerdem interessieren könnte*
Tja, wie gesagt, entschuldigen Sie bitte, daß ich Sie um diese Uhrzeit noch aus dem
Schlaf reiße, aber ich wurde unterwegs aufgehalten. Mein Name ist Taddäus und mein
Beruf ist es, alte Schriftstücke und Bücher zu finden und zu studieren. Daher auch mein
Interesse an Ihrem - wie ich bemerken darf sehr gepflegten - Tempel.

*zu Psiana*

Es ist mir eine Freude, Sie kennenzulernen. *verneigt sich*
Auch ist es schön zu sehen, daß Pokémon in diesem Tempel offenbar willkommen sind -
das ist nicht überall so.
Ja, in der Tat würde ich die Bibliothek gerne einmal näher inspizieren, denn wie ich hörte
könnten einige ausgesprochen seltene und alte Exemplare darunter sein... aber wie es
den Anschein hat, ist hier alles in ausgezeichnetem Zustand, (zumindest würde mich
alles andere bei einer so kompetent und nett wirkenden Bibliothekarin überraschen ) ...
ich mache mir große Hoffnungen.

*wieder schweift Taddäus Blick für einige Sekunden ab, als er seine außersinnliche
Wahrnehmung einmal kurz durch den Tempel huschen läßt. Tatsächlich schien der Grund
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seiner Reise sich in diesem Tempel zu befinden, und seine Miene hellt sich für einen
Augenblick auf. Der Ort, an dem er die Bibliothek vermutet, ist auf alle Fälle von einer
stärkeren Energie umgeben.
Dann erinnert er sich daran, daß die ältere Dame im Bademantel ihn zum Folgen
aufgefordert hatte, und er kommt dieser Aufforderung nach.*

Geschrieben von Eisbeutel am 06.01.2003 um 15:15: 

  

Eisbeutel liegt in ruhe in seinem 0-grad C° Bett als er unten Rumgerenne hört. Er gugt
auf seine Uhr. Sie zeigt das es kurz nach Mitternacht ist 

"mah, wer oda was es auch imma is es kann bis morgen warten"

Er dreht sich um, legt sich das Kissen auf den Kopf und pennt wieder ein...

Geschrieben von Kagome am 06.01.2003 um 15:43: 

  

psch, Girlie, du weckst ja den Rest auf mit deinem Geschwafel! 

womit hab ich sone Schwester verdient??

mittlerweile sind sie im Altarraum angekommen, in dem nur noch Bisa steht. (die
anderen sind doch ins Büro, oder?)

BIIISAAAA!!!! was ist denn hier noch los, dass du um diese zeit so nen krach
machst?
*murmel* ich wollte doch Mathe lernen *murmel*

Geschrieben von Girlie2010 am 06.01.2003 um 15:58: 

  

Zitat: 

Original von Kagome
psch, Girlie, du weckst ja den Rest auf mit deinem Geschwafel! 

womit hab ich sone Schwester verdient??[/b] 

<.< da seht ihrs, immer werd ich von ihr fertig gemacht *narf* *kagomey poke* 
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Bisa? is das Psis Cousin da??? x'D

Görlie bekommt nen bösen Blick von Kagome
*lolli in Mund stopf* bin ja schon still...<.< 

Geschrieben von Bisa1 am 06.01.2003 um 16:22: 

  

oO
Ich habe keine Ahnung was hier gerade passiert ist
Temporale Anomalie
bin besoffen
oder sonst was plötzlich waren alle weg >.<
Öhm das ist ein Typ nahmen Amadeus und er will sich wohl in der Bibliothek
umsehen.
Hab ich euch geweckt *schäm* >_< tute mir echt sorry
{Wo sind die anderen denn jetzt wieder hin}
Ich glaub ich geh solange Psiana beschäftigt ist noch ein paar Bücher / Mangas
aus der Bibliothek "ausleihen" XD
*hinrennt gesamte Serie AngelSanctuary mitnehme*
*Girlie und Kagome noch mal zuwinke*
Wenn was ist ich bin auf meinem zimmert

Geschrieben von Shiron am 06.01.2003 um 16:34: 

  

Am Tempel angekommen sieht er den Nachtara-Morph. Er hatte nur mitbekommen, dass
er zur Bibliothek möchte

"Seid gegrüßt..."

Ark wischte sich den Schnee aus den Haaren und vom Körper.

"Darf ich fragen, was euch zu uns führt?"

Er sieht an Taddäus vorbei und erblickt andere Yattaisten.

"Ihr seid wach? Hallo alle miteinander." ^_^
{sonst ist hier fast niemand um diese Zeit wach... gewöhnungsbedürftig...}

Geschrieben von GinomeGelati am 06.01.2003 um 17:34: 

  

GG hat mittlerweile eine Schüssel Waffelröllchen auf den Tisch gestellt.. den Kakao dazu..
und setzt sich nun hin um mit dem Gast zu sprechen.. 

Was sucht Ihr genau? Ich hörte etwas von Büchern? Sucht Ihr ein bestimmtes
Buch?

Geschrieben von Arkani18 am 06.01.2003 um 20:11: 
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*Das Nachtara steht noch immer mit seinem schmelzwassernassen Mantel und dem Hut
unter dem Arm da und ist bereit, Ginome den Grund für sein Kommen zu erklären.*

In der Tat bin ich auf der Suche nach einem bestimmten Buch, allerdings würde ich diese
Angelegenheit lieber zuerst mit einem Priester und wenn möglich unter vier Augen
bereden, ohne unhöflich sein zu wollen.
Hmm... ich spüre große Macht in Ihnen, sind Sie vielleicht sogar Priesterin?

Geschrieben von GinomeGelati am 06.01.2003 um 23:40: 

  

Oh.. legt doch ab.

Ja, ich bin hohe Priesterin hier. Wir haben noch zwei hohe Priester.. ich weiß nicht ob sie
schlafen, aber ich kann sie wecken und dazu holen..

Was wünscht Ihr? Was ist Euch lieber?

Geschrieben von Arkani18 am 08.01.2003 um 14:49: 

  

*Taddäus setzt sich, und beginnt zu erklären:*

Das Buch, nach dem ich insbesondere auf der Suche bin, ist wahrscheinlich seit noch
nicht so langer Zeit in Ihrem Besitz. Es handelt sich dabei um das einzige Exemplar - das
Original - der Schrift, die in eingeweihten Kreisen nur kurz als das "Liber Sacer"
(*Taddäus betont das Wort "sacer" besonders*) genannt wird. Es galt lange Zeit als
verschollen, aber über die Website Ihres Tempels bin ich ihm auf die Spur gekommen,
offenbar fanden Sie es in einer unterirdischen Kammer. Es wurde vor langer Zeit, also
weit vor Christi Geburt verfasst, nämlich von einem bedeutenden Philosophen und
Weisen der damaligen Zeit - der auch einer der begabtesten Seher und Magier gewesen
zu sein scheint, die die Menschheit je hervorgebracht hat.
Es heißt, es sei kein gewöhnliches Buch, es kursieren Geschichten, daß es seinen Inhalt
ändere, während man es liest, und daß es auch sonstige... merkwürdige Eigenschaften
aufweise. Was ich für Aberglauben halte.
Laut Berichten ist sein Inhalt yattaistischer Natur - auch wenn es diesen Tempel
scheinbar noch nicht so lange gibt. Doch die Existenz eines göttlichen Lichtes ist den
Menschen von Alters her bekannt, und Yatta wurde - wenn auch in verschiedenen Formen
und unter verschiedenen Namen - schon damals verehrt. Nur hat sich nach meinen
Recherchen die Auffassung dieses Philosophen von Yatta mehr oder weniger geringfügig
von Ihrer heutigen unterschieden.
Wenn sich dieses besondere Buch tatsächlich hier im Tempel befindet, würden Sie mir
einen Lebenstraum erfüllen, wenn ich es mir einmal ansehen dürfte.

*Die ganze Zeit während er seine wohlbedachten Worte aussprach, tastete Taddäus
neugierig mit seinen Sinnen durch den Tempel, wobei ihm nicht entging, daß sich noch
ein weiterer Pokémorph -Arka- im Tempel aufhielt, auch wenn dieser schlief und ziemlich
peinlichen Stuss träumte. Taddäus nimmt das wohlwollend zur Kenntnis - dieser Tempel
schien ein wahres Refugium für derartige Wesen zu sein.*
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Geschrieben von GinomeGelati am 09.01.2003 um 01:18: 

  

GG schaut den Fremden lange in die Augen. Er erscheint ihr geheimnisvoll. Sie spürt eine
Aura, die von ihm ausgeht, und kann sie nicht einordnen.
Nachdenklich rührt sie in ihrem Kakao... schließlich sagt sie zu Taddäus:

Ja, wir haben ein Buch, das etwas ganz besonderes ist.
Meine Lateinkenntnisse sagen mir, daß Ihr es als "heilig, geweiht oder
verflucht" bezeichnet. Heilig.. ja.. geweiht auch.. verflucht ist es aber nicht. Es
hat nur eine Schutzaura, die ausschließlich "hohe Yatta-Priester" an dieses
heran lassen.
Ich wäre bereit es Euch zu zeigen, allerdings weiß ich immer noch nicht wer Ihr
genau seid, wo Ihr herkommt und was Eure Absichten sind. Nur um ein Buch zu
sehen bereist man nicht die halbe Welt.
Welchem Glauben gehört Ihr ,zum Beispiel, an? Ihr braucht Euch nicht zu
fürchten. Wir sind allen Religionen aufgeschlossen und haben Kontakte zu
anderen Kulturen.
Unsere Hohe Priesterin Arkani, zum Beispiel, war schon öfter in Tibet und in
China. Wir können alle lernen von einander und haben keinerlei Nutzen wenn
wir uns hassen.
Yatta liebt alle Lebewesen. Seien es Schneebälle, Sandmänner, Pokémon-
Morphs, Menschen, Anthros oder welcher Art auch immer. 
Ich möchte Euch nicht bedrängen, aber ich würde gerne wissen WER das nette
Wesen ist, welches unser wohl gehütetes Buch sehen möchte.

Nach dieser langen Ansprache nimmt GG wieder ihren mittlerweile erkalteten Kakao auf
und schaut dem Fremden in die faszinierenden Augen.

Geschrieben von Arkani18 am 09.01.2003 um 15:44: 

  

*Taddäus nickt*
Berechtigte Fragen, und ehrlich gesagt hätte ich mich auch lieber erst ausführlicher
vorgestellt, statt Sie gleich mit meinem Anliegen zu überfallen.
Ich kann schon verstehen wenn Sie etwas vorsichtiger mit ihren Reliquien sind, da
könnte ja sonst jeder beliebige Dieb oder Betrüger kommen.
(Nebenbei sind "geweiht" und "verflucht" nur zwei Seiten der selben Sache, das kommt
immer ganz auf den Betrachter an. Ähnlich wie mit der Atomenergie.)

OOC: Taddäus hat keinen Nachnamen... genausowenig wie Arkani und Bisa einen haben,
kay?

BIC:
Und es ist durchaus möglich, daß mancher wegen eines einfachen Buches "um die halbe
Welt" reist... aber um das etwas verständlicher zu machen müßte ich meine ganze
Lebensgeschichte erzählen, und damit will ich Sie nicht langweilen. Ich bin jedenfalls
freischaffender Religions- und Literaturforscher, wenn man das so nennen kann. Ich habe
mein Studium in Dukatia City abgeschlossen und kann ihnen gerne eine Kopie der
entsprechenden Unterlagen zeigen. Danach blieb ich am Institut und assistierte Prof.
Blacktail, der mein theologisches Interesse weckte und mich schließlich auch über
besagtes Buch informierte. Leider verstarb er, bevor wir irgend etwas weitergehendes
planen konnten. Ich bin sicher, Sie hätten sich gut mit ihm verstanden, stattdessen
versuche ich nun, mir auch nur die Hälfte seines Geschicks im Umgang mit Menschen
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anzueignen...
Seitdem bin ich jedenfalls auf eigene Faust aktiv und neben meinen eigenen
Publikationen nehme ich auch Aufträge von anderen Gruppen an.
Ich gehöre keinem bestimmten Glauben an, dazu wurde ich einfach bislang mit zu vielen
verschiedenen konfrontiert. Allerdings interessiere ich mich für bestimmte archaischere
Formen des Yattaglaubens, über die allerdings nur wenige Fragmente von Information
bekannt sind. Das meiste wurde entweder nie gefunden oder im finsteren Mittelalter
zusammen mit allerhand Hexen und heidnischem "Teufelszeug" verbrannt.
Uhm... ich weiß nicht, beantwortet das Ihre Fragen?

Geschrieben von GinomeGelati am 09.01.2003 um 16:48: 

  

GG schaut Taddäus lange schweigend an.. 

Ihr seid also als Religionsforscher tätig und habt schon publiziert.
Ist es möglich etwas davon zu sehen? Wir haben übrigens Internetanschluß. Das sollte
kein Hinderungsgrund sein .

Dieses Buch.. es lässt ausschließlich hohe Priester an sich heran. Ihr werdet es also nur
von weitem sehen können.
Was habt Ihr davon ein Buch aus der Entfernung zu betrachten? Ihr könnt nicht
hineinschauen, da Ihr es nicht öffnen könnt.

Geschrieben von Arkani18 am 10.01.2003 um 09:38: 

  

"Und Sie behaupten, es sei nicht verflucht!"
lacht Taddäus gekünstelt auf, ohne es zu schaffen, seine Enttäuschung zu verbergen
darüber, daß ihm abermals so viel kaum verhohlenes Mißtrauen entgegenschlägt.
Wahrscheinlich lag es wieder nur an seiner Elementklasse. Dies war ein Ort, an dem das
Licht verehrt wurde - und seine angeborene Zugehörigkeit war "Unlicht"... mehr als
Dunkelheit, die nur die Abwesenheit des Lichts darstellt, sondern "Anti-Licht"... der Bann
der Dunkelheit ließ sich mit einer einzigen Kerze brechen, doch Unlicht war anders. Kein
Wunder, daß selbst (oder besonders?) die Yattaisten ihn fürchteten oder zumindest
beargwöhnten.
Menschen, so mußte er einmal mehr zerknirscht einsehen, blieben wohl doch immer
typische Menschen... egal zu welcher Zeit und in welcher Religion.*

Wie dem auch sei...

*Taddäus fährt fort und richtet seine hängenden Ohren wieder ein Stück auf, während er
einen imaginären Fussel von seinem tiefroten Seidenhemd kratzt. Dann sucht er kurz in
seiner Manteltasche und reicht Ginome eine Visitenkarte.*

...da ist jedenfalls meine Website vermerkt, mit einem Artikelverzeichnis.
Und wegen des Buches... vermutlich wird sich wer auch immer es in diesen Zustand
versetzt hat, sich etwas dabei gedacht haben... dann sei es so. Aber selbst, es nur aus
der Entfernung zu betrachten würde den langen Weg fast rechtfertigen. Wenn das
möglich wäre, dann würde ich das gerne tun.

*Und scheinbar hat die Priesterin ein deutliches Interesse daran, ihn keinen Blick ins
Innere werfen zu lassen... deshalb beschließt Taddäus, ihre Geduld auch nicht weiter zu
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strapazieren. Er wirft kurz einen Blick auf seine Uhr.*

Bis Sie sich über meine Arbeiten informiert haben, könnte ich vielleicht trotzdem in der
Nähe des Tempels (oder in ihm) bleiben und mich mit der Bibliothek vertraut machen?

Geschrieben von GinomeGelati am 10.01.2003 um 14:24: 

  

Selbstverständlich!

Es ist bereits ziemlich spät. Ich gebe Euch eines unserer Gästezimmer. Im grünen Turm
sind auch alle Arten der Entspannung leichter zugänglich.

Die Bibliothek wird von Psiana verwaltet. Ich weiß nicht ob sie bereits schläft, aber ich
werde mal schauen.

#Psi, schläfst Du schon? Wenn nicht, der Fremde, Taddäus, würde sich gerne die
Bibliothek anschauen. Ist das möglich? Jetzt? Ich werde ihm jetzt sein Zimmer geben,
eines der Gästezimmer. Wenn es ok ist, dann komme dahin.#

Mit diesen Worten erhebt sich GG und geht zur Tür.

Kommt Taddäus, ich geleite sie zu Ihrem Zimmer. Wenn Psiana noch wach ist, wird sie
da sein. Ich habe ihr Bescheid gegeben.

Geschrieben von Bisa1 am 10.01.2003 um 15:30: 

  

Zu sehr war Bisa von dem fremden fasziniert, als das er auf seinem Zimmer hätte bleiben
können seine Ungeduld trieb ihn in Richtung Büro wo er einfach mal anklopfte um zu
sehen ob der Fremde wohl noch da war

{So so ein Nachtara Morph ein unlicht Pkmn, unlicht hmm. Ob er mir vielleicht
etwas mehr über diese Art von Elementar Typ beibringen kann den ich selbst
beherrsche diese Seite von mir auch noch nicht. Auf jedenfall muss ich den
fremden näher kennen lernen.}

*an Tür hämmer*

__________________

Geschrieben von GinomeGelati am 10.01.2003 um 18:08: 

  

GG erschreckt sich zu Tode als es plötzlich an der Tür sehr laut klopft. GG öffnet die Tür
und sieht sich Bisa gegenüber..

Bisa? Mein Yatta, ich war einem Herzinfarkt nahe o.O
Was willst Du?
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Geschrieben von Bisa1 am 10.01.2003 um 18:20: 

  

Ich wollte nur sehen wie es unserem Gast geht?!

{und mich mal an ihn dran hängen vielleicht kanne r mir ja wirklich helfen}

Geschrieben von Arkani18 am 10.01.2003 um 19:26: 

  

*Taddäus Kopf ruckt hektisch zur Tür herum, seine Augen funkeln und der goldene Ring
an seiner Stirn glüht für einen Sekundenbruchteil heller.
Doch als er Bisa erkennt, beruhigt er sich rasch. Trotzdem kann er es nicht lassen, Bisa
eine Zehntelsekunde länger als nötig anzustarren, denn irgendetwas an diesem
Pokémorph war ungewöhnlich. Er hebt eine Augenbraue.*

Es geht mir gut, denke ich? Danke der Nachfrage.

Geschrieben von Psiana am 10.01.2003 um 21:39: 

  

Psiana schlief noch nicht, und hatte deshalb auch die Nachricht empfangen. Sogleich
machte sie sich auf den Weg um Ginome und Taddäus bei den Gästezimmern zu
empfangen.

__________________

Geschrieben von GinomeGelati am 10.01.2003 um 22:03: 

  

Bisa, wir waren gerade auf dem Weg zu den Gästezimmern.
Du siehst, es geht unserem Gast gut. Trotz Deiner Erschreckattacke.. 

Taddäus, lasst uns gehen..

GG schiebt sich an Bisa vorbei und geht langsam vor in Richtung grüner Turm.

Geschrieben von Bisa1 am 10.01.2003 um 22:45: 

  

Bisa kommt sich seit Taddäus da ist überflüssig vor und verzieht sich auf sein Zimmer
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*Nightwish einleg*
*voll aufdreh*
*Mangas auspack*
*in seiner Traumwelt versink*

Geschrieben von Arkani18 am 10.01.2003 um 23:57: 

  

(OOC: Bisa, war das nicht etwas überreagiert? ich bin erst seit -öh- etwa 30 Minuten da,
und wir haben praktisch noch nicht miteinander geredet.)

*Als das Nachtara das Bisasam passiert, zuckt es hilflos mit den Schultern und folgt GG
zu den Gästezimmern.*

Geschrieben von GinomeGelati am 11.01.2003 um 00:32: 

  

GG kommt schließlich mit ihrem Gast im grünen Turm an. Von weitem sieht sie Psiana im
Gang stehen.

Oh, schaut Taddäus, Psiana schlief noch nicht und hat meine Nachricht empfangen. Sehr
schön, dann könnt Ihr euch ja vergnügen während ich ins Bett gehe^^
Ich bin schon ziemlich alt und brauche meinen Schlaf.

Psi, *wink* das ist unser Gast, Taddäus, kümmere Dich um ihn! Er wird Dir gewiss das
nötige erklären.

{ wie gut, daß das Buch nicht in der Bibliothek ist.. da will ich nämlich dabei sein.. }

Nachdem GG Taddäus bei Psiana "abgeliefert" hat, geht sie mit mit langsamen Schritten
zurück in ihr Zimmer und begibt sich zur Ruhe.

Geschrieben von Psiana am 11.01.2003 um 00:41: 

  

Wir kennen uns ja bereits. Wenn sie mir dann folgen würden, die Bibliothek befindet sich
im roten Turm.

*auf den weg mach*

Haben sie Interesse an bestimmten Büchern, oder möchten sie sich erstmal etwas
umsehen?

Geschrieben von Arkani18 am 11.01.2003 um 00:47: 
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*Der Pokémorph unterdrückt ein verstohlendes Gähnen*

Sowohl als auch. Aber ich denke trotzdem, daß ich mich erst einmal umsehen werde.
Nur- könnten wir das auf die Tageszeit verlegen? Für gewöhnlich würde es mir nichts
ausmachen, die Nacht durchzuarbeiten und bei Tag zu ruhen, aber was Schlaf angeht
habe ich nach den letzten Tagen einiges nachzuholen... ohne unhöflich sein zu wollen.

Geschrieben von Psiana am 11.01.2003 um 00:56: 

  

Ich habe ganz und gar nichts dagegen, ich könnte auch etwas schlaf gebrauchen.

Psi bringt Taddäus zurück zu seinem Zimmer... 

Bis Morgen, schlafen sie gut.

... dann geht sie auf ihr Zimmer um auch etwas zu schlafen.

Geschrieben von Arkani18 am 11.01.2003 um 01:11: 

  

*Taddäus schließt die Tür hinter sich, schält sich aus seinen Klamotten und schüttelt sein
zerdrücktes Fell. Im Dunkeln leuchten die Ringe darauf schummrig.
Er legt sich noch nicht gleich hin, sondern nimmt auf dem Fußboden Meditationshaltung
ein und reflektiert ein wenig über Zeit und Raum, bis seine Gedanken wieder wie
gewohnt Wasser unter einer dünnen Eisschicht gleich in ihren geistigen Kanälen
dahinfließen. Und noch etwas entging ihm nicht... daß sich nämlich tatsächlich ganz
unerwartet eine weitere Unlicht-Präsenz im Tempel aufhielt. Doch er konnte nicht genau
herausfinden, wer oder was ihr Ursprung war. Vielleicht hatte er zu schnell über die
Yattaisten geurteilt? Das galt es, am Tage herauszufinden.
Als das Nachtara sich endlich schlafen legte, war der Mond bereits wieder im Sinken
begriffen.*

Geschrieben von Slowking am 11.01.2003 um 11:28: 

  

*das Stargate leuchtet auf und der Ereignishorizont bildet sich. Kurz darauf tritt Slowking
heraus nur um sich 2 Meter weiter auf den Teleporter zu stellen und sich in sein Zimmer
teleportieren zu lassen. Als er angekommen ist lässt er seine 3 schweren Koffer fallen,
von denen einer hinter ihm her schwebt.*

Puh! Man sollt ja meinen, dass diese Außerirdischen mit leichten Materialien bauen, aber
ne...
Replikator, Buchstabensuppe, heiß.

{ Ich werd mal Bescheid geben, dass ich wieder da bin, oh nein die schlafen Anschein...
was ist denn das?! Schon wieder eine neue Unlichtpräsenz? Langsam nehmen die hier
aber wirklich überhand. 
Naja ich denk ich werd mich dann auch mal hinhaun, auch wenn ich eigentlich nicht
müde bin. Blödes Gatelac. }
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Geschrieben von Shiron am 11.01.2003 um 11:44: 

  

Fröstelnd stand Ark im Altarraum. Er hatte offensichtlich vergessen die Tür zu schließen.

Ich frage mich was ein Nachtara hier macht *frier*

er pustete in seine Hände um die Warme Luft zu spüren

Ich hätte vielleicht meine Frost-Rüstung anziehen sollen... Egal...
Ich geh' erstmal auf mein Zimmer.

Auf dem Weg zu seinem Zimmer hörte er noch, etwas entfernt, die Schritte Ginomes und
des Fremden. Er dachte sich zunächst nichts dabei und ging auf sein Zimmer.

"Etwas Meditation wird mir gut tun..."

Geschrieben von Arkani18 am 11.01.2003 um 13:05: 

  Nackt in Yattaland

*Aufgrund einer temporalen Verwerfung wurde es dann auch schon wieder Morgen.
Nach den üblichen Vorbereitungen steckt Taddäus seinen Kopf zur Tür raus und sieht das
erste Mal den Tempel in vollem Sonnenschein. Seine lichtempfindlichen Pupillen verengen
sich zu schmalen Schlitzen, und er beschließt, erst einmal seine Ausrüstung aus dem
Wagen zu holen. Vielleicht lief er dabei ja einem Yattaisten über den Weg.*

*in Altarraum geh und sich umschau*

*bemerkt die Bibel und wird abgelenkt und geht näher ran, um sich das mal anzusehen*

Geschrieben von Slowking am 11.01.2003 um 13:18: 

  

*gähn*
Schon wieder morgen? Ich hab das Gefühl, dass ich erst 5 Minuten geschlafen hab.
Wolln mer doch mal schaun ob schon jemand am beten ist. Schließlich hab ich die Leutz
lang nich mehr gesehn. Außerdem sollte ich mir langsam wieder abgewöhnen mit mir
selber zu reden...
*auf den Teleporter stell*
Altarraum.
*Slowking kommt im Altarraum an und sieht einen Nachtaramorph, der gerade dabei ist
die Bibel anzugucken.

Ich sehe du interessierst dich für die Bibel. Aber denk immer daran: man sieht mit den
Augen, nicht mit den Händen, zumindest nicht ohne Zustimmung der Priester.

Geschrieben von Arkani18 am 11.01.2003 um 13:28: 
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OOC: Slowi: Ich hab grad versucht, deine Charbeschreibung auf der Tempelpage zu
lesen, bis ich merkte daß da noch gar keine ist. ^_^; Stupid Arka.

BIC:
*Taddäus dreht sich zu Slowking um und bedenkt ihn mit einem nicht sehr fröhlich
wirkenden Lächeln.*

War mir schon klar. Aber umblättern wird man ja noch dürfen.

*Er streift sich einen Handschuh über und schlägt vorsichtig eine Seite um.*

Der Handschuh ist nur zum Schutz... altes Papier reagiert sehr empfindlich auf den pH
Wert der Haut. Und besonders als Nachtara sollte man da besondere Vorsicht walten
lassen, da unserer etwas höher ist als normal.

Geschrieben von GinomeGelati am 11.01.2003 um 13:54: 

  

Als GG aufwacht verspürt sie einen gewaltigen Hunger. Erst begibt sie sich ins Bad um
sich frisch zu machen. Nachdem sie sich bekleidet hat geht sie in Richtung Küche.
Im Gang bemerkt sie im Augenwinkel, daß Taddäus am Altar steht und in der Bibel liest.

{ aha.. nunja.. ist ja ok .. liegt da ja offen rum^^ erstmal die Küche plündern XD }

GG verschwindet in der Küche um kurze Zeit später mit einem belegtem Baguette zurück
zu kommen.
Kauend geht sie in den Altarraum auf Taddäus zu. 

Guten Morgen! Ich hoffe Ihr habt gut geschlafen!

Oh, guten Morgen Slowi! Du warst aber sehr lange unterwegs!

Taddäus, in einer Stunde ungefähr gibt es Frühstück im Esszimmer *auf Esszimmer
deut* wenn Ihr aber vorher etwas haben möchtet kann ich Euch etwas geben^^

Geschrieben von Arkani18 am 11.01.2003 um 14:07: 

  

Danke der Nachfrage, ausgezeichnet sogar.
In einer Stunde ist völlig in Ordnung.

*Taddäus überlegt sich, ob er bei der Gelegenheit nach dem anderen Unlichtpokémon im
Tempel fragen soll, entscheidet sich aber dagegen.
Nachdem er Slowking nocheinmal mit ausdruckslosem Gesicht gemustert hat, geht er
nach draußen zum Auto.
Die Wolken haben sich verzogen, und strahlendes Sonnenlicht bricht sich auf der weißen
Schneedecke.
Im entfernten Wald registriert das Nachtara die Vitalzeichen unzähliger Lebewesen, und
ihm fällt auf, daß sie sich anders anfühlen als gewöhnlich. Der bittere brennende
Beigeschmack von Angst fehlt, der ansonsten in von Menschen besiedelten Gebieten zu
finden ist.
Taddäus belädt sich mit einem Koffer und zwei mittelgroßen Kisten und ist froh, daß die
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Gästezimmer nah am Tempeleingang und vor allem ebenerdig liegen.
Nachdem er sein Gepäck abgestellt hat, macht er sich gen Bibliothek auf.*

Geschrieben von Psiana am 11.01.2003 um 14:33: 

  

Psiana war früher aufgestanden, um in der Bibliothek noch etwas Ordnung zu machen. Es
war schon fast Frühstückszeit und ihr Magen knurrte bereits. Sie stellte das letzte Buch
gerade wieder ins Regal, als sie registrierte, das Taddäus auf dem Weg zur Bibliothek
war.

Geschrieben von Slowking am 11.01.2003 um 15:29: 

  

*Nach einiger Zeit, in der sich Slowking in der Halle rumgedrückt hatte und den
Nachtaramorph beobachtete, da ihm Unlichtpokemon von Natur aus suspekt sind, ging er
an ihm vorbei ins freie. Also beschloss Slowking auch etwas frühstücken zu gehen.*
Man interplanetarische Reisen machen Hunger.
Sagt mal wer ist der Kerl eigentlich und wie heißt er?

OOC: Muss das alles in der 3. Person sein? Das is so anstrengend.

Geschrieben von Arkani18 am 11.01.2003 um 15:31: 

  

OOC: Nein, muß nicht. ^^ Schreib wie du willst.

Geschrieben von Arkani18 am 11.01.2003 um 22:50: 

  

*Der schwarze Pokémorph begrüßt Psiana freundlich.*

Guten Morgen. Ich hoffe Sie sind trotz der späten Störung gut ausgeruht? Ich dachte mir,
ich könnte mich die Stunde vor dem Frühstück schon mal hier umsehen... einen
Überblick verschaffen, gewissermaßen.
Ich werde schon keine Unordnung machen... wenn Sie wollen können Sie schon zu den
anderen gehen, oder aber wenn Ihnen das nicht geheuer ist, könnten wir ja in einer
Stunde gemeinsam frühstücken gehen.

*Taddäus scant die Regalreihen mit seiner Fernwahrnehmung. Hier und da zeichneten
sich einige Bücher durch ein ungewöhnlich starkes Kraftfeld aus, doch es war nichts
dabei, das in seiner Macht dem Liber Sacer nahegekommen wäre...*

Geschrieben von Bisa1 am 12.01.2003 um 00:20: 
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Bisa hat sich genug bedröhnt und will immernoch unbedingt mit Taddäus sprechen.
Also geht er in die Bibliothek weil er Taddäus Präsenz dort spürt.

Morgen Psiana.
Guten morgen ta öhm wie soll ich sie eigentlich nenne?

Geschrieben von Arkani18 am 12.01.2003 um 00:29: 

  

*Da war er wieder... dieser Pokémorph, mit dem irgendwas nicht zu stimmen schien.
Erneut bohrt sich sein Blick in den von Bisa, etwas zu lang. Aber nicht aggressiv, nur
fragend.*

Nenn mich Taddäus... oder Ted, für Freunde. Kommt ganz drauf an, wofür du mich
hältst...

*Taddäus läßt den letzten Satz wie einen lockeren Witz klingen, doch sein Blick sagt
etwas anderes. Er richtet ihn wieder auf die Bücherregale, signalisiert aber weiterhin
Kommunikationsbereitschaft*

Geschrieben von Bisa1 am 12.01.2003 um 00:41: 

  

Bisa auf seine irgendwie plumpe aber freundliche Art, sieht "Ted" einen Moment an und
beginnt zu sprechen

Ted also wenns recht ist 
Ich bevorzuge etwas lockerere Gespräche, ich hasse diese ganzen gesellschaftlichen
normen und regeln.
Meist auch auf unnütze weise von Menschen gemacht >.<.
Naja soll ja auch egal sein denn darum kam ich wohl hier her weils hier im Tempel
irgendwie anders ist.
An diesem ort fand ich Akzeptanz...

Mit diesen Worten wurde Bisa klar das er einem fremden gerade etwas aus seiner Zeit
vor Yatta anvertraute was er nie zuvor jemand anderem aus dem Tempel anvertraut
hatte.

Also wonach suchst du Ted?
Kann ich dir vielleicht helfen?

Geschrieben von GinomeGelati am 12.01.2003 um 05:27: 

  

GG sieht Slowi im Altarraum rum stehen und geht auf ihn zu.

Komm, wir gehen frühstücken Ich hab nen enormen Kohldampf. Ich schätze mal, daß
Taddäus alleine klar kommt.

Wo bleibt Arka? Sie ist doch sonst eine der ersten am Frühstückstisch^^ hungrige
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Arkanis halt =)

Mit diesen Worten geht GG schnurstracks in den Essraum und hofft in ständig, daß RM
den Kaffee und Kakao fertig hat.

Geschrieben von Slowking am 12.01.2003 um 11:06: 

  

Slowi geht neben Ginome her und fragt sie etwas besorgt.

Wer ist dieser "Taddäus" eigentlich und was macht er hier? Sicher dass er nicht darauf
aus ist arme unschuldige Psychopokemon um die Ecke zu bringen?

Slowi ist in Gegenwart von Unlicht und Elektro- Pokemon immer etwas übervorsichtig, da
er sich in ihrer Gegenwart so verwundbar fühlt. Wobei er gegen Elektrizität schon ein
kleines Gerät entwickeln konnte, gegen unlicht aber nicht.

Geschrieben von Arkani18 am 12.01.2003 um 12:23: 

  

*Arka sitzt bereits in der Küche und winkt Ginome zu, als sie ankommt. Wie immer ist
Arkani komplett ahnungslos.*

Morgen Ginomeeeee! Gut geschlafen? ^_^ *wedel*

*Dagegen in der Bibliothek. Taddäus bemerkt, daß er ruhig mit etwas mehr Risiko
spielen kann und antwortet Bisa auf seine Frage:

Ich suche nach Antworten, nach Licht, nach Dunkelheit und nach Wandel... und ich
vermute schon, daß du mir helfen kannst. Vielem von dem, was ich suche bin ich bereits
begegnet...

*Taddäus spürt, wie sich einige Yattaistenauren im Essraum kumulieren. Scheinbar hatte
er die Zeit überschätzt. Zeit, sich zu den anderen zu gesellen. Er schaut Bisa und Psiana
auffordernd an und macht sich dann auf den Weg.
Im Essraum angekommen fällt ihm der Pokémorph auf, den er vorher schlafend
wahrgenommen hatte, und er kann sich ein kleines Schmunzeln nicht verkneifen,
während Arka ihn mit dem verständnislosen Blick eines Hundes ankuckt, wohingegen aus
Slowis Ecke kleine Blitze des Mißtrauens zu ihm herüberknistern.*

Geschrieben von Psiana am 12.01.2003 um 13:23: 

  

Wie erwartet betrat Taddäus die Bibliothek. Bevor Psi auf seine Begrüßung etwas
antworten konnte, kam Bisa zur Tür herein.

Guten Morgen 

...begrüßte sie deshalb beide. 
Als Taddäus kurze zeit später zum Frühstück ging, begleitete sie ihn. 
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*Esszimmer betret*
Guten Morgen, ich hoffe ihr habt alle gut geschlafen ^^ 
*Tasse Kakao nehm und Taddäus auch eine reicht*

Geschrieben von GinomeGelati am 12.01.2003 um 15:48: 

  

Slowi, er ist ein Gast. Ich bezweifle, daß er Dir was tut 
Keine Angst! Ich habe nur Redlichkeit gespürt beim Gespräch, ich bin aber dennoch
vorsichtig, wie immer^^

Schließlich kommen sie im Speiseraum an und GG bemerkt Arka

Guten Morgen Arka^^

Ich weiß nicht ob Du's mitbekommen hast, wir haben Besuch bekommen heute nacht.

In dem Moment steht Taddäus im Raum. GG bemerkt ihn und stellt ihn vor.

Dies ist Taddäus! Er ist gekommen wegen unseren Büchern.
Genaueres kann er sicher selbst beantworten^^

Taddäus, das ist Arkani unsere andere Hohe Priesterin.

Nach und nach stell GG ihm alle vor, die sich im Essraum befinden.

Geschrieben von Bisa1 am 12.01.2003 um 16:06: 

  

Bisa begleitet Taddäus und Psi ins Esszimmer und pflanzt sich einfach mal neben dem
Gast. Irgendwie weiterhin fasziniert von dessen Ausstrahlung. Doch in diesem Moment
schlagen seine primitiven Überlebensinstinkte in ihm durch

ESSSÖÖÖÖÖNNNN *mit Messer auf Tisch eindresch*
ESSSÖÖÖÖN XD

*zu Taddäus guck*
Licht und Dunkelheit also?!
Und vieles hast du schon gesehen?!
Vielleicht kannst du mir ja wirklich helfen einiges besser zu verstehen *fröhlich guck*
*auf essen wart*
Oo wann tischt rm endlich auf? XD

Geschrieben von Slowking am 12.01.2003 um 16:52: 

  

Slowi tut es Bisa gleich

ESSEN!
RM du Trantüte wo bleibste denn? Ich geh gleich wieder auf mein Zimmer und benutz
den Replikator, bevor ich am Ende noch verhunger.
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Also Taddäus, wieso genau biste denn nun hier? Bisher hat mir noch keiner was genaues
gesagt, immer nur vages blabla.

Geschrieben von Bisa1 am 12.01.2003 um 19:18: 

  

Bisa erträgt die Faulheit des Küchenchefs nicht und geht jetzt selbst Futter für alle hohlen

*in Küche marschier*
Oo {keiner da ?! }
*Zeugs aus den schränken hohl und Tisch decken tut XD*
*alles auf Tisch drauf hat*

SOA ALLE GUTEN APPETIT HAUT REIN
{und wenn ich rm finde kann er was erleben}
*Brot schmier und was mampf*

Geschrieben von Arkani18 am 12.01.2003 um 20:22: 

  

*Taddäus verhilft sich selbst zu einer Tasse schwarzem Tee und einem Toast mit Käse.
Er dreht sich zu Slowi um und mustert ihn mit ausdruckslosem Gesicht, während er einen
Punkt irgendwo hinter ihm im Raum anzukucken scheint. Psychopokémon... ebenso
gefürchtet und voreilig verurteilt wie die Unlichtpokémon, und doch hielten sie sich
scheinbar für etwas besseres... nun dieses hier zumindest. Bei Psiana dagegen hatte er
nicht den geringsten Anflug von Arroganz gemerkt...*

Ich bin hier, um mir bestimmte alte Bücher und/oder Aufzeichnungen aus der Frühzeit
der Yattaisten anzusehen.

*zu Bisa*

Ich würde mich gerne später eingehender mit dir darüber unterhalten. Sicherlich könnten
wir beide daraus nur Nutzen ziehen.

Geschrieben von Age2 am 12.01.2003 um 20:35: 

  

argh, fast das Futter vergessen, bin zuviel am trainieren, komm kaum noch zum futtern
^^

*sich zu den andern setz*
*Taddäus mit nem freundlichen nicken begrüßt*
*Thunfisch nimmt,2 dicke Filets abschneid und genüßlich verspieß*

Ouh, voll, der Rest könnt ihr haben, wenn ihr wollt ^^

Geschrieben von Tai Ookami am 12.01.2003 um 20:41: 

  *eine Gestalt nähert sich*
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*Tai hatte sich die letzten Tage über in seinem Wald verschanzt, um sich einmal
gründlich Gedanken über alles zu machen. Vieles hatte sich im alten Jahr ergeben, vieles
gewollter weise, anderes aber auch nicht.
Bewußt hatte er auf einen Besuch im Tempel verzichtet, um mit sich selbst ins Reine zu
kommen.
Er vermißte das alte Leben unter seinen Artgenossen, auch wenn dies mit Schmerz
verbunden war.
Tai hatte sich aber verändert, der Wolf war schon lange nicht mehr das, was er früher
einmal war. Der Kontakt mit den Tempelbewohnern, insbesondere mit der liebenswerten
Hohenpriesterin Ginome Gelati und der feurigen hohen Priesterin Arkani, hatte ihn
verändert.
Er hatte nun endlich eine Aufgabe: Die, die ihm am Herzen liegen zu schützen, sowie den
Wald zu verteidigen.

Eine kühle Briese weht durch das schwarze Fell des Anthros und er atmet tief aus.
Er hatte nun wieder einen klaren Kopf und beschloß den Wald für ein paar Stunden zu
verlassen. Es schien keine Gefahr im Verzug zu sein.
Zwar bemerkte der Kegawajin die Anwesenheit, zweier unbekannter PKMN Morphs, doch
noch schienen sie friedlich.

Tai wollte die Fremden kennenlernen und nebenbei auch Ginome mit ein paar Senzu-
Waffelröllchen beglücken, sowie den anderen Tempelbewohnern ein paar 0815-
Waffelröllchen aushändigen.

So rennt der schwarzblaue Schatten nun durch den Wald und kommt völlig außer Atem
am Tempeltor an.
Er brauchte wohl wieder etwas Übung... Vielleicht würde Bisa sich ja mal wieder auf ein
Sparring einlassen.

Vorsichtig klopft er an.

Geschrieben von Girlie2010 am 12.01.2003 um 21:02: 

  

Görlie sitzt mit einer Tasse Kakao bereits am Tisch und schaut etwas zerknirscht und
verschlafen drein, als plötzlich Ginome und Taddäus bei ihr stehen..

O_o *erschreck* 

*kakao verschütt*Au!heiss...
Hai ^-^"" *Taddäus Hand rüttelschüttel*

Geschrieben von Arkani18 am 12.01.2003 um 21:02: 

  

*eine Zehntelsekunde später wird die Tür aufgerissen und Tai starrt in das Gesicht von
Arkani, das den Zustand unerklärlicher Ausgelassenheit zeigt, als die Priesterin den Wolf
erkennt. Es gibt folglich erstmal einen Furry-Begrüßungsknuddler.*

Tai, komm rein! Hast du schon gefrühstückt? Wir sind gerade dabei, setz dich dazu!
Außerdem ist Slowi wieder da, ein Guraena namens Goddy ist der Sekte beigetreten und
letzte Nacht ist ein Nachtara hier aufgetaucht, das sich Taddäus nennt.
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Und jetzt noch du. Endlich ist mal wieder was los im Tempel! Und wie gehts dir so? Du
siehst - geschafft aus. 

Geschrieben von GinomeGelati am 12.01.2003 um 21:37: 

  

Tai! *aufspring und Tai knuddel*

Wie schön! Endlich sehe ich Dich wieder!
Komm zu uns! Wir haben herrlichen Schinken!
Und Kakao!

Über GG's Gesicht legt sich deutliche Freude! Sie knuddelt Tai nochmal und schmiegt sich
an ihn. Unabhängig davon, ob es ihm peinlich sein könnte. GG ist das ziemlich egal.

*knuddel* Endlich! Ich habe Dich so vermisst!

Dies ist Taddäus! Ein Nachtaramorph, der gestern Nacht zu uns fand. Er ist hier im
Rahmen der Forschung. Setz Dich! Sonst knuddel ich noch bis morgen weiter >.< 
*sich nicht unter Kontrolle hat*

Geschrieben von Tai Ookami am 12.01.2003 um 21:39: 

  

*Tai wird von Arkanis Überschwenglichkeit geradezu überrascht. So eine Begrüßung
hatte er selbst von der hohen Priesterin nicht erwartet.
Noch ganz benommen tritt er ein und erwidert den original "FurryBegrüßungsknuddler"
zunächst etwas skeptisch, erwidert dann aber herzlicher die Geste.
Aufmerksam lauscht er Arkanis Stimme, die ihm nun fast wie ein Wasserfall vorkommt...
Scheinbar stammten die "unbekannten" Energien also von Goddy und Taddäus. Tai freut
sich über die Tatsache, dass Slowi wieder da ist, auch wenn er ihn noch nicht persönlich
kennengelernt hatte.
Der Wolf schließt kurz seine Augen um die neuen Informationen zu verarbeiten und
beantwortet dann sofort Arkanis Frage.:*

"Also erstmal Danke für die freundliche und unerwartete Begrüßung...
Ich habe Euch etwas mitgebracht..."

*Tai überreicht ihr den größeren Beutel mit Gebäck und lächelt verschmitzt*

"Ich dachte, das würde Euch sicher schmecken...
Nun, mir geht es momentan verhältnismäßig gut.
'I've finally got some sense knocked into me', wie ein gewisser Löwe das mal so
passend ausgedrückt hat."

*Tais Lächeln macht nun einem Zwinkern platz*

"Und bestimmt nicht ohne Kopfschmerzen. Aber Du siehst ebenfalls gut aus.
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Ansonsten bin ich eben momentan etwas fertig, weil ich den ganzen Weg
gerannt bin. Meine Kondition hat wohl etwas gelitten."

*Der Gesichtsausdruck des Kegawajin wird nun wieder etwas ernster, als er auf Arkanis
erste Frage zurückkommt.*

"Ich nehme mal an, dass ihr gerade am Frühstücken seid ?
Wenn Du nichts dagegen hast, würde ich Euch gerne etwas Gesellschaft
leisten."

*Gerade war Tai auf dem Weg in die Küche, als auch schon Ginome Gelati auf ihn
zuspringt und ihn umknuddelt. Er drückt sie vorsichtig zurück und ist glücklich sie wieder
zu sehen.
Dann läuft er kurz auf Taddäus zu (sofern Ginome Gelati ihn losläßt) und reicht ihm seine
Pfote.*

"Seid mir gegrüßt. Mein Name ist Tai Ookami, ich bin der Hüter des örtlichen
Waldes und ein guter Freund der Tempelbewohner. Es freut mich Ihre
Bekanntschaft zu machen."

EDIT: So jetzt hab ich das hier 2 mal editiert, ich hoffe es passt nun wieder ins RPG ;-)
GGs Posting hatte ich erst später gelesen, darum der Edit.

Geschrieben von Arkani18 am 12.01.2003 um 21:49: 

  

*Taddäus Hirn arbeitet ebenfalls unter Hochdruck, um mit den sich überstürzenden
Ereignissen klarzukommen.
Er hatte die Ankunft des Wolfes nicht spüren können - doch irgendetwas sagte ihm, daß
das einseitig war.
Den Kegawajin umgab eine Aura, die Taddäus nun, wo er sich direkt im selben Raum
befand, für so stark einschätzte, daß er sie auf einige dutzend Kilometer hätte bemerken
sollen.
Von seinem Kampfanzug wehte der Geruch von Wald und Wildnis zu ihm herüber.
Aufmerksam kuckt Taddäus Tai in die Augen.*

Guten Morgen. Es ist mir ebenfalls eine Freude.
Ich habe den Wald bereits aus der Ferne bewundern können. Nach dem was ich gesehen
und gespürt habe, leisten Sie ja wirklich ganze Arbeit! Wälder wie dieser sind selten
geworden heutzutage... ich fürchtete bereits, sie würden gar nicht mehr existieren.

*Täglich verbrennen tausende Quadratkilometer Regenwald zu Asche. Täglich werden
Hunderttausende Liter Gift in die Gewässer geleitet. Täglich winden sich unzählige
Wildtiere gepeinigt in ihren Fallen, sterben im Kugelhagel der Jäger, verrecken qualvoll
an verseuchter Nahrung. Das Röhren der Kettensägen erstirbt nie. Täglich fischen ganze
Armadas von Fangschiffen die letzten schwermetallbelasteten Fische aus dem Meer,
während ihre genmanipulierten Verwandten in den Zuchtfarmen fast an ihrem eigenen
Fleisch ersticken... 
Taddäus versucht, die Bilder aus seinem Kopf zu verdrängen.*
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Geschrieben von Tai Ookami am 12.01.2003 um 21:56: 

  Whee ! Die Editierlust hat Zugeschlagen !

*Tai nickt dem Fremden zu.
Es gab nur noch wenige Wälder, aber Tai würde alles tun um seine neue Heimat zu
verteidigen.
Er versuchte nach Leibeskräften ein guter Wächter zu sein, was nicht immer ganz einfach
war.
Mit ruhiger Stimme fährt er fort:*

"Vielen Dank für Ihre Worte. Sollten Sie noch Fragen haben, oder Interesse an
einer Besichtigung des Waldes, so stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.
Ich bin wirklich sehr mit dem Wald verbunden und kann seine Schmerzen bis zu
einem gewissen Grad mitfühlen, darum liegt er mir so am Herzen."

*Mit diesen Worten setzt sich der Kegawajin auf einen freien Stuhl und beobachtet die
anderen Tempelbewohner, wie sie freudig am Essen waren.
Wie hatte er das vermißt... Es tat gut wieder hier zu sein.* 

EDIT: Also, ich hab jetzt auch nochmal editiert... Arka, bitte nicht nochmals Dein Posting
bearbeiten... sonst hab ich echt Schwierigkeiten... 

Geschrieben von Arkani18 am 12.01.2003 um 21:57: 

  

OOC: Supi, jetzt hab ich auch gerade editiert.... erf. 

Geschrieben von GinomeGelati am 13.01.2003 um 01:01: 

  

GG kann es gar nicht fassen endlich wieder ihren lieben Wolf zu sehen. Sie schnappt sich
ein Brötchen und eine Tasse Kaffee und huscht damit zu Tai.

Hier, wenn Du möchtest =) *knuddel*

GG zieht ihren Stuhl heran und setzt sich dicht an Tai.

{ Nie mehr loslassen.. nie mehr.. ich könnte ihn die ganze Zeit über knuddeln.. aber die
anderen schauen schon so komisch >.< nie mehr.. nie nie wieder.. *seufz* warum nur
hatte er sich so zurück gezogen? Hoffentlich lag es nicht an uns... }

Geschrieben von Tai Ookami am 13.01.2003 um 10:17: 
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*Tai sieht wie Ginome Gelati schnell auf ihn zuhuscht und ist etwas überrascht über ihr
quirliges Verhalten, bedankt sich aber für das Brötchen. Er hatte wirklich noch nichts
gefrühstückt und sieht Ginome dankbar an*

"Vielen Dank, Ginome. Kaffee ist ja nicht so mein Ding, aber das Brötchen
kommt wie gerufen."

*Zwar bemerkt er die etwas schiefen Blicke, die einige der Tempelbewohner auf ihn und
Ginome werfen, aber er war dankbar, dass Ginome so befreit wirkte. So ausgelassen
hatte er sie schon lange nicht mehr erlebt, besonders wenn er an die anderen
"Abenteuer" dachte.
Zu lange hatte er ihr Lächeln nicht mehr gesehen und er beginnt daran zu zweifeln, ob es
ihr wirklich so gut ging.
Seit dem Treffen mit Ino Yasha war Tai etwas bedachter im Umgang mit der hohen
Priesterin geworden, auch wenn er das eigentlich nicht wollte. Aber immerhin schien
Ginome wirklich vor Energie zu sprühen, was ein gutes Zeichen war.

Doch nicht nur diese Zweifel huschten durch seinen Kopf,
irgendetwas seltsames hatte Taddäus an sich, aber Tai konnte nicht feststellen was es
war. Er redete sich ein, dass dies nur die Skepsis vor etwas Unbekanntem war und er
Taddäus zu Unrecht anzweifeln würde. Doch leider konnte der Kegawajin seine Gefühle
nicht verleugnen und so versuchte er sich möglichst unauffällig zu verhalten, so dass
niemand etwas von seinen Zweifeln mitbekommen würde.
Zweifel... seit einiger Zeit sein ständiger Begleiter, doch bis jetzt eher grundlos. 

So wendet sich Tai freudig seinem Brötchen zu.*

"Hmm, die sind wirklich ausgezeichnet ! Ich habe Euch auch etwas Gebäck
mitgebracht, wo ist denn Arkani eigentlich ? Ich hatte ihr den Sack mit dem
Knusperzeugs anvertraut..."

*Eine schreckliche Vorahnung überkam ihn plötzlich...*

 {Viele Waffelröllchen

 + Alleine bei Arkani

 + Arkani, die Waffelröllchen über alles liebt

 + Arkani die momentan nicht hier beim Essen ist

 = > Großes Problem ?}

Geschrieben von GinomeGelati am 13.01.2003 um 13:38: 
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GG schaut den Wolf an.. und spürt leichte Zweifel in ihm.
Die Verbindung schien durch seine Abwesenheit noch mehr gestärkt zu sein.

Keinen Kaffee *vorn Kopf schlag* klar, sry. Manchmal bin ich echt senil.

*den Kakao hol und Tai ne Tasse Kakao einschenk*

< flüstert zu Tai> Mach Dir keine Gedanken. Ich habe mich nur so sehr gefreut Dich
ENDLICH wieder zu sehen. Da bin ich ein bisserl ausgetickt ^-^ < /flüster>

Übrigens habe ich festgestellt, daß ehrliches Knuddeln die Bindungen der beiden
Knuddelnden deutlich verstärkt. Ich wäre dafür hier im Tempel ein regelmäßiges
Massenknuddeln zu veranstalten! =) Am besten vor oder nach dem Yattasdienst. Was
meint Ihr dazu? *guckt die essenden Yattaisten fragend an*

Geschrieben von Tai Ookami am 13.01.2003 um 13:56: 

  

*Tai ist zunächst ziemlich verwundert darüber, dass Ginome Gelati ihn so leicht
durchschaut hatte, aber eigentlich hätte er es ja besser wissen müssen.
Vielleicht konnte sie ihm etwas vorspielen, er ihr aber nicht. So schüttelt er nur ungläubig
den Kopf, lächelt müde und bedankt sich für den warmen Kakao, bevor er dann sein
Brötchen zu Ende verspeist.*

"Nochmals Danke für das gute Frühstück.
Allerdings kann ich zum Thema "Knuddeln" auch etwas sagen.
Ich bin immer dafür, das alles in Maßen genossen werden muß. So auch das
Knuddeln. Ich fürchte einfach, dass das Knuddeln unehrlich werden könnte,
darum bin ich wieder etwas vorsichtig geworden mit dem Geknuddle... Aber so
lange es von Herzen kommt bin ich einverstanden."

*Tai nimmt noch einen letzten Schluck aus der TLK Tasse, die er von Ginome bekommen
hatte und wendet sich dann wieder Taddäus zu.*

"Man sagte mir, sie seinen eine Art Forscher. Darf ich fragen was genau Sie hier
im Tempel zu erforschen suchen ?"

OOC:
Ich hoffe mal wir driften hier nicht vom Thema ab, falls ja "sorry" ^_^'
Achja, das Knuddeln im Knuddelthread hat nichts mit dem RPG hier zu tun, das ist ja
OOCly. =)

Geschrieben von Slowking am 13.01.2003 um 15:36: 
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Slowi rutsch ganz unauffällig an Tai heran und flüstert.

Schrecklich, ne?
Hätt ich sie wirklich jedes mal geschlagen, wenn sie mich geknuddelt hat, so wie ich es
eigentlich mal angekündigt hatte läge sie jetzt auf der Intensivstation.
Aber ich bin natürlich viel zu gutmütig.

mampft sein Nutellabrötchen weiter.

Geschrieben von Tai Ookami am 13.01.2003 um 15:53: 

  

*Der Wolf schaut ruhig auf Taddäus, als Slowi sich zu ihm gesellt.
In Tais Blick liegt etwas Unverständnis, er kannte Snowi nicht wirklich und wußte das
Gesagte nicht einzuordnen.
Etwas skeptisch blickt er von Snowi auf die Priesterin und wieder zurück, dann erwidert
er freundlich*

"Es tut mir leid, aber ich kann Dir nicht ganz folgen.... Snowking ? Ich nehme
doch an, dass Du Slowi sein mußt, zwar habe ich Dich noch nicht persönlich
kennegelernt, aber was nicht ist, kann ja noch werden."

*Sein skeptischer Blick macht nun einem erneuten Lächeln platz und er reicht Slowi seine
Pfote.*

"Freut mich Dich kennenzulernen."

*Heute war wirklich ein Ereignisreicher Tag... So viele ungewohnte Gesichter hatte Tai
schon lange nicht mehr auf einem Haufen gesehen.*

Geschrieben von Bisa1 am 13.01.2003 um 17:03: 

  

Bisa hatte sich kugelrund und schön vollgefressen und konnte es kaum erwarten zu
hören was Taddäus so zu erzählen hatte

*Taddäus ein bissel Piecks*
Ich helf dir gerne {sofern ich das kann *Tolpatsch sei*}
Und von mir aus können wir auch los sobald du fertig gegessen hast Ted.
*ungeduldigt rumhampel* [<- jaja das kind in mir]

Geschrieben von Slowking am 13.01.2003 um 18:15: 
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Slowi bemerkt, dass Tai wohl nicht gemerkt hat, dass er das nur als Witz meinte, was
aber auch verständlich ist, da er ihn nicht sonderlich gut kennt.
*mit den Armen fuchtel*

Du glaubst doch nicht, dass das ernst gemeint war? Ich bin berühmt für meinen
schwarzen Humor. 
Im übrigen heiße ich Slowking und NICHT Snowking. Merken. 

OOC: Öhm Tai hatten wir nicht ein Chat RPG zusammen?

Geschrieben von Tai Ookami am 13.01.2003 um 18:47: 

  

OOC: Naja, ich unterscheide aber zwischen Chat RPG und Forum RPG etwas ;-) Und sorry
wegen des Schreibfehlers... irgendwie muß ich immer an den "Snowi" (Aka Snowball)
denken... ^_^' Nichts für ungut.

*Tai sieht Slowkings Geste und nickt, antwortet aber etwas kühl:*

"Freut nich zu hören, dann hast du ein Problem weniger...."

Geschrieben von Arkani18 am 13.01.2003 um 20:03: 

  

*Taddäus beobachtet die von ausgelassener Lebhaftigkeit erfüllte Szene. Seine
empfindlichen Ohren nehmen ein dumpfes, verhalten knusperndes Geräusch aus einiger
Entfernung wahr, dann bringt Tais Stimme ihn wieder zurück in die Gegenwart. Taddäus
nimmt einen Schluck Tee und überlegt sich gerade eine wohlformulierte Antwort, als Bisa
ihn von der Seite in die Rippen piekst und ihn erschreckt. Taddäus verliert den Kampf mit
dem Tee in seinem Mund und darüber auch seine Fassung.*

*spuuuutz* Ich -äh. Entschuldigung. O.o *hilflos mit Serviette rumfuchtel*

Äh was ich erforsche? Hauptsächlich alte Schriften und antike Bücher. Davon soll es hier
ja etliche geben. Ich hoffe, ich kann mir einige davon im Laufe des Vormittags ansehen.

*Seine Aufmerksamkeit schwenkt rüber zu Bisa, und er lächelt. Nun ja, er versucht es,
auch wenn es leicht erzwungen wirkt.*

An sich bin ich fertig. Wir könnten, wenn du möchtest, uns ein bißchen zurückziehen.

*macht Anstalten, sich mit Bisa zusammen zu erheben und verabschiedet sich für ein
Weilchen von den Yattaisten*

Geschrieben von Bisa1 am 13.01.2003 um 20:14: 

  

28



>.< Das war net meine Absicht ich wollte da snciht mit dem tee.
Aber keine Sorge die wissen das ichs Schuld bin 
{bins eh meistens schuld >.<}
naja also kann ich dir helfen?

Bisa ist seltsam gut drauf seit der Fremde angekommen ist, er verspricht sich nunmal
viele Antworten von dem unlicht Morph

Geschrieben von GinomeGelati am 13.01.2003 um 20:31: 

  

GG sieht, daß Taddäus sich erhebt und Anstalten macht zu gehen. Sie erhebt sich
ebenfalls und spricht zu ihm und Bisa:

Wenn ich Euch helfen kann dann lasst es mich wissen. Bisa, ich sehe Du
verstehst Dich bereits recht gut mit unserem Gast. Darf ich Dir sein Wohl
anvertrauen?

Geschrieben von Slowking am 13.01.2003 um 20:37: 

  

Slowking mampft weiter.
*mit vollem Mund red*

Also ich bin gleich fertig. Wolln mer dann zusammen inne Bibliothek gehn. Ich
würde mich freuen dich *Taddäus anguck* etwas näher kennen zu lernen. Ich
hoffe es ist ok wenn ich du sage.
Forscher, egal welcher Richtung finde ich immer anregend.

Slowi ist dem "Fremden" gegenüber zwar immernoch misstrauisch, aber da alle anderen
im Tempel sein Misstrauen offensichtlich nicht teilen. Kommt er zu dem Schluss, dass das
wohl nur seine übliche Paranoia gegenüber Unlichtpokemon ist und Taddäus erst einmal
völlig neutral begegnen sollte.

Geschrieben von Tai Ookami am 13.01.2003 um 20:54: 

  

*Tai erhebt sich ebenfalls und wirkt noch etwas unschlüssig.
Sollte er den Fremden etwas mehr Gesellschaft leisten oder sich doch wieder in den Wald
zurückziehen ?
Doch er war gerade erst gekommen und auch er interessierte sich ins Geheim für alte
Schriften. Während seiner Reisen in der "anderen Welt" war er auf viele verschiedene
Religionen gestoßen und konnte so Taddäus Forscherdrang nur zu gut nachvollziehen. 
Allerdings wollte er viel lieber der Hohen Priesterin Ginome Gelati noch etwas Gesellschaft
leisten.*

"Darf ich fragen, was Du nun vor hast Ginome ?"
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Geschrieben von Slowking am 13.01.2003 um 20:57: 

  

OOC: sorry hab editiert, das ursprüngliche war einfach nich gut.

Geschrieben von Age2 am 13.01.2003 um 21:03: 

  

*Age geht,vollgefresen mit Thunfisch,Richtung Ausgang,um auf den Felder weiter zu
trainiern*

Ach,fast hätt ichs vergessen

*Age wendet sich an Taddäus*

Ich hab unten im Bunker noch ein paar alte Schriften der Jedi im Zeitalter der alten
Republik,vieleicht hilft dir eins davon weiter.
*Age wirft Taddäus die Schlüssle zur seienm Bunkerzimmer rüber*

Aber nicht dreckig machen,hab neulich erst R2 durchschrubben lassen 

*Age geht wieder auf die Felder,um mit seinen Trainigsdrohnen und Hologram-Reborns
weiter zu trainiern*

Geschrieben von Arkani18 am 13.01.2003 um 21:52: 

  

*Taddäus fängt überrascht die Schlüssel auf.*

Danke für das Vertrauen!

*an Slowking*

Wie es scheint verzögert sich mein Besuch in der Bibliothek etwas. Aber wenn es soweit
ist sage ich dir (*Taddäus erwiedert Slowis "du"*) bescheid.

*Nicht zu vergessen mußte sich ja noch herausstellen, ob Ginome ihm das Buch zeigen
würde... Taddäus ist ausgesprochen gespannt diesbezüglich. Aber Bisas brennendes
Interesse ging vor. Also kuckt er den grünen Pokémorph an, in Erwartung eines
Vorschlages, wo das Männergespräch unter vier Augen stattfinden soll.*

Geschrieben von Bisa1 am 13.01.2003 um 22:44: 

  

Wir könnten auf mein Zimmer gehen 
{aber man weiß nie wieviele ohren die hiesigen wände haben}
Wir könnten in den Wald gehen 
{ebenfalls zu viele ohren}
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maybe der park
{wer weiß wer da rumwuselt}
Ich könnte uns eisportieren und wir landen ich weiß nciht wo XD <- gefährlich >.<''''

Naja wo soll mir egal sein such dir nen ort aus ^^

Geschrieben von GinomeGelati am 13.01.2003 um 23:01: 

  

Tai, ich werde jetzt online gehen und mir Taddäus's Abhandlungen anschauen. Ich
möchte ja doch wissen was er so publiziert hat bis jetzt. 
So einfach kommt jedenfalls niemand fremdes an dieses Buch^^

*geht langsam ins Büro um den Rechner zu starten*

Geschrieben von Arkani18 am 13.01.2003 um 23:30: 

  

*Taddäus überlegt kurz und entscheidet sich dann.*

Hier gibt es einen Park? Das klingt nach einem guten Vorschlag, und ich nehme auch
nicht an, daß bei der Kälte so viele Spaziergänger unterwegs sein werden. Außerdem
könnte ich etwas Bewegung tatsächlich vertragen.

*Die beiden Pokémorphs treffen ihre Vorbereitungen und verschwinden dann, um in Ruhe
miteinander zu sprechen.
Die Stunden des Vormittages ziehen vorbei, die Sonne klettert auf den Höhepunkt ihrer
Bahn niedrig am Himmel und macht es schwer, geradeaus zu kucken, ohne geblendet zu
werden. 
(Arkani hat den Süßigkeitenbeutel inzwischen gründlich durchstöbert und drapiert den
verbleibenden Inhalt im Gemeinschaftsraum auf einer Platte.)
Die Sonne sinkt wieder dem Horizont entgegen, als die Tür des Tempels sich schließlich
wieder öffnet und zwei ziemlich durchgefrorene Pokémorphs in schweigendem
Einverständnis in die Halle treten. Taddäus Gesicht ist, wie die meiste Zeit über, ein
gelungenes Pokerface, doch das lebendige Glimmen in seinen bernsteinfarbenen Augen
verrät, daß ihn irgendetwas bewegt. Er hängt seinen Mantel auf, kuckt noch einmal zu
Bisa hinüber und macht sich dann langsam dorthin auf, wo er die anderen Yattaisten
vermutet*

OOC: @Bisa: hoffe das ist auch in etwa so in deinem Sinne gewesen

@all: wenn ihr nicht damit einverstanden seid, wie ich die Zeit gerafft habe, und während
des Tages noch was wichtiges vorhattet, kann das immer noch nachgeschoben werden
(daß quasi der Tag aus der eigenen Sicht noch mal geschildert wird oder dergleichen).

Geschrieben von Kagome am 14.01.2003 um 09:31: 

  

ooc: bin mal wieder da *g* ... bei mir isses noch nacht *oh*

kagome stand etwas verwirrt im altarraum. bisa war ploetzlich verschwunden und ark
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kam herein. ohne die tuer zu schliessen verschwand er wo-auch-immer hin.
das ist mir zu viel hektik
und schleichend ging kagome wieder auf ihr zimmer, doch schlaf fand sie nur langsam.
als sie aufwachte, war die sonne schon aufgegangen, aber wirklich spaet war es noch
nicht. sie machte sich auf den weg fuer ihre morgendliche tempelrunde und sah dabei
das nachtara morph auf dem weg zum auto.
ohne sich von ihm sehen zu lassen (irgendwie unheimlich..) sieht sie ihm eine weile zu
das ist also der nachtara.. schon beschaeftigt, so fureh am morgen? murmelt sie
zu sich selbst und macht sich auf die suche nach etwas essbarem (wo ist tai, ich brauch
waffelroellchen -.- ) auf den weg in den speisesaal. gedankenverloren knabbert sie an
einem trockenen broetchen und schaut dabei aus dem fenster. was hat das zu bedeuten.
ein nachtara morph?
waerend sie noch fruehstueckt sieht sie, wie bisa und ein fremder (wahrscheinlich der
nachtara morph) im park umherwandern.

denen muss aber kalt sein...

Geschrieben von Arkani18 am 15.01.2003 um 15:37: 

  

*eine uuuuuunheimliche Stille hatte den Tempel befallen. Deshalb beschloß Arkani18,
nochmal zu antworten um zu kucken, ob noch irgendjemand an der Story interessiert
war, die sich dem Ende zuzuneigen schien, obwohl sie kaum begonnen hatte. Und so
setzte Arka sich vor ihre Tastatur und schrieb:

*Taddäus ändert seinen Plan und will versuchen, herauszufinden, ob Ginome sich schon
zu einer Entscheidung durchgerungen hat.
Er spürt sie mit seinen telepathischen Kräften auf und steht kurze Zeit später vor der
Tür.*

*anklopf*

Entschuldigung? Darf ich reinkommen?

Geschrieben von Bisa1 am 15.01.2003 um 17:38: 

  

Nach dem Gespräch mit Taddäus kehrte Bisa mit einem Lächeln im gesicht in den tempel
zurück, das Gespräch schien tatsächlich seinen Erwartungen gerecht geworden zu sein,
er ging zusammen mit Taddäus zu Ginome um zu hören ob sie Ted das Buch nun zeigt
und um ihr zu versichern das Ted wirklich OK und vertrauenswürdig ist.

Geschrieben von GinomeGelati am 15.01.2003 um 17:57: 

  

GG sitzt gedankenverloren am PC und starrt auf den Screen.. das Klopfen bemerkt sie
nicht sofort. Erst als es erneut klopft schreckt sie auf und geht zur Tür.
Nach Öffnen der Tür schaut sie in die Gesichter Taddäus's und Bisa's und bittet sie
herein.
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Setzt Euch Taddäus! Ich habe bereits mich mit Eurer Seite befasst. Sehr interessante
Abhandlungen... 

GG's Blick schwieft wieder zu dem Bildschirm.. 

Ihr wollt also unser Buch sehen.. habt Ihr bereits das Buch gesehen, welches auf dem
Altar liegt? Auch dieses ist etwas besonderes.. vielleicht interessiert Ihr Euch auch für
dieses?

GG schaut Taddäus fragen an

#Bisa, wie ist es Dir mit ihm ergangen? Erscheint er Dir vertrauenserweckend?#

Geschrieben von Arkani18 am 15.01.2003 um 18:02: 

  

*Taddäus überlegt, ob er darauf hinweisen soll, daß er aufgrund seiner übersinnlichen
Natur Telepathie etwa so unfreiwillig mithört als würde jemand laut sprechen.
Aber er läßt es dabei bewenden und beantwortet stattdessen die Frage.*

Die Bibel? Ja, darauf habe ich schon einen Blick geworfen. Ebenfalls interessant, aber ich
habe eine ähnliche schon einmal in der Hand gehabt. Zwar nicht so alt, und nicht so
vollständig... ich hoffe nur Sie haben Ihr Exemplar genügend hoch versichert. Hehe...
aber keine Sorge, ich bin sicherlich kein verkappter Versicherungsvertreter.
Aber werden wir wieder sachlich.
Ich erwarte jedenfalls mit großer Spannung und Aufregung Ihre Entscheidung... wie die
auch immer ausfallen mag.

Geschrieben von GinomeGelati am 15.01.2003 um 18:19: 

  

Nur interessant? Oh.. sie kennen noch eine?

Dieses Buch hat magische Fähigkeiten, die aber nur für uns Yattaisten sinnvoll sind. Ich
dachte Ihr hättet das bemerken müssen...

GG schaut Taddäus sichtlich irritiert an... 

Geschrieben von Arkani18 am 15.01.2003 um 18:29: 

  

*Taddäus legt den Kopf schief und seine orange glühenden Augen verengen sich etwas.
Eine magische Bibel? Und warum hatte er selbst außer einem mittelstarken okkulten
Kraftfeld (ooc: scheibenwelt läßt grüßen) nichts wahrgenommen? Vielleicht lohnte es
sich, diesem Buch etwas mehr Aufmerksamkeit zu widmen als er es vorhin getan hatte.*

Magisch sagen Sie? So wie in der Überlieferung vom Liber Sacer? Hm, für gewöhnlich
reagiere ich ziemlich gut auf übernatürliche Geschehnisse. Vielleicht lag es aber auch an
dem Laschoking, er sprach mit mir, während ich die Bibel durchblätterte. Im Vertrauen...
*er kuckt sich kurz zu Bisa um, was bedeutet, daß er ihn miteinbezieht* er scheint von
meiner Anwesenheit nicht sonderlich begeistert. Was meinen Sie, sollte ich ihm eher aus
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dem Wege gehen, oder mich mal mit ihm zusammensetzen?

{Und nun sag mir endlich, was mit dem Buch wird... ich sterbe vor Neugier.}

Geschrieben von GinomeGelati am 15.01.2003 um 18:50: 

  

GG grinst breit und schaut in Taddäus's Augen.

Macht Euch keine Gedanken. Auch ICH habe es sehr spät bemerkt. Erst als sich das erste
Mal das Buch von selbst weiterschrieb^^ Das sagt mir zumindestens, daß Ihr nicht
empfindlicher seid als ich^^
Daß es etwas besonderes ist bemerkte ich auch, aber nicht sofort WIE besonders^^

Also.. um Eure Frage zu beantworten. Ich bin bereit Euch das Buch zu zeigen, allerdings
möchte ich zugegen sein.
Außerdem möchte ich, daß Bisa und/oder Arkani zugegen ist.

Deutet das bitte nicht als Mißtrauen. Naja.. ein bisserl schon das muss ich zugeben.. aber
ich möchte gerne Eure Reaktion und die des Buches sehen^^

GG lehnt sich in ihrem Sessel zurück und schaut Taddäus lange und intensiv an.. 

Geschrieben von Slowking am 15.01.2003 um 18:53: 

  

Slowking hatte den Tag damit verbracht seine kleinen Robotter zu beaufsichten während
sie neue Räme unter dem Bunker ausschachteten,
OOC: Plan kommt noch 
als er plötzlich das Wort Laschoking vernahm. Da er dieses Wort wie die Pest hasste
konnte er es über 500 Meter hinweg durch seine Kräfte warnehmen.
Impulsiv wie er nunmal ist antwortete er auch sofort, vieleicht auch in einem etwas
unpassenden Ton.

#Taddäus, wenn du mich nach einmal Laschoking nennst spalt ich dir den Schädel! Ich
bin ein Slowking! hmpf#

Geschrieben von Bisa1 am 15.01.2003 um 19:03: 

  

Ginome deswegen bin ich ja mit hier, ich wollte anbieten bei Taddäus zu bleiben solange
er das Buch hat und ihm ein bissel zu helfen du sagtest ja es ist "versiegelt" aber ich
denke ich als Yattaist sollte es doch nehmen können?! 
*hoffe doch mal* >.<
Naja aufjeden bleib ich bei Ted und helf ihm ein bissel

#Mach dir keine Gedanken wir können ihm vertrauen, ich vertraue ihm auf jeden Fall,
und falls doch etwas sein sollte greife ich ein#

Geschrieben von GinomeGelati am 15.01.2003 um 19:11: 
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Nein, Bisa.. nur Yatta's Priester können das Buch anfassen.

Andere laufen vor eine Barriere.. erinnere Dich an den Ort wo wir es fanden.. nur Arka
und ich konnten ran.

Deswegen sagte ich bereits zu Taddäus, daß er es nur aus der Ferne betrachten wird
können.

Geschrieben von Bisa1 am 15.01.2003 um 19:15: 

  

Hmm Mist und du meinst es gibt keinen Weg das wir doch dran können?
Ist dochd umm ein Buch zu untersuchen an da sman nicht dran kommt -_-
Vielleicht komm ich ja mittlerweile dran denk dran ich habe mich sehr geändert seit
Hikage zumindest teilweise erwacht ist.
Was meinst du ted, gibts da vielleicht nen Weg?

{Man müsste wissen woran das Buch ausmacht wer dran darf und wer nicht}

Geschrieben von Arkani18 am 15.01.2003 um 19:18: 

  

*Taddäus hält Ginomes Blick mühelos stand, als ihn mit einem Mal Laschokings
telepathische Botschaft erreicht. Gut... die Frage hat sich wohl erledigt.
Aber viel wichiger ist, daß er nach all den Jahren endlich in die Nähe jenes einen Buches
gelangt. Bei Ginomes Worten, sie habe nicht Bemerkt WIE besonders die Bibel war, muß
er sich seinerseits ein Schmunzeln verkneifen. Doch dann ruft er sich wieder zur Ruhe
und antwortet beinahe leidenschaftslos:*

Danke für die Offenheit und danke für das Vertrauen. Ich fühle mich nicht gekränkt
dadurch, daß Sie zögern. Um so erleicherter bin ich, daß Sie mich das Buch sehen lassen.
Sie können sich nicht vorstellen, was das für mich bedeutet.
Ich habe auch kein Problem damit, beobachtet zu werden. Im Gegenteil, ich denke Bisa
könnte mir wirklich helfen - vorausgesetzt das ist in Ihrem Sinne.
Vielleicht haben Sie auf meiner Site auch die gesammelten Informationen über das Buch
gelesen... dann wissen Sie jedenfalls, daß es mehr als nur ein altes religiöses Relikt ist.
Gut, und wie weit dürfte ich gehen? Ansehen? Lesen? Datieren? In allen Fällen würde ich
es wie ein rohes Ei behandeln. Zum Datieren bräuchte ich aber zum Beispiel eine
Materialprobe, wenn auch eine sehr geringe. Wenn Ihnen das nicht behagt, verzichte ich
darauf.
Sagen Sie mir bitte bescheid, wie Sie sich das ganze vorstellen.

*Nüchterne Worte, doch Taddäus war noch nie gut darin, Emotionen zu zeigen. Das hatte
er sich leider bislang nicht erlauben können. Der beste Weg für ein Wesen wie ihn war
Nachtaktivität, Unauffälligkeit, Vermeidung. Wenn einem überall nur Feindseligkeit
entgegenschlägt, lernt man das bald.
Das Nachtara senkt den Blick, schließt die Augen und läßt sich für eine Sekunde zu einem
Lächeln hinreißen. Sein Mentor wäre stolz auf ihn.* 

Danke. Wie kann ich das nur je wieder vergelten?
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Geschrieben von Slowking am 15.01.2003 um 19:31: 

  

Slowking hört Taddäus wieder an Ladchoking denken, da der thelepatische kontakt noch
nicht völlig unterbrochen war. Wüten stellt er sich auf den nächsten Teleporter.

Ginomes Zimmer, Sicherheitsüberbrückung Slowking******!

Slowking steht nun mitten in Ginomes Zimmer

Du hast schon wieder an Laschoking gedacht. Das ist nicht mein Name und das ist auch
nicht meine Rasse! Das war ein Übersetzungsfehler, einer bande hirnloser Idioten.
*Ginome zuwende* *quängel*
Sag ihm, dass er mich nicht mehr so nennen soll! Du weißt wie sehr ich das hasse.

Geschrieben von Arkani18 am 15.01.2003 um 19:45: 

  

ooc: eep... okay, hab grad vernommen daß ich es nicht anfassen kann. erübrigt sich
somit.

BIC:

*Taddäus kuckt Slowking etwas unschlüssig an, läßt sich aber in keiner Weise
beeindrucken. In Gegenwart von Psychopokémon fühlt er sich im Gegenteil immer auf
merkwürdige Weise dazu veranlasst, immer noch ein wenig weiterzusticheln. Blöde Gene.
Doch im Moment ist das vielleicht nicht das Ratsamste. Und das liegt nicht nur daran,
daß der andere Pokémorph riesengroß ist*

Ruhig Blut. Entschuldigung wenn ich dich gekränkt habe, Slowking. Es ist doch nur ein
Wort, eine von Menschen gemachte Bezeichnung, die nur dazu dient, ihre Furcht vor
Unterlegenheit zu kompensieren. Ich werde in Zukunft darauf achten, sie nicht mehr zu
verwenden. {Ich habe es im übrigen auch nicht nötig, dich so zu nennen und
herabzuwürdigen. Frage des Elements.} Weißt du eigentlich, wie man uns
Unlichtpokémon in anderen Ländern nennt? "Dark Pokémon"... oder "Oni"... was
"Dämon" bedeutet. Das hat sich auch nicht gerade förderlich auf unseren Ruf und unser
Ansehen ausgewirkt.
Friede?

Geschrieben von GinomeGelati am 15.01.2003 um 20:09: 

  

GG erschrickt zu Tode als Slowi urplötzlich im Büro erscheint.. mit großen entgeisternden
Augen schaut sie zwischen Slowi und Taddäus hin und her.. 

ARGLL.. 

GG schnappt hörbar nach Luft und hält die Hände vor die Brust.. 

*röchel* Tu das NIE wieder! Mir ist fast das Herz stehen geblieben. Wir befinden uns in
einem wichtigen Gespräch.. da teleportiert man sich nicht einfach herein!
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Nur weil Taddäus "Laschoking" gesagt hat .. >.< ich weiß ja, daß Du empfindlich bist..
aber musst Du deshalb mir einen Herzinfarkt bescheren? Ich bin ein Mensch und über 70!
Bedenke das bitte!

{ nächstes Mal muss ich daran denken die Teleporter zu deaktivieren.. }

Geschrieben von Slowking am 15.01.2003 um 20:16: 

  

Es geht doch. Ok Friede...
Slowi sagt das nicht ohne seinem misstrauen im Tonfall Ausdruck zu verleihen
Wollen wir dann in die Bibliothek? Ich bin grad mit meiner Arbeit fertig geworden.

OOC: Meinste den Teleporter ausschalten würde was bringen? Ich hab die Dinger gebaut

Ohne Sicherheitsüberbrückung wör ich erst gar nich ins Zimmer gekommen, aber als
Erbauer (und als Priester) hat man sowas 

Geschrieben von Bisa1 am 15.01.2003 um 20:31: 

  

>.< Naja egal können wir dann endlich zu dem Buch mich interessiert es auch brennend
das gute Stück mal zu betrachten.
*drängt auf seine irgendwie kindliche Art und Weise*
Das wir es nicht anfassen können wissen wir aber hier rumstehen ändert nichts daran
*nervig sei*

OoC: Slowi das Teil hab ich mit ein paar meiner Energieentladungen, ein paar hieben o.Ä.
schon ganzs chnell deaktiviert 
Ich brauch auch ne überbrückung falls cih mal notfalls irgendwo rein muss *alle
beschützen muss* XD(aber lass das mal nicht in diesem thread klären)

Geschrieben von GinomeGelati am 15.01.2003 um 20:50: 

  

ok.. wartet.. ich hole es.. es ist gut verborgen..

Bisa, bleib bei unserem Gast.. ich hole nur das Buch { und vielleicht Arka }

GG geht aus dem Büro in den Flur.. schließt die Tür hinter sich und begibt sich in Ihr
Zimmer.

#Arka.. Taddäus wird jetzt das Buch anschauen.. es wäre gut wenn Du dabei wärest..
bitte komm.. #

GG geht zu einem alten Schrank, der in der Ecke steht. Langsam öffnet sie die schwere
Tür. Zuerst holt sie ihr Relikt heraus und hängt es sich um. Dann ergreift sie das Buch,
welches in ein Tuch gehüllt im Schrank liegt.
GG schaut sich das "Paket" lange an.. schließlich klemmt sie es unter den Arm und
schließt den Schrank.
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Dir wird nichts geschehen.. dafür sorge ich! 

Ein sanftes grünes Glühen umhüllt die alte Priesterin. Es kriecht wabernd aus dem Relikt
und ein weiteres Glühen steigt nebelartig aus dem Buch. GG verlässt schließlich ihr
Zimmer und betritt den Flur.. 

#Arka?#

Geschrieben von Slowking am 15.01.2003 um 21:23: 

  

Ginome is echt mal ne Tranfunsel. Sie könnte ja den Teleporter benutzen, aber ne...

OOC: Wenn du schwörst, dass du sie niemals missbrauchen wirst, wie ich das gerade
eindrucksvoll gemacht habe kann ich dir eine geben.
Btw. will ich sehn wie du darauf rum kloppst. Ich hab 10cm dickes Panzerglas verwendet.

Geschrieben von Arkani18 am 15.01.2003 um 21:27: 

  

*Arkani springt von ihrem PC auf, schließt alle Chatprogramme und eilt zu Ginome.
Ziemlich außer Atem erreicht die Hohepriesterin ihre Kollegin.*

Hier bin ich Ginome. Ich... wow. °-°" 

OOC: Ich hatte in meiner Dummheit die ganze Szene schon ins Büro verlegt, obwohl du
da noch gar nicht bist. Hab jedenfalls schon einiges dazu getippt das jetzt auf
Verwendung wartet. ^^

Geschrieben von Tai Ookami am 15.01.2003 um 21:28: 

  

*Unterdessen:

Tai hatte sich entschlossen den anderen nicht zu folgen und dem Forscher, die nötige
Ruhe zu lassen.
Er spürt, dass sie sich wohl in Ginome Gelatis Büro aufhalten müssen und auch, dass
Slowkings Energie etwas gereizt gewirkt hatte. Scheinbar war er von Natur aus nicht zu
gut auf das Unlicht Pokemon zu sprechen. Es waren schon seltsame Wesen, das hatte Tai
schon oft genug feststellen müssen und tapst lächelnd aus der Küche.
Allerdings wunderte er sich noch immer, wo Arkani wohl das Bündeln mit den
Waffelröllchen abgelegt, oder sie wohl schon alle von ihrem dasein erlöst hatte.

Erst jetzt fällt ihm auf, wie ruhig es doch eigentlich im Tempel sein kann, da sich er
keinem anderen Bewohner über den Weg läuft. Scheinbar waren alle ziemlich beschäftigt.
Nun gut, so konnte er sich wenigstens einmal alles in Ruhe ansehen. Zwar war er schon
oft zu Besuch gewesen, aber bewußt hatte er sich das Heiligtum noch nie angesehen...
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Geschrieben von GinomeGelati am 15.01.2003 um 21:36: 

  

Ahh^^ gut.. komm mit..

GG öffnet die Tür zum Büro.. und geht einen Schritt hinein. GG steht grün glühend im
Raum. Langsam breitet sich das Leuchten im Raum aus.. GG steht da nur und schaut
Taddäus an... 

Geschrieben von Arkani18 am 15.01.2003 um 21:39: 

  

*Es herrscht eine weihevolle Atmosphäre, und ein unwirkliches, fluktuierendes Glühen
spielt auf den Gesichtern der Anwesenden. Unwillkürlich wirft Arkani einen Blick an sich
herab, wo sie ihren Fächer an der Kutte befestigt hat. Auch von im steigen bizarre,
phosphorizierende Schlieren aus Licht auf und vermischen sich mit der magischen
Energie, die allmählich den ganzen Raum erfüllt.
Ehrfürchtig hebt Arkani den Blick und richtet ihn auf Taddäus, der sichtlich überrascht ist,
so schnell mit dem Gegenstand seines Interesses konfrontiert zu werden.
Sein Gesichtsausdruck ist seltsam entrückt, seine Pupillen geweitet. Die feinen Barthaare
des Nachtara zittern leicht, doch was am meisten auffällt, ist der goldene Schein, den die
ringförmigen Fellmuster auf Stirn, Ohren und Schwanz ausstrahlen. Außerdem fällt
Arkani noch etwas auf. Wo auch immer eine der Lichtschlieren, die sich noch im Zimmer
befinden, an Taddäus Körper vorbeizieht, wird eine schwarze Aura um ihn sichtbar. Wie
Laserlicht, das durch eine Nebelwolke fällt... nur umgekehrt. Gebannt starrt das
nachtschwarze Pokémon in Ginomes Richtung, erwartungsvoll, angespannt...
Das Arkani ist beeindruckt. Es war nicht das erste Mal, daß sie das Buch aus der Nähe
sah, aber eine solche Reaktion hatte es noch nie gegeben.

Geschrieben von Slowking am 15.01.2003 um 21:39: 

  

Hui das ist aber ein schönes warmes Licht. Pack aus, pack aus!

Geschrieben von GinomeGelati am 15.01.2003 um 21:57: 

  

GG sieht nicht wie das grüne leuchten an Taddäus wirkt. Sie ist geistig etwas
weggetreten und schlurft nun langsam zum Schreibtisch.
Schließlich erreicht sie diesen und setzt sich in den großen Sessel das Buch auf dem
Schoß haltend.
GG schließt die Augen und es scheint als schliefe sie.
Das Relikt um ihren Hals leuchtet intensiver bis schließlich der ganze Raum vom grünen
Leuchten erfüllt ist.

GG schlägt die Augen auf. 

ok. *tiefdurchatme* hier ist das Buch.. bedenkt bitte, es ist nicht möglich es zu berühren.
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Nur von Priestern!

Mit diesen Worten legt GG das Buch auf den Schreibtisch und beginnt das Tuch zur Seite
zu schlagen.... 

Geschrieben von Age2 am 15.01.2003 um 21:59: 

  

*Age trainirt gerade auf den Feldern ,als er eine gewaltige erschüterung der Macht aus
der Richtung des Tempels spürt,wie er sie bis her nur einmal bespürt hatte,als ihm Yodas
Geist ihm Koma erschieen ist.Sofort läuft in licht der Machtquelle,in Richtung des
Tempels.Langsam nimmt auch er das warme,leicht grünliche Licht war,was ihn langsam
und angenehm durchstörmt.Schließlich erreicht er Tadäus und die andern,die um das
Buch herum stehen*

Ich bin zutiefts von der Macht dieses Buches und von GG beeindruckt.Ich hoffe,ihr habt
nichts dagegen wenn ich euch beiwohne,den eine solche stärke der Amcht hab ich so gut
wie noch nie erlebt,wirklich höchst beeindruckend.

Geschrieben von Arkani18 am 15.01.2003 um 22:40: 

  

*Taddäus beobachtet fasziniert, wie das Tuch entfernt wird, mit einer solchen
Anspannung und Konzentration, daß er unter plötzlicher Berührung wohl laut
aufgeschrien und reflexartig jemanden niedergeschlagen hätte.
Da ist es nun und prahlt mit seiner Macht, umgibz sich mit grünem Licht und Nebel.
Taddäus ist versucht, sich ihm zu nähern, obgleich er den Bannspruch spürt, mit dem das
Buch geschützt ist. Er tritt einen Schritt näher und streckt ganz vorsichtig und beinahe
wie in Trance die rechte Hand aus, Zentimeter für Zentimeter. Je näher er dem Buch
kommt, desto dicker scheint die Luft vor seinen Fingerspitzen zu werden, wie Gelee, und
schließlich wie hartes Glas. Über Taddäus Hand winden sich kleine Lichtbögen, die von
weiteren, eben so kleinen schwarzen Antiblitzen umspielt werden. Während das Nachtara
seine Hand wieder zurückzieht, starrt er gebannt auf das Buch, das genau so gebannt
zurückzustarren scheint. So verharren Pokémon und Schriftstück lange Zeit.
Es mußte möglich sein, sich an es heranzutasten... irgendwo in diesem
undurchdringlichen Panzer aus Magie mußte sich ein Schlupfloch, ein Hebel, ein
Schlüsselloch befinden, doch so sehr Taddäus Geist sich auch windet und verformt, er
findet keinen Einlaß. Stattdessen schien es fast, als würde das Buch sich wehren und
einen unsichtbaren, biegsamen Lichtfühler geradewegs in seinen Kopf vorschieben. So
läßt er es sein und starrt nur weiter auf den uralten Band, fragend, suchend.
Schließlich bricht Taddäus den Blickkontakt und stolpert einen Schritt zurück, wobei er
gegen Arka prallt, die ihn wieder auf die Füße stellt.
Der dunkle Pokémorph bemerkt, wie sein Herz rast und daß er bei jedem Atemzug zittert.
Ein seltsames hohles Echo dröhnt durch seinen Schädel, seine Gliedmaßen fühlen sich
schwach an wie nach einer langen Flucht.
Außerdem sieht er mehrere verwirrte und erwartungsvolle Blicke auf sich gerichtet. Er
fühlt sich jedoch nicht in der Lage, darauf einzugehen.*

Unglaublich... *heftiges Keuchen*
Wirklich... unfaßbar. Ich... der Bann ist sehr stark.
Unglaublich.

*Arka spürt wieder das spontane Bedürfnis, ihn am Umkippen zu hindern. Hätte Taddäus
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kein Fell getragen, so sähe er nun wahrscheinlich leichenblaß aus. So sieht man ihm
seine Schwächung nur an, indem das Leuchten seiner Ringmuster nun nicht mehr wie ein
inneres Strahlen, sondern nur wie die kalte Reflexion des Außenlichts zu sein scheint.
Arkani tippt ihn an.*

Du wirkst, als könntest du etwas frische Luft vertragen.

*Taddäus kuckt sie geistesabwesend an.*

Ja... vielleicht. 

*Das Nachtara bahnt sich den Weg an ihr vorbei aus dem Büro, wo das Leuchten nicht
hinreicht und lehnt sich an die Wand, wo er ein Stück hinunterrutscht.
Er hatte mit einigem gerechnet... aber das?*

Geschrieben von GinomeGelati am 15.01.2003 um 23:07: 

  

GG schaut Taddäus zu wie er dennoch versucht es zu berühren und scheitert. Grinsend
schlägt GG das Buch wieder in das Tuch ein.

{ Es ist gut gegangen. Yatta! Du großer Gott, du mein Licht und mein Führer, Danke!
Danke für deine Leitung.. }

GG nimmt das eingeschlagene Buch wieder auf den Schoß und schließt die Augen..
langsam wird das Leuchten, das das Zimmer ausfüllt wieder weniger, bis schließlich nur
noch GG leuchtet. Sie öffnet die Augen wieder und erhebt sich.
Langsam geht sie an den Anwesenden vorbei und bringt das Buch zurück.. 

Geschrieben von Bisa1 am 16.01.2003 um 10:08: 

  

Bisa bekommt fast einen nervenzusammenbruch weil wieder alles Grün ist >.<'
Aber trozdem ist er total beeindruckt von dem Licht und der "Aura" die von diesem Buch
ausgeht. Doch ärgert es ihn geradezu nicht selbst mal näher ran zu können (jaja mit den
Händen gucken nicht mit den Augen oO oder andersrum ).
Als Ginome das Buch wieder schließt scheint auch der knight wieder aus einer Art trance
zuerwachen, er siht nur wie Ted das Zimmer verlässt weil es ihm wohl nicht so gut ging.

Hmm fantastisches Buch 
{und dennoch wieso kommen nur die Priester dran, und Ginome selbst scheint es gerade
wieder versiegelt zu haben, wieso nur, ich verstehe nicht ganz warum ein Nuch so
gehütet wird. Ja es ist ein Relikt,
..}
aber so wertvoll so voller Macht?

Die letzte Frage hatte er ausgesprochen ohne es zu merken, er war zwar tief in seinen
gedanken vertieft aber sein meist doch eher loses Mundwerk musste sich ja wie so oft
verselbsständigen

Geschrieben von Tai Ookami am 16.01.2003 um 10:28: 
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*Auch Tai hatte die enorme Kraft des Buches gespürt und war daraufhin zum Ort des
Geschehens gerannt. Dieses Buch hatte es scheinbar wirklich in sich, doch er kam nicht
dazu es mit seinen eigenen Augen zu sehen.
Noch bevor er das Zimmer betreten konnte, hatte Ginome das Buch wieder versiegelt.
Der Kegawajin bliebt vor dem Zimmer stehen und bemerkte nun Taddäus, der sich an
eine Wand lehnte und in Gedanken versunken wirkte.
Auch seine Energie schien geschwächt...*
Vorsichtig beugt er sich zu dem Nachtara:*

"Ist alles in Ordnung mit Euch ? Diese enorme Kraft..... Ging sie von dem Buch
aus ?"

Geschrieben von Arkani18 am 16.01.2003 um 13:48: 

  

*Müde hebt Taddäus den Blick, als die Anwesenheit des Kegawajin ihn aus seiner
Grübelei reißt.*

Mir geht es gut. Ich muß mich nur ein bißchen erholen.
Ich glaube schon, daß die Kraft von dem Buch ausging... aber... wie kann es sein, daß ich
sie vorher nicht gespürt habe? Plötzlich war sie da, und eben so plötzlich ist sie wieder
verschwunden. Für gewöhnlich läuft das nicht so.
Ich konnte dagegen nichts ausrichten, jedenfalls nicht jetzt.
Darf ich Euch als Neutralem gegenüber offen sein?

*Taddäus Augen gewinnen einen argwöhnischen Ausdruck*

Wie ehrlich sind diese Yattaisten?

Geschrieben von Tai Ookami am 16.01.2003 um 16:15: 

  Achtung ! Bitte nicht wundern... "Intessante Frage !"

*Tai lauscht angespannt dem Fremden. Irgendwie spürte er noch immer etwas
Unbehangen in seiner Gegenwart und er konnte dieses Gefühl der Unsicherheit nicht
leugnen.
Allerdings wollte er ihm nicht zu großen Raum lassen, immerhin gab es noch keinen
wirklichen Grund zur Besorgnis.

Er schließt seine Augen und nickt ein zweifmal andächtig.*

"Nun, ehrlich gesagt verwundert mich das plötzliche Verschwinden der Kraft
nicht im geringsten. Ich schon die merkwürdigsten Dinge erlebt und
mittlerweile überrascht mich in der Hinsicht kaum noch etwas.
Ich gehe davon aus, dass dieses Buch von einem mächtigen Sigel umgeben wird,
das die Energie des Buches absorbiert und nur von den Priestern geöffnet
werden kann."

*Tai hilft dem sich an der Wand anlehnenden PKMN auf und hört die Frage Taddäus ganz
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deutlich. Sie bestätigte das Gefühl, dass er etwas im Schilde führen mußte, ob es gut
oder böse war, konnte Tai noch nicht sagen. Die Frage überraschte ihn etwas und der
Wolf verliert sich kurz in seinen Gedanken, kehrt aber dann zur "Realität" zurück und legt
sich eine Antwort zurecht.*

"Ich werde Euch gerne antworten, aber zunächst würde ich gerne wissen,
warum ihr diese Frage gestellt habt, danach werde ich Euch gerne in Ruhe Rede
und Antwort stehen."

*Tai sieht sich um. Noch war keiner der anderen aus dem Zimmer gekommen. Es schien,
als wären Taddäus und er noch ungestört, aber vielleicht hatten schon einige von ihrer
Unterredung mitbekommen. In jedem Fall war sich Tai sicher, dass Taddäus etwas zu
verbergen hatte.*

Geschrieben von Arkani18 am 16.01.2003 um 16:46: 

  

*Das Nachtara, dessen schwarzes Fell sämtliches einfallendes Licht zu absorbieren
scheint, strafft sich, und schafft es irgendwie, seine Pupillen eindrucksvoll zu Schlitzen
schrumpfen zu lassen. Er stößt sich von der Wand ab. Dieser Wolf... er schien ihm ähnlich
zu sein, wenn auch auf eine sehr abstrakte und nicht gleich zu erkennende Weise. Jenes
offene Mißtrauen war kurioser Weise genau das, was ihn in Taddäus Augen
vertrauenswürdig machte, zumindest bis zu einem gewissen Grad.
Taddäus Blick und Gesichtsausdruck in diesem Moment konnten vieles bedeuten.
Verachtung, Ärger, angestrengtes Nachdenken oder nur verbitterte Verständnislosigkeit.
Dies lag daran, daß vor Taddäus geistigem Auge gerade wieder der altbekannte Film
ablief. Der Grund für seine Suche. Eine Bestätigung nach der anderen.*

Ich kann es nicht ausstehen, wenn man falsches Spiel mit mir treibt, das ist alles.

*Taddäus kümmert es einen Dreck, ob er gerade unhöflich oder verletzend wirkt, als sich
der Ärger in ihm durchsetzt. Er legt die Ohren zurück und läßt kurz seine blendend
weißen Zähne aufblitzen.
Unruhig tigert er einige Schritte auf und ab, bis er es für besser hält, wieder die
Sicherheit der Wand aufzusuchen. Seine Mimik hält es dagegen für besser, wieder zu
versteinern.*

Entschuldigung. Ihr könnt Euch sicherlich denken, daß das eben doch ein bißchen
frustrierend war. Und was ich meinte war... nicht weiter wichtig. Ihr könnt es Euch sicher
selbst zusammenreimen. Vielleicht sollte ich nicht so viel reden.
Doch das tut nichts zur Sache.

*Eine weitere Frage brennt dem Nachtara auf der Zunge, doch der Pokémorph stellt sie
noch nicht. Stattdessen durchbohrt er den unschuldigen Wolf für eine Sekunde mit einem
orange glühenden Blick.*

Geschrieben von Tai Ookami am 16.01.2003 um 17:18: 

  

*Der Wolf, dessen Gesichtsausdruck sich immernoch nicht verändert hatte hört die Worte
und auch bei ihm rufen sie verschiedene Bilder hervor. Taddäus schien über etwas
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angestrengt nachzudenken, auch wenn sein Blick nicht eindeutig interpretiert werden
konnte.
Tai nutzt die kurze Pause um seine Gedanken zu ordnen.
Doch als das Nachtara seine weißen Zähne aufblitzen läßt, muß er gedanklich etwas
lächeln. Dieses Weiß umgeben von so viel Schwarzem gab wirklich ein interessantes Bild
ab.
Er beobachtet den Fremden noch eine Weile, als dieser wieder anfängt zu reden,
nachdem der Morph seine letzten Worte gesprochen hatte spürt Tai diesen
Durchbohrenden Blick. Er versucht zunächst den Blick zu erwiedern, gibt dies aber dann
auch gleich wieder auf. Er versucht nun entwaffnend zu wirken, als er mit ruhigem Ton
antwortet:*

"Ich verstehe Eure Reaktion nur zu gut. Doch nun will ich auf Eure Frage
antworten. Zwar muß ich sagen, dass meine Meinung nicht ganz so objektiv
ausfallen wird, wie ihr vielleicht hofft, da ich zu einigen wenigen Yattaisten eine
starke Verbindung empfinde, aber ich hoffe ich kann Euch trotzdem
weiterhelfen."

*Tai holt tief Luft und sah sich noch einmal um. Es schien sie keiner zu belauschen..*

"Ich kann nicht nachvollziehen, warum ihr Euch hintergangen fühlen könntet,
aber ich bin mir sicher, dass der Hohen Priesterin Ginome Gelati nichts ferner
liegt, als Euch anzulügen. Zwar legte sie Euch gegenüber ein gewissen
Mißtrauen an den Tag, aber ich denke nicht, dass sie Interesse daran hätte ein
falsches Spiel mit Euch zu spielen."

*In Gedanken durchlebt Tai gerade noch einmal die Ereignisse mit dem Kristall "Tama no
Yatta" und lächelt gedankenversunken. Dann wendet er sich wieder dem Fremden zu:*

"Ich vertraue den Hohen Priestern, auch wenn ich ab und zu etwas skeptisch
wirke. Vielleicht habt ihr noch nicht Gelegenheit genug gehabt Arkani
kennezulernen, doch auch sie würde ich als ehrlich einstufen. Jedoch bin ich mir
bei den anderen Tempelbewohnern nicht so sicher, da ich sie noch nicht so gut
kennengelernt habe."

*Tais Blick erfasst nun den Fremden ganz und die Figur kam dem Wolf vertraut vor. Er
erinnerte ihn an jemanden aus der "anderen Welt". Dieser jemand hatte damals sehr
Weise Worte von sich gegeben. "Wie willst Du jemals Deine Feinde hinters Licht
führen, wenn Du nicht einmal Deine Freunde täuschen kannst ?"
Dies erinnerte Tai daran, wie vorsichtig er doch eigentlich darin war anderen zu
Vertrauen, aber bei Ginome und Arkani war er sich wirklich absolut sicher, er hatte sich
zwar damals in "der anderen Welt" in seinen Freunden geirrt, aber dies würde ihm nicht
noch einmal passieren.

EDIT: SORRYYYYY Für mein langes Posting... irgendwie ist mir momentan aber total nach
schreiben. Entschuldige Ginome, aber Du kannst das Posting auch überlesen, ich glaube
nur Taddäus könnte damit etwas anfangen... Obwohl ? Naja, nevermind ^_^'

Geschrieben von GinomeGelati am 16.01.2003 um 17:29: 

  meanwhile..
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GG öffnet den alten schweren Schrank und schaut in das Fach.. 

{ ist es hier wirklich sicher? in nem alten Schrank? }

GG legt das eingeschlagene Buch hinein, zieht das Relikt aus und legt es oben auf.
Diverse religiöse Utensilien liegen noch darin.. Weihrauch.. ein Gebetbuch.. ein
Meditationskissen..
GG schaut auf das ganze Zeug und greift nach dem Kissen.. 
Dann schließt sie den Schrank und verschließt ihn.

{ der Bann wird auch hier wirken.. er wirkte in der Gruft.. er wirkte im Büro.. er wird
auch im Schrank wirken.. }

GG legt das Kissen auf ihren Meditationsplatz und kniet sich darauf. Langsam beginnt GG
zu meditieren und in Trance zu fallen... 

Geschrieben von Arkani18 am 16.01.2003 um 18:55: 

  

*Taddäus nickt Tai finster zu. Ginome hat offenbar nicht mehr vor mit ihm zu sprechen...
und auch niemand anders. So spielt der Pokémorph mit dem Gedanken, sich auf sein
Zimmer zurückzuziehen, zumal es auch längst dunkel draußen ist. 
Das Vertrauen der Yattaisten brauchte er sich wohl kaum mehr zu erhoffen. Dafür
benötigte er jetzt jede Menge Schlaf. Vielleicht konnte er morgen früh ein vernünftiges
Wort mit Ginome wechseln.*

Danke für die Auskunft. Ich denke, für heute ist mir genug wiederfahren. Wünsche wohl
zu ruhen.

Taddäus läßt spüren, daß er nun eigentlich seufzen müßte, wendet sich ab und tappt den
düsteren Gang hinunter und verschwindet in der Dunkelheit. Nur der goldene Ring an
seinem Schwanz glüht noch etwas nach. Kurz bevor Taddäus den Korridor wechselt, wirft
er einen Blick zu Tai zurück, der in einem Lichtflecken steht.*

Wie lange willst du noch so weitermachen? *murmelt er so leise, daß der Wolf es nicht
hören kann. Dann verzieht er sich wie geplant und rollt sich auf der Matratze
zusammen.*

Geschrieben von Slowking am 16.01.2003 um 19:50: 

  

Age, findest du es nicht auch irgendwie unhöflich, dass Ginome einfach anfängt zu
meditieren obwohl wir noch im Zimmer sind?
Naja komm gehn mer.

Slowi geht aus dem Zimmer, Age folgt ihm zunächst nicht.

{Naja er wird wohl den Teleporter nehmen} *Tür zumachen*

Draußen angekommen trifft er Tai und sieht Taddäus den Gang entlang schlurfen.

Der sieht aber gar nicht gut aus. Also mir hat das Buch richtig Energie gegeben, ich
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könnte Baume ausreißen. Oh keine Angst ich werd deinen Wald nicht anrühren. 
Also was ist denn mit dem los?

Geschrieben von Tai Ookami am 16.01.2003 um 20:03: 

  

*Schweigend blickt der Wolf dem Nachtara hinterher. Seit dem Gespräch schien Tai
irgendetwas zu bedrücken, er wußte nur nicht genau was es war. Leise seufzt er und
schüttelt seinen Kopf.
Dann hört er Slowking die Türe schließen und vernimmt seine Worte. Zögernd versucht
er ihm zu antworten*

"Ich weiß nicht... "

*Dann bricht er mitten im Satz ab und beschließt zu gehen.*

"Entschuldige mich bitte, aber es ist schon spät und ich muß zurück, würdest Du
Ginome Grüße und Dank für das Essen ausrichten ? Ich spüre, dass sie wohl
gerade wieder am meditieren sein muß... Mach's gut !"

* Sprach er und verschwand in der Dunkelheit, die auch schon Taddäus verschluckt
hatte.*

Geschrieben von Age2 am 16.01.2003 um 20:29: 

  

*zu Slowi teleportier*

Ui,hat mal funktioniert ^^

Hats recht,diese Buch ist fazinierend,alleine die Aura hat meinen Powerlervel um 250
Punkte steigen lassen.Und ich galube auch,Taddäus sidn nicht sehr gesund an
*sich an Taddäus wendete*
Brauchts du ihrgendwie medzinisch Hilfe?Hätte noch nen kleinen Bactatrank übrig,der
wirkt Wunder.

Geschrieben von GinomeGelati am 16.01.2003 um 20:36: 

  

ooc: Slowi das Buch hab ich im BÜRO gezeigt.. ich meditiere aber in MEINEM Zimmer ..
so schwer ist der Unterschied nicht.. das Buch befindet sich in meinem Zimmer in diesem
alten Schrank.. NICHT im Büro..

Geschrieben von Slowking am 16.01.2003 um 22:27: 
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OOC: Dann hättest du eventuell schreiben sollen, dass du vom Büro in dein Zimmer
gehst. Ich kann keine Gedanken lesen.

@ Age
Man kann sich nur von Teleporter zu Telporter teleportieren. Wichtige Einschränkung 

Geschrieben von Arkani18 am 17.01.2003 um 23:00: 

  

Die Stunden der Nacht kriechen dahin, und Taddäus hat einen unruhigen Schlaf. Sein
überanstrengter Geist und Körper lassen ihn immer wieder in traumlose Tiefen
wegsacken, während der aktive, ewig wache Teil seines Verstandes wie besessen an der
Verarbeitung der Ereignisse arbeitet.
Was war zu tun? Was war zu sagen?
Seine Gedanken wandern weiter, zu jedem einzelnen, dem er in den vergangenen
eineinhalb Tagen begegnet ist, auswertend, akribisch bemessend und spekulierend, bis
sich die Müdigkeit dann doch wieder für kurze Zeit durchringen kann.
Es ist Vollmond, das Nachtara spürt das, obwohl der Himmel bewölkt ist. Eine Zeit,
während der Unlichtpokémon sowieso von Unruhe erfüllt sind. 
Ein Blick auf die Uhr verrät Taddäus, daß es nach 3 Uhr nachts ist. Seine
ausgezeichneten Augen streifen durch den Raum. Age2's Zimmerschlüssel, sein
Notebook, ein kleines Schutzamulett, seine Kleidung und die Wagenschlüssel... nichts
davon scheint auf den ersten Blick geeignet um Taddäus Zustand zu ändern. Doch
schließlich überlegt er es sich, streift seine Sachen über und klettert durch das Fenster
nach draußen.
Seine Krallen graben sich knirschend in die dünne Schneekruste, und wohltuende Kälte
umfängt ihn. Im trüben Licht der Nacht heben sich die dunklen Mauern des Tempels
hinter ihm gespenstisch gegen den Himmel ab, während in der Ferne Nebel aus dem
Wald aufsteigt.
Unschlüssig streift Taddäus herum und verläßt schließlich die verräterisch weiße Schicht,
um als Schatten zwischen Schatten im Unterholz zu verschwinden.
...

Gegen halb 6 Uhr früh, lange vor Einbruch der Dämmerung kehrt Taddäus schließlich
zurück, mit klarem Kopf und neuer Energie. Lautlos huscht er an der Tempelmauer
entlang, bis er sich ziemlich sicher ist, unter Bisas Fenster zu stehen. Dann graben sich
seine Krallen in die Zwischenräume der Mauersteine, und er beginnt mit dem Aufstieg.
Ein weiteres Gespräch war vonnöten.*

OOC: Ich darf dran erinnern, daß die anderen Chars weder Gedanken lesen können noch
Dinge sehen, während sie schlafen. *g*

Geschrieben von Bisa1 am 17.01.2003 um 23:11: 

  

Bisa's Wecker klingelte gerade und er fiel vor Schreck wie jeden Morgen fast aus dem
Bett.
Eigentlich stand jetzt seine morgendliche Runde an aber wie jeden morgen war die
Motivation des Vortages wieder flöten gegangen udn er entschloss sich den Wecke mit
einem gezielten Hieb ein bissel zu zerkleinern und weiter zu pennen. Doch als er gerade
am wegdösen war spürt er das irgendjemand auf dem Weg zu ihm war, dann war da
noch dieses verräterisch unauffällige und extrem leise "Kratzen an der Wand", es war fast
nicht zu hören udne r bemerkte es auch nur weil er gerade wach war.
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Um noch schnell ein bissel das wie immer miefige Zimmer zu lüften ging er zum fenster
und öffnete selbiges...

Geschrieben von Arkani18 am 17.01.2003 um 23:17: 

  

*...und starrt direkt in zwei riesige bernsteinfarbene Augen und einen Goldring*

Geschrieben von Bisa1 am 17.01.2003 um 23:22: 

  

Vor Schreck springt Bisa zunächt zurück und ruft sofort den heiligen Dolch, welchen er
auch nichtmal eine Sekunde später in der Hand hält.
Da steht er mitten in seinem Zimmer angriffsbereit bis er realisiert das Ted draußen vor
dem Fenster war, er lässt den Dolch wieder verschwinden und hilft Ted rein.

Du hättest auch ruhig den normalen eingang nehmen können, meine Türe steht dir
jederzeit offen.
Was gibt es denn?

Geschrieben von Arkani18 am 18.01.2003 um 20:35: 

  

*Taddäus sieht Bisa an.*

Hast du dir je vorgestellt, wie es wäre, wenn du die Welt für immer verändern könntest?

OOC: Abblende?

Geschrieben von GinomeGelati am 18.01.2003 um 20:53: 

  

GG kommt langsam aus der Trance zu sich. Sie hatte doch tatsächlich die ganze Nacht
meditiert ohne zu merken wie die Zeit vergeht.
GG steht langsam auf und streckt sich. Ein lautes Knacken ist im Raum zu hören. Die alte
Frau hat wohl definitiv zu lange gekniet und die Gelenke danken ihr das nun.
Mit kurzen Zucken im Gesicht nimmt GG das Kissen auf und trägt es an seinen Platz im
Schrank.
Nachdem sie diesem verschlossen hat begiebt sie sich ins Bad und nimmt ersteinmal eine
heiße Dusche... 

*unter der Dusche stehend*

{ ahhhhh.. herrlich.. warmes Wasser^^ }

GG erinnert sich an die Zeiten vor dem Tempel, als sie in einem Loch wohnte ohne
warmes Wasser und ohne Heizung.
Plötzlich spürt sie die Gegenwart Taddäus's..
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hmm? Komisch.. 

GG stellt das Wasser ab und trocknet sich ab. Schließlich zieht sie sich an und geht aus
dem Bad in den Flur. Hier spürt sie die Präsent noch stärker.. 

{ seltsam... }

GG steht im Flur rum und versucht zu begreifen woher dieses Gefühl stammt.

Geschrieben von Arkani18 am 18.01.2003 um 23:12: 

  

*Mit einem zufrieden Lächeln auf den Lippen macht sich Taddäus auf den Rückweg.
Da er seine Krallen nicht unnötig strapazieren will, tritt er in den Flur hinaus, wobei er
bemerkt, daß Ginome eine Etage unter ihm ist.
Sollte er versuchen, seine Anwesenheit mit einer Finte zu verschleiern?
Aber warum, dazu hatte er keinen Grund.
So steigt das Nachtara selbstbewußt die Treppe hinab und wünscht der Hohepriesterin
einen guten Morgen.*

Guten Morgen, Hohepriesterin.
Ich bitte vielmals um Verzeihung wegen der Ereignisse gestern. Doch ich mußte es
wenigstens versuchen. Ich hätte die Zweifel nicht ertragen... und wie es aussieht habe
ich nun eine Gewissheit.

Geschrieben von GinomeGelati am 18.01.2003 um 23:43: 

  

oh.. guten Morgen..

GG steht immer noch etwas irritiert im Flur und schaut in das Gesicht des Taddäus.

Gut. Wenn Ihr die Bibel noch anschauen wollt.. Ihr wisst wo sie liegt, aber bitte keine
Proben nehmen >.< das arme Buch..

btw. ich werde bald frühstücken gehen.. wenn Ihr wollt könnt Ihr mitkommen. 

GG geht nach diesen Worten in Ihr Zimmer um noch schnell das Morgengebet zu
sprechen.. 

Geschrieben von Tai Ookami am 19.01.2003 um 00:23: 

  

*Tai hatte nach den Ereignissen den Rückweg in den Wald angetreten.
Erschöpft sank er in sein Nachtlager, doch fand er keine Ruhe. Immer wieder wurde er
von Träumen geplagt, in denen er wohl die Vorkommnisse des vergangenen Tages
verarbeitete.
Jedesmal sah er sich in dem Gang stehen und das Nachtara mit ihn durchdringendem
Blick verschwinden.
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Tai hatte das Gefühl, Taddäus wollte mit ihm über etwas reden, doch er wußte nicht
worum es ging.
Plötzlich, tauchten zwei goldenen Ringe vor seinen Augen auf und er starrt in ein leeres,
Leid erfülltes Gesicht. Die Menschen....
Er wußte nicht wem oder was er gegenüberstand, doch wollte der dem Fremden helfen.
Schnell streckte der Wolf seine Pfote nach ihm aus und spürte, wie der jemand nach ihr
griff. Doch als der Kegawajin den Fremden erneut ansehen wollte, hatte sich die andere
Pfote in eine schuppige Klaue verwandelt.
Tai blickt in das Gesicht seines Gegenüber und sah jenes Krokodil, dass ihn schon seit
geraumer Zeit immer in seinen Träumen heimsuchte.

Verzweifelt versuchte er sich aus dem Griff zu befreien, doch er war noch wie benommen,
als er das Gelächter des anderen Vernahm.
"Vertrau mir" grinste er hämisch. "Ich werde Dir zeigen, wer der wahre Feind
ist..."
Tai schrie auf, als sich die Klauen des anderen in seine Pfote bohrten und blickte in diese
haßerfüllten Augen.

Dann war alles still. Tai fand sich wieder in seiner Höhle und stellte erleichtert fest, dass
es alles nur ein Traum war.
Verwirrt strich er sich durch sein Fell und stand auf, um seine Höhle zu verlassen.
Ein neuer Morgen hüllte den Wald in warmen Sonnenschein und der Wolf hatte das
Gefühl, dass er Taddäus noch einmal aufsuchen sollte.

Langsam schlendert er, gedankenversunken, den Weg zum Tempel entlang.*

OOC: Nur eine kleine Zwischensequenz, die eventuell nur für eingeweihte Sinn machen
könnte, aber durchaus interessant ist.
^_^

Fakt ist: Tai ist wieder auf dem Weg zum Tempel.

Geschrieben von Arkani18 am 19.01.2003 um 14:22: 

  

*Taddäus funkelt Ginome an, als diese ihm den Rücken kehrt. Es war wie er
angenommen hatte. Diese Kurzangebundenheit, diese unterschwellige Kälte in der
Wortwahl... keine Silbe zum vergangenen Abend.
Schlichtes Ignorieren.
Was kümmerte es ihn.
Im Leben hatte er sich noch nie auf andere verlassen können, und seit Jahrzehnten hatte
er sich nicht mehr in diesen Irrsinn verstiegen. Auch jetzt nicht. Wenn man in seiner Lage
etwas erreichen wollte, dann mußte man es selbst tun.
Ein Flashback auf seine Zeit an der Universität.
Toleranz - welcher wohlerzogene und gebildete Mensch schmückt sich nicht gerne damit.
Die ersten Tage schlug ihm von allen Seiten nur wohlmeinende, freundliche Toleranz
entgegen, wie dem armen Krüppel, oder dem kleinen Hund der sich über jede Ansprache
freut. Natürlich hat niemand hier irgendwelche Vorurteile, Menschen und Pokémorphs
sind doch gleichberechtigt, Brüder gar, und auch die Tatsache daß er der Elementklasse
Unlicht angehörte kann doch den modernen Neuzeitmenschen nicht mehr beeindrucken.
Auch wenn jemand fremdartig ist, Vernunft überwindet alle Grenzen von Aussehen und
Intellekt.
Nur war er nie der kleine Hund, nie der hilfsbedürftige Behinderte gewesen. Er war ein
selbständiges, intelligentes Wesen, wahrscheinlich intelligenter als jeder andere. Damit
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hatte natürlich niemand gerechnet.
Und dann, wo war sie hin, die vielgerühmte Aufgeklärtheit? Wohin verschwand sie in dem
Augenblick, als er vor ihnen stand wie ein fleischgewordener Alptraum, um einen Zacken
aus der Krone der Schöpfung zu brechen?
...
Taddäus antwortet mit ausdrucksloser Stimme:

Ich bin nicht hungrig, danke.

*sprichts und verschwindet gen Altarraum. Bis es wieder abend wird, ist noch viel, viel
Zeit. Möglicherweise sollte er sich bis dahin etwas ablenken, die Bibliothek ansehen oder
sich in den Schriften der Jedi vertiefen.
Das Prinzip der Hellen und Dunklen Seite der Macht faszinierte ihn ebenfalls, auch wenn
seine Untersuchungen immer in andere Richtungen gegangen waren.
Die Jedi versuchten, das Gute und das Böse voneinander zu trennen... jeweils eines von
beiden aus dem Geist zu verbannen. Konnte das überhaupt funktionieren?
Bevor er den Gedanken weiterführen kann, spürt er eine sich nähernde Energiesignatur in
der Ferne. Er verharrt und versucht, herauszufinden, um wen oder was es sich handelt.
Der Wolf also... umgeben von einer Aura aus Zweifel.*

Geschrieben von GinomeGelati am 19.01.2003 um 20:12: 

  

GG begibt sich in ihrem Zimmer an ihren Privataltar und spricht ein kurzes Gebet.
Nachdem sie das verrichtet hat schaut sie in den Spiegel und erschreckt sich.. 

Ach du je.. ich sehe ja aus wie... >.<

Die Nacht durchmeditiert.. geduscht.. nasse, wirre Haare..
bleiches Gesicht o.O
Was mag Taddäus nur von mir denken? o.O Oh Yatta.. hoffentlich habe ich ihn nicht
erschreckt >.<

GG fönt sich schnell die Haare und steckt sie wieder kunstvoll zusammen. Gegen die
Blässe kann sie nichts tun, denn Schminke verabscheut sie.
GG wirft einen letzten Blick auf den alten Schrank und verlässt das Zimmer. Draußen
geht sie in den Speisesaal um zu frühstücken. GG schaut aus dem Fenster und sieht Tai
auf dem Weg zum Tempel.. 

{ Tai? Wieso habe ich ihn nicht bemerkt? Ich scheine überanstrengt zu sein >.< ein
Kaffee wird mich hoffentlich wieder auf die Beine stellen... }

GG schenkt sich eine Riesentasse Kaffee ein und nimmt einen tiefen Schluck.
Gedankenverloren schaut sie aus dem Fenster... 

Geschrieben von Arkani18 am 19.01.2003 um 21:46: 

  

*Arkani bemerkt Tai von ihrem überriesigen Panoramafenster aus und ist eine Sekunde
später an der Tür*

*aufreiß*
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Tai! Hey, hallo! So bald hätte ich mit dir nicht wieder gerechnet! :-)

*Sie bemerkt, daß der Wolf etwas bedrückt ausieht*

Hm... stimmt etwas nicht? Na, komm erstmal herein...

Geschrieben von Slowking am 19.01.2003 um 21:54: 

  

Slowi pennt zu dieser Zeit noch, da er eindeutig die letzte Nacht zu wenig Schlaf
bekommen hatte.

OOC @Arka
Die Jedi versuchen nur das böse zu verbannen, die Sith (richtig geschrieben?) dagegen
das gute...

Geschrieben von Age2 am 19.01.2003 um 22:33: 

  

Zitat: 

Original von Slowking
Slowi pennt zu dieser Zeit noch, da er eindeutig die letzte Nacht zu wenig
Schlaf bekommen hatte.

OOC @Arka
Die Jedi versuchen nur das böse zu verbannen, die Sith (richtig
geschrieben?) dagegen das gute... 

Was denkst du,warum ich auf nem kleinen Randplanten "verbannt" wurde,weil sich
meiener einer nicht zwischen gut und böse entscheiden konnte,und solche "grauen" Jedis
ist nunmal das Schicksal des Exils von beiden Seiten,sowohl der Sith als auch der
"hellen" Jedi,vorbestimmt.So ging es Kyle Katarn,so geht es mir.

Was Sith und Jedi betriftt,zitiere ich mal Decard Kain:
"Der Weg des bösen sind immer schnurrgerade auf Zerstörung ausgerichtet,doch die
Wege des Guten sind unergründlich" 
Geschrieben von Tai Ookami am 19.01.2003 um 23:02: 

  

*Tai war gerade im Begriff den Türklopfer zu betätigen, als Arkani die Tür auch schon
öffnete.
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Er stolpert in den Tempel und rafft sich auf, Arkani begrüßend.*

"Guten Morgen Arka... Irgendwie hab ich die Nacht kaum richtig geschlafen... 
Und wie geht es Dir so ? Siehst gut aus ^_^"

*{Taddäus scheint noch hier zu sein, seine Aura ist deutlich zu spüren...Ich glaube ich
sollte ihn vielleicht doch aufsuchen...}*

"Sagmal, weißt du wo Taddäus gerade ist ?"

Geschrieben von GinomeGelati am 20.01.2003 um 00:41: 

  

GG sitzt mit dem Kaffee in der Hand im Speisesaal und starrt aus dem Fenster, bis sie
schließlich begreift, daß Tai schon lange im Tempel sein muss.. 

{ Alte, dumme Frau >.< mein Yatta.. merke ich denn gar nix mehr? Wo sind meine
Empfindungen geblieben? Meine Sensibilität? Was ist nur mit mir los? }

GG starrt weiter aus dem Fenster ohne ihre Umgebung warzunehmen.. 

Geschrieben von Arkani18 am 20.01.2003 um 07:27: 

  

Ich und gut aussehen - huarr harr, sehr witzig. 

*Arka deutet in den Altarraum hinein*

Sollte da sein, zumindest glaube ich ihn im Vorbeirennen dort gesehen zu haben.
*shrugs*

*Arka verschwindet kurz nach hinten und kommt mit dem Nachtara im Schlepptau
zurück.*

Wie bestellt so geliefert, 1 Nachtara Morph.

*Taddäus kuckt leicht angesäuert, was man aber nur bei sehr genauem Hinsehen
bemerkt, bis sein Blick auf Tai fällt.*

Guten Morgen, Wächter. Wenn ich jetzt sagte, ich sei überrascht Euch so bald
wiederzusehen, müßte ich lügen...

Geschrieben von Tai Ookami am 20.01.2003 um 13:31: 

  

*Tai begreift noch garnicht, was genau gespielt wird, als Arkani auch schon mit Taddäus
zurückkommt. So hatte er das eigentlich nicht gemeint...
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Etwas überrascht blickt er das Nachtara an und vernimmt seine Worte. Er hatte also mit
seinem Auftauchen gerechnet, aber wiso ? Konnte er etwa Gedanken lesen ? Nein
bestimmt nicht, also warum hatte er ihn erwartet*

"Verzeiht, dass ich Euch so einfach bei Eurer Arbeit unterbreche. Ich brenne
darauf Euch einige Fragen zu stellen und vielleicht könnt ihr sie mir sogar
beantworten.
Doch zunächst sagt mir bitte, warum Euch mein Auftauchen hier nicht
überrascht...."

Geschrieben von Arkani18 am 20.01.2003 um 20:53: 

  

*Taddäus schließt anime-typisch die Augen (keine normale Person würde das IRL tun),
senkt den Kopf ein bißchen und spricht mit einer Selbstüberzeugung zu Tai, die fast
schon störend wirkt*

Nun... nach all dem was gestern geschah, gesagt wurde und was unausgesprochen
blieb... es verwundert mich nicht.
Und wie es scheint hatte ich recht - ich will gerne versuchen, Eure Fragen zu beantworten
und eigene hinzuzufügen.

*Arka steht daneben und beginnt schon wieder, sich überflüssig zu fühlen.*

Ich äh. Geh dann mal frühstücken, nicht? ^.^;

*macht mit den Händen wedelnde Bewegungen zur Seite und entfernt sich. Taddäus und
Tai bleiben zurück. 
Taddäus (inzwischen wieder mit offenen Augen und Arkani nachsehend, sich dann wieder
zu Tai wendend):*

Also ich habe nicht vor, mich dazuzugesellen. Wenn Ihr es dagegen wollt... ich warte
gerne. Wenn nicht, stehe ich Euch absofort zur Verfügung.

*Taddäus klingt, als habe er ein Glas Öl auf Ex getrunken, und sein schwarzer
Fuchsschweif gleitet elegant von einer Seite zur anderen. Erwartungsvoll sieht er Tai an.*

Geschrieben von GinomeGelati am 20.01.2003 um 21:04: 

  

GG sitzt gedankenverloren im Speisesaal ohne Arkani zu bemerken. Ihren Kaffee,
mittlerweile erkaltet, umrührend und aus dem Fenster starrend.. 

{ Ich bin langsam zu alt.. ich lasse nach.. ich bemerke nichts mehr.. ich bin schnell
erschöpft.. 
wo soll das nur hinführen, oh Yatta? Leite meinen Weg.. sei mein Führer..
habe ich einen Fehler gemacht indem ich Taddäus das Buch zeigte? Hat es Schaden
genommen durch seinen Versuch dieses zu berühren?`Bin ich aus diesem Grunde so
erschöpft? oder kommt das wirklich vom "Nacht-durch-meditieren".. }

GG rührt weiter um.. die Tasse haltend.. vor sich hinstarrend.. 
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Geschrieben von Tai Ookami am 20.01.2003 um 21:06: 

  

*Tai blickt Arkani hinterher und fragt sich, warum sie immer so schnell wieder weglief.
Einen Stoßseuftzer ausgebend, widmet er sich nun Taddäus zu.*

"Ihr habt Recht, es wurde einiges nicht ausgesprochen.
Wenn ich ehrlich sein soll, verwirrt ihr mich etwas. Auch wenn ihr es nicht für
möglich haltet, so lese ich doch in Euren kalten Augen ein Mißtrauen und damit
verbundene Trauer, wenn ihr anderen Menschen gegenübersteht.
Ich würde gerne mehr über Euch erfahren, denn ich glaube wir sind uns in
einigem ziemlich ähnlich."

*Tai macht eine kleine Pause und sieht sich um.
Hier im Tempel war aber kein guter Ort zum Reden, außerdem waren die anderen wohl
sowiso mit Frühstücken beschäftigt. Warum also nicht....*

"Taddäus, dieser Ort scheint mir für eine Unterredung ungeeignet. Vielleich
könnten wir das Gespräch in den Wald verlegen ? Natürlich nur, wenn Euch der
Weg nicht zu weit sein sollte..."

Geschrieben von Slowking am 20.01.2003 um 21:30: 

  

Slowi wacht nun auch auf und gähnt erst einmal ausgiebig.
Na dann wolln mer mal was futtern. Speisesa... nein ich lauf heut mal, wer rastet... äh
teleportiert der rostet...

Im Speisesaal angekommen

Morgen Ginome wie... öh *vor Ginomes Augen mit den Händen wedel* jemand zu Hause?

Geschrieben von GinomeGelati am 20.01.2003 um 21:47: 

  

wie was wo? o_O

sry.. war geistesabwesend..

Morgen Slowi.. *Kaffee trink* X_X igitt.. der ist ja kalt..

Ich schütte den ma weg >.<

GG geht auf direktem Weg in die Küche und schüttet den kalten Kaffee weg.
Auf dem Rückweg sieht sie Tai und Taddäus im Altarraum stehen.

{ Tai... er ist ja hier.. hab nix gemerkt.. Taddäus steht daneben.. nein.. da kann ich nicht
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hingehen.. wenn der mich in dem Zustand sieht >.< }

#Guten Morgen Tai! *telepathisch knuddel* Ich lass Dich lieber alleine.. falls Du dennoch
mich sehen magst.. ich bin im Speisesaal.#

GG geht in den Speisesaal und schenkt sich einen neuen heißen Kaffee ein... 

Geschrieben von Tai Ookami am 20.01.2003 um 21:52: 

  

*Tai steht still neben Taddäus und mustert ihn angespannt.
Plötzlich überkommt ihn ein seltsames Gefühl.
Was war das ?
Der Kegawajin sah sich um, doch außer Taddäus war keiner im Raum.
Es fühlte sich warm an... weich... liebevoll.
dann vernimmt er ganz schwach Ginomes Stimme. Etwas mußte sie geschwächt haben.
Zwar sorgt er sich um die hohe Priesterin und macht sich vorwürfe, warum er sie nicht
besucht hatte, aber er mußte unbedingt Antworten finden.
Hoffentlich würde sie das verstehen.
Er schließt kurz seine Augen und antwortet Ginome*

"#Auch Dir einen Guten Morgen. Du klingst aber nicht gerade fit... halte noch
etwas aus, ich habe etwas mit Taddäus zu besprechen, wenn ich zurück bin,
bringe ich Dir aber ein Senzu-Waffelröllchen mit. Vielleicht hilft dir das weiter.
Bis dann !#"

Geschrieben von Arkani18 am 20.01.2003 um 22:03: 

  

Taddäus faltet eins seiner langen Ohren zurück, als er Tais Worten lauscht. Ähnlich? Glaubte
er das? Nun, oberflächlich betrachtet, aber... nein. Er war eine Kreatur die niemandem
ähnelte.*

Eine gute Idee. Den Wald wollte ich sowieso einmal aus der Nähe sehen. Und habt keine
Sorge wegen des Weges, ich bin nicht so alt wie ich vielleicht wirke.

*So machen sich Wolf und Pokémon auf den Weg. Bereits kurze Zeit, nachdem sie die
Mauern des Tempels hinter sich gelassen haben, richtet Ted das Wort an Tai, die Hände in
den Manteltaschen vergraben.*

So... nun laßt hören... ihr habt es geschafft mich neugierig zu machen.
Wenn ich zuerst meine Einschätzung abgeben darf, ich halte uns nicht für besonders ähnlich,
auch wenn es gewisse Übereinstimmungen gibt. 
*Taddäus entschließt sich hiermit etwas mehr von sich preiszugeben*
Beide Fremde in der Welt der Menschen, beide Kämpfer für eine verlorene Sache... Beide
soweit ich das beurteilen kann Einzelgänger...
Aber meines Erachtens nach endet es hier auch schon. Ein bewundernswerter Optimismus,
den ihr Euch da erhalten habt... aber ich kann ihn nicht teilen.
*Taddäus macht eine kurze Pause*
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Wie nennt ihr Euch noch gleich selbst? Also eure Rasse?

Geschrieben von Zero-X am 20.01.2003 um 22:18: 

  

OoC: ich weiß leider nicht was alles passiert ist, und hab auch keine lust alles zu lesen. 

Also ich weiß nur das es um dieses eine Buch mitging, das nur Prister lesen können.

BiC: 

Zero-X kommt von einer mehrtägigen reise zurück. Und besucht gleich mal den Tempel 

Hallo? ist jemand hier? Ich bin von meiner Wandertur zurück.

*sich umschau* Jemdand hier?

Geschrieben von Tai Ookami am 21.01.2003 um 18:06: 

  

*Nach einiger Zeit kommen die beiden tatsächlich im Wald an und Tai genießt die
idyllische Ruhe des Waldes. Hier und da war nur das leise flüstern des Windes in den
Ästen der Bäume und ein gelegetliches klappern eines Kodamas.
Seit der Wald sich von den Rückschlägen erhohlen konnte, hatten sich auch einige
wenige dieser Baumgeister in Tais Wald begeben, der ihre Anwesenheit über alles
schätzte.
Er hatte eine Zeit geschwiegen, nachdem Taddäus die Frage gestellt hatte, um seine
Gedanken zu ordnen.
Er dachte an seine Rasse zurück, doch allein schon der Gedanke war mit inneren
Schmerzen verbunden. Langsam beginnt er dem PKMN Morph zu antworten.*

"Meine "Rasse" wie ihr es ausdrückt nennt sich "Kegawajin".
Das "Volk der pelzigen Menschen", wenn ihr so wollt.
In diesen Gebieten sind allerdings normalerweise keien Vertreter der Rasse
anzutreffen.
Und ich gebe Euch Recht, wir beide sind mehr oder weniger Einzelgänger. Auch
wenn ich nicht aus der Welt der Menschen komme, so weiß ich doch wie es sich
anfühlt, wenn man ausgestoßen wird.

Ich kann mir nicht helfen, aber ich werde das Gefühl nicht los, dass ihr von den
Menschen schlecht behandelt wurdet und deshalb so verschlossen seid.
Auch ich war eine lange Zeit in mich gekehrt, zurückgezogen, bis ich erkannte,
dass es auch andere Wesen gibt. Andere, die Euch trotz Eurer Andersartigkeit
akzeptieren. Ich meine wirklich anerkennen und euch nicht wie einen kleinen
mitleideregenden Hund behandeln...

*Tai bricht zunächst ab, es schmerz ihn über all das nachzudenken, doch er bleibt mit
ernster Mine ungerührt neben Taddäus stehen und läßt sich nichts anmerken. Geduldig
wartet er auf eine Antwort seines Gegenübers.
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Vielleicht hatte er Recht mit seiner Vermutung, vielleicht bildete er sich auch nur etwas
ein. Dch er war sich sicher, dass er nachvollziehen konnte, was taddäus passiert war.*

Geschrieben von Arkani18 am 21.01.2003 um 19:35: 

  

"Volk der pelzigen Menschen"! *Taddäus lacht höhnisch auf.*

Noch einer dieser Namen. Pokémorphs, Anthros, Pelzmenschen... und wir tragen
diese Namen wie ein Halsband mit Besitzmarke daran. Wir geben uns keine
Namen, die uns als das bezeichnen, was wir sind, sondern sogar wir vergleichen
uns ständig mit ihnen. Anthropomorph... menschenartig. Aber nie gleichwertig.
Ich verabscheue all diese Bezeichnungen.
Ich mache keinen Hehl daraus, daß ich nicht sonderlich viel von ihnen halte.
Sicher, es mag Ausnahmen geben... irgendwo mögen sie sich in der Menge
verbergen, aber sie fallen leider nicht ins Gewicht.

*Der Pokémorph macht eine kurze Pause und wandert schweigend neben Tai her. Er hebt
den Kopf und betrachtet den Wald, durch den sie spazieren. Die dichte, friedliche
Atmosphäre, die er bereits gespürt hatte, war hier so intensiv, daß der Ort etwas heiliges
an sich zu haben schien. Unzählige Wesen - sohwohl Tiere als auch Geister - bevölkerten
und durchstreiften ihn, ohne Angst vor Verfolgung und Tod haben zu müssen... die
Bäume reckten sich wie die Säulen des Himmels selbst der Wintersonne entgegen,
erstarrte Bäche glitzerten in ihrem Bett.
Welch trügerische Ruhe.
Welch schöne Illusion.
Taddäus sieht zu Tai hinauf. Ob er es ebenfalls wußte? Höchstwahrscheinlich ja... doch
wie lange bildete der Kegawajin sich ein, seinen Traum festhalten zu können...?*

Wie es scheint, seid Ihr dem Wald wahrhaft ein guter Wächter gewesen... Ein
wundervoller Ort. 
*sein Blick wird wieder bohrend.*
Gerade deshalb sage ich es nur ungern... aber ist Euch klar, wie vergebens das
alles hier ist? 
Könnt Ihr die Bäume auch gegen sauren Regen und vergiftetes Grundwasser
verteidigen? 
Glaubt Ihr, Ihr könntet diesen Wald für immer vom Rest der Welt abschirmen? 
Jener Rest der Welt steht in lichterlohen Flammen, und Ihr versucht, das Feuer
mit einem Eimer voll Wasser von hier fernzuhalten.
*Es schien nicht möglich, daß Taddäus Miene sich noch mehr verfinsterte, doch genau
das geschah. Er sah aus, als sähe er schon jetzt die Glut in den kahlen Zweigen und die
Flammen durch das Unterholz und über den ausgetrockneten Boden lecken.*

Und selbst wenn euch diese Unmöglichkeit gelingen sollte... was dann? Dies
wäre der letzte Fleck Leben auf der vergifteten, geschändeten Leiche dieses
Planeten.
...
*Taddäus spürt die Schmerzen, die er Tai hiermit zuzufügen gedenkt. Warum tut er es?
Der Wolf hatte ihm nichts getan und wollte ihm nichts böses, doch Taddäus spürt kein
größeres Verlangen als endlich mit all den Lügen und falschen Hoffnungen aufzuräumen.
Sie waren es, die den Untergang nur noch schneller vorantrieben und die Welt zugrunde
richteten, zusammen mit der menschlichen Gier.*

Nein, wahrlich, ich habe keinen Glauben in die menschliche Vernunft. Zu viel ist
bereits geschehen... oder sollte ich sagen zu wenig? Ich mache mir keine
Illusionen mehr über das Leben, oder daß alles einfach besser wird, indem man
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die Augen schließt und daran glaubt...

*Das Nachtara versinkt in schweigenden Gedankengängen, während es statt über Schnee
durch Asche wandelt...*

Geschrieben von Tai Ookami am 22.01.2003 um 10:53: 

  

*Der Wächter spürt den finsternen, anklagenden Blick Taddäus und hört geduldig zu, bis
er zu Ende geredet hatte.
Seine Worte aber, ertrug er gelassen. Seit er das erste mal in diesen Wald gekommen
war, hatte er sich darüber Gedanken gemacht, und war zu einem Schluß gekommen, den
er auf keinen Fall verwerfen würde.
Er hatte mitansehen müssen, wie die Tempelbewohner durch Einwohner des "Forum"
vertrieben wurden.
Er hatte den Klagen der Menschen glauscht, den Schrei des Waldes, als die großen Kriege
begannen.
Genauso aber, hatte er auch die Freude der Yattaisten über ihre neue Heimat geteilt. 
Sein Herz begann jedesmal wie wild zu schlagen, wenn er sich dem Wald näherte und die
Kraft spürte, die von ihm ausging.
Außerdem war er nicht alleine mit seiner Aufgabe, doch dies konnte Taddäus nicht
verstehen...

Tai blickt das Nachtara lächeln an und legt ihm seine Pfote auf die Schulter.
Seine Augen strahlen eine ungewöhnliche Wärme aus, als er zunächst kaum hörbar
beginnt.*

"Ich versuche nicht nur das Feuer von hier fernzuhalten. Es ist, als ob ich bereits mit
einem Eimer da draußen stehen würde....

Doch was erzähle ich. Es tut mir Leid das zu sagen, doch jene Vernunft, die ihr
bezweifelt legt ihr gerade selbst an den Tag.
Dies sind alles Worte, die mir die Menschen einmal gesagt hatten, mir sogar
vorwarfen, meine Ansichten widersprächen sämtlichem Menschen Verstand." 

*Tai legt eine kurze Pause ein und fährt anschließend fort:*

"Nungut, ich bin nicht wirklich ein Mensch. Damals hätte es mich vielleicht
verunsichert, doch heute sehe ich die Dinge anders.
Am Anfang steht der Glaube, doch unmittelbar darauf muß die Tat folgen. Was
ich hier tue ist nicht nur auf den Wald begrenzt. Ich habe geschworen, alles was
mir am Herzen liegt mit meinem Leben zu verteidigen und habe nicht die Absicht
zuzusehen, wie alles in Flammen aufgeht.
Vielleicht gibt es viele, die nichts tun wollen oder gar können. Doch ich kenne
einige, die gemeinsam die breit sind für eben diesen Traum zu kämpfen; ja, es
bereits schon tun."

*Tai Stimme wird nun wieder etwas fester und bestimmter.*

"Sollte es mir bestimmt sein, bei diesem Versuch die Flammen zu bekämpfen
selbst mein Leben zu lassen, dann sei es so. Doch wißt ihr, was das schlimmste
an dem ganzen Dilemma ist ?
Dass es immernoch Leute gibt, die aufgegeben haben bevor es überhaupt
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angefangen hat.
Natürlich habt ihr das Recht der Welt den Rücken zu kehren, aus welchen
Gründen auch immer. Doch dann ist es kein Wunder, wenn Euch die Welt
ebenfalls den Rücken kehrt.
Es tut mir leid, dass ihr ebenfalls schlechte Erfahrungen machen mußtet, doch
wenn ihr eure Augen weiterhin vor der Tatsache verschließt, dass es in Eurem
Umfeld Wesen gibt, die bereit sind auf Euch einzuhehen, so kann ich Euch nicht
helfen.

*Tai richtet seinen Blick wieder auf den Wald und beginnt zu schmunzeln.*

"Was den Namen meiner "Rasse" angeht, so haben wir ihn uns selbst gegeben,
da wir von unserem Äußeren her nichts anderes sind als pelzige Menschen. Doch
wie so oft vermag das Äußere zu Täuschen....
Ich für meinen Teil bin froh einen denkenden Geist und eine greifende Hand
erhalten zu haben, auch wenn dies menschliche Eigenschaften sind.

Geschrieben von GinomeGelati am 22.01.2003 um 13:13: 

  

GG sitzt im Speisesaal und beobachtet die frühstückenden Yattaisten.. Nach einer Weile
steht sie auf, stellt die Tasse auf den Geschirrwagen und geht zurück in den Altarraum.
Nachdenklich steht sie am Altar und betrachtet die Bibel. Sie öffnet diese un schaut sich
den letzten Eintrag an. 

{ oh.. schön^^ bin ja gespannt was Taddäus sagt, wenn er dieses Bild von sich sieht.
Schade, daß die Bibel keine zukünftigen Dinge offenbart. Es schreibt nur Dinge auf, die
vergangen sind.. naja.. }

GG liest die Passage durch und ein Lächeln huscht über ihr Gesicht. Schließlich schließt
sie das Buch und geht zurück in ihr Zimmer. Nachdenklich geht sie in Ihrem Zimmer auf
und ab.

{ Vielleicht könnte ich ihm ja entgegen kommen.. und ein paar Passagen fotokopieren..
so hat er wenigstens einen Teil zum Lesen.. aber... geht das überhaupt? Ich probiere das
mal aus.. }

GG geht zu dem alten Schrank und holt das Buch heraus. Schnell huscht sie über den
Flur ins Büro und schließt hinter sich die Tür. Wahllos schlägt sie das Buch auf und legt es
auf den Fotokopierer..

der Fotokopierer kopiert mit leisem Surren... ein Blatt fällt in den Ausgabeschacht 

GG nimmt das Blatt und schaut es sich an.. doch es ist leer.. 

{ irgendwie hab ich das befürchtet *seufz* es hat wohl einen Grund, daß nicht
jedermann dieses Buch und seinen Inhalt sehen kann.. 
hmm.. vielleicht geht es Nachts.. und bei Vollmond.. das werde ich wohl irgendwann
einmal testen... }

GG packt das Buch wieder sorgfältig ein und geht wieder zurück in ihr Zimmer. Schnell
schließt sie das Buch wieder ein. Dann legt sie sich auf ihr Bett und schließt die Augen. 

{ mal sehen.. vielleicht kann ich mich ein wenig erholen.. }
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Geschrieben von Arkani18 am 22.01.2003 um 14:38: 

  

Das sind keine menschlichen Eigenschaften, sondern meine, Eure und die unserer
Artgenossen. 
*Taddäus schüttelt den Kopf und zieht kurz die Nase kraus*

Und ich habe der Welt nicht den Rücken gekehrt, im Gegenteil. Ich wendete mich
lediglich von der Oberfläche ab, um die Tiefen zu erforschen.
Auf Worte müssen Taten folgen, sagt Ihr. Wahr... sehr wahr.
Doch ehe eine Tat Sinn macht, muß sie eine solide Grundlage haben. Genau aus diesem
Grund wurde ich das, was ich bin. Ich muß die menschliche Psyche besser kennen... was
ist dem Menschen wichtig? Worüber macht er sich Sorgen und Gedanken, was treibt ihn
dazu zu handeln oder läßt ihn passiv bleiben? Ich habe viele Abhandlungen gelesen, aus
den verschiedensten Zeiten und Kulturkreisen, religiöser und nichtreligiöser Kultur.
Der zentrale Schluß zu dem die meisten kamen ist: Der Mensch ist von Geburt an
schlecht. Das richtige Umfeld, die richtige Religion oder Erziehung in welchem Sinne auch
immer können ihn seinen Verstand erkennen lassen, doch das, was sie das "Tier" im
Menschen nennen, wird sich nicht verdrängen lassen.
Die Yattaistische Religion ist... hm, sagen wir, etwas davon abweichend. Und ich denke
nicht, daß sie außerhalb des Tempels funktioniert. Ihre Botschaft ist: Lächle der Welt zu,
und du kannst es leichter ertragen, wenn sie nicht zurücklächelt. Wenn nur jeder Mensch
in seiner Rolle glücklich ist, dann hat man vollkommenes Glück... Zu welchem Schluß soll
ich kommen, wenn ich das auf mich selbst übertrage? Nein, so führt das zu nichts.
Die archaischeren Formen, mit denen ich mich seit kürzerer Zeit befasse, sind da schon
etwas typischer. Yatta ist nicht der, der das Rezept zum Glücklichsein verkündet, sondern
Yatta hat die Kraft, die Gläubigen die Welt in einen idealen Zustand überführen zu lassen.
So weit und nicht weiter bin ich... die Fragmente dieser alten Überzeugung sind selten.
Ein ziemlich krasser Gegensatz, oder? Oder auch nicht?
Wenn man lang genug über solche Dinge nachdenkt...
Jedenfalls entspricht letzteres mehr meiner Philosophie. Kraft ist nichts ohne Kontrolle -
wie es in der Werbung heißt, aber da ist viel wahres dran. Zur Zeit haben wir jedenfalls
Chaos, alles läuft irr und verschlingt sich gegenseitig. Kontrolle gibt es zur Zeit nur in der
Gesellschaft und den Köpfen und Wertevorstellungen der Menschen... und sie liegt... tja,
wo liegt sie. Schwer zu sagen.
Ich bin ganz schön vom Thema abgekommen, ohne wirklich etwas zu sagen, oder?
*halbherziges Lächeln*

Ah, und übrigens erwarte ich auch gar nicht von Euch, mir zu helfen. Ich suche
überhaupt nicht nach Hilfe, denn ich bin der festen Überzeugung meines eigenen
Schicksals Schmied zu sein, auch wenn es mir schwergemacht wird. Ich bin in der
glücklichen Lage, inzwischen gut alleine klarzukommen... viele andere dagegen nicht.
Wenn jemandem geholfen werden muß, dann denen. Hm.

Geschrieben von Tai Ookami am 23.01.2003 um 22:53: 

  

*Tai hört weiterhin dem PKMN Morph zu, der nun scheinbar wirklich vom eigentlichen
Thema abgekommen war.
Doch der Wolf fand es interessant zu sehen, was hinter seinen Forschungen steckte.
Ein leichtes Lächeln überkommt den Wächter, als er Taddäus über die Botschaft YATTAs
reden hört...
Er selbst hatte Religionen noch nie gemocht, doch die Tempelbewohner hatte er in sein
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Herz geschlossen.
Einige Zeit versinkt er wieder in seinen Gedanken, bis er sich endlich dazu aufrafft eine
Taddäus zu antworten:*

"Ich verstehe Eure Beweggründe die Menschen zu erforschen und wünsche Euch
viel Erfolg auf Eurem weg. Doch sagt mir, dieses Buch der Yattaisten....
Es hat eine seltsame Kraft in sich, von der ich selbst nicht allzuviel weiß. Ich
habe bemerkt, wie ihr versucht habt die Schutzaura zu durchbrechen, es aber
nicht geschafft habt.
Was hättet ihr gemacht, wenn ihr erfolg gehabt hättet ?"

Geschrieben von GinomeGelati am 24.01.2003 um 15:18: 

  meanwhile...

GG liegt auf ihrem Bett, die Augen geschlossen, aber schlafen kann sie nicht. Ihre
Gedanken drehen sich ständig um das Buch. Nachdem sie sich ein paar Stunden
vergeblich gewälzt hat steht GG wieder auf und geht wieder zu dem alten Schrank.

{ Ob ich vielleicht in dem Buch ein paar Antworten finde? hmm... }

GG geht ein wenig vor dem Schrank auf und ab... 

Geschrieben von Arkani18 am 24.01.2003 um 21:38: 

  

Was ich getan hätte? Interssante Frage... ich hätte nicht mit einer so starken Schutzaura
gerechnet, war wirklich überrascht. Aber ansonsten... tja. Aufgeschlagen... versucht,
damit Kontakt aufzunehmen... darin nach Antworten gesucht... ich nehme auch kaum an,
daß die Priesterschaft mich weiteres hätte versuchen lassen.
Na ja.

*die Erwähnung des Buches schafft es, noch etwas Mißmutigkeit zu Teds
Stimmungscocktail hinzuzufügen*

OOC: Ehe ich wieder Müll schreibe: mir fällt erstmal nichts weiterführendes ein. Muß
meine Kreativität etwas ausruhen

Geschrieben von Mizu am 26.01.2003 um 18:48: 

  

Mizu kommt in die Bibliothek, um sich weiterzubilden und sieht, wie Ginome mit einem
alten Schrank auf und ab geht sie sieht besorgt aus. Siemacht sich ernsthafte Sorgen
und möchte die Priesterin wieder fröhlich sehen!!

Geschrieben von GinomeGelati am 26.01.2003 um 22:41: 
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ooc: 
@Mizu ich befinde micht nicht in der Bibliothek, sondern in meinem privaten Raum. Das
ist immer wieder erwähnt in den Posts.. in der Bibliothek habe ich wohl kaum mein Bett
stehen <.<

bic: 
GG geht weiter auf und ab vor dem Schrank bis sie schließlich doch das Buch herausholt.
Mit dem Buch geht sie zu dem kleinen Tisch, der vor einem der Fenster steht, und legt es
darauf. Dann setzt sie sich in einen der Sessel, packt das Buch vorsichtig aus und schlägt
es auf... 

Auf der ersten Seite steht nicht, wie erwartet, eine Jahreszahl, ein Titel oder ähnliches,
sondern GG sieht einen alten Stich, auf dem das Yatta No Tama abgebildet ist. GG starrt
das Bild entgeistert an..

{ Gab es das etwa schon ein mal? Hat Yatta bereits früher jemanden damit gesegnet? }

GG starrt irritiert auf die erste Seite... 

Geschrieben von Tai Ookami am 27.01.2003 um 23:27: 

  

*Tai bleibt regungslos neben dem Fremden stehen und hört ihm aufmerksam zu.
Er bemerkt, wie sein gegenüber etwas mißmutig wirkt und beschließt das Thema zu
wechseln, als er eine seltsame Energie wahrnimmt.
Es war seltsam... Die Energie schien von Weit her zu kommen... aus der Richtung des
Tempels und sie war für Tai noch völlig neu.
Es mußte wieder ein neues Wesen in den Tempel gezogen sein...
Tais Wahrnehmung funktionierte ähnlich wie die menschliche Nase, sobald eine neue
Aura für ihn spürbar wurde, nahm er sie versträkt war, während er sich an die anderen
schon gewöhnt hatte. Daher konnte er mit Sicherheit sagen, dass es sich um eine
Fremde Person handeln mußte.
Ebenfalls konnte er spüren, wie die Energie des Buches wieder mächtiger und deutlicher
wurde.

Vorsichtig unterbricht er Taddäus.*

"Es tut mir Leid Euch bei Euren Gedanken zu unterbrechen, aber vielleicht habt
auch ihr es gespürt ? Für mich hat es den Anschein, als würde die Energie des
Buches wieder stärker... Außerdem habe ich eine neue Lebensenergie im Tempel
ausmachen können... vielleicht hat sie etwas damit zu tun.
Wollen wir nachsehen gehen ?"

*Erwartungsvoll blickt Tai auf den Pokemon Morph*

Geschrieben von Arkani18 am 28.01.2003 um 21:26: 
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*Taddäus kuckt Tai unverbindlich an*

Es ist mir nicht entgangen, daß etwas mit dem Buch geschieht. Aber auf Lebensenergien
im Tempel habe ich nicht geachtet - ich bin gerade seit zwei Tagen da und könnte
Besucher eh nicht von Bewohnern unterscheiden.
Gehen wir nachsehen...

Taddäus läßt seinen Geist einmal kurz und oberflächlich über das gesamte Waldgebiet
und darüber hinaus streifen. Nichts hatte sich ansonsten verändert.
So schließt er sich denn Tai an, wobei er noch im Gehen wieder in Grübelei und halb
angefangenen Plänen versinkt.
Nach längerem Marsch taucht wieder der Tempel vor ihnen auf, und Taddäus klopft an.
Die Energie des Buches gibt sich keine Mühe mit Zurückhaltung und strahlt freigiebig
durch den Tempel. Taddäus kommt es vor, als wolle der Band ihn absichtlich zum Narren
machen. -.-;;*

Geschrieben von GinomeGelati am 29.01.2003 um 18:51: 

  

GG starrt auf die erste Seite des Buches. Daß der Raum mittlerweile in grünes Licht
getaucht ist, scheint sie nicht zu bemerken. Vorsichtig blättert GG die Seite um...

Auf der Rückseite der Seite des Stiches befindet sich nichts. Das wäre aber auch
verwunderlich gewesen irgendwie.
Auf der folgenden Seite liest GG folgendes:
---------------
WARNUNG!

Dieses Buch enthält viel Macht! Macht, die Euch, meine Priester, erschauern
lassen wird.

Meine Essenz ist mit diesem Buch eng verbunden. 

Bedenkt wohl was Ihr tut! 
Setzt dieses Buch nicht zum Schaden von anderen Wesen ein.
Setzt dieses Buch nicht aus Eigennutz ein. 
Benutzt dieses Buch nicht um Macht zu demonstrieren oder andere zu
unterjochen.
Hütet es gut und schützt das Buch mit Eurem Leben!

Wenn Ihr damit umgehen könnt, dann lest weiter und versteht mich und meine
wahre Kraft!

Wer aber dieses Buch falsch einsetzt, der wird meinen Zorn und meine ganze
Kraft zu spüren bekommen!

Yatta
---------------
GG schaut den Text an.. und fragt sich ob sie diesen Anforderungen gerecht werden
kann.. 

Geschrieben von Tai Ookami am 29.01.2003 um 19:36: 
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*Tai betritt den Tempel und begibt sich schnurstracks auf den Weg in die Bibliothek, von
wo aus die Fremde Lebensenergie wohl ausgeht.
Doch tritz aller Neugier macht er sich auf einmal Sorgen um das Wohl der Hohen
Priesterin.
Das Buch war geöffnet worden und nur eine der Priesterinnen oder Ark wäre dazu in der
Lage.
Ark schloss er aus und Arkani schien sich nicht so sehr für das Buch zu interessieren. Also
mußte Ginome es geöffnet haben.
Tai hofft inständig, dass die Macht nicht irgendwie zu stark für sie sein würde und
beschließt nach ihr zu sehen.
Den Neuzugang würde er später noch früh genug kennenlernen...

Schnell rennt er wieder von der Bibliothek weg, an Taddäus vorbei.*

"Taddäus... Ich werde nach der hohen Priesterin Ginome Gelati sehen, wollt ihr
mich begleiten ?"

Geschrieben von Arkani18 am 29.01.2003 um 20:29: 

  

Ich wäre ein Narr, wenn ich mir das entgehen ließe!

*Taddäus spurtet hinter dem Anthrowolf her in Richtung Ginome. 
Da war es wieder... diese Macht, dieses grüne, sich auf merkwürdige Weise
verselbständigende zähe Licht... Taddäus Rückenhaare stellen sich unwillkürlich auf, als
er bemerkt, daß dieser Ausbruch von schierer Energie sogar noch gewaltiger ist als der
am vorhergegangenen Abend.
Das Buch ist offen.
Was hatte jener Weiser nur damals mit dem Verfassen eines solch mächtigen magischen
Werkes nur bezweckt? Der Nachtara Morph glaubt, die Antwort zu kennen.
Alles wird von der aus dem Buch leckenden Energie durchdrungen wie Pergament von
hellem Licht. Jeder in der Umgebung muß sich unweigerlich ebenso durchleuchtet fühlen,
von einer dem menschlichen Verstand unbegreiflichen Macht auf die Probe gestellt.
Taddäus Krallen graben sich in den Stoff seines Mantels, und er wirft einen absichernden
Blick zu Tai hinauf.*

Geschrieben von Tai Ookami am 29.01.2003 um 22:59: 

  

*Tai vernimmt Taddäus Worte und hetzt die Stufen hinauf zu Ginomes Zimmer. Der Gang
war mittlerweile ganz in grünliches Licht gehüllt. Schnell will Tai ins das Zimmer stürmen,
besinnt sich aber. Er bleibt vor der Türe stehen und atmet erst einmal tief durch.
Diese Kraft war wirklich enorm und er konnte nur hoffen, dass mit Ginome alles in
Ordnung war...
Vorsichtig klopft er an die Türe und ruft nach der Priesterin:*

"Ginome ? Ich bin's Tai.... ist mit Dir alles in Ordnung ?"
Können Taddäus und ich reinkommen ?"
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Geschrieben von GinomeGelati am 29.01.2003 um 23:25: 

  

GG schaut auf das Buch, als sie plötzlich Tai hört. Erstaunt hebt sie den Kopf und schaut
zur Tür.
Ohne weiter nachzudenken, auf zu stehen oder das Buch zu schließen, ruft sie ihn
herein... 

Geschrieben von Tai Ookami am 29.01.2003 um 23:30: 

  

*Tai hört Ginomes Stimme und öffnet die Türe.
Eine gewaltige Energie strömt ihm entgegen und ihm fällt es schwer einfach das Zimmer
zu betreten.
Das Siegel war scheinbar immernoch aktiv...
Mit aller Kraft stämmt er sich dagegen und schafft in den Raum zu gelangen.
Etwas erschöpft lehnt er sich an die Wand und keucht...*
Es war unglaublich wie stark die Priesterin sein mußte, denn sie konnte ohne Probleme
der Kraft standhalten, ja sie machte sogar den Eindruck als würde das Buch sie ihn
seinen Bann ziehen.

Langsam kämpft sich Tai zu Ginome vor und legt seine Pfote auf ihre Schulter. Mit safter
Stimme fragt er:*

"Alles in Ordnung ?"

Geschrieben von GinomeGelati am 30.01.2003 um 00:07: 

  

GG dreht sich zu Tai um und ein seltsamer Gesichtsausdruck liegt auf ihr.. 

Ich.. äh.. ja.. nein.. *verwirrt ist*

GG schaut in Tais Augen und irgendwie holt gerade dieser Blick sie zurück.. GG klappt
das Buch zu. Im selben Augenblick verschwindet auch langsam das grüne Licht.. nur
noch ein leichtes Leuchten des Buches ist auf dem Tisch zu sehen.. 

Tai... 

GG steht mühsam auf und geht um den Sessel herum zu Tai.

Tai.. 

GG versucht ihm um den Hals zu fallen .. aber sie ist zu geschwächt und stützt sich auf
die Lehne des Sessels.. 

*keuch* Bist.. Du... alleine?

Geschrieben von Arkani18 am 30.01.2003 um 06:23: 
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Nein, ist er nicht.

*Vorsichtig und doch etwas ungehalten macht sich Taddäus bemerkbar und schiebt
seinen Kopf ins Zimmer. Mit dem geschlossenen Buch endet auch die enorme Kraft. Ein
letzes Aufgleißen von Taddäus goldenen Fellpartien,und dann ist auch schon das ganze
Spektakel vorbei.
Der Nachtara Morph schaut einige Sekunden schweigend in den Raum.*

Ich will auch nicht weiter stören. Wenn es erlaubt ist, ziehe ich mich zurück.

Geschrieben von Tai Ookami am 30.01.2003 um 10:03: 

  

*verwirrt und doch ungerührt sah er Ginomes seltsamen Gesichtsausdruck... Das Buch
mußte etwas damit zu tun haben, dessen war er sich sicher.

Als sie seinen Blick erwidert wirkt er wieder beruhigt, denn sie schien wider bei sich zu
sein.
Er beobachtet wie sie das Buch zuklappt und spürt sofort wie die Energie entweicht.
Endlich kann er sich wieder ohne große Anstrengungen Bewegen, doch die Priesterin
sieht nun ebenfalls geschwächt aus.

Vorsichtig tritt er ein paar Schritte näher, immer breit sie aufzufangen.
Beruhigend legt er seine Pfote auf ihre Schulter.

Dann vernimmt er Taddäus Stimme. Auch ihn mußte diese Kraft beeindruckt haben. Tai
fragte sich ob er vielleicht das Potential haben würde ihr zu widerstehen.
Für den Kegawajin selbst aber war dies fast ein Ding der Unmöglichkeit.
Er nickt Taddäus Verständnisvoll zu und widmet sich wieder der hohen Priesterin, die er
nun fest an sich drückt.
Mit weicher, Stimme beginnt er zu reden:*

"Ginome... ich bin nicht als ein Wächter oder ein Neutraler gekommen, um ein
Bündnis gegenüber den Tempelbewohnern einzulösen."

*Tai drückt der geschwächten Dame ein Senzu Waffelröllchen in die Hand. Und blickt sie
fürsorglich an.*

"Ich mir Sorgen um Dich und nicht um die Priesterin in Dir...
Was auch immer Dich bedrückt, ich bin mir sicher, dass wir gemeinsam eine
Lösung finden können."

Geschrieben von GinomeGelati am 30.01.2003 um 16:25: 
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GG hat eigentlich nicht damit gerechnet, daß Taddäus da sein könnte. Aber eigentlich
hätte sie damit rechnen müssen.
Dankbar lässt sie sich von Tai in den Arm nehmen und das Waffelröllchen geben. Dann
spricht sie zu Taddäus:

Nein, Ihr könnt gerne hereinkommen und Euch setzen. Vielleicht kommen wir ja
gemeinsam zu einer Lösung was es mit diesem Buch genau auf sich hat.. 

GG sackt etwas zusammen, aber sie hat noch das Waffelröllchen, welches sie schnell ißt.
GG hält sich noch einen Moment an Tai fest bis das Waffelröllchen seine Wirkung anfängt
zu entfalten. Dann drückt sie ihn noch einmal und flüstert:

Danke, Tai!

GG geht wieder zu dem Sessel und setzt sich in ihn. Dann wendet sie sich an beide
Gäste.

Taddäus, ich biete es ihnen nun noch einmal an. Setzt Euch zu mir und wir reden
einmal über dieses Buch. Ich habe viele Fragen und hoffe, daß wir sie uns
gegenseitig beantworten können.
Tai, bleib bitte, ja? Ich kann etwas Unterstützung gebrauchen - in jeglicher
Hinsicht - und ich hoffe, daß auch Taddäus, sofern er denn bleiben möchte,
einverstanden ist.
Ich würde Euch ja gerne einen Kakao replizieren, aber der Replikator steht dort
hinten und ich bin noch nicht kräftig genug bis dorthin zu laufen. Entweder
müsst Ihr ein wenig warten, bis ich mich weiter erholt habe, oder Ihr macht ihn
Euch selbst. Tut mir wirklich leid =( 

GG macht eine "Kunstpause" um den anderen eine Gelegenheit zu geben zu überlegen
und schlägt in der Zeit das Buch wieder in das Tuch ein.

Geschrieben von Arkani18 am 30.01.2003 um 19:01: 

  

*Taddäus steckt seine bereits wieder zurückgezogene Schnauze wieder zur Türe hinein,
der Rest seines Körpers folgt.*

Gut, ich habe auch nichts dagegen, ein wenig zu bleiben.

*Taddäus schenkt dem Buch einen eindringlichen Blick der als "Na warte!" durchgehen
kann und geht dann auf Zehenspitzen zu dem Replikator hinüber, wo er zwei Tassen
Kakao und für sich einen Tee erscheinen läßt. Wie durch ein Wunder schafft er es, alle
drei Gefäße samt Untertassen gleichzeitig zu tragen und auf dem Schreibtisch
abzustellen, ehe er Platz nimmt und die Beine übereinanderschlägt.*

Geschrieben von Tai Ookami am 30.01.2003 um 19:27: 

  

*Tai ist besorgt darüber, dass das Waffelröllchen erst spät seine Wirkung zeigt. Scheinbar
mußte er das Rezept noch einmal überarbeiten...
Er nickt Ginome freindlich zu und nimmt platz, Taddäus beobachtend.
Als der PKMN Morph die Tassen abstellt ebdankt er sich höflich und blickt erwartungsvoll
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auf Ginome.*

"Ich frage mich ernstahft, ob das Buch wirklich kontrolliert werden kann. Ich
habe seine Macht gespürt und es ist wirklich ein wundersamer Gegenstand.
Doch was für Fragen meinst Du, Ginome ?"

Geschrieben von GinomeGelati am 30.01.2003 um 19:38: 

  

Die Fragen... ja.. da sind viele Fragen..
Danke Taddäus für den Kakao..

Ich meine.. warum dieser enorme Schutz? Wieso diese Warnung auf Seite 2?
Wieso der Stich vom "Yatta No Tama"? Es sieht aus, als hätte Yatta persönlich
dieses Buch verfasst.. wieso? Wo kommt es eigentlich genau her? Warum war es
in dieser Gruft? Und wieso nur Priester? Wieso bin ich so fertig? Warum lässt
mein Gedächtnis so extrem nach? Hat das mit dem Buch zu tun oder mit dem
Alter? Wieso kommt Taddäus hierher um dieses Buch anzufassen und scheitert?
Wo kommt diese Macht her? Von Yatta? Soll ich es wagen weiter zu lesen? oder
ist es zu gefährlich? Was passiert wenn ich diese Macht nicht aushalten kann?
Was passiert wenn ein "Nicht-Priester" von seinem Inhalt erfährt?

Taddäus.. ich wollte für Euch einige Kopien anfertigen, wegen dem Bann.. leider
lies das Buch sich nicht kopieren =(

Ich möchte Euch ja gerne entgegen kommen, aber irgendwie klappt nichts so
wie ich es will -.- 

Nach dieser langen Ansprache nimmt GG zitternd die Kakaotasse... 

Geschrieben von Arkani18 am 30.01.2003 um 19:48: 

  

{Na hoppla.}

*Unvorsichtig geworden verbrüht sich Ted die Zunge an seinem Tee, einen kleinen Fluch
unterdrückend.*

Warnung? Yatta No Tama? Ich fürchte ich kann nicht ganz folgen...
Nun, ich stelle mir die Folgen nicht so dramatisch vor, wenn sein Inhalt an Nichtpriester
gelangen würde... Sie sind ja gerade dabei, davon zu erzählen, und danke auch für den
Kopierversuch, auch wenn er fehlschlug.
Ich vermute in dem Buch "nur" eine philosophische Abhandlung oder eine weitere
Offenbarung... gepaart natürlich mit einer scheinbaren nutzlosen und unangemessen
starken Energie.
Und für mich offenbar eine weitere Lektion in Geduld.
Aber nochmal zurück... was für eine "Warnung"?

*Taddäus gibt zu verstehen, daß er sich nicht so leicht abschütteln lassen wird und rührt
angespannt in seinem Tee.*

69



Geschrieben von Tai Ookami am 30.01.2003 um 19:52: 

  

*Tai lauscht den Worten der beiden aufmerksam.
Das Buch hatte scheinbar wirklich eine Bedeutung...
Aber waren die Erlebnisse mit dem Tama no Yatta Real... ?
Tai hatte sich diese Frage des Öfteren gestellt. Immerhin war er der Ohnmacht nahe,
vielleicht hatte er alles nur geträumt ?

Er haßte dieses Gefühl Realität von Traum nicht unterscheiden zu können... Doch da es
im Buch scheinbar abgebildet war, mußte es wirklich geschehen sein...

Gespannt und fragend zugleich shcaut er die Priesterin an. Von welcher Warnung sprach
sie ?*

Geschrieben von GinomeGelati am 30.01.2003 um 20:01: 

  

So schlecht GG's Gedächtnis zZ war.. die Warnung hatte sie nicht vergessen.. sie war
förmlich ins Gehirn gebrannt.. leise rezitiert sie die Warnung..

---------------
WARNUNG!

Dieses Buch enthält viel Macht! Macht, die Euch, meine Priester, erschauern
lassen wird.

Meine Essenz ist mit diesem Buch eng verbunden. 

Bedenkt wohl was Ihr tut! 
Setzt dieses Buch nicht zum Schaden von anderen Wesen ein.
Setzt dieses Buch nicht aus Eigennutz ein. 
Benutzt dieses Buch nicht um Macht zu demonstrieren oder andere zu
unterjochen.
Hütet es gut und schützt das Buch mit Eurem Leben!

Wenn Ihr damit umgehen könnt, dann lest weiter und versteht mich und meine
wahre Kraft!

Wer aber dieses Buch falsch einsetzt, der wird meinen Zorn und meine ganze
Kraft zu spüren bekommen!

Yatta
---------------

Das stand auf Seite 2.. und wenn ich das jetzt nicht weitergeben durfte.. wird
mich wohl der Zorn Yatta's treffen o.O

GG schaut aus dem Fenster um zu sehen was mit dem Himmel geschieht.. dann schaut
sie auf Tai und Taddäus.. 

Ich frage mich wieso Yatta mich in Angst versetzt.. ist das eine Prüfung? Yatta
ist gut.. er hat uns nie etwas Böses getan.. und nun diese eindringliche Warnung
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vor seinem Zorn.. 

GG umfasst die Tasse so fest, daß die Fingergelenke weiß hervorschauen.. zitternd
versucht sie die Tasse hinzustellen.. doch es gelingt nicht. GG hält die Tasse weiterhin in
den verkrampften Händen.

Tai.. mir ist kalt >.< 

Geschrieben von Bisa1 am 30.01.2003 um 20:33: 

  

Bisa hatte die Machtd es Buches gespürt und war wie immer sehr enugierig was da vor
sich ging. Als er bei Ginoms Zimmer ankahm sah er nur noch wie Ted hinein ging udnd ie
türe sich schloss, vond er Neugier übermannt lauscht er an der Türe und bekommt alles
mit was Ginome erzählt hatte. Doch wie üblich schlug die Tolpatschigkeit durch und (was
Bisa nicht gemerkt hatte, die Türe war nur angelehnt) de rknight fiel in Ginoms Zimmer.
Selten zuvor hatte man ein so rotes Bisasam gesehen.

Öhm hi?!..
ich wollte öhm *grübel* achja klopfen und da nur angelehnt war bin cih {wie war da
snoch AUSREDE KOMM ENDLICH} ach ja ich bin gestolpert und reingefallen..
naja egal {hoffentlich}
War das ebenw ieder das Buch?
Störe ich eigentlich? >.<'

Geschrieben von Arkani18 am 30.01.2003 um 20:47: 

  

*Taddäus wiederholt im Geiste gerade Ginomes Zitat der Warnung. Unterzeichnet Yatta?
Dem Nachtara kommt das etwas befremdlich vor und es traut dem Frieden nicht.
Doch bevor Ted sich weiter Gedanken machen kann, landet etwas großes schweres
unerwartet und sehr schnell auf dem Zimmerboden.
Der schwarze Pokémorph zuckt zusammen, doch als er Bisa erkennt, entspannt er sich
wieder und löscht unauffällig den kleinen Schattenball, der in seiner Handfläche
erschienen war.*

Bisa! Ja, das war das Buch, das von Ginome geöffnet worden ist. Ich denke nicht daß es
schadet, wenn du dich dazu gesellst - oder?

*Blick in die Runde*

Immerhin geht es hier um Dinge von hm... nicht geringer Tragweite.

Geschrieben von GinomeGelati am 30.01.2003 um 20:59: 

  

GG bemerkt erst nachdem Taddäus Bisa begrüßte, daß er im Zimmer ist. Sie schaut ihn
an und sagt erst einmal nichts. Dann stellt sie die Tasse doch auf den Tisch.. es gelingt
sogar.. und sagt zu Bisa:

Hallo Bisa.. ja es ist ok wenn Du dabei bist.. wenn es Taddäus nicht stört dann
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ist es ok. Setzt Dich.. hmm.. kannst Du Dir ausnahmsweise Deinen Kakao selbst
replizieren? Und mir gleich noch einen mit.. 
Das wäre sehr nett.. 

GG schaut jetzt auf das Buch, das weiter auf dem Tisch liegt. Es liegt da ganz
unscheinbar, als könnte es kein Wässerchen trüben.. GG zittert mittlerweile am ganzen
Körper.. und wünscht sich sehnlichst eine Decke.

{ *schnatter* ob das am Buch liegt? }

Geschrieben von Bisa1 am 30.01.2003 um 22:05: 

  

Bisa rappelt sich vom Boden auf und ist recht froh das seine Neugier ihn nicht in eine
noch peinlichere Situation gebracht hatte.
Er marschiert zum Replikator macht 2 Kakao und bringt einen zu Ginome,mit dme
anderen pflanzte (<. wortspiel >.<' XD) er sich in die Runde und starrt auf das Buch

{Was ist nur so besonders an diesem verdammten Teil das es so sehr geschützt ist,
*gedanken sehr stark abschott* ob ich wohl mit Gewalt durchlähme *grübel. Naja ist
egal bin zu neugierig)}

So danne rzählt malw as gibts schönes?

Geschrieben von Slowking am 01.02.2003 um 02:23: 

  

Slowi teleportiert sich nachdem er den ganzen Tag in seinem Labor, wie er es nennt und
immer wie Granpa Munster ausspricht, obwohl es eigentlich mehr eine Werkstatt ist,
gearbeitet hat, in den Tempelraum.
{Wo sind die denn alle? Mal schaun...
Oh eine Massenversammlung in Ginomes Zimmer. ohne mich? Das geht nicht! }
Er macht sich also auf den Weg zu Ginomes Zimmer und steht kurz darauf in der offenen
Tür *an den Türramen klopf*
Kann ich reinkommen?

Geschrieben von GinomeGelati am 01.02.2003 um 12:01: 

  

GG beginnt für Bisa das Geschehen kurz zusammen zu fassen, als plötzlich Slowi in der
Tür steht.

Slowi? Ich weiß nicht.. Taddäus, was meint Ihr dazu? Ist es Euch recht wenn er
zugegen ist?

GG greift nach ihrem Kakao und lächelt Bisa dankbar an. 

Die anderen dürfen natürlich gerne auch mit entscheiden. Ich fand nur, daß
vorallem Taddäus nicht nur Mitspracherecht, sondern sogar Veto hat. Schließlich
ist er hier Gast.. 
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Geschrieben von Arkani18 am 01.02.2003 um 13:28: 

  

*Taddäus sieht erst Ginome an, dann mustert er Slowie mit einer Freundlichkeit, die die
Temperatur von Gletschereis aufweist*

Oh, kein Problem. Kein Grund, Rücksicht auf mich zu nehmen. Bleib ruhig, L... Slowking.

*dreht sich wieder GG, Tai und Bisa zu*

Ich bin auch am Überlegen, was ich tun will. Scheinbar bin ich jetzt zwar in unmittelbarer
Nähe meines Ziels angekommen, aber weiter davon entfernt als je zuvor. Für mich steht
immer noch die Bibliothek aus, vielleicht noch einmal die Bibel und die Dokumente von
Age2. Ich würde gerne, bis ich damit fertig bin, noch im Tempel verweilen, wenn das im
Bereich des möglichen liegt.
*kuckt kurz Bisa an*

Hm, aber zurück zu der Warnung. Zu was diese Kraft in der Lage ist, haben wir ja wohl
alle unfreiwillig mitbekommen. Und dann dieser Hinweis... angeblich von einer göttlichen
Entität verfasst. Daran kann ich nicht glauben. Meinen Quellen nach wurde dieses Buch
von einem Menschen oder einem humanoiden Wesen wie mir oder Tai verfasst. Diese
Warnung klint in meinen Ohren nur nach Abschreckung für zu neugierige. Andererseits ist
niemand in der Lage das Buch zu öffnen, der wohl nicht über die richtige Schulung oder
Fähigkeit verfügt. Und so jemand wird sich nicht von einem derartigen Text beeindrucken
lassen.
Also würde ich dem nicht zu viel Bedeutung zumessen. Es ist doch immer das selbe... die
zwei Seiten einer Medallie, das "sacer" an dem Buch. Wer weiß, vielleicht wurde diese
Seite ja auch erst viel später angefügt.
Aber eine Frage hätte ich noch, was genau ist ein Yatta no Tama, oder wie der Begriff
war?

Geschrieben von Slowking am 01.02.2003 um 13:44: 

  

Öhm ich hol mir dann auch mal ne Tasse Kaba, is recht, oder?
Mit diesen Worten schließt Slowi die Tür hinter sich, geht zum Replikator, repliziert sich
eine Tasse Kaba und setzt sich schlussendlich neben Ginome.
Und gibts Fortschritte mit dem Buch?

Geschrieben von Tai Ookami am 01.02.2003 um 16:57: 

  

*Tai begrüßt Slowking und hört Taddäus zu. Auch er war sich nicht sicher, ob diese
Warnung wirklich ernstzunehmen war, aber wer auch immer das Buch verfasst hatte,
mußte ungeheuer mächtig sein.
Als er Taddäus nach dem Tama no Yatta fragen hört spitzt er seine Ohren... Er hatte die
ganze Geschichte hautnah mitlerlebt. Mit leerem Blick starrt er vor sich hin, dabei die
Ereignisse noch einmal vor seinem inneren Auge erlebend....
Langsam fängt er an zu berichten:*
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"Wenn es Dir Recht ist, Ginome werde ich auf diese Frage antworten...
Es handelt sich um eine Art Kugel oder Kristall in der ein grünes Blatt
eingeschlossen ist.
Von der Kugel geht eine Energie aus und so seltsam es klingt... sie befindet sich
in dem Körper der Hohen Priesterin.
Wenn ich den Ereingnissen glauben schenken kann, dann hat Yatta wohl selbst
die Kugel der Hohen Priesterin zum Geschenk gemacht, um ihre Lebensenergie
zu stärken."

*Tai steht kurz auf, entschuldigt sich und schnappt sich ein Blatt Papier von dem
Schreibtisch.
Schnell beginnt er die Kugel zu skizzieren, um den Anwesenden ein Bild von ihr vor
Augen zu führen...*

"So in etwas sieht das Tama no Yatta aus. "

Geschrieben von Arkani18 am 01.02.2003 um 21:28: 

  

*Taddäus nimmt die Zeichnung in die Pfoten und betrachtet sie nachdenklich. Als er das
Blatt betrachtet, hat er für eine kurze Sekunde eine Art déjà vu Effekt. Genau... die
Darstellung dieser Kugel hatte er schon öfters gesehen. Ein Relikt, eines der mächtigsten
die der yattaistische Kult kennt. Und eines der verschollensten auch.*

Im Körper der Priesterin, sagt Ihr?

*Wenn das stimmte, war die alte Dame nicht zu unterschätzen. Und selbst mit der ihr zur
Verfügung stehenden Kraft fiel es ihr so schwer, die Kraft des Buchs zu kontrollieren...
das heißt, wenn sie sie auch voll nutzt, korrigiert sich der Nachtara Morph gedanklich.
Er sieht noch einmal zu Bisa hinüber, sich fragend, wieviel er darüber wissen mochte.
Und ob er sich noch an ihr Gespräch am Morgen erinnert.*

Ich habe von diesem Gegenstand gehört, aber nicht unter diesem Namen, wie
Ihr euch denken könnt. Faszinierend... dieser Tempel erweist sich als wahre
Fundgrube was die alten Mythen und Überlieferungen angeht.

Geschrieben von Bisa1 am 02.02.2003 um 00:26: 

  

Bisas Blick scheift kurz durch den raum, als sich sein blick und der von Ted treffen, beide
scheinen ind iesem moment das gleiche zu denken.
Ohne jede Vorwarnung bemerkt Bisa das da sBuch nicht von Yatta sein konnte und
vielleicht sogar eine Gefahr darstellt.

Und was wenn das Buch nicht von Yatta ist?
Wenn es von irgendwem anders sit, denn diese "Warnung" klingt nach allem aber nicht
nach Yatta!?
Ich halte es schon fast für Gefährlich?
Wäre heir der Schutz durch die knights nicht besser?
halt mindestens bis wir genauer wissen was es mit dem buch auf sich hat, wer weißw as
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passiert wenn das Ding sein wahre Kraft entfaltet und z.B. nur Ginome da ist.
Ja sie würde nie zulassend as dem tempel und seinen bewohner etwas passiert, aber
erstens ist es MEIN Jobd en tempel samt Inhalt zu schützen und zweitens hab ich Angst
das Ginome dabei etwas passiert.
Was vielleicht Möglich wäre istd as ich das Buch über ein Bannfeld in einer Art anderen
Dimension versiegel, somit unterliegt es meinem Gewahrsam und kann keinerlei Schaden
anrichten.

Geschrieben von GinomeGelati am 02.02.2003 um 00:38: 

  

GG schaut in die Runde dann nachdenklich auf das Buch..

Nein, Bisa, dieses Buch ist eine Herausforderung für uns alle. Ich habe ja bereits
versucht eine Seite zu fotokopieren.. das ging leider nicht. Vielleicht bin ich in
der Lage es abzuschreiben...
Ich würde es gerne noch einmal öffnen und ich möchte, daß Ihr dabei seid. Nicht
das ich wieder so abdrifte.
Wäre das für alle Anwesenden ok? Schließlich ist dieses Buch sehr anstrengend..

GG schaut in Taddäus's Augen. Sie weiß genau WEN sie eigentlich mit dieser Frage
ansprechen wollte.. 

Geschrieben von Bisa1 am 02.02.2003 um 00:42: 

  

Bisa ist leicht verstimmt, wie auch zu erwarten ihm liegt das Wohl der Yattaisten am
herzen und da fackelt er normal net lang rum

Wenn dus unbedingt nochmal öffnen musst von mir aus aber wir bleiben alle da.

{Ich könnte einen Bannkreis zihen der das Feld des Buches Schwächt (auchw ennd as für
mich allein schwer wird) vielleicht kann mir ja wer helfen)}

Also ich hab mal drüber nach gedachtd as Bannfeld des Buches ist zu stark wie wäre ich
wenn ich einen bannkreis zihe der dem feld des Bcuhes entgegen wirkt?! Auf diese Weise
wird die Abschirmung abgeschächt und Ted kann sichd as vielleicht mal ansehen, er ist
wohl auch am fachkundigsten hier..
*zu ted schau*
Kannst du mir mit dem bannkreis helfen, falls du sowas beherrschtd ie anderen hier
könnens glaub ich nicht und allein wirds für mich wohl zu schwer.

Geschrieben von Arkani18 am 02.02.2003 um 00:54: 

  

*Taddäus hatte mit allem gerechnet, aber nicht damit. Was für eine unerwartete
Wende!*
*zu Bisa*

Ich bin bereit, dich mit ganzer Kraft zu unterstützen. Wenn wir unsere Kräfte vereinen
können wir möglicherweise etwas ausrichten. Vielleicht die Kraft solange zurückhalten,
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daß man es problemlos berühren könnte, oder zumindest die Priesterin zu schützen.
Wenn ich mich genügend konzentriere könnte ich vielleicht einen gewissen Teil seiner
Macht neutralisieren... es käme auf den Versuch an.
Und selbst wenn nicht, ich bleibe auf alle Fälle wenn es wieder geöffnet wird.
{Die Sache ist mir einfach zu wichtig!}

Sind Sie damit einverstanden, Hohepriesterin?

Geschrieben von GinomeGelati am 02.02.2003 um 01:09: 

  

Ok.. dann wollen wir mal.. 

GG schlägt das Tuch zurück, welches das Buch einhüllt und öffnet es. Eine gewaltige
Energie strömt aus dem Buch und scheint jedem ins Gesicht zu schlagen. Der Raum hüllt
sich wieder in dieses grüne Licht..

GG gibt ein kurzes Röcheln von sich, doch dann bekommt sie sich unter Kontrolle. Sie
blättert auf Seite 2... 

Geschrieben von Slowking am 02.02.2003 um 01:24: 

  

Slowi räuspert sich.
Ham hier schon wieder alle vergessen, dass ein Psychopokemon anwesend ist?
Ich kann sicher auch helfen die Barriere aufrecht zu erhalten.
Mit diesen Worten stellt er sich neben Bisa1

Geschrieben von Arkani18 am 02.02.2003 um 01:33: 

  

*... und der Energieflux verstärkt sich um ein vielfaches. Das inzwischen vertraute, grüne
Licht kehrt zurück, windet sich durch den Raum, glühnt auf den Gesichtern der
Anwesenden, füllt allmählich jeden Winkel und entfaltet seine geradezu erdrückende
Wirkung.
Taddäus versucht, ruhig und kontrolliert zu bleiben. Er schließt seine Augen und läßt die
Energie auf sich wirken. Er versucht, keine Feindschaft auszustrahlen, sondern sich nur
ganz allmählich anzunähern.
Die schwarze Aura um seinen Körper erscheint wieder, und die Lichtschlieren in seiner
Nähe verschwinden, wo immer sie auf sie treffen.
Soweit, so gut. Doch nun war es Zeit für den nächsten Schritt. Taddäus versenkt sich
weiter in seine Konzentration. Diesmal mußte er seine wahren Kräfte beanspruchen...
und langsam beginnt es. Taddäus fühlt eine Kraft in sich aufsteigen, die mit extremer
Hitze oder extremer Kälte vergleichbar ist und allmählich seinen ganzen Körper ausfüllt.
Der schwarze Halo um seinen Körper verstärkt sich, dehnt sich zuerst ungerichtet, und
dann ganz gezielt in Richtung Buch aus.
Er fühlt auch die Energiesignaturen der anderen, die von Slowi, die seiner genau
entgegengesetzt ist, und die von Bisa, die sowohl seiner eigenen als auch der von
Slowking ähnelt.
Taddäus konzentriert sich darauf, seine Energie um das Buch herum zu lenken. Diesmal
war es keine freundliche Annäherung wieder, sondern eine waschehte Umzingelung...
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und es war nicht leicht. Er war sich nicht einmal sicher, wie lange er das durchhalten
konnte. *

{Ich hatte erwartet, daß es mächtig ist... aber ich habe es eindeutig unterschätzt.}

Geschrieben von Psiana am 02.02.2003 um 01:39: 

  

Das nun zum 3. mal die Energie des Buches zu spüren war, beunruhigte Psiana. Deshalb
ging sie zu Ginomes Büro, um nachzusehen, ob alles in ordnung war und mit der kleinen
hoffnung auch einmal das Buch in Aktion zu sehen.

*leise anklopf und vorsichtig die Tür öffne*

Darf ich reinkommen, oder störe ich... *leise rede um niemanden in seiner Konzentration
zu stören*

Geschrieben von Slowking am 02.02.2003 um 01:50: 

  

Slowi hörte Psyana draußen an der Tür klopfen was ihn deutlich in seiner Konzentration
störte. So raunte er Psyana telpatisch, etwas energisch, zu.

#Psyana du störst gewaltig. Bitte komm später wieder.#

Geschrieben von GinomeGelati am 02.02.2003 um 02:13: 

  

GG schaut gebannt auf die zweite Seite.. vorsichtig versucht sie den Text vorzulesen.. 

{ ( GG liest das: ) Ihr habt also umgeblättert? Schön! Ich denke, Ihr seid der Richtige für
diese Informationen. Yatta's Kraft ist nicht zu unterschätzen. Besonders diese hier
nicht! }

*liest vor* ouhaf soduags opudgzv0sd ü0ioshgbvasg? ü0ihsfbawrn! oüihwraih
oisühgawreh, isgf odhsf odgh i0h0sfihag sdjfh ohsfdg pohsdagbpohas.
hwafoawhf ohwaegh oihwe ohfqs oihdf oipzhp0waefhq. puwharop ohasrn
iphpqs dpqohfqwe phqehr! 

Interessant, nicht? *alle anguck* 

Geschrieben von Slowking am 02.02.2003 um 02:19: 

  

Slowi merkt, dass die Barriere des Buches immer stärker wird und hat Probleme dagegen
zu halten. Als er Ginomes Vortrag hört findet er allerdings doch noch die Kraft sein Hä-
Gesicht zu machen.
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*keuch* Ginome. Entweder mein Gehör leidet sehr unter der Anstrengung, oder
du redest Kauderwelsch.

Geschrieben von GinomeGelati am 02.02.2003 um 02:34: 

  

Kauderwelsch? o.O *slowi schief anguck* naja..

{ ( GG liest weiter: ) Ihr findet in diesem Buch die Wahrheit über die Welt und
über die göttlichen Wege. Seid bereit um diese zu ergründen. Doch Vorsicht!
Diese Informationen sind nicht für Jedermann gedacht. Dieses Buch hat dagegen
einen Schutz! Erzählen ist zwar möglich, aber überlegt gut WEM Ihr etwas
erzählt. Yatta's Kräfte in den falschen Händen sind nicht wünschenswert und
gefährlich! }

sgh ouihg ouhg ouhsg odfg osgh oopwhdag9z pohg0waz ouphwad g h9wdfzg
hwr g908z p9hwag9p! uhgwdouig opwahgf owdhf hwda o9hwen p9hweth0.
ohewqg oqphfqfge! pfojweg pjpwejtgß gfe onwgoh oweng iejghwetfgn
ohqewhgf. fwhefa nwqwegh ohwdahg owghwhag oiwaghwhg 0iwsg! oiesgh
oehg 0ohergh oihweg0, igwiaefg 9hwdghaw iuhwfg hweagf 9hwegf whfg9w
wehghw. feguhrwegh hgrg 0erg 0rhg 0ghrwiu w0egh08gsa isfhg0a 0hsf0a
0sfuhrhusw 0hef0n0wretzrw!

Sehr interessant! Was meint Ihr dazu, Taddäus?

Geschrieben von Slowking am 02.02.2003 um 02:38: 

  

*Ted anguck* Kannst du das etwa verstehen?

Geschrieben von Bisa1 am 02.02.2003 um 11:18: 

  

Bisa war so tief in seinen Gedanken versunken das er von Ginomes Vortrag nur
Unterbewusst etwas aufschnappte. Plötzlich breitete er beide Flügel aus was
zeigte das das Bannfeld wohl tatsächlich viel Kraft kostete. Seine ganze
Konzentration galt dem Feld das er um das Buch aufgebaut hatte. Er hatte zwar
erwartet das das Buch stark ist aber das es ihn so beanspruchen würde
verwundert ihn doch etwas. Seine Energie wickelte sich geradezu würgend um
das Buch gemeinsam mit den Kräften der anderen beiden gelang es tatsächlichd
ie Kraft des Buches zu schwächen.
Als er sein Feld mit den anderen Synchronisiert hat kann er sich etwas in den
bewussteren Bereich zurück begeben und bekommt ncoh gerade Ginomes
zweiten vortrag mit.

#Ted verstehst du was da steht?
Ich verstehe kein Wort.#

{Was mich verwundert ist das ich mich so leicht an Slowis und Teds Energien
anpassen konnte, das sowohl der Dämon als auch der Engel in mir schon so
stark und angeglichen sind hätte ich nicht erwartet.}
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OoC: Ich habe den thread geteilt, an eienr Stelle die ich für Logisch hielt. Erstens
etwas übersichtlicher, und zweitens ist die Stelle fidne ichs o passend das im
Prinzip jeder der will nochmal die chanze hätte ein zu steigen.
Falls irgendwer des net so gut findet bitte bei mir melden ich kanns wiede
rzusammen pappen.

Geschrieben von Arkani18 am 02.02.2003 um 11:49: 

  

*Taddäus starrt vor sich hin als würde er irgendetwas betrachten, das sich in
einer anderen Dimension befindet, und erst allmählich nimmt er Bisas
telepathische Botschaft wahr. So kehrt auch Taddäus wieder aus den tieferen
Bereichen seines Unterbewußtseins zurück.*

#Ja, ich verstehe das. Zwar verstehe ich nicht die Worte und die Sprache, aber
die Bedeutung, die davon losgelöst ist... zumindest glaube ich es. Eine weitere
Warnung.#

*zu Ginome*

Ich höre aufmerksam zu. Haben Sie die Kraft, fortzufahren? Ich jedenfalls bin
noch dabei...

Geschrieben von Psiana am 02.02.2003 um 12:06: 

  

Nach Slowkings antwort, wollte Psiana sich gerade umdrehen und das Zimmer
traurig wieder verlassen, als sie bei einem letzten Blick durch den Raum
bemerkte, das Bisa und die anderen offensichtlich einiges an Kraft brauchte um
das Bannfeld aufrechtzuerhalten. Deshalb stellte sie sich kurzerhand neben Bisa
um ihm dabei zu helfen. 

#Bisa ich werde mithelfen das Bannfeld aufrechtzuerhalten#

Geschrieben von GinomeGelati am 02.02.2003 um 13:13: 

  

GG nickt Taddäus zu und blättert die Seite um... 

{ ( GG liest: ) Vor Milliarden von Jahren war die Erde wüst und leer. Yatta war
gerade dabei die Welt zu erschaffen und schuf hier und da Tiere und Pflanzen.

Da sagte sein Nachbar zu ihm: "Wie wäre es, Du würdest ein Wesen schaffen,
daß Dir ähnlich ist? Dann hättest Du Kameraden, die sich mit Dir an Deiner
Schöpfung freuen. Für unsereins ist das doch zu normal. Erfreuen kann ich mich
nicht mehr daran. Jeden Tag bringt irgendeine Firma ein neues Produkt auf den
Markt und freuen wir uns etwa? Nein, im Gegenteil, wir sind nur genervt.
Schaffe Dir Deine eigenen kleinen Bewunderer wenn Du Freude und Gottesfurcht
sehen möchtest. Diese Tiere.. die sind doch nichts wert... "
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Yatta schaute seinen Nachbarn entgeistert an..
"Nichts wert? Schau in ihre Augen. Siehst Du Böses darin? Sie sind gut! Wenn
ein Wesen mir ähnlich ist, dann sie!"

Der Nachbar schüttelte nur den Kopf. "Du kannst Dich mit ihnen aber nicht
unterhalten und anbeten tun sie Dich auch nicht. Was ist also der Sinn dieser
Wesen?"

"Der Sinn? Schau Dir das Gesamtbild an! Jedes Wesen gehört unabdingbar in
den großen Kreis des Lebens. Das eine kann ohne das andere nicht existieren.
Sie wissen das und verhalten sich so. Wenn ein Wesen göttlich ist, dann so
eines!"

Der Nachbar lachte kurz auf. "Göttlich? Sagte ich irgendwas von göttlich?
Schaffe Dir Wesen, die nicht göttlich sind. Damit kannst Du die Galaxie
beherrschen wenn sie klüger geworden sind."

Yatta schaute seinen Nachbarn etwas entgeistert an. Dann schuf er Anthros.
"Schau, diese Wesen sind immer noch göttlich und können einfacher
kommunizieren und denken. Diese Wesen werden gewiss nicht böse werden."
Ein liebevoller Blick huscht über Yatta's Gesicht.

Der Nachbar schüttelt abermals den Kopf. "So meinte ich das nicht. Ich dachte
eher an ein Wesen, was Dir ähnlich ist.. oder mir.. eine Art "Mensch" vielleicht."

"Diese Wesen SIND mir ähnlich. Ich hab zwar kein Fell, aber es ist in mir. Ich
fühle so wie diese Wesen. Wenn Du meinst es besser machen zu können, dann
mach! Ich mache Pause... "
Mit diesen Worten gab Yatta seinem Nachbarn die Autorisation zum Schöpfen
und verzog sich in die naheliegende Sauna.
Der Nachbar schaute auf die Erde und erschuf den Menschen... }

(ooc: ich spar mir mal das Kauderwelsch.. das ist anstrengend x_x denkt Euch
also, daß nur Kauderwelsch aus meinem Mund kommt. )

bic: ahg oshg ...... poweuf08szd wda zg9weqzhtu

DAS ist ja interessant! 

GG schaut in die Runde und bleibt mit liebevollem Blick auf Tai hängen
{ göttlich^^ ja.. das ist wohl wahr =) } 

Geschrieben von Slowking am 02.02.2003 um 13:46: 

  

Äh, ne is klar.

Geschrieben von Tai Ookami am 02.02.2003 um 14:47: 

  

*Auch Tai hatte Mühe seine ganze Energie aufzubringen um dem Buch Stand zu
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halten.
Nachdem Öffnen hatte er sich hinter Ginome gestellt um sie auffangen zu
können, falls es ihr zu viel wurde.
Das Buch selbst konnte er aber fast nicht anschauen, so intensiv grün
leuchteten seine Seiten.
Hin und wieder sah er seltsame Zeichen und Symbole, die für ihn keinen
wirklichen Sinn machten. Dementsprechend wunderte ihn Ginomes seltsamen
"Worte" nicht mehr.
Allerdings fragte er sich, warum sie diese Sprache vorlaß, wo sie doch scheinbar
keiner der anderen verstehen konnte.

Tai blickt in die Runde aus ratlosen Gesichtern, dann bemerkt er wie Ginome ihn
mit liebevollen Blickt ansieht.
Was auch immer in diesem Buch stand, sie konnte es verstehen. Bei Gelegenheit
würde er sie wohl fragen, was genau in dem Buch gestanden hatte, doch jetzt
hatte er erst einmal genug damit zu tun sich vor der Fremden Energie zu
behaupten.

Die hohe Priesterin fuhr mit ihrer seltsamen Sprache fort. 
Erwartungsvoll blickt der Kegawajin auf Taddäus, vielleicht konnte er als
gelehrter das Gesagte verstehen oder interpretieren...*

"Ginome, es tut mir Leid, aber ich verstehe kein Wort von dem was Du da von
Dir gibst.... Taddäus ? Wie geht es dir damit ?"

*Tai schließt seine Augen und konzentriert sich weiter*

Geschrieben von Arkani18 am 02.02.2003 um 15:55: 

  

*Taddäus hat leichte Probleme damit, gleichzeitig zuzuhören, das gesagte zu
verarbeiten und Fragen zu beantworten, doch er versucht es.*

Tai, das erste was Ginome vorlas, war eine zweite Warnung vor der in diesem
Buch enthaltenen Macht, und das zweite ... eine Art Schöpfungsgeschichte, in
der der christliche Gott versucht, Yatta von der Schöpfung dummer, schwacher
Wesen zu überzeugen, woraufhin Yatta verneint und die Anthros schafft, der
christliche Gott dagegen die Menschen, wenn ich alles korrekt verstanden habe.

Geschrieben von GinomeGelati am 02.02.2003 um 19:17: 

  

Ja, Taddäus, genau das steht da.. aber wieso versteht Ihr alle das nicht? Ich lese
doch deutlich vor.. und es ist ja nicht chinesisch^^ Ganz normal geschrieben..

Yatta hat wohl die Tiere, Pflanzen und die Anthros geschaffen.. und hat sie so
geschaffen, daß sie "göttlich" sind =) 

GG blickt Tai wieder liebevoll an *seufz* 
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Wenn es für Euch alle zu anstrengend ist, dann höre ich besser auf.. diese
Energie ist sehr kräftezehrend... 

GG klappt das Buch wieder zu. Das grüne Leuchten geht augenblicklich zurück
und die Energie nimmt ab.

So.. und und nun?

Geschrieben von Tai Ookami am 02.02.2003 um 21:25: 

  

*Tai ist froh, dass Taddäus ihn aufklärt, aber zweifelt an der Authorität des
Buches...
Wie sollte ein einfacher hüpfender Japaner in einer Unterhose so ein komplexes
Wesen wie die Anthros erschaffen haben ?

Und göttlich sollten sie sein ? Tai hatte am eigenen Leib erfahren, dass seine
Rasse und er wohl alles andere als "göttlich" zu nennen waren.
Im Grunde konnten sie alle genauso grausam wie Menschen sein... Sehr
grausam.
Doch dieses Phänomen, mit dem geschriebenen konnte sich Tai nur allzu gut
erklären.*

"Ginome, es wird dich überraschen, aber für uns klang es wirklich wie eine
andere Sprache. Es scheint mir, es handelt sich dabei um das selbe Phänomen,
von dem auch einige Anhänger der christlichen Religion berichten...
Nur umgekehrt. Dort verstanden alle anwesenden die Worte der Prediger in
ihrer Muttersprache, obwohl sie von überall herkamen... Hier ist es eben anders
herum.

Aber ich verstehe nicht, warum die Menschen als "dumme Wesen" dargestellt
werden..."

*Er sieht Ginome lange an und umarmt sie ganz plötzlich, ganz egal was die
anderen wohl denken würden...*

"Du bist ein Mensch und Du bist alles andere als dumm.... Ich liebe die
Menschen und Anthros gleichermaßen, da ich davon überzeugt bin, dass wir alle
den selben Ursprung haben."

Geschrieben von GinomeGelati am 02.02.2003 um 21:42: 

  

GG wird plötzlich von Tai umarmt. ^_^ Sie schaut ihn an und sagt zu ihm:

Schau, schau Dir alle Menschen auf der Welt an und zähle wie viele mit der
Natur richtig umgehen. Wieviele Gewalt hassen und wieviele alle Lebewesen
lieben. Du wirst sie zählen können, denn es gibt nicht viele davon.
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Bei den Anthros ist es wohl umgekehrt. Ausnahmen bestätigen die Regel, das ist
mir klar, aber im Allgemeinen trifft das zu was ich sage.

GG umarmt Tai nochmal feste 

#Tai: und DU bist göttlich. Ich erlebe Dich so =)#

Geschrieben von Tai Ookami am 02.02.2003 um 22:04: 

  

*Tai hält Ginome fester und vernimmt ihre Worte, wie sie zu seinem Geist
dringen...
Energisch schüttelt er den Kopf...*

"Wir alle machen Fehler... Mensch und Tier. Aber doch sind wir uns ähnlich."

# Und sag so etwas nicht... ich bin nicht göttlich. Ich mache genauso wie alle
anderen Fehler.
Ich gebe nur die Liebe weiter, die mir zuteil wurde.... #

Geschrieben von Arkani18 am 02.02.2003 um 22:07: 

  

*Skeptisch beobachtet Taddäus die Szene, während er seine übersinnlichen
Kräfte wieder zurückfährt. Im Laufe vieler Jahre hat er gelernt, sich von nichts
so einfach beeindrucken zu lassen und nicht viel von dem zu glauben, was er
hört und was er gesagt bekommt. Er zweifelt nicht daran, daß Ginome ihm den
korrekten Wortlaut der Schrift wiedergegeben hat, nur was soll er von dem
geschriebenen halten?
Natürlich untermauert dies seine eigene Theorie über die Natur des Buches,
aber all das scheint ihm viel zu offensichtlich. Wie ein überperfekter Köder, zu
hübsch um wahr zu sein.
Es würde bedeuten, daß die yattaistische Religion ursprünglich ein Kult der
nichtmenschlichen Wesen war, oder der Menschen die sich ihnen näher fühlen
wollten.
Wer immer diese Zeilen verfaßt hatte, war sicherlich kein Menschenfreund
gewesen.
Es füllt Taddäus mit einer stillen zufriedenheit, daß er als einziger neben Ginome
die Bedeutung der Worte verstanden hatte, auch wenn er die Sprache nicht
beherrscht, in der sie geschrieben stehen.*

{Was soll das, stellst du mich auf die Probe? Machst du dich über mich lustig,
oder hast du nur gewartet?}

Sehr interessant... eine deuterotheistische Schöpfungsgeschichte. Ein bißchen
naiv vielleicht, bestätigt aber traurigerweise die heutigen Verhältnisse... und das
obwohl das Buch in einer Zeit verfaßt wurde, in der solcherlei Probleme sicher
noch nicht so dringend waren.
Natürlich möchte ich keinen der anwesenden Menschen hier abwerten. Daß die
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Anthros sich so bereitwillig den von den herrschenden Menschen geschaffenen
Mißständen unterordnen spricht ja auch nicht gerade für sie. Ich denke, was das
angeht, haben alle Spezies das gleiche Problem...

*Der schwarzgefärbte Nachtara Morph läßt die Andeutung eines kleinen
Lächelns durchblicken, ist aber doch etwas enttäuscht von Tai. Sicher, der
Grundsatz der bedingungslosen Nächstenliebe frei im Sinne von "dann halte
auch die andere Backe hin" mag ja schon Erfolge gezeigt haben... doch die
Gelassenheit des Wolfsanthros und sein makelloser Gutglauben versetzen ihn in
Erstaunen. Nach all dem, was Tai bereits von der Welt mitbekommen hatte?
Der Glaube an die Herzensgüte der Menschen und daß alles besser wird, wenn
man fest genug hofft, unterscheidet sich in seiner Auswirkung qualitativ nur
wenig von der Gleichgültigkeit, die der zerstörerischen Dominanz der Spezies
Mensch entgegenarbeitet.*

Geschrieben von GinomeGelati am 02.02.2003 um 22:50: 

  

GG löst sich von Tai und schaut Taddäus an.

Taddäus.. als naiv kann ich das nicht bezeichnen.. wir wissen vom Nachbarn und
was er für nen Mist verzapft hat.
Mir erscheint es logisch.. besonders nach der Erklärung seiner Gefühle. Die
Menschen waren noch nie gut. Das hat der Nachbar später selbst feststellen
müssen. Schließlich schickte er deshalb eine Sintflut und er verlor später seinen
Sohn wegen der Menschen.
Das Verb "göttlich" ist gar nicht so weit hergeholt. Im Buddismus gelten Tiere
von Haus aus als göttlich. Sie brauchen nicht mehr den Zustand erreichen, weil
sie es schon sind. Schaut Euch an! Würdet Ihr jemals jemanden töten nur weil
Ihr sein Hab und Gut haben wollt? Menschen machen das.. sie führen Kriege nur
um Land willen oder um Öl oder Geld =(
Schaut Euch um in der Welt. Ist das Vollkommenheit? Kann das von so einem
weisen Gott wie Yatta gewollt sein? Nein, niemals! Ich weigere mich das zu
glauben!
Und die Anthros.. ich kenne noch nicht viele.. leider.. aber wenn ich mir meinen
Freund Tai anschaue.. DAS ist wahrer Pazifismus! Selbst ich werde manchmal
wütend, auch wenn das selten vorkommt. 
Menschen sind gefährlich! Die wenigsten sind so wie ich =( 

GG atmet tief durch und trinkt einen Schluck von ihrem mittlerweile erkalteten
Kakao.

Geschrieben von Slowking am 03.02.2003 um 00:36: 

  

Slowi sieht tief nachdenklich aus und dieser Eidnruck täuscht auch nicht. In
diesem Augenblick fällt ihm auch nichts ein, was er dem noch hinzufügen
könnte. Doch nach kurzer zeit des Nachdenkens fällt ihm doch noch etwas ein.

Ich glaube, dass alle Menschen im Grunde gut sind. Nur werden die meisten all
zu schnell von Macht und Reichtum, oder die Aussicht darauf korrumpiert.
Das streben nach Macht ist allerdings nciht etwas, was nur die Menschen haben.
Auch alle, gut sagen wir fast alle, Rudeltiere versuchen der Führer ihres Rudels
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zu werden. Das steckt einfach in unseren Genen und es ist an uns dagegen
anzukämpfen

Geschrieben von Tai Ookami am 03.02.2003 um 12:37: 

  

*Tai bemerkt, dass sich durch sein verhalten Taddäus Gesichtsaudruck etwas
verändert hat.
Er meint die Gedankengänge seines Gegenübers erraten zu könenn, als er in
seine funkelnden Augen blickt.
Vielleicht hielten ihn alle für naiv. Nungut, das konnte er ihnen nicht nehmen.
Doch die Ereignisse im Wald, die sich vor kurzem zugetragen hatten konnte er
nicht leugnen. Seit diesem Augenblick wurde der Kegawajin von einer
innerlichen Freude gepackt, die er gerne weitergeben wollte.
Das alles immer gut war, glaubte er ja selbst nicht.
Er war hier um den trostlosen Wesen wenigstens einige schöne Stunden zu
schenken, denn es gab viel zu viel Leid in dieser Welt...
Tai blickt Taddäus durchdringend an. Natürlich konnte er nicht verlangen, dass
dieser ihn verstehen würde. Immerhin hatte er dieses innere Gefühl nicht, was
Tai Gewissheit gab.
Leise gibt er folgende Worte von sich:*

"Wenn es das Böse in dieser Welt wirklich gibt, so liegt es im Herzen aller
Wesen, die sie bevölkern.
Ganz gleich welche Rasse. Ich selbst habe die Grausamkeit von Mensch und
Kegawajin ansehen müssen, doch sich von ihnen abzuschotten oder in Hass zu
versinken bringt nicht viel.
Ich stehe zu meinen Schwächen, denn niemand ist perfekt.
Doch ich beurteile die anderen nicht nach ihrer Rasse, sondern nach ihrem
Inneren.
Doch die Hoffnung, dass anderen geholfen werden kann, werde ich nicht
aufgeben, auch wenn das möglichwerweise Eurem Verstand widerspricht."

Geschrieben von Arkani18 am 03.02.2003 um 13:25: 

  

Dem kann ich nur zustimmen. Es braucht nur die richtigen Umstände, um aus
jedem Wesen eine Bestie zu machen. Pokémorphs und Anthros als Minderheit
halten natürlich notgedrungen mehr zusammen, aber es gibt genau dieselben
Konflikte die es auch unter Menschen geht. Man betrachte nur mal das
Verhältnis von Unlicht- und Psychopokémon. Und auch Tiere sind nicht die
friedlichen, weisen Wesen für die sie gerne verkannt werden... Löwenmännchen
beißen fremde Jungen tot, Hyänenruel bekriegen sich bis aufs Blut, Raubtiere
jagen sich gegenseitig die Beute ab und töten ihre Konkurrenz, ohne sie danach
zu fressen. Heuschreckenschwärme verwüsten ganze Landstriche. Sicher, sie
tun das aus der Notwendigkeit heraus, zu überleben, aber es liegt in ihren
Instinkten. Der Mensch besitzt diese Instinkte auch, ist nur offenbar selten in
der Lage, sie mit seinem Verstand im Zaum zu halten. Das ist das eigentlich
traurige, und kein Anzeichen von besonderer Schlechtheit... 
{Hör dich selbst an, Taddäus, wie du sie auch noch verteidigst.}
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Das Problem ist einfach die alles beherrschende Dummheit und Trägheit, und ich
sehe leider auch keinen Weg, wie man sie beenden kann.

Geschrieben von GinomeGelati am 03.02.2003 um 16:19: 

  

GG fühlt sich unverstanden.. Sie schaut abwechselnd in Tai's und Taddäus's
Gesicht und schüttelt dann den Kopf.

*seufz* Ihr vergleicht tatsächlich Tiere mit Menschen? Es ist doch wohl ein
Unterschied ob ich töte um mein Überleben, oder das meiner Kinder, zu sichern
oder ob ich es aus Spaß tue! Oder aus niederen Beweggründen..
Zeigt mir ein Tier, daß so etwas tut! Daß der Löwe die Jungen eines anderen
tötet.. das hat logische Gründe.
Solange die Löwinnen noch stillen können sie nicht empfangen. Der neue
Rudelführer muss aber seine Gene verbreiten, das ist in der Natur so
vorgesehen. Mit Grausamkeit hat das absolut nichts zu tun.. 

GG seufzt noch einmal und beginnt das Buch in das Tuch einzuschlagen.. 

{ ich beginne zu begreifen WARUM dieses Buch nicht jedermann zugänglich sein
darf =( }

Geschrieben von Slowking am 03.02.2003 um 16:27: 

  

Slowi schüttelt den Kopf
Viele Tiere töten um die Macht an sich zu reißen, oder sich Koonkurenten aus
dem Weg zu schaffen. 
Die Menschen machen das genauso, eben nur in einem viel größeren Maßstab
und das ist das Schlimme daran und das sie es eigentlich besser wissen sollten.

Geschrieben von Tai Ookami am 03.02.2003 um 16:35: 

  

*Nun schüttelt auch Tai den Kopf.*

"Ich habe lediglich gesagt, dass jedes Wesen das Böse in sich trägt. Aber Tiere,
also reine Tiere, keine Anthros, Tiere ohne Sprache und vielleicht auch ohne
wirklich denkenden Geist... Sie handeln nach ihren Instinkten. Von daher kann
man sie nicht für das, was uns grausam erscheint belangen. Aber wir.... Wir
haben die Gabe Gutem vom Bösen zu Unterscheiden, und was tun wir ?
Versteht mich nicht falsch, aber ich bin lediglich der meinung, dass wir Wesen
nichts göttliches an uns haben, oder zumindest nicht mehr als die Menschen
auch. Was die anderen Tiere angeht, so tun sie was sie tun nicht aus freiem
Willen heraus, sondern weil sie dazu getrieben werden, was dann nicht ihnen
anzurechnen ist."
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Geschrieben von GinomeGelati am 03.02.2003 um 17:19: 

  

*seufz* Ihr verwirrt mich.. warum sollte dann das in diesem Buch stehen? Yatta
ist weise. Weiser als wir alle zusammen. Warum also? 

GG schaut in die Runde und wird etwas traurig.. 

{ keiner versteht den Geist Yatta's .. wirklich schade =( Ich hätte das nicht
vorlesen sollen. Ich bin aber auch bescheuert.. jetzt hab ich den Salat =( 
Ich sage lieber nix mehr.. soll ja kein Streit entstehen =(
dafür hab sie einfach zu lieb.. =( }

#Tai, nimms mir nicht übel.. aber DU bleibst für mich immer "göttlich". Du bist
nämlich was ganz besonderes für mich. *telepathisch knuddel* 
Ich werde jetzt zu dem Thema nichts mehr sagen um keinen Streit zu
provozieren... ok?#

Geschrieben von Bisa1 am 03.02.2003 um 18:04: 

  

Bisa hatte sich doch mehr anstrengen müssen als er dachte aber mit den
anderen zusammen war es ihm tatsächlich gelungen das Buch zu
"Kontrollieren".
nun lauschte er dem gespräch der anderen und versank mit jedem Wort das er
hörte tiefer in Gedanken.

{Morphs, Anthros, Menschen wo ist der unterschied nur ihr äusseres, doch zu
wem würde wohl ich zählen. Zu den menschen will ich nicht zählen und tue ich
wohl glücklicher Weise am wenigsten doch ein morph bin ich auch nichtmehr,
nichtmehr seit hikage, oder gar nie gewesen}

Tiefer und tiefer versank er in seinen gedanken und grübelte über den Sinn des
Buches, als er plötzlich ohne jede Vorwarnung aufsteht und aus dem Zimmer
verschwindet. 

#GG bevor du dir wieder sorgen machst, ich bin bald zurück ich will jetzt nur ein
wneig allein sein #

Geschrieben von Psiana am 03.02.2003 um 18:29: 

  

Psiana lauschte schweigend und nachdenklich dem Gespräch, zu erschöpft von
der Anstrengung das Bannfeld mit den anderen aufrechtzuerhalten, um etwas
sagen zu können. Erst als Bisa aufstand und aus dem Zimmer ging hob sie den
Kopf und schaute ihm mit fragendem Blick nach.

Geschrieben von Arkani18 am 04.02.2003 um 07:26: 
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*Auch Taddäus sieht Bisa nach, feststellend daß wohl immer noch niemand
begriffen hat, daß er telepathische Nachrichten mithören kann, und blickt dann
unschlüssig zu Psiana hinüber.
Ginome hatte das Thema beendet, und auch ihn selbst drängte es nicht gerade
nach Weiterführung. Eine interessante Diskussion, sicherlich, in der jeder aber
offenbar seinen eigenen festen Standpunkt vertritt.
So erhebt sich auch Ted, und stellt seine Tasse zurück.*

Ich werde die Gelegenheit ergreifen... entschuldigen Sie auch mich bitte, ich
ziehe mich ebenfalls zurück. Und eine Kopfschmerztablette könnte ich auch
gebrauchen.

Damit verneigt sich der Nachtara Morph kurz und verläßt den Raum. Er überlegt
sich, ob er Bisa nachgehen soll, entscheidet sich dann aber dagegen. Nur ruhig...
eine im Entstehen begriffene Freundschaft wie diese ist fragil, und er will sie
nicht aufs Spiel setzen, indem er nun aufdringlich wird. Später vielleicht.
So verzieht sich Taddäus auf sein Gästezimmer und schließt hinter sich ab.
Kurze Zeit später füllt ein Bannfeld den Raum.*

Geschrieben von GinomeGelati am 04.02.2003 um 17:02: 

  

GG schaut unschlüssig zu wie zuerst Bisa den Raum verlässt und nun auch
Taddäus. Sie blickt wieder auf das eingeschlagene Buch.. dann auf Tai.. 

Tai.. bleibst Du noch ein bißchen? Ich würde mich sehr freuen nicht alleine
bleiben zu müssen.. Ich kann uns was zu essen replizieren und wir reden mal in
aller Ruhe.. ok? 

Geschrieben von Tai Ookami am 04.02.2003 um 17:34: 

  

*Tai wird durch Ginome aus seinen Gedanken gerissen. Das Taddäus so schnell
das Weite suchte und sich offenbar vor Äußerem abschirmte kam ihm höchst
seltsam vor...
Und was hatte es mit Bisa auf sich...

Was ihn aber die ganze Zeit am meisten verwunderte war Taddäus Verhalten...
Etwas abwesend antwortet er Ginome*

"Natürlich, wenn du es so wünscht... aber über was willst du genau reden ?"

Geschrieben von GinomeGelati am 04.02.2003 um 17:58: 

  

Das Buch.. es scheint wirklich gefährlich zu sein.. vielleicht sollten wir es an
einen Ort bringen, der absolut sicher ist. Wenn es in falsche Hände gerät.. nicht
auszudenken.. 
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Mir fällt leider kein Ort ein.. und ich weiß nicht ob es gut oder schlecht wäre das
Buch zu verstecken..

GG sitzt sehr nachdenklich in ihrem Sessel und starrt auf das eingeschlagene
Buch.. 

Geschrieben von Slowking am 04.02.2003 um 20:16: 

  

Slowi sitzt immernoch ein bischen nachdenklich da. Doch als Taddäus eine Weile
aus dem Zimmer ist geht er zu Ginome, da er einen Verdacht hat.

Halt mich für paranoid, aber ich glaube Ted kann telepatie mithören. Immer
wenn jemand etwas per telepatie sagt verändern sich seine Gesichtszüge. So als
würde er lauschen.
Naja ich werd mich auch mal vom Acker machen und euch 2 beide allein lassen.
Ich hab nochn bischen zu arbeiten.

Geschrieben von Psiana am 04.02.2003 um 22:36: 

  

Sich im Moment überflüssig vorkommend, geht Psi richtung Tür. 

Ich werde etwas im Park spazieren gehen. Ruft mich einfach falls was sein sollte

*rausgeh*

Geschrieben von Arkani18 am 05.02.2003 um 16:29: 

  

OOC: Ich würde jetzt wirklich geeeern weitermachen und mit dem nächsten und
etwas spannenderen Handlungsabschnitt beginnen, aber eh Tai und Ginome sich
nicht über den Ausgang ihres Gesprächs einig sind, ist da leider nichts zu
machen... ich kann euch schlecht das Wort abschneiden 

Geschrieben von GinomeGelati am 05.02.2003 um 17:11: 

  

(ooc: so wichtig wars ja nich^^ wollte nur Tai's direkte Meinung zum Buch
haben.. naja )

bic:

GG schaut auf das eingeschlagene Buch. Schließlich nimmt sie es, steht auf und
bringt es zum Schrank. GG legt das Buch wieder hinein und verschließt den
Schrank wieder und geht zurück zu Tai.

Tai.. vielleicht bin ich nur ein wenig übervorsichtig.. und hatte eben ein Anflug
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von Einsamkeitsangst >.< .. wenn Du gehen magst, dann gehe. *nochmal
drück* Ich werde mich dann hinlegen.. Du darfst natürlich auch gerne bleiben. 

Geschrieben von Tai Ookami am 05.02.2003 um 17:26: 

  

*Tai war tief in Gedanken über das Buch versunken und bekam kaum etwas von
den Geschehnissen in seiner Umgebung mit.
Das Buch verstecken... das würde seiner Meinung nahc auch nichts bringen,
denn aufgrund seiner Energie könnte man es überall finden.
Und wer sollte dem Buch außer den Priestern Herr werden, bzw seiner Energie ?

Das Buch wußte sehr gut selbst, wen es an sich ranlassen würde und wen nicht.
Vorsichtig erwidert er dann Ginomes knuddler und verabschiedet sich...*

"Wenn Du mich brauchst, ich bin vor dem Tempeltor....Schlaf gut."

Geschrieben von Arkani18 am 06.02.2003 um 18:18: 

  

*Und so vergeht auch dieser Tag ohne weitere Ereignisse. Eine frühe, stille Winternacht
zieht auf, während im Tempel nach dem Abendgebet Ruhe einkehrt.
Gleichförmig treiben die Stunden dahin.

Mitternacht ist lange vorbei, und absolute Finsternis hat sich des Tempels bemächtigt.
Ungesehen, ungehört und ungespürt bewegen sich zwei Gestalten mit
traumwandlerischer Sicherheit durch das tiefe Dunkel, geschützt von einem Hemmfeld
aus reinem Unlicht, das jegliche Abstrahlung irgendwelcher Lebenszeichen verhindert.
So leise und schnell wie Schatten durchqueren sie den Korridor und machen vor einer
bestimmten Tür halt.
Die eine Gestalt gibt der anderen ein Zeichen, woraufhin die Tür ein Stückweit geöffnet
wird.
Natürlich handelt es sich um GinomeGelatis Zimmer.
Lautlos gleitet die Tür wieder ins Schloß, und der Raum füllt sich mit einer hocheffektiven
Mischung aus Pilz- und Stachelsporen.
Hinter ihren Mundschützen sind die beiden Gestalten gut abgeschirmt.
Eine von beiden deutet auf den Schrank und nickt schweigend.
Dann beugt sie sich über die schlafende Ginome und versichert sich, daß sie noch für
einige Stunden außer Gefecht sein wird.
Keine anderen Energiesignaturen befinden sich im Raum.
Anschließend beginnt sie, ihre Kräfte zu konzentrieren... ganz gerichtet, so daß nichts
verloren geht und keine verräterischen Spuren an energetisch sensiblere
Tempelbewohner übermittelt werden.*

Geschrieben von Bisa1 am 06.02.2003 um 18:26: 

  

Im Schutz des Feldes der einen Gestallt beginnt die andere so leise wie irgend möglich
den Schrank zu öffnen, ohnen einen laut öffnete sichd er Schrank und beide standen vor
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dem Buch.
Sogleich begann die Gestalt die auch den Schrank öffnete all seine Kraft aufd ieses buch
zu fixieren und eine Art Blase entstand um das Buch welches nun begann grün zu
leuchten.
Eingeschlossen in der Blase schwebt das Buch aus dem Schrank hinaus.
Es sah so aus als sei das Buch in diesem Feld tatsächlich troz allem eingeschlossen...
Geimeinsam bewegten sich die Schatten samt de rBlase wieder in Richtung Türe ohne
auch nur ein geräusch zu machen, geschützt durch die schwärze des reinen Unlichtes das
sie umgab.

Geschrieben von Arkani18 am 06.02.2003 um 18:35: 

  

*Den langen Weg durch den Altarraum abkürzend verschwinden die beiden Schatten
durch das Toilettenfenster nach draußen.
Sobald ihre Füße den krustigen Altschnee berühren, beginnen sie zu rennen. Es ist ihr
Glück, daß kein frischer gefallen ist und sie auf der Eisfläche keine Spuren hinterlassen.
Nach wenigen Sekunden erreichen sie die Deckung des Unterholzes, und Taddäus reißt
sich den lästigen Mundschutz herunter und stopft ihn in seine Manteltasche.*

Großartig!*flüstert er fast tonlos und mit heftigem Herzklopfen*

Wir haben nur sehr wenig Zeit, aber wenn wir uns beeilen reicht es mit Leichtigkeit. Und
das da... 
*Das Nachtara deutet auf die Blase*

...ist exzellente Arbeit. Nun komm!

*Er berührt die andere Gestalt kurz an der Schulter und hastet weiter, sichergehend daß
sein Partner ihm folgt.*

Geschrieben von Bisa1 am 06.02.2003 um 18:41: 

  

Nun reißt auch die andere Gestallt sich den mundschutz vom Gesicht und Atmet kurz tief
durch.
Die andere Gestallt war froh es tatsächlich geschafft zu habend as Buch zusammen mit
Ted da raus zu hohlen...

*keuch*
Puh Ja es war super arbeit aber ohne dein hemmfeld wären wir wohl aufgefallen.
Also weiter...
*mitrenn*

So verschwinden beide ohne eine Spur zu hinterlassen tiefer in der Nacht.

Geschrieben von GinomeGelati am 06.02.2003 um 18:54: 

  

Langsam wird es draußen hell. Die Morgensonne leuchtet in einem herrlichen Rot in GG's
Zimmer. GG wacht nach einem langen erschöpften Schlaf auf und sieht den
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Sonnenaufgang.

{ Ist das schön.. wie Yatta diesen Morgen begrüßt! }

GG steht langsam und beschwerlich auf. GG greift nach ihrem Bademantel und geht in
Richtung Tür um ins Bad zu gehen, als ihr Blick auf den alten Schrank fällt... 

{ wieso ist der denn nur angelehnt? Ich hatte doch abgeschlossen.. komisch.. }

*Schranktür öffne*

What the hell? O_O SHIT!

GG geht so schnell es ihr möglich ist in den Altarraum und ruft nach den anderen. Sie
steht da.. mit wirren Haaren, offenem Bademantel und sieht etwas "strange" aus.. 
ALARM!! ALLE HERKOMMEN!!

#Tai! Es ist was furchtbares geschehen! Mein Gefühl hat mich nicht getrogen -.- #

Geschrieben von Arkani18 am 06.02.2003 um 19:21: 

  

*nicht allzu viele Stunden früher. Das erste Morgengrauen kroch fahl und grau hinter
dem Horizont hervor, als Taddäus und sein mysteriöser Begleiter endlich ihr angestrebtes
vorläufiges Ziel erreichten, einen halb vergammelten, seit Jahren ungenutzten kleinen
Betonschuppen am Rand des Waldes.
Natürlich war Taddäus bewußt, daß sie in so unmittelbarer Nähe des Reiches von Tai
Ookami wohlmöglich nicht lange unentdeckt bleiben würden, doch sobald der nächste
Schritt erst einmal vollendet war, sollte das kein zu großes Problem mehr darstellen.
Der Nachtara Morph gab ein heiseres, schrilles Bellgeräusch von sich und wartete im
Abstand von etwa einhundert Metern von dem Schuppen.
Rasch verhallte das tierische Geräusch wieder, und nach ungefähr einer halben Minute
lösten sich zwei weitere Gestalten aus der Schattenseite des maroden Gebäudes. Im
Gegensatz zu Ted selbst waren sie nicht verhüllt, aber eindeutig als die Art von Personen
zu erkennen, die man nicht im Dunkeln antreffen wollte... und gerade die Dunkelheit war
wie zu erwarten ihr Element.
Mit einer galanten Geste stellte Taddäus seinem Komplizen die beiden vor.*

Darf ich bekannt machen, das hier ist Atra, und dies ist Krona. Sie werden dafür
sorgen, daß wir ungestört bleiben.
Gut daß ihr es geschafft habt, meine Damen. Besten Dank für euer schnelles
Kommen.

*Die Sniebel-Morphin namens Atra und die Hunduster-Morphin die den Namen Krona
trägt, wechselten einen abschätzigen Blick und musterten dann den zweiten
Neuankömmling, der seine wahre Identität noch immer nicht preisgegeben hatte.
Schließlich entblößte Atra ihre spitzen Nadelzähne in einer Art sadistischem Grinsen, fuhr
eine extrem lange, metallisch schimmernde Klaue aus und tippte damit leicht gegen das
Kinn des Unbekannten.*

Und wer-

*Weiter kam sie jedoch nicht, da Taddäus ihren Arm mit einer blitzschnellen und keinen
Widerstand duldenden Bewegung zur Seite gedrückt hatte und sie mit einem Blick
musterte, in dem kaltes Feuer zu lodern schien. Trotz seiner geringen Körpergröße hatte
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er etwas erhabenes und bedrohliches an sich. Zunächst überrascht verwandelte sich
Atras Gesichtsausdruck schnell in ein spöttisches Lächeln, das sie dem Fremden
schenkte, während sie mit der langen Kralle an ihren zahlreichen Ohrringen, von denen
die meisten mit Totenschädeln und ähnlichem dekoriert waren, herumspielte.*

Ganz ruhig, Ted. Ich fände es nur interessant zu wissen, wer dein neuer Freund
da ist. Vielleicht sieht er ja sogar halbwegs aus?

*Taddäus, der inzwischen wieder ganz gelassen war, antwortete nur kurz*

Das kann euch im Augenblick noch egal sein. Anstatt Zeit zu verschwenden
sollten wir endlich beginnen. Ihr wisst, was ihr zu tun habt.

*Außer daß Krona kurz ihre Lefzen zu einem Knurren verzog, kam kein weiterer Einwand
von den beiden anderen Unlichtpokémorphs, und so postierten sie sich im Verborgenen,
um eventuelle Eindringlinge abzuhalten.
Währenddessen betraten Taddäus und die vermummte Person den Innenraum.
Wie es schien hatte jemand mit einem Stück verkohlten Holzes oder einem ähnlich
behelfsmäßigen Instrument einen ziemlich kruden Bannkreis auf dem schimmel- und
nässeüberzogenen Fußboden gezeichnet, doch er würde seinen Zweck schon erfüllen.
Spinnenartige Buchstaben einer unbekannen Sprache zogen sich an seiem Rand entlang
und verdichteten sich auf ihrem Weg ins Innere, doch im Zentrum des Kreises prangte
eine auffällige Leere. Taddäus wies den Anderen an, die Blase mit dem Buch an eben
jener Stelle zu platzieren.*

So... dann wollen wir doch mal sehen, wie lange der Bann dieses Buches unseren
vereinten Kräften Widerstand leisten kann... ich hoffe und vermute, nicht zu
lange bis er endlich erkennt, daß hier seine wahre Bestimmung auf ihn wartet.
Bist du bereit?

Geschrieben von Bisa1 am 06.02.2003 um 20:21: 

  

Der vermummte stand nun vor dem bannkreis und begann zu murmeln

Perfekt das wird sicherlich seinen zweck erfüllen.

Nun sprach er weiter aer ohne zu murmeln
Du hättest deine Freundin nicht so an zu fahren brauchen, sie kann ruhig wissenw er ich
bin. 
Naja auf jedenfall istd ieser Bannkreis vrozüglich geeignet ich bind ieser alten Sprache
zwar nciht mächtigd ennoch scheinen es mächtige Symbole zu sein.
Dann lass uns beginnen..

Der Vermummte plazierte die Blase im zentrum des Kreises und löste selbige auf, das
Buch fiel zu Boden aber seine Wellen wurden sofort vom Bannkreis in zaum gehalten,
neimand hätte die kraftd es Buches spüren können. Doch durchd en Shcutz waren sie
noch lange nicht.
Der Fremde kreuzte seine Hände übereinander und fokosierte all seine Kraft aufd as
Buch, als plötzlich an seinem Rücken zwei Flügel erschienen welche denen von bisa doch
sehr ähnelten.

[zu Ted]
Keine Sorge mein Freund dies entfaltet nur meine Kraft ich hoffe die beiden draussen
können unsere Anwesenheit hier verschleiern...
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Die Energie des vermummte zog sich langsam wie eine Schlinge um das Buch und schien
es geradezu zu Würgen, nun war es an ted weietr zu machen...

Geschrieben von Tai Ookami am 06.02.2003 um 20:25: 

  

*Tai hatte sich in der Nacht vom Tempeltor entfernt und war in seinen Wald
zurückgekehrt, nichts ahnend welche Gefahr im Verzug war.
Zugegeben, Taddäus kam ihm immernoch seltsam vor und auch der eine oder andere der
Tempelbewohner hatte sich seltsam
benommen, doch auf einen bloßen Verdacht hin würde Tai nichts unternehmen.
So verbrachte er die Nacht auf seiner Klippe, über seine Vergangenheit und die Zukunft
nachdenkend, als er gegen Morgen von Ginomes Stimme aufgeschreckt wurde.

Er hatte sich noch nie so gewünscht unrecht gehabt zu haben, aber leider konnte er
schon erahnen was geschehen war...
egal was Taddäus meinte, aber dies zeigte wieder wie ähnlich die Anthros doch den
Menschen waren... die Gier nach Wissen und Macht schien ihn zu verzehren.
Zur Sicherheit wollte er bei der Priesterin nachfragen, besann sich aber eines besseren.
Slowi hatte angedeutet, dass Taddäus seine telepatischen Botschaften lesen könnte, dies
war also keine so gute Idee.

So versucht Tai nun irgend einen Anhaltspunkt zu finden, der ihm sagen konnte wo sich
Taddäus aufhalten würde.

Der Kegawajin schließt seine Augen und konzentriert sich auf Taddäus Lebensenergie, die
er nun zu gut kannte. Doch genaues konnte er nicht feststellen, nur dass er in
unmittelbarer Nähe von einem anderen, starken Wesen sein mußte.

Und ja... da war noch etwas. 2 neue Energiene wurden plötzlich deutlich. Wie Taddäus
seine und die Auren verstecken konnte war Tai nicht klar, aber er mußte ihn finden...

So setzt er seine (hoffnunglose ?) Suche nach dem Buchdieb fort...*

{"Warum nur ? ....."}

Geschrieben von Arkani18 am 06.02.2003 um 21:05: 

  

OOC: Ich finde, es gibt kein Lied daß jetzt besser dazu passt als Roads to Madness von
Queensrÿche<--Text (cooler Text!)
Download the mp3

BIC:

*Taddäus legt seinen Mantel ab und lockert kurz seine Arme. Was nun vor ihm liegt ist
wohl das anstrengendste Stück Geistesarbeit seit langer langer Zeit, und er hatte sich
gründlich darauf vorbereitet.
Während die Strahlung des Buches durch die Kräfte des halbdämonischen Wesens neben
ihm in Schach gehalten werden, fokussiert Ted seinen Geist auf das Buch. Kein Entrinnen
diesmal, keine albernen Spielchen... und keine Zurückhaltung.
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Ein scharfes Funkeln läuft über Taddäus goldene Fellpartien, und seine Augen scheinen
pure Energie abzustrahlen. Allmählich beginnen schwarze Schlieren, aus seinem Körper
hervorzusickern und sich Rauch gleich nach oben zu kräuseln... ihre Intensität wächst
stetig, und bald umschließt das Nachtara ein dichtes, unheimliches pechschwarzes und
doch durchsichtiges Halo. Weiter und weiter dehnt es sich aus, schimmert und fließt
durch den Raum, verdichtet sich, durchdringt alles. In diesem Moment ist Taddäus mehr
als was er sonst ist, er steht in Verbindung mit anderen Ebenen des Daseins.
Taddäus Lippen formen lautlose Worte einer Sprache, die so alt ist, daß nicht einmal er
selbst ihre Bedeutung kennt, doch ihr Effekt bleibt nicht aus.
Die Zeit scheint stillzustehen oder sich in merkwürdige Dimensionen wegzudehnen,
während er Stück für Stück seinem Ziel näher kommt. 
Noch zeigt das Buch aber keine sichtbare Reaktion.*

{Ich weiß daß du da bist... ich spüre dich. Hör auf mit diesem Spielchen.
Du weißt wie ich, daß dies deine wahre Bestimmung ist.
Du führst mich hierher.
Du stellst mich auf die Probe.
Du läßt mich durch die Worte der Priesterin als einzigen von deinem Inhalt wissen.
Du sagst mir genau das, was ich schon immer hören wollte.
Du läßt dich einfach mitnehmen...
wozu der Widerstand?
Eine letzte Probe?
Ich werde dir zeigen, zu was ich in der Lage bin. Bald wirst du mich als deinen Herren
anerkennen - du tust es ja jetzt schon.
Der, den du erwartet hast, ist niemand anderes als ich.}

*Taddäus spürt, daß er die Oberhand gewinnt. Unterstützt durch die Macht des anderen
Wesens ist seine eigene Kraft nun unverrückbar stabil und massiv auf das Buch gerichtet,
und endlich bekommt er Antwort.
Ein grüner Plasmafaden strebt seiner Gedankenbrücke entgegen, erst zögerlich, dann
zeichnet sich mehr und mehr eine deutliche Zielstrebigkeit ab. In dem Augenblick, als die
beiden Entitäten Kontakt knüpfen, fühlt sich Taddäus, als würde ein eisiger Finger direkt
in sein Gehirn eindringen, ein merkwürdiges Gefühl von Stärke und matter Schwäche
zugleich wogt einmal durch ihn - und das obwohl die Prozedur gerade erst begonnen hat.
Das Buch ist noch nicht einmal offen.
Nur der Deckel erzittert leicht.*

{Nun komm... ja, komm. Offenbare mir deine ganze Macht... oder habe ich noch nicht
genug getan? Meine Reserven sind noch lange nicht erschöpft.
Du weißt wie ich worum es geht.
Es ist der Übergang... nicht heute, nicht hier, aber bald.
Wir beide wissen, wie mit ihnen zu verfahren ist.
Ich suche nicht nach persönlicher Macht... ich werde sowohl dein Herr als auch dein
Diener sein.}

*Das Unlicht, welches den Raum erfüllt, wird noch intensiver. Doch mit einem mal endet
das Wachstum... das Buch verharrt wartend.
Etwas fehlt.
In einem halb bewußten Zustand, entrückt und wie im Traum gewinnt Taddäus wieder
einen Eindruck von dem Raum, in dem er sich befindet. Alles wabert in einem bizarren
Rhythmus hin und her, und nach wie vor sendet der Bannkreis in seinen verschnörkelten
Mustern heiße Energie aus, die pulsierend in höhere Sphären verdampft.
Was lief falsch?
Sein Blick schwenkt herum. Auch sein Partner mußte es gespürt haben... ihre Blicke
treffen sich. Taddäus hält den Atem an, als er ganz unerwartet eine neue Energie fühlt,
die von ihm ausgeht. Nein, nicht ganz direkt von ihm... endlich begreift Taddäus.
Er muß sich zu den Worten zwingen, denn sein Körper widerstrebt im Augenblick jeder
irdischen Aktivität.*
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Trägst du einen geweihten oder heiligen Gegenstand bei dir? Ein Objekt des
Lichts?
Wenn ja, enthülle es... das muß der Schlüssel sein.

Geschrieben von Psiana am 06.02.2003 um 21:11: 

  

Von den Rufen Ginomes erwachte Psiana. Schnell schnappte sie sich ihren Bademantel
und hastete die treppe hinunter. Mit einem unguten Gefühl in der Magengegend kam sie
in den Altarraum gestürmt. 

Was um... 

Sie sprach nicht weiter. Der Anblick Ginomes und die aufgewühlen Gefühle der Pristerin,
die Psi deutlich spürte, reichten aus um eine vage Vorstellung davon zu haben was
passiert sein musste.

... aber wie konnte jemand... ich dachte niemand außer dir kann das Buch berühren, oder
auch nur in seine nähe...O_O

Geschrieben von GinomeGelati am 06.02.2003 um 21:29: 

  

Psi, das dachte ich auch! Es ist gestohlen worden! Es ist weg! *panisch sei* 

GG geht im Altarraum auf und ab.. schließlich hat sie eine Idee... 

Psi, kannst Du mich mit Deiner Energie unterstützen? Vielleicht noch alle
anderen mit psysischen Fähigkeiten.. dann versuche ich das Buch zu rufen..
vielleicht kann es sich befreien und zurück kommen!

#An alle mit Psy-Kräften: BITTE IN DEN ALTARRAUM, JETZT! NOTFALL!# 

Geschrieben von Slowking am 06.02.2003 um 21:41: 

  

Slowi steht schon wieder senkrecht im Bett.

Argh! Das ist die 2. verdammte Nacht hintereinander, dass ich ausm Schlaf
gerissen werde wenn das nichts wichtiges ist dann bri...... o.O Ich spüre die
Energie des Buches nicht mehr

Er stellt sich auf den Teleporter und teleportiert sich in den Altarraum.

Ginome was zum Teufel ist hier los?! Wo ist das Buch. Und wenn ich so geistig
durch den Tempel gehe... Ted und Bisa sind auch nicht mehr da! Gut Bisa
verschwindet oft ohne was zu sagen, aber das Buch ist weg, Ted ist weg, wir
wissen ja wohl was hier abgeht, oder?

Geschrieben von Arkani18 am 06.02.2003 um 21:48: 
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OOC: ich bin für heute dann mal weeech. Bye!

Geschrieben von Psiana am 06.02.2003 um 21:59: 

  

Natürlich, ich werde dir helfen so gut ich kann. 

Einen Moment später sieht Psi wie sich Slowi materialisiert.

Geschrieben von GinomeGelati am 06.02.2003 um 22:29: 

  

Psi, Slowi.. ich werde nun versuchen das Buch zu rufen. Vielleicht kommt es ja
zurück. Halt! Ich sollte mein Relikt holen.. es verstärkt nochmal meine
psysischen Kräfte^^ 

brb 

GG geht zum Teleporter und teleportiert sich in ihr Zimmer. Dort holt sie ihr Relikt aus
dem Schrank und legt es um. Dann teleportiert sie sich wieder zurück.

So.. dann können wir anfangen...

GG setzt sich vor den Altar und umfasst mit beiden Händen das Relikt. Langsam fällt sie
in Trance....

#HEILIGES BUCH DES YATTA: Komm zurück! Du bist in falschen Händen! Diebe
haben sich Deiner bemächtigt. Spüre, daß ich der wahre Hüter bin und die Kraft
Yatta's in mir trage!

KOMM ZURÜCK ZU MIR!#

Der Altarraum hüllt sich langsam in das altbekannte grüne Licht. Nur diesmal geht es
vom Relikt und GG aus... 

Geschrieben von Slowking am 06.02.2003 um 22:33: 

  

Slowi unterstützt Ginome nach Kräften, doch er stößt auf heftigen Wiederstand, der nur
auf Unlicht begründet seien kann.

Geschrieben von Tai Ookami am 06.02.2003 um 22:36: 
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*Nach einiger Zeit des Wartens hatte sich Tais Ausdauer gelohnt. Nun spürt er deutlcih
die wohbekannte Energie des Buches und auch Taddäus Aura wird zunehmendst stärker.

Jetzt erst bemerkt der Kegawajin von welchen Wesen die anderen Energien ausgehen. Es
handelte sich um 2 weitere PKMN Morph-Wesen. Beides scheinbar unangenehme
Zeitgenossen, die wohl die kleine Hütte schützen sollten.
Auch wenn Tai Taddäus dort zunächst nie vermutet hätte, so wurde sein Verdacht durch
diese beiden nun neu bestätigt.
Die vierte Energie schien Tai auch außerordentlich vertraut und er befürchtete das
schlimmste. Hoffentlich würde er sich täuschen...

Doch momentan konnte er noch nichts tun. Die Zeit hatte ihn gelert nicht einfach
blindlinks in die Schlacht zu rennen. Er zweifelte zwar nicht an seinen Fähigkeiten, doch
wollte er sich erst einmal über seine Gegner informieren.

Er löscht vorsichtig seine Aura und wird nun fast eins mit dem Wald. Mit angespannten
Augen beobachtet er die beiden Kreaturen und spürt wie eine unglaubliche Kraft von der
Hütte ausgeht. Doch was war das ?
Ginomes Lebensenergie wurde ebenfalls verstärkt und Tai hört wie sie das Buch zu rufen
scheint.

Nun beschließt er wirklich abzuwarten und erst einzuschreiten, wenn er sich sicher war.
Angespannt bleibt er im verborgenen.

OOC:
Werde am WE nicht hier sein können um zu posten, also macht bitte nicht ganz zu
schnell ^_^'

Geschrieben von Psiana am 06.02.2003 um 22:51: 

  

Psiana konzentrierte sich und half Ginome dabei das Buch zu rufen.

Geschrieben von Bisa1 am 07.02.2003 um 11:44: 

  

Der vermummte war föllig aufd as Buch fixiert jede Faser seiner Körpers schien alle Kraft
aufzubringen um das Buch zu bendigen, doch durch Teds Worte wurde er in die Realität
zurück gerissen..

Ein geweihtes Objekt?
Ein Gegenstand des Lichtes..
Aber natürlich ich trage ihn immer bei mir...

Der vermummte legte seinen Mantel ab woraufhin Atra und Krona einen leicht verwirrten
aber auch erleichterten Blick in die kleine Hütte warfen, sie hatten wahrscheinlich nicht
erwartete einen Bisasam-Morph hier zu treffen.
Bisa griff an seine gürtelhalterung und zog den Dolch heraus.
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Hier ted das ist er der Dolch, was genau soll ich damit tun???
Ich würde es dir überlassen doch in dem Moment indem jemand anderes als ich
ihn berührt verschwindet er -_-''.

Mit diesen Worten spührte Bisa das der Diebstahl wohl bemerkt wurde und vom Tempel
aus wohl gesucht wurde...

Ted wir müssen uns beeilen im Tempel scheinen alle informiert zu sein, und sie
suchen bereits anch dem Buch...
Können Krona und Atra uns Deckung geben damit das Buch nicht zu schnell
gefunden wird? ich bin momentan kaum dazuimstade ein weiteres bannfeld zu
errichten..

Geschrieben von Arkani18 am 07.02.2003 um 18:23: 

  

Die beiden sollten mühelos dazu in der Lage sein. Ich habe sie ausschließlich zu
unserer Tarnung und Verteidigung herbestellt.
Habt ihr gehört? 
*bestätigendes Nicken von den beiden Pokémorphs, die daraufhin wieder auf Posten
gehen*

Im Hinblick auf den Dolch vertraue ich dir. Richte einfach deine geistige Kraft
auf ihn, ich bin sicher, dann führt eines zum anderen.
Was ist das??

*Vom einen Augenblick zum Nächsten hatte sich eine weitere Kraft unerwünschterweise
in das allgemeine Durcheinander von Energien gemischt. Ganz deutlich, diese Auren
stammen aus dem Yatta-Tempel, und Taddäus identifiziert sie als die Hohepriesterin und
die Bibliothekarin. Psianas Geist hat es schwer, überhaupt an die Barriere aus Unlicht
heranzudringen, aber Ginome, die ein heiliges Relikt in sich trägt, droht, ernsthaft
störend zu werden.*

Ich schlage vor, wir tauschen kurz die Rollen. Beschäftige du dich mit deinem
Relikt, und in der Zwischenzeit werde ich denen eine Lektion erteilen. Wir
müssen die Sache durchziehen, koste es was es wolle.

{Verflucht, weswegen müssen sie sich jetzt nur einmischen? Nun, daß es nun soweit
kommt liegt nicht an mir. Ich hatte nie vor, den Tempelbewohnern zu schaden... sie
hätten mich fast glauben lassen daß es auch noch vernünftige Wesen auf dieser Welt
gibt. Fast.}

*Taddäus nimmt Fühlung mit dem mächtigen Energiefeld auf, das inzwischen den Raum
erfüllt. Er wägt ab. Das Buch strahlt bereits eine erhebliche Kraft aus, doch würde es sich
ihm verweigern, wenn er diese Kraft gegen die Yattaisten einsetzt? Schweren Herzens
entscheidet sich Taddäus, nichts zu riskieren.
Die Macht des Bannkreises und seine eigene Stärke müssen reichen. Entschlossen öffnet
er seinen Geist und zieht so viel Energie aus der Umgebung ab, wie er erlauben kann.
Dann konzentriert er sich darauf, Ginome und Psiana zu visualisieren. Ohne Probleme
spürt er das Psychopokémon auf {Es tut mir ehrlich leid, Milady.}Und auch das Bild
Ginomes erscheint kurze Zeit später so glasklar vor seinem Auge, als stünde die
Priesterin vor ihm. Er sah sie... wahrscheinlich sahen sie ihn auch... nicht aber wo er war.
Atras und Kronas Bannfeld schließt sich um den Schuppen und läßt nur Taddäus
schmalen Kanal in den Tempel frei.
Noch eine Sekunde lang hält Ted seine Macht zurück, visiert seine Ziele noch einmal
genaustens an...
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Dann läßt er mit einer unsichtbaren, aber unglaublich heftigen Entladung die Energie
direkt auf seine Gegner einwirken. Ein scheußliches schwarzweißes Flackern, ein lautes
tiefes Dröhnen wie von Starkstrom, ein helles Kreischen und Fauchen wie von Sturm, ein
Beben wie von einer Lawine.
Der Angriff endet.
Wenn er erfolgreich war, dann haben die Eindringlinge aus dem Tempel nun nichts mehr
zu lachen.*

Geschrieben von GinomeGelati am 07.02.2003 um 18:41: 

  

GG ist sehr stark konzentriert. Sie kann zwar noch Taddäus sehen .. doch dann trifft sie
die Entladung mit voller Wucht. Im selben Augenblick aber baut sich von dem Relikt um
ihren Hals eine mächtige Barriere auf und reflektiert die Energie zum Ursprung.
Das grüne Leuchten erfüllt mittlerweile den kompletten Altarraum. GG wird durch den
"Rückstoß" durch dem Altarraum geschleudert und bleibt an einer der Wände liegen. 

Uff o.O
ok.. dann noch einmal >.< und diesmal besser vorbereiten.. 

GG erhebt sich mühsam und setzt sich wieder vor den Altar. Langsam schließt sie die
Augen und fällt wieder in Trance.... 

{ Oh Yatta! Hilf uns in unserer Not! Ich weiß, ich hab einen verheerenden Fehler
gemacht.. wenn Du mir verzeihen kannst, dann hilf mir und stärke mich, Psi und Slowi. }

GG fängt leise an zu summen und das grüne Licht verändert sich indem es dichter wird.
Es ist als würde eine Geleemasse den Raum füllen. Das Relikt pulsiert in einem
strahlendem Grün...

Schließlich beginnt GG wieder das Buch zu rufen... 

Geschrieben von Bisa1 am 07.02.2003 um 18:50: 

  

Bisa fixierte seine ganze Energie auf den Dolch und Kanalisierte sie so, der Dolch
bündelte alle Kraft und sand sie zum Buch...

Ja so wird es gehen bald ist es offen

Bisa wird nur ein wenig von Teds Energieentladung abgelenkt aber er konnte sich nicht
leisten seinen Geist abschweifen zu lassen um zu sehen was mit den anderen war
schließlich hatte er hier eine Aufgabe zu erfüllen...

Ted bitte halte sie auf aber verletze sie nicht zu stark, sie waren die einzigen die
je gut zu mir waren und auch dir wiederfuhr dort nur gutes..
Aber tu was nötig ist um die Mission zu sichern..

Bisa wollte sichernicht das den Yattaisten etwas geschah denen die ihn so akzeptierten
wie er war, und dennoch dürften auch sie die Mission nicht gefärden..

Geschrieben von Slowking am 07.02.2003 um 19:32: 
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Slowi sah Ginome und Psiana durch die Luft fliegen. Aus irgend einem Grund hatte ihn
Taddeus wohl nicht bemerkt, obwohl er doch eigentlich stärker war als Psiana.
Sofort rannte er zu den beiden, doch sie rappelten sich schnell wieder auf und Ginome
redete auch so als wäre nichts weltbewgendes passiert.

Ja besser vorbereitet, das ist eine gute Idee.

Nach diesen Worten teleportierte er sich sich in sein Labor und kam nach einer Minute
mit einer Erfindung zurück, die er jedoch den anderen nicht zeigte und stellte sich wieder
neben Ginome um sie zu unterstützen.

Geschrieben von Psiana am 07.02.2003 um 19:35: 

  

Psi spührt die drohende Gefahr kurz vor dem eintreffen der entladung, aber die erwartete
Attacke bleibt aus, stattdessen wurde sie durch die Luft geschleudert und landete unsanft
an der Wand. Etwas benommen stand sie auf und schaute prüfend zu Ginome um sich zu
vergewissern das mit ihr alles in Ordnung war. Dann versank Psi wieder in tiefer
Konzentration.

Geschrieben von Tai Ookami am 07.02.2003 um 19:54: 

  

*Kurz vor der Attacke bemerkte Tai, wie beide Seiten Energie konzentrierten.
Dier Kampf der Psikräfte hatte wohl begonnen. 
Er hätte sich zwar einmischen können, aber er hatte einfach keinerlei Erfahrungen im
Umgang mit Unlicht Typen. Des Weiteren suchter er verzweifelt einen Weg durch das
Bannfeld der beiden Helfersehlfer hindurch.

Doch wie sollte er dies anstellen ? Die einzige Möglichkeit war Die Lücke, die sich nun
auftat... doch warum ließ Ted diesen Schchat offen ? Natürlich !
Viel zu spät wurde ihm klar, dass Taddäus die Tempelbewohner mit Energie angreifen
wollte und entsetzt spürt Tai, wie Ginome die volle Ladung abbekommen hatte.
Wutendbrannt will er aufschreien und losstürmen, als er spürt, wie sich eine Pfote auf
seine Schulter legt.

"Ruhig Blut, mein Freund...."

*Brummt eine tiefe Stimme hinter ihm und als Tai sich nach dem Fremden umdreht,
kanne rniemanden erkennen... etwas seltsames ging hier vor, aber diese Ablenkung
erinnerte Tai daran, dass blinde Wut zu nichts führte.
Er konnte nur hoffen, dass Ginome alles überstanden hatte.
Doch länger warten wollte er auch nicht mehr.
Ein Gedanke kommt dem Kegawajin. Sicher ! taddäus hatte alles in diesen Schlag gesetzt
und nun war der Schacht für den Bruchteil weniger Minuten noch offen, Tai mußte also
schnell handeln.

Er mußte Ted erreichen, um jeden Preis aber dies ging nur durch den Schacht.... Der
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Wolf konzentriert sich und setzt diesesmal alles auf eine Karte, indem er seine
Teleportationstechnik einsetzt.
Dies würde ihn viel Kraft kosten, aber er hoffte immernoch, dass Taddäus wußte, was er
da tat...
Schnell schreit er den Namen seiner Technik und verschwindet dann aus dem Gebüsch,
direkt in Richtung Hütte.
Seine Stimme dringt an die Wesen in der Hütte, bevor sich sein Körper, (wenn auch
etwas angeschlagen) neben Taddäus und Bisa materialisiert.*

"Es tut mir leid Euer treffen zu stören, aber ich kann kann es nicht verstehen,
wie jemand wie Du, Taddäus, sich auf das Niveau eines Diebes herab begiebt
und menschenähnlich handelt... Was soll das ganze ?"

Geschrieben von Arkani18 am 07.02.2003 um 19:59: 

  

OOC: Waaatt? Meine schöne Attacke und ihr habt nichtmal ein kleines Aua? Pöh...
Spielverderber. *grins*
@Slowi: Stimmt, ich hab dich übersehen. Mist... na ja, nofur is purrrfect.

BIC:

*Taddäus schöpft nach seinem Angriff Atem und ist gerade dabei, Bisa zu antworten:

Mach dir ke-

*...als mit etwas Verspätung und ohne Vorwarnung die gesamte Wucht der Attacke auf
ihn reflektiert wird. Geistestegenwärtig versucht er zu blocken, aber ohne Erfolg.
Er wird zu Boden gerissen und bohrt sich dabei versehentlich die eigenen Reißzähne tief
in die Unterlippe.
Sein Kopf fühlt sich an, als würde jemand den Frequenzregler eines Radios mit brutaler
Gewalt unkontrolliert hin- und herdrehen, und nur mit erheblicher Anstrengung kann er
aufstehen und sich heilen.*

*laut*

Atra, Krona, macht das Feld dicht!

*Der verbliebene Kanal schließt sich und sperrt die Yattaisten aus. Solange die beiden
Morphinnen in ihrer Meditation nicht ernsthaft unterbrochen werden, bleibt das
hoffentlich auch so.
Zufrieden nimmt Taddäus das zur Kenntnis, setzt noch einmal Mondlicht ein und schließt
sich dann wieder Bisa an.
Der Augenblick rückt immer näher. Das Buch sprach sehr gut auf den Dolch an... es war
vielleicht nur noch eine Frage von Augenblicken.
Das Nachtara stellt seine Verbindung zu der Macht des Schriftstücks wieder her. Diesmal
wird er nicht abgewiesen, im Gegenteil... anstatt daß die beiden Kräfte gegeneinander
ankämpfen, verschmelzen sie allmählich miteinander.
Ein berauschendes Gefühl von Macht breitet sich in Ted aus.

Und plötzlich erscheint Tai ganz unerwartet neben ihm.
Taddäus schenkt ihm allerdings gar keine großartige Beachtung, wundert sich nicht
einmal, wie es dem Kegawajin gelungen war, mitten in dem Bannkreis aufzutauchen.
Taddäus verzichtet darauf, seine Mitstreiterinnen zur Unterstützung zu rufen, die ja mit
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dem Bannfeld beschäftigt sind, sondern traut es sich zu, selbst mit Tai fertig zu werden.
Solange Bisa im Hintergrund weitermacht, arbeitet die Zeit für ihn.*

Wächter des Waldes, so. Ihr kommt ein bißchen spät... und ich dulde jetzt keine
Störung mehr.
Ihr habt zwei Sekunden um von hier zu verschwinden, oder ich mache ernst.

Geschrieben von Tai Ookami am 07.02.2003 um 20:06: 

  

OOC: Menno arka. Postings 3 mal editieren ist fieß...
BIC:

*Tais Blick wird kalt, als er Taddäus und Bis azusammen sieht. Bisa war also tatsächlich
hinter dem Rücken der Yattaisten mit taddäus auf Bücherklau gegangen...
Tai liebte solche Szenen in denen aus Freunden plötzlich Feinde wurden, denn er hatte
sie schon mehrmals mitlerleben müssen. Doch diesemal würde er sich nicht beirren
lassen.
Gelassen steht er auf und geht auf Taddäus zu, gegen das Unlicht, dass den Raum
durchdringt, ankämpfend.
Die Warnung des Morphs nimmt er nicht wirklich war. Sollte er nur versuchen ihn
anzugreifen, er würde es nicht zuslassen, dass andere zu schaden kommen.

Das schwarze Fell des Wolfes wird dunkler und glatt, seine Augen funkeln nun gefährlich
auf.
Seine tiefe Stimme ertönt erneut:*

"Unterschätzt mich nicht. Ich habe Euch eine Frage gestellt und erwarte eine
Antwort."

Geschrieben von GinomeGelati am 07.02.2003 um 20:26: 

  

GG befindet sich in tiefer Trance, als sie bemerkt wie sich etwas schließt. Genau kann sie
es noch nicht einordnen. Mit energischen Versuchen "klopft" sie immer wieder an das
Bannfeld. Es scheint vergeblich.
Doch aufgeben? Nie! Dieses Buch ist zu wichtig für die Yattaisten! GG "klopft" den
Bannkreis systematisch weiter ab.

Geschrieben von Arkani18 am 07.02.2003 um 20:32: 

  

*Taddäus Gesicht nimmt einen zynischen Ausdruck an, als die wachsende Macht ihm
allmählich zu Kopfe steigt. Er sieht Tai in die Augen.*

Wie war die Frage noch? Was das ganze soll? Nun, ich setze endlich meinen Plan
in die Tat um. Sei doch froh, daß wenigstens einer von uns den Mut hat, zu
handeln. Und nichts liegt mir ferner, als dich zu unterschätzen.
Allerdings... hättest du bedenken müssen, daß es gefährlich ist, Blickkontakt mit
einem aufgebrachten Unlichtpokémon aufzunehmen... meine Attacke
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Horrorblick hast du nicht mitgekriegt, oder?

OOC: Horrorblick verhindert die Flucht eines Gegners vom Kampfplatz. Er kann unter
normalen Umständen nicht zurückgezogen werden, es sei denn man setzt Brüller oder
Wirbelwind ein oder wird besiegt.

BIC:

*Taddäus verschwindet. 
In der Luft unmittelbar hinter Tai taucht er wieder auf und brät ihm eine
Energieentladung in den Nacken, die sich gewaschen hat. (OOC: Attacke: Finte) Die
Reaktion seines Gegners abwartend landet Taddäus auf dem Fußboden, saugt noch etwas
mehr Energie auf und macht sich für einen eventuellen nächsten Angriff bereit.*

Geschrieben von Slowking am 07.02.2003 um 20:34: 

  

Slowi qird ungeduldig und hibbelt hin und her.

Das führt hier doch zu nichts! Ich habe eine Idee! Die Auren von Taddeus und
dem Buch werden zwar geblockt, aber von dem Buch ging auch eine Strahlung
aus, ungefährlich zwar, aber dennen sehr stark. Ich bin mir sicher, dass sie die
nicht blocken können.
Computer, lokalisiere Strahlung Alpha 7.
*sich zu Psyana und Ginome dreh*
Ich habe die Signatur abgespeichert, für solche Fälle. Wär es nicht so früh am
morgen wär mir das auch schon früher eingefallen ^^"

Nach einigen Minuten meldet sich der Comnputter.

Strahlung lokalisiert. Ursprung 2km nord nord östlich von hier. 

von Slowis kommunikator aus wird einen kleines Bild des Ortes projeziert.

Na worauf wartet ihr? Los gehts. Von hier aus können wir nichts mehr tun.

Geschrieben von Tai Ookami am 07.02.2003 um 20:50: 

  

*Tai bleibt zunächst unvermittelder Dinge stehen und lauscht der nun bösartig
gewordenen Stimme Taddäus.
Die Macht des Buches scheint allmählich Besitz von dem Unlicht Typen zu ergreifen, doch
das war nicht das beunruhigenste.
Der Kegawajin spürte Instinktiv, dass der Gegner etwas vor hatte und wurde son nicht
wirklich überrascht. Nungut, die Attacke verhinderte die Flucht, aber das hatte Tai nicht
vor.
Er steckte zu tief drinne um einfach aufzuhören und baute eine Art Energiefeld um sich
auf um auf alles gefasst zu sein.
Was Taddäus da vorhatte grenzte schon fast an Wahnsinn, doch er hatte momentan alle
Möglichkeiten dieses wirklich zu schaffen.
Die Wut und Enttäuschung des PKMN Morphs mußten wirklich grenzenlos sein...
Doch mit Mut hatte das nichts zu tun. Jeder Narr war mutig, wenn er nur die Macht
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hatte.

Gerade als Tai ihm etwas entgegnen wollte verschwand sein Gegner. Nun war Tai wirklich
auf der Hut, doch all seine Vorsicht verhinderte nicht, dass er schwer getroffen wurde.
Es war unmöglich den gegner in diesem Wirrwarr von Unlicht Energie herauszuspüren
und so konnte er der heimtückischen Attacke nicht ausweichen.

Er stürzt zu boden, fängt sich aber auf. Keuchend dreht er sich zu Taddäus und sieht ihn
gleichgültig an.

Lange schweigt er doch dann lacht er auf einmal laut los.*

"Siehst du ? Das dachte ich mir. Widereinmal zeigt sich, dass die Anthros und
Kegawajin keinen Deut besser sind als die Menschen. Warum sonst würden wir
uns hier bekriegen ?
Ich habe offengestanden kein Interesse daran Dich zu bekämpfen, aber da ich
nun schonmal hier bin und du mich so nett in das Geschehen einbezogen hast,
werde ich nun doch bei deinem kleinen Spiel mitspielen."

*Auf Tais Gesicht wird nun ein breites Grinsen deutlich, sein Blick wirkt leicht überirdisch
und er steht wieder auf. Doch auch wenn er momentan noch den Anschein erweckt ihm
würde es gut gehen, so könnte sich das in der nächsten Sekunde ändern. Immerhin hatte
er sich bei der Teleportation schon sehr verausgabt. Wenn er gewußt hätte, dass Taddäus
nun über solche Macht verfügt wäre er anders vorgegangen, obwohl... nein, das wäre
auch nicht seine Art.
Man wächst mit der Herausforderung oder geht jämmerlich zugrunde... so ist das Leben
nun einmal.*

Geschrieben von Arkani18 am 07.02.2003 um 21:05: 

  

OOC: Neues Lied für Taddäus gefunden. "Bleeding Eyes" von Masterplan. Dringende
Empfehlung auch so!

Tja... schätze die Nachwelt wird meine Taten nicht gerade rühmen. Aber das
Opfer ist vergleichsweise gering.
Keine Sorge, vermutlich wirst du das ganze halbwegs heil überstehen, aber ich
lasse nicht zu daß du noch weiter störst.

*Er konzentriert seine Kräfte nochmal, benutzt sie nun aber dafür, die Energie zu
manipulieren, die an Tais Schutzschild grenzt. Die Unlichtenergie heftet sich wie eine
dicke Kruste an das Schild des Kegawajin und presst es zusammen.
Taddäus wartet, bis Tai sich des Problems bewußt wird, stärkt dann seine eigene
Defensive, fährt die Klauen aus und stürzt sich auf ihn. Im Flug feuert er einen Spukball
ab um Tais Barriere zu schwächen, ehe er darauf aufprallt und seine ganze angestaute
Energie geradewegs nach vorne abgibt.*

Geschrieben von GinomeGelati am 07.02.2003 um 21:16: 
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GG merkt, daß es unnützt ist die Barriere abzuklopfen und zieht sich aus der Trance
zurück.

boa.. heftig >.<

Die grüne glibbernde Energie zieht sich langsam zurück und umgibt schließlich nur GG.

Und nun? Slowi.. Du hattest was gesagt?

Geschrieben von Psiana am 07.02.2003 um 21:16: 

  

Psiana löste sich aus ihrer Konzentration, als sie Slowis stimme hörte. Zögerte aber etwas
bevor sie ihm antwortete.

Du hast recht, hier können wir wirklich nichts tun. 
Aber sollte es zu einem Kampf kommen, wären wir beide hoffnungslos unterlegen. Mir
gefällt der Gedanke ganz und gar nicht...

Geschrieben von Slowking am 07.02.2003 um 21:24: 

  

Ginome, der Computer hat das Buch gefunden, los lass uns..

Slowi wird von Psyana unterbrochen.

Dabei kommt uns das hier zu Hilfe. 

Slowi holt 3 Phasor aus seiner Tasche

Die haben vieleicht Unlichatacken, aber wir haben Phasor, denn nur mit Phasor
knallts sich so richtig schön unlichtpokemon ab. Ja Phasor ist das ultimative
Kampfinstrument. 

Er präsentiert einen der Phasor in 1a Homeshoppingsendungmanier.

Ansonsten werden wir uns darauf konzentrieren Ginome zu stärken und ihr
unsere Energie geben. Ihr amulett hat ja schon gezeigt, dass ihm Unlichtatacken
nichts anhaben können.

Geschrieben von GinomeGelati am 07.02.2003 um 21:31: 

  

Phaser? Ach Du je... geht das nicht ohne?
Na meinetwegen pack die Dinger ein >.< aber nur im absoluten Notfall
benutzen! 

So ziehen die drei los und kommen schließlich in der unmittelbaren Nähe der
Hütte an. Langsam schleichen sie näher... 
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Geschrieben von Tai Ookami am 07.02.2003 um 21:32: 

  

*Tais Plan war aufgegangen. Womit Taddäus nicht rechnen konnte war, dass er
und Ginome eine tiefe Bindung miteinander hatten, die selbst der Morph nicht
abhören konnte. So hatte er sie von seinem Plan in Kenntnis gesetzt (PN ).
Eine andere Sache war, dass Taddäus blind für die Wahrheit war. Tai war
keineswegs so dumm gewesen und hatte sich einfach dem Gegner ausgeliefert.
Tais selbstsicherer Auftritt zu Beginn der "schlacht" war ein Zeichen dafür
gwesen, dass er einen Plan hatte.
Er hatte ein Phantombild seiner Selbst erschaffen, das schon zu beginn von
Taddäus angegriffen wurde.
Durch das Schutzschild um das Phantombild glaube der Morph den richtigen Tai
im Visir zu haben.
Zwar war der Wolf nun ungeschützt, das spielte aber im Plan keine Rolle mehr...

Schnell verschwindet er unbemerkt und taucht hinter den zwei andere PKMN
Morphs auf, die das Schutzschild aufrecht erhielten.
Mit seiner Technik "Koga Hazan" schlägt er gandenlos und präzise auf ihre
Rücken ein, so dass sie für einen kurzen Augenblick das Schild nicht aufrecht
erhalten können.

Sehr gut, jetzt müßten die Yattaisten ebenfalls in die Hütte kommen können.
Nur gemeinsam würden sie eine Chance haben, soviel war sicher.

Zufrieden sendet Tai das zeichen für Ginome aus, damit sie in die Hütte kommen
konnten... vielleicht war doch noch nicht alles verlohren...

Erschöpft steht Tai neben den beiden anderen PKM als ihn von hinten ein
Energieschlag mit gewaltiger Wucht niederstreckt.
Kraftlos sinkt Tai zusammen, woher der Angriff gekommen war konnte er nicht
mehr sagen. Er wußte nur noch eins :
Das Glück, welches er bei der Begegnung mit dem goldenen Löwen gefühlt hatte
war zurück gekehrt.
Für einen kurzen Augenblick schien es ihm, als ob er in das zottige Gesicht
Aslans sehen würde, dann verschwand der goldene Löwe und zurück blieb
Dunkelheit...
und ein tropfendes Geräusch.
Dann blieb der Kegawajin regungslos liegen.

OOC: Hmm, gut ich kann über das WE nicht posten, also ist das hier die beste
Lösung..
BTW: Das mit dem Phantombild hatte ich die ganze Zeit im Kopf, seit Teds
erstem Posting ;-)
Die Technik die ich angewand habe war "Kukaan shou ten i".
Nur für die, die es interessiert ^_^

Also: Face him holy Yatta force !!!! *grins*
Achja, sowas würde Tai nicht sagen, sowas sagt gerade mein RL ich 

Geschrieben von GinomeGelati am 07.02.2003 um 21:37: 
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GG vernimmt Tai's Signal und gibt den beiden anderen Mitstreitern Bescheid.

STURM AUF DIE BASTILLE!

Geschrieben von Arkani18 am 07.02.2003 um 21:38: 

  

MOMENT!

Tai steht unter Horrorblick und KANN NICHT VOM KAMPFPLATZ FLIEHEN.

Atra und Krona sind aber draußen!

Geschrieben von Slowking am 07.02.2003 um 21:42: 

  

OOC: ob das mit dem Horrorblick so realistisch is is ne andere Fräge.

bic: Aufi gehts! Ihr habt eure Phasor? Stellt sie erstma nur Betäubung, wir
brauchen von denen noch Informationen.

Geschrieben von Arkani18 am 07.02.2003 um 22:10: 

  

(OOC: und ihr seid jetzt auch mal eben die ganze Strecke gekommen, für die Bisa und
ich die halbe Nacht gebraucht haben. Na ja... muß ich wohl mit leben.)

*Taddäus unterdrückt die grenzenlose Wut, die ihr Recht fordert. Ohne daß er
irgendjemanden auch nur den allergeringsten Schaden hätte zufügen können, war auf
einmal das Bannfeld weg, seine Gefährtinnen ko, Tai weg und die Yattaisten auf dem
Weg. Als ob seine Kräfte völlig nutzlos und ungefährlich waren und nicht einmal einen
Grashalm knicken könnten. Er hatte jahrelang an sich gearbeitet, und nun das - das
ergab keinerlei logischen Sinn. Und es machte ihn zornig bis aufs Blut. Und
unerklärlicherweise war ihm nicht einmal Tais Trick aufgefallen, _obwohl_ er sich bei der
Wahrnehmung seiner Gegner _nie_ auf den puren Augenschein verließ.
Bisa dagegen wirkte noch immer auf das Buch ein, und wengistens darüber kann
Taddäus froh sein. Inzwischen ist das Buch fast geöffnet. Doch ohne Bannfeld kann sich
Taddäus keine Verzögerung mehr erlauben.
Er schließt sich Bisa wieder an und tut zwei Dinge: erstens, soviel Energie von dem Buch
absorbieren wie es geht, ohne Rücksicht auf Verluste. Zweitens, mit Hochdruck an seiner
Öffnung arbeiten.
Es fällt ihm leicht, seine Emotionen unter Kontrolle zu bringen und seinen Geist wieder zu
fokussieren.
Und endlich, endlich scheint das lang erwartete zu geschehen.
Ein plötzlicher Ausbruch von Kraft erhöht das ohnehin schon gewaltige Energieniveau
schlagartig um ein Vielfaches, die Zeichen des Bannkreises graben sich mit schwarzen
Flammen tief in den Boden ein, und Taddäus sämtliche Muskeln verkrampfen sich.*
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URGH!

*Es ist, als würde ein schwarzer Vorhang vor seiner Wahrnehmung weggerissen werden
und sein Körper von einer zentnerschweren Last befreit. Endlich war sie da, die erhoffte
Macht.
Sein Plan sah nun die Flucht vor, um die Kräfte des Buches an einem sicheren Ort zu
kanalisieren.*

OOC: aber erstmal sehen was Bisa macht. ^^

Geschrieben von Slowking am 07.02.2003 um 22:19: 

  

OOC: Was können wir dafür wenn ihr trödelt?

Geschrieben von Bisa1 am 07.02.2003 um 22:24: 

  

Bisa hatte nichts von Tais Anwesenheit oder der Anwesenheit eines Phantombildes
mitbekommen seine ganze Aufmerksamkeit galt dem Buch...
Plötzlich leuchtete der Dolch stärker und das Buch begann zu vibrieren, der Würgegriff in
dem es sich befand war wohl doch zu viel dieses Bannfeld das das buch schütze war wohl
doch nur ein bannfeld wie jedes andere.

Ted das Buch ist bereit du müsstest es öffnen können, und denk daran keinem
hier wird etwas egtan was mit dem restd er Welt passiert ist mir föllig egal...

Selbst jetzt war Bisa zu abgelenkt um mitzu bekommen was um ihn herum passiertw ar
oder nicht passiert war, nichtmal das das Bannfeld, welches Ted und ihn schützen sollte,
nichtmehr aktiv war bekahm er noch mit.

Geschrieben von Arkani18 am 07.02.2003 um 22:39: 

  

*Taddäus weicht von seinem ursprünglichen Plan ab. Mit zwei, drei langen Schritten
spurtet er zu dem Buch hinüber, welches nichts mehr gegen seine Berührung
einzuwenden hat. Testweise klappt er den Deckel hoch, läßt seine Finger kurz durch die
Seiten rinnen und schließt es dann wieder. Es beretitet ihm nicht die geringste Mühe.
Endlich geschafft. Endlich am Ziel. Aber nun bloß nicht übermütig werden. Zufrieden
klemmt er es sich unter den Arm und geht zu Bisa hinüber.
Eine halbe Sekunde zögern, dann geht er das Risiko ein.*

Gut. Ich stehe tief in deiner Schuld, Yatta-Knight Bisa. Laß uns die Chance
nutzen und endlich von hier verschwinden.
Ich denke, daß Atra und Krona sehr gut klarkommen werden, sie sind schlau und
den Yattaisten traue ich nicht zu, ihnen etwas anzutun.
Wir dagegen haben jetzt die Chance, dieses Buch an einen sicheren - und ich
meine sicheren - Ort zu bringen und von da aus endlich weiterzumachen.
Dieses ganze Gekämpfe hier... nur Zeitverschwendung und überflüssig. Komm
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jetzt, sie sind bereits hier.

*Taddäus Stimme klingt irgendwie verändert, was aber bestimmt nicht an seinem Tonfall
liegt. Seine neue Macht die aus der festen Verbindung mit dem Buch resultiert, ist ihm
deutlich anzumerken.*

{Wer soll mich jetzt noch aufhalten? Nach Jahren kommt letztlich alles zusammen.}

*Er geht voraus und verläßt den Schuppen, sichert sich ab und tastet dann kurz im
Geiste hinaus, in die Richtung wo er ein geeignetes Fluchtvehikel vermutet, das Atra und
Krona in weiser Vorraussicht mitgebracht haben.*

Geschrieben von Bisa1 am 07.02.2003 um 22:59: 

  

Bisa ist leicht verwirrt irgendetwas an ted war anders aber was war ihm noch nicht
klar.Er fand es seltsam das Ted seine "Freunde" so im Stich lassen würde, kann man
sojemandem wirklich trauen?
Doch es war längst zuspät um umzukehren
(OoC:*sich einem fats zitat aus AS bedient) "Jetzt wo ich diese Macht genutzt habe um
das Siegel zu brechen bleibt mir nur ein Weg... Ich muss ihm folgen."(OoC:zitat baba)
Der Knight, war er noch ein Knight nachdem er die Yattaisten so verraten hatte, folgte
Ted zu dessen Flucht vehicel.

und du meinst die beiden kommen klar?
*einsteig*
Ich hoffe du hast recht 
{naja bei einem hat er Recht wenn cih nichtmehr da bin wird kaum einer der anderen
ihnen etwas antun}
Nagut dann lass uns hier verschwinden.

Als die beiden losfahren schweift Bisas Blick nochmals zum Tempel, einige tränen kuller
über seine Wangen, doch es war zu spät, zu spät um umzukehren.
Ausserdem wusste er nicht was ted mit dieser Macht tun würde, wahrscheinlich ist es
besser bei ihm zu bleiben.

OoC: Dieses zitat muss ich dochmal im orginal bringen ich find das passt gerade, oben da
sist aus dem anime wa shier ist ist aus dem manga... (für die die es nicht interessiert
uninteressant und überlesenswert)
Katan als er das Siegel bricht das Rosiel den anorganischen Engel in Assiah (der
Menschenwelt) versiegelt:
"Das verlorene Paradies
Die, Die das meer zur Farbe von Blei,
Wälder zu Sand,
Wind zu Staub,
den Himmel zu Asche verbrannten.

Adams erstes Weib
Lilith, die Sünderin
Die Dämonenbraut 
die ungebändigte

Der, dessen glanz wie kein anderer den Himmel erhellte wunderschöner Luzifer, der
Abtrünnige
Jene die wieder und wieder den Teufelskreis beschreiten.
Hört den Klagegesang der geflügelten Wesen, die hoch am himmel sind.
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Vom herrn erschaffen, das letzte Gericht zu verkünden
weder Götter, noch menschen
Ihr Name ist Engel"

Sorry musste sein XD

Geschrieben von Lina Inverse am 08.02.2003 um 08:39: 

  Die geniereiche Meistermagierin gibt sich die Ehre

OOC:
Ich hoffe ich störe in diesem Rpg nicht... aber irgendwie ziehen mich magische
Gegenstände eben an 

Falls ich wieder gehen soll, bitte PN an mich. 
Danke !

BIC:
Ich wanderte wieder durch das Land, als mich ein ungewöhnliches Ereignis aufschrecken
ließ.
Ich spürte die riesige Kraft eines magischen Gegenstandes, die mich förmlich anzog.
Ich wär nicht Lina Inverse, wenn ich mir diese Gelegenheit entgehen lassen würde eben
diesen Gegenstand zu erforschen und ihn dann womöglich teuer zu verkaufen. der
Gedanke daran war unwiederstehlich und die magische Kraft sehr groß...

Angetrieben durch die Neugier rannte ich nun zur Hütte um mit eigenen Augen zu sehen,
was ich mir nie zu Träumen gewagt hatte.

Doch etwas vorsichtiger nähere ich mich jetzt den Fremden, von denen zwei sich von der
Gruppe ansetzen wollten...
Lautes Schreien, Starke Magie... Ich muß wissen was da los ist...

Geschrieben von Arkani18 am 08.02.2003 um 18:02: 

  

*Taddäus ist selbst überrascht, wie ungehindert ihm mit Bisa die Flucht gelingt. Eine
neue energetische Präsenz, die sich in der allgemeinen Hektik am Ort des Geschehens
manifestiert hat, ignoriert er weitgehend - für ihn zählt jetzt nur noch die rasche
Umsetzung seines Plans.
Er erreicht das Fahrzeug, steigt ein, und mit wenigen gut koordinierten Handgriffen setzt
er es in Bewegung.
Das lief ja zu glatt... er lächelt selbstsicher, als er einen Waldweg entlangbraust.
Zwischen den Bäumen kann man kurz den Tempel erahnen.
Ted wirft einen kurzen Blick zu Bisa hinüber... er spürt Zweifel, Trauer... Vorsicht war
angebracht.*

So. Wir sind in Sicherheit. Kopf hoch, bald wird sich alles zum Guten wenden. Bald haben
wir eine bessere Welt - und sie wird es maßgeblich deiner Hilfe verdanken.

Geschrieben von Bisa1 am 08.02.2003 um 19:12: 
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Bisas Gedanken blieben weiterhin beim Tempel er durchschritt nochmals geistig den
gesamten Tempel, ob er ihn je wieder sehen würde..

Ja Ted du hast wohl recht es wird besser sein, und das Wohl vieler wiegt
schwerer als das Wohl des Einzelnen (XD na wer kennts?!)

Bisas Gedanken wanderten nochmals zu einem Satz der ihm öfter durch den Kopf ging
"Ihr die ihr den Aufstand des schönen Luzifers wiederhohlen könntet"
{Ja der Aufstand Luzifers der seine Ende in der Verbannung fand, hoffentlich
begehen wir keinen Fehler}
Aber komisch das keiner versucht hat uns zu stoppen?! *leicht verwirrt*
*Bisas Stimme wird ernster (falls dies noch möglich war)
Ted aber es bleibt dabei dieses Stück land bleibt unberührt?!

Geschrieben von GinomeGelati am 08.02.2003 um 20:11: 

  

GG spürt Tai nicht mehr. Sie macht sich ernsthaft Sorgen um ihn, aber da seine Aura
noch gelöscht ist kann sie ihn auch nicht finden. GG sieht nur wie Bisa und Taddäus von
der Hütte wegrennen. GG ist geschockt.

{ BISA! Warum nur? }

# Bisa! Warum nur tust Du so etwas? Ich wollte Dir immer helfen und Du hast es nicht
zugelassen. Ist das was in Dir ist so schrecklich, daß Du nur um zu vergessen Deine
Freunde verraten musst? Bedeuten wir Dir wirklich so wenig?
Ich bin so enttäuscht. ;_; 
Yatta wird Dir gewiß verzeihen wenn Du zurück kämest. Auch ich würde Dir verzeihen.
Vergebung und Gnade.. eines der wesentlichen Dinge des yattaistischen Glaubens.. Bisa,
erkläre mir wenigstens warum Du das tatest! Damit ich verstehen kann... #

GG's Relikt beginnt während der Telepathie leicht zu leuchten. Scheinbar weiß es, daß es
durch eine leichte Unlichtbarriere hindurch muss... 

Geschrieben von Bisa1 am 08.02.2003 um 20:25: 

  

Bisa empfängt ginomes Nachricht, als wäre es nciht alles schon schwer genug nun auch
noch diese Botschaft..

{Nein zurück kann ich nichtmehr, ich könnte mir selbst nichtmehr glauben mir
nichtmehr trauen weniger als je zuvor. Ausserdem wäre es gefährlich ted mit
dieser macht allein zu lassen er ist stark aber ich weiß nicht ob er dieser Macht
standhält, ich könnte es wohl kaum.}

#Nein Ginome zurück kann ich nicht, verzeiht mir abe rmir bleibt nur dieser
Weg..#

Ted bitte blocke weiteres ab ja?! Ich glaube weitere Telepatische Mitteilungen
würden michs chwanken lassen, und dafür ist die Mission zu wichtig.

Geschrieben von GinomeGelati am 08.02.2003 um 21:37: 
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#Bisa.. ich möchte nur eines wissen.. dann lasse ich Dich auch in Ruhe ziehen ..

WARUM?

Warum nur um Yatta's Willen? Warum.... #

In GG macht sich tiefe Verzweiflung breit. Hatte sie wirklich ihren besten Knight verloren?
Hatte sie damals versagt als Bisa sein Trauma zurückverlangte? Hätte sie es behalten
sollen? GG setzt sich auf einen Stein und starrt vor sich hin... 

{ Tai... Bisa.. was passiert als nächstes? -.- }

Geschrieben von Arkani18 am 09.02.2003 um 00:38: 

  

*Mit einem kurzen Aufflackern seiner Aura blockt Taddäus alle weiteren telepathischen
Kontakte zuverlässig ab, während er sich weiter auf die Strecke konzentriert*

Schon geschehen. 
Du weißt, ich habe gehört was sie dir sagte. Nun, vielleicht stimmt es daß du nun nicht
mehr die selben Ziele verfolgst wie sie, aber dir Verrat zu unterstellen... das halte ich
nicht für verantwortungsvoll.
Am allerwenigsten hast du Yatta verraten. Überlege... Yatta gab uns diese Macht in Form
des Buches... erinnerst du dich was darin geschrieben steht und worüber wir gesprochen
haben?
Was wäre der Yattaismus für ein Glaube, der die Zerstörung der Welt so billigend in Kauf
nimmt, während eine Handvoll Gläubiger glücklich von ihrem Tempel aus zusehen? Nein,
du hast das richtige getan. Du hast dich gewissermaßen weiterentwickelt. Du wurdest
vom teilnahmslosen Zuschauer zum Handelnden, sei stolz auf dich. Veränderungen sind
schmerzhaft, mein Freund... keiner weiß das besser als wir beide. Ich habe um das zu
werden was ich bin auch alles zurückgelassen. Ich wurde von ihnen dazu gemacht, und
wir haben nun die Macht unser Schicksal selbst zu bestimmen und all die Mißstände zu
beseitigen. Ganze Generationen haben sich das vor uns gewünscht.
Die ganze Geschichte wird sich wenden.

*Innerlich triumphiert Taddäus. Ja tatsächlich, große Dinge stehen bevor. Eine globale
Veränderung die in ähnlichen Ausmaßen zu Zeiten der Menschheit nicht mehr
stattgefunden hat. Sobald sie ihren Zielort erreichen, würde nichts mehr sie aufhalten
können. Es würde sicherlich viele Leben kosten... aber unendlich viel mehr retten.
Schließlich auch den Planeten selbst... er würde von seinem Leiden befreit werden, und
mit ihm all die Wesen, die von der Spezies Homo sapiens mißbraucht, unterdrückt und
pervertiert wurden... noch nie in der Geschichte hatte sich so viel Macht an einem Ort
befunden, etwas vergleichbares hatte es noch nie gegeben. Und der entscheidende Motor
war nun auf dem Weg.*

Geschrieben von Bisa1 am 09.02.2003 um 01:27: 

  

Bisa zweifelt an seiner Entscheidung und dennoch ist er fest davon überzeugt das ihm
kein anderer Weg bleibt.
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Innerlich bleibt vielleicht ein Funken hoffnung das jemand ihn und ted stoppen würde
und dennoch auch dieser Funke wird bald erloschen sein...

Ted haben wir das Recht?
Die macht eine Stadt auszulöschen hätte ich auch so gehabt vielleicht wäre wir
gemeinsam auch so in der Lage gewesen alle auszulöschen. doch gibt uns dies das recht
zu morden?
Verdammt was sollen diese Sinnlosen gedanken sie sind es selbst Schuld es ist nicht nur
ihr Planet wir haben genauso das Recht hier zus ein und dennoch zerstören sie ihn in
ihrem grenzenlosen Egoismus.

Bisa hatte sehrwohl Ginomes letzte Botschaft emfangen, sie kahm nochd urch bevor Teds
Barriere errichtet war und dennoch antwortete er nicht. Zu zerissenw ar er im Geiste,
keine andere option war mehr da keine andere als Ted zu folgen. Nie war er sich bei
etwas so sicher, also konnte er wohl kaum Unrecht haben. Dennoch er ein verräter, ja er
verriet alles das was er war, die Yattaisten, nein seine Freunde siene Familie sie alle hat
er verraten und dennoch dies alles tat er auch zu ihrem Wohle, den auch die Yattaisten
leiden unter ihnen. Ausserdem würde ihnen nichts passieren den troz allem seinen
Schwur würde er halten, seinen Schwur sie bis in den tod zu schützen.

Ted ich denke du bist dir dessen bewusst?
Ich bin auf deiner Seite und werde dir folgen, ABER ich werde auch die Yattaisten
schützen bei allen veränderungen dort im Yattaland darf sich NICHTS ändern, nichts darf
sich negativ verändern.. Der rest der Welt ist mir egal, so wertlos so verrotet, so leer...

OoC:Mir ist noch ein vergleich klar eingefallen.
*hust*Vergleichen wir ted mal mit Seele und ihrem Plan zur Optimierung der
Menschheit... (kommt irgendwie dran) da wir momentan ja Lieder suchen weise ich Bisa
mal wenigstens teilweise das Lied "Komm, süßer tod" zu den einige Verse sprechen ihm
aus der Seele...

Geschrieben von Arkani18 am 09.02.2003 um 01:43: 

  

*Die Yattaisten schützen und nichts verändern? Dafür kann Taddäus nicht garantieren...
sobald der Prozess erst einmal in Gang gesetzt ist, weiß wohl nur Yatta selbst, wie es
enden wird. Ein schwieriges Thema, sicherlich... Taddäus hat sich bei den Yattaisten nicht
unwohl gefühlt. Nur sein eiserner Wille und seine erzwungene Isolation haben ihn daran
gehindert, ernsthafte Sympathien für sie zu entwickeln. Immerhin besteht die Sekte zum
überwiegenden Teil aus Nichtmenschen. Wenigstens im Mikrokosmos des Tempels
scheint die Welt noch schön und fröhlich. Und ganz sicher gibt es irgendwo da draußen
auch Menschen, die das ihnen bevorstehende Schicksal nicht verdienen. Mit Sicherheit
aber ihre Kinder, Enkel oder Urenkel. Sobald die Wasser der Sintflut zurückgegangen
waren, sobald die große Katastrophe nur noch Erinnerung einer fernen Vergangenheit
war, ging alles wieder los wie eh und je. Das Böse kehrt immer wieder zurück, wenn man
es nicht mitsamt der Wurzel vernichtet.
Doch Taddäus hält es berechtigterweise für klüger, Bisa in seinem Zweifel nicht noch
mehr zu bestärken. Im Gegenteil, er fühlt sich allmählich nervös und denkt bereits
darüber nach, was wohl passiert falls Bisa umschwenkt...*

Bisa, warum sollte Yatta seine wahren Kinder und die, die nach seinen Idealen
leben, strafen? Wir stellen lediglich den Zustand wieder her, der eigentlich nie
hätte verändert werden dürfen.
Wir haben nicht das Recht, wir haben die Pflicht. Nun wo diese Kraft in unseren
Händen liegt, kannst du dir noch vorstellen... könntest du jetzt noch sagen daß
dich das Schicksal der Welt nichts angeht? Könntest du dem Patienten das
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Heilmittel wieder wegnehmen und ihn dem sicheren Tod überlassen? Ich denke
nicht.

Geschrieben von GinomeGelati am 09.02.2003 um 02:56: 

  

GG sitzt auf einem Stein und bekommt keine Antwort. Langsam weicht die Verzweiflung
einer Hoffnungslosigkeit... GG starrt vor sich hin... 
Plötzlich huscht ein entschlossener Ausdruck über ihr Gesicht. Sie wird es nochmal
versuchen.. aber diesmal NOCH intensiver und sie wird es schaffen.. mit Yatta's Hilfe.
Yatta wird nicht zulassen, daß ein Schaf verschwindet. Ja, sogar sich abwendet...
GG kniet sich auf den Boden und ganz langsam fällt sie in Trance. Von ihrem Relikt geht
das grüne Leuchten aus, was sie sehr bald komplett einhüllt. Dick wie Gelatine scheint es
zu sein und dennoch ist es atembar. Die Energie des Reliktes stärkt GG und so versucht
sie ein weiteres Mal Bisa zu erreichen... 

#BISA! BITTE! Antworte wenigstens! Sage mir den Grund!#

GG fällt tiefer in Trance und die Energie des Reliktes wabert um sie herum. Das Relikt
scheint zu spüren wo die zwei sich aufhalten und strahlt einen gewaltigen Strahl grüner
leuchtender Energie auf das Fahrzeug... 

( ooc: Arka.. ob dein Schild reicht.. bleibt natürlich dir überlassen )

Geschrieben von Psiana am 09.02.2003 um 14:09: 

  

Psiana legte vorsichtig und tröstend eine Hand auf Ginomes Schulter. Sie wusste das es
nicht helfen würde, aber sie selbst brauchte im Moment eine Bestätigung, entgegen ihrer
Gefühle nicht vollkommen verlassen zu sein. Psi hatte nicht damit gerechnet das Bisa mit
Taddäus zusammenarbeitete und ihre Gedanken kreisten immernoch, nur um eine
einzige Frage: Warum?
Und noch ein anderes Gefühl machte sich breit, entsetzen und angst, vor dem, was die
beiden mit dem Buch tun könnten.

Geschrieben von Arkani18 am 09.02.2003 um 14:34: 

  

*Wieder merkt Taddäus, wie eine aufdringliche und ziemlich starke Kraft sich an seinem
Block zu schaffen macht. Scheinbar haben die Yattaisten die Verfolgung aufgegeben und
setzten ihre Hoffnung nun in Bisa. Tja... diese Rechnung geht nicht auf, liebe Yatta-
Anbeter.
Mit einer kleinen, höhnischen Schadenfreude nimmt Taddäus nun seinerseits Kontakt zu
den Yattaisten auf.*

#Gebt euch keine Mühe. Bisa hat sich entschieden, und zwar nicht für euch. Und, falls es
euch interessiert, er wünscht auch nicht weiter mit euch zu sprechen. Er bat mich, eure
Kontakte zu blocken. Und das werde ich auch weiterhin tun... findet euch damit ab, ihr
habt verloren.#
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*Für einige Sekunden verzerrt sich Teds ansonsten so gleichgültiges Gesicht zu einem
bösartigen Lächeln*

Geschrieben von GinomeGelati am 09.02.2003 um 15:23: 

  

GG empfängt Taddäus's Botschaft. Prompt antwortet sie ihm.

#Dann sage wenigstens DU warum Ihr das veranstaltet? War ich nicht kooperativ genug?
Ich habe ALLES versucht um Euch entgegen zu kommen. Warum musstet Ihr das Buch
stehlen? Warum entweihen? Ich verstehe es einfach nicht.
Wenn ich eine Antwort auf meine Fragen habe lass ich Euch auch in Ruhe ziehen, aber
solange ich keine Antwort habe werde ich weiter versuchen und weiter versuchen.. #

Aus dem Relikt wabert immer mehr grüne Energie... 

Geschrieben von Arkani18 am 09.02.2003 um 15:39: 

  

#Ja ja, der gute alte Trick, den Schurken seinen Plan erklären zu lassen... aber
bitte, wenn das alles ist, was du verlangst.
Wir bemächtigten uns des Buches, weil das von Beginn an meine Absicht
gewesen ist. So einfach. Dieses Buch ist der letzte und schwierigste Bestandteil
meines Plans gewesen, und natürlich warst du kooperativ genug... mehr als ich
mir hätte wünschen können. Danke vielmals für die Gelegenheit die du Bisa und
mir gegeben hast um unsere Kräfte aufeinander abzustimmen und zu
erproben.#

*es folgt das psychische Äquivalent eines angedeuteten, hämischen Lachens. Damit
schließt Taddäus die Bindung zu Ginome und beschleunigt.

Zurück an der Hütte ist Krona gerade dabei, das Bewußtsein wiederzuerlangen, weder
von Taddäus noch von dem Fremden empfängt sie irgendwelche Zeichen, und die von
ihrer Mitstreiterin Atra lassen auf nichts gutes schließen. Die Hundemon-Morphin erhebt
sich mühsam, stöhnt auf als sich ein fieser Schmerz in ihrem Rücken bemerkbar macht
und sieht sich um. Nur wenige Meter enfernt entdeckt sie das Sniebel und Tai Ookami.
Schnell zählt sie eins und eins zusammen.*

Na warte, Wölfchen... 

*Ihre Nackenhaare sträuben sich, und in ihrer Hand formt sich eine kleine, sehr heiße
Feuerkugel, als sie auf den bewußtlosen Anthrowolf zugeht und ihn testweise mit einer
Hinterpfote anstößt. Keine Reaktion. Krona grinst zufrieden und vergrößert ihren
Flammenball ein wenig...*

Geschrieben von GinomeGelati am 09.02.2003 um 15:50: 

  

GG versteht die Welt nicht mehr. Keine Erklärung.. nur ein hämisches Lachen. 
{ "Weil es meine Absicht war" Tolle Erklärung.. }
GG lässt sich noch tiefer in Trance fallen, bis sie zu dem Punkt kommt andem sie ihren
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Geist vom Körper trennt.
GG's Geist macht sich augenblicklich auf den Weg zu Bisa und Taddäus. Daß Taddäus sie
bemerken wird ist ihr gleich. Sie will Antworten! Und sie will direkt mit Bisa reden.
Nach einer Weile kommt der Astralkörper bei dem Fahrzeug an.
GG fasst auf Bisa's linke Schulter... 

#WARUM? Wir lieben Dich, Bisa! #

Geschrieben von Bisa1 am 09.02.2003 um 15:58: 

  

Bisa erschrickt als er Ginomes Anwesenheit spührt, doch er versucht verzweifelt dies zu
ignorieren. Es wäre eh zu spät ted hatte die Macht und was ausser Bisa keiner wusste,
Bisa sah nur noch einen Weg seinen fehler wenigstens zu begrenzen und seinen Schwur
zu halten.
Er musste ted folgen das war der einzigste Weg zu verhindern das dem tempel etwas
passiert.
Diesmal half nichtmal seine dämonische Hälfte ihm dabei keine Trauer zu empfinden, und
dennoch es bleibt nur noch ein Weg vond em er nicht abgebracht wird niemals.

#Ginome bitte alss es gut sein, es ist meine Entscheidung und der einzige Weg...#

Geschrieben von Slowking am 09.02.2003 um 16:02: 

  

Slowi bemerkt plötzlich hinter sich einen starken Anstieg von Energie. Er dreht sich um
und sieht die Hundemon-Morphin mit einem Feuerball auf Tai zugehen.
Kurz bevor sie ihn werfen kann betäubt Slowi sie mit einem gezielten Phasorstrahl.

Puh das war aber knappt. Los, Psyana, fessel sie, ich nehmen die andere, bevor
sie wieder zu sich kommen.
Hier anti unlicht Handschellen.
Was man doch alles so findet wenn man sein Labor aufräumt...

Geschrieben von Arkani18 am 09.02.2003 um 16:05: 

  

*Taddäus Augen weiten sich in jäher Wut, als seinem Bannfeld zum Trotz plötzlich der
Geist Ginomes im Auto auftaucht, und einen zornigen Fluch ausstoßend tritt er auf die
Bremse.
Es gibt ein häßliches Schurren von Gummi auf Asphalt, die Fahrertür fliegt auf, und
höchst aufgebracht entsteigt das Nachtara dem Fahrzeug. Ted stakst zu Bisas Seite
hinüber, reißt ebenfalls dort die Tür auf und zerrt Bisa relativ unsanft nach draußen.
Seine Aura funkt, blitzt und pulsiert bedrohlich.*

Jetzt habe ich aber endgültig genug! Priesterin, du hast soeben meinen Zorn auf
dich gezogen!
{aber als hilf- und schutzloser Astralkörper wirst du das gleich bitter bereuen.}
Ich werde dich lehren, dich in Angelegenheiten zu mischen, die nicht die deinen
sind.
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*Taddäus streckt eine Hand in Richtung Buch aus und leitet die Energie direkt durch
seinen Körper hindurch, ungefiltert, ungebremst, und genau auf Ginomes
herumschwebenden Geist.
Seine schwarze Aura explodiert geradezu in wilden Störbögen und unkontrollierten
Blitzen aus Unlicht*

HINFORT!!!

Geschrieben von Bisa1 am 09.02.2003 um 16:14: 

  

Bisa ist etwas erschrocken als er aus dem Auto gezogen wird, doch was er dann miterlebt
kann und wird er nicht zulassen.
Bevor einer der Blitze Ginomes Astralkörper erreichte hatte er seine Schwingen
ausgebreitet und schützend vor Ginome platziert. Der Angriff war gerade abgewehrt doch
nun schweifte sein Blickd er von äußerster Wut geprägt war zu ted.

Ich sagte bereits einmal den Yattaisten passiert ncihts, sie sind unschuldig... Es bleibt
dabei..

*bisa wendet sich an ginome*
Unnd du geh nun bitte zurück für mich gibt es kein zurück...

*wiede rzu ted*
ich werde weiterrhin and einer Seite bleiben aber wie bereits mehrmals gesagt mein
Schwur bleibt und ich werde die Yattaisten schützen.
Falls du nochmals versuchst einen anzugreifen, werde ichd as buch genausoschnell
wieder versiegeln wie ich es geöffnet hab ...
ginome wird nun zu den anderen zurück gehen und ich hoffe sie werden uns nciht folgen
ich habe keine Lust mich gänzlich gegen sie zu stellen, wenn es nötig ist werde ich dich
ted aber auch vertedigen {ohne sie zu töten wie du es würdest}

Geschrieben von Lina Inverse am 09.02.2003 um 16:47: 

  

*Ich wollte gerade den seltsamen Gestalten mit dem magischen Buch hinterherennen, als
ich über etwas stolperte und hinfiel.
Ich drehe mich um und erkenne eine Gestalt im Grass liegen, anscheinend nicht mehr bei
Bewußtsein, der Rücken sah verbrannt aus.*

{"Na toll, bin ich wieder in eine Schlägerei geraten... Mal sehen, vielleicht kann ich ihm
meine Hilfe teuer verkaufen !!"}

*Ich trete näher an den Verletzten heran und versuche ihn zu wecken, doch vergebens.
Langsam lege ich meine Hand auf seinen Rücke und heile durch meine magische Kraft
seine klaffenden Wunden.
Zum Glück scheint der Recovery-Spruch Wirkung zu zeigen.
Ich hatte schon befürchtet Ressurection anwenden zu müssen.

Der Fremde leigt immernoch im Grass und ich beuge mich über ihn und frage:*
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"Hey Onkelchen Wolf, was ist denn mit Dir passiert ? Geht es dir wieder besser ?"

*Ich drehe mich zu Slowking um und frage verwirrt:*

"Sagmal, Onkelchen, wer ist den der ? Und warum wollte das schwarte Biest ihn
angreifen ? Was geht hier eigentlich vor ?"

Geschrieben von Arkani18 am 09.02.2003 um 17:03: 

  

OOC: Lina: Tai wird wohl erst am Montag wieder antworten können. Aber danke
schonmal für die Hilfe!

*Atra, nun gefesselt, erwacht und sieht als erstes Slowking vor sich.*

AARGH! *Eisstrahl auf Slowi abschieß*
Ich mach Hackfleisch aus dir!

*Dank der netten Fessel macht sie aber erstmal gar nichts.

In einiger Entfernung.

Ted starrt Bisa mit einem versengenden Blick an, und er merkt, daß er gerade zu weit
gegangen ist. Nur gut, daß Bisa offenbar wirklich auf seiner Seite steht. Mit langsam
abklingender Wut senkt er seinen Energiepegel wieder.*

Entschuldigung, ich habe wohl die Nerven verloren. ... ... Gut, dann erwarte ich
jetzt daß sie verschwindet. Komm, wir fahren weiter.

*Ted steigt wieder ein und glättet sein gesträubtes Nackenfell mit der Hand*

Geschrieben von Slowking am 09.02.2003 um 17:25: 

  

Slowi schaut auf und entdeckt ein Mädchen, dass er noch nie zuvor gesehen hat. Etwas
verwirrt sagt er zu ihr.

Es würde zu lange dauern dir zu antworten. Danke, dass du Tai geholfen hast.
Sag mal wer bist du eigentlich?

Doch noch bevor das fremde Mädchen antworten kann rappelt sich das Unlichpokemon
neben ihm auf und versucht ihn anzugreifen, was aber durch die Handschellen
fehlschlägt.

Hey! Halt mal schön die Füße still! Sonst verpass ich dir noch nen Schuss,
diesma aber auf ner höheren Einstellung, wobei ich noch nicht genau weiß
welche Intensitet tödlich ist.

Aus Slowis Augen sprach der pure Hass, was das Unlichtpokemon sichtbar zu
beeindrucken schien.
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So und nun erzählst du mal schön was dieses Arschloch von einem Nachtara mit
dem Buch vor hat, aber Pronto.

Geschrieben von Psiana am 09.02.2003 um 18:10: 

  

ooc: Slowi ich heiße Psiana, mit i nicht y ^^

bic:
Psiana nimmt die handschellen von Slowi und fesselt damit den bewusstlosen
Unlichtmorph.
Plötzlich spürte sie das noch jemand hier war. Als Psi sich umdrehte sah sie ein Mädchen
bei Slowi stehen.

Oh, hallo.

Psiana musterte den neuankömmling mistrauisch, wurde aber dann von der erwachenden
Atra abgelenkt.

Geschrieben von GinomeGelati am 09.02.2003 um 18:31: 

  

GG's Astralkörper wird urplötzlich von Bisa geschützt.
Jetzt ist die alte Dame endgültig verwirrt. Sie schaut in Taddäus's Gesicht und dann in
Bisa's.. 
{ gehen? wo ich IMMER NOCH keine Antwort habe? Bisa hat mich geschützt. Er ist doch
noch Knight, auch wenn er das nicht wahrhaben will }
#Bisa, DANKE! Ich weiß immer noch nicht was genau los ist! Ich würde gerne
VERSTEHEN! Vielleicht würde ich Euch sogar helfen.. wer weiß..
Taddäus.. kennst Du Vertrauen? Kennst Du Liebe? Beides ist sehr wichtig! Ich liebe Bisa..
und ich werde ihn nicht in sein Verderben rennen lassen! Ich kann das nicht!
Ich werde bleiben und Euch begleiten.. ob es Euch passt oder nicht! Wenn Ihr mich
loswerden wollt, dann nur über meine Leiche!#

GG's Geist schwebt zwischen Bisa und Taddäus und wartet auf Antworten... 

Geschrieben von Tai Ookami am 09.02.2003 um 18:58: 

  Weiter gehts...

*Tai öffnet seine Augen. Wie auf wundersame Weise war der Schmerz, der ihn zu Boden
geworfen hatte nun nicht mehr zu spüren.
Ihm ging es sogar wieder richtig gut. Zwar war er noch nicht ganz bei Kräften, aber zum
Glück hatte er noch eines seiner Waffelröllchen in der Tasche...
Vorsichtig steht er auf und sieht Slowi, dann das Mädchen fragend an...*

"Ich nehme mal an, meine schnelle Genesung habe ich Dir zu verdanken,
Kleine....
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Wie heißt du Übrigens ?"

*Tai blickt auf den wütenden PKMN Morph der Slowi mit Hasserfülltem Blick anstarrt.*

OOC: oh my... I'm back again ! Und hab es sogar überlebt... Ich hatte schon befürchtet
das wär's gewesen.
Achja... Danke Lina. Von mir aus kannst du gerne am RPG teilnehmen =)

Geschrieben von Bisa1 am 09.02.2003 um 19:33: 

  

Verdammt nochmal sind denn hier alle lebensmüde?!

Bisa schaut Ginomes Geist an und überlegt was er nun tun könnte.

Ginome es tut mir leid aber wnen du nicht freiwillig gehst werde ich selbst nachhelfen...
Ich bitte dich nocheinmal zu den aderen zurück zugehen!!
*Bisa spührt das es auch tai besser geht*
Du wirst sehen auch Tai geht es wieder gut.
Aber geh nun endlich zurück die anderen brauchen dich.
Du kannst es nichtmehr änder. Und glaub mireins helfen willst du uns nicht..
Bitte nocheinmal geh zu den anderen zurück

Bisas stimme klang geradezu flehend und er war sichd arüber im klaren das wenn
Ginome nun nicht freiwillig gehen würde er wohl selbst dafür sorgen müsste das sie
geht...

Geschrieben von Lina Inverse am 09.02.2003 um 19:53: 

  

*Ich höre etwas enttäuscht Slowking zu.
Warum will mir denn keiner sagen was eigentlich los ist ? Ich weiß nur, dass es etwas mit
dem magischen Relikt zu tun hat, dem ich auf der Spur bin.
Es war so greifbar nahe doch nun ist es weg...
Und zu allem Überflüss behandeln hier mich auch noch alle wie ein kleines Kind....
*seufz*

"Habt ihr noch nie etwas von mir gehört ? Der jungen, schönen, unglaublich
begabten Meistermagierin und Banditenkillerin Lina Inverse ?
Nunja, ich bin immer auf Wanderschaft und momentan halte ich mich hier auf.

*Nun drehe ich mich zu Tai und schaue ihn prüfend an... Wie jemand, der viel Geld bei
sich hat sieht der ja nicht gerade aus...*

"Sagmal Onkelchen Wolf... bist du mir nicht dankbar, dass ich Dir geholfen
habe ? Ich meine, du könntest Dich ja erkenntlich zeigen und eine arme kleine

121



Magierin zum Essen einladen...*

*Ich versuche mit meinem Charme den Fremden zu Überzeugen, immerhin hatte ich ihm
ja das Leben gerettet....*

Geschrieben von Arkani18 am 09.02.2003 um 19:54: 

  

*Der weibliche Sniebel-Morph gewinnt selbst angesichts der ziemlich aussichtslosen Lage
schnell ihre Kaltblütigkeit zurück und schaut Slowi herausfordernd an.*

Gar nichts werd ich dir erzählen, Laschoking-Schätzchen. Wenn du so blöd bist
und dir das nicht selbst zusammenreimen kannst... pfft. Ihr Psychotypen seid
wirklich so unterbelichtet wie man sich erzählt. Ha!

*Sie bleckt ihre Zähne und starrt weiter zu Slowking hinüber. Daß Taddäus sie und Krona
so einfach zurückgelassen hat, schmeckt ihr überhaupt nicht, aber damit hätte sie ja
rechnen können. Jedenfalls hat sie genug Rückgrat um nicht einem gewöhnlichen
Psychopokémon alles zu verraten.

Taddäus sorgsam geglättetes Nackenfell stellt sich unwillkürlich wieder auf, als er einen
genervten Blick zu Bisa hinüberwirft*

Ich fahre jetzt jedenfalls weiter. Wenn du nicht willst, daß ich diesen Geist von
hier fernhalte, dann tu du es. Und zwar gleich. Du willst sicher nicht riskieren,
daß ich von der Straße abkomme und uns beide dabei umbringe, oder?! 

Geschrieben von GinomeGelati am 09.02.2003 um 20:16: 

  

#Und ich gehe NICHT! Nur über meine Leiche! Ich will endlich wissen, was zum Kuckuck
hier gespielt wird! Bisa, BITTE!#

GG's Astralkörper weigert sich hartnäckig zu gehen. Sie kommt näher an Bisa ran und
verknüpft sich mit dem heiligen Dolch. Jetzt würde es schwieriger werden sie
loszuwerden... 

Geschrieben von Slowking am 09.02.2003 um 20:16: 

  

Als Slowking die Worte des Sniebel-Morphs hörte konnte man in seinen Augen praktisch
Flammen lodern sehen, doch er beruhigte sich schnell wieder, schlißelich war hatte er die
Kontrolle und nicht sie.

Na gut, dann eben nicht. Ich habe möglichkeit die Informationen aus dir heraus
zu holen, zwar nicht hier, aber ich habe sie.

Mit diesen Worten und einem kalten Lächeln schoss er einen weiteren Phasorstrahl ab,
worauf sie wieder bewusstlos wurde.
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Geschrieben von Tai Ookami am 09.02.2003 um 20:38: 

  öhem ? What the ???? 0_0

*Tai spürt den prüfenden Blick der "selbsternannten Meistermagierin". Wie eine mächtige
sah sie wirklich nicht aus, aber sie hatte es geschafft ihn ohne Probleme zu heilen und in
der Tat war er ihr Dank schuldig.
Allerdings wundert ihn ihre ungestüme Art schon etwas.
Würde er Mädchen diesen Alters je verstehen lernen ? 
Doch vielleicht war es eine Fügung des "Schicksals" dass sie hier auftauchte...
Jetzt erinnert sich Tai wieder, was eigentlich geschehen war... das BUCH ! Ja wo war es ?
Er konnte seine Aura nicht mehr spüren, gerade so, als ob jemand es abschirmen würde.
Es war also noch immer in Taddäus Pfoten.

Etwas entmütigt läßt er den Kopf hängen und blickt zu Slowi. Dann auf den betäubten
PKMN Morph.*

"Ich glaube nicht, dass sie weiß wo es ist, Slowi. Taddäus würde in der Hinsicht
kein Risiko eingehen.
Angenommen sie wüßte über alles bescheid, so hätte er sie sicherlich nicht in
unsere Hände fallen lassen. Ich meine er hätte sie kaltblütig ermordet...
Dem ist aber nicht so."

*Nun sieht er sich die "magierin" wieder an und lächelt ihr zu.*

"Du hast Recht... Ich bin Dir Dank schuldig. Ich würde Dir auch gerne ein Essen
ausgeben, aber momentan haben wir ein kleines Problem.
Wie Du vielleicht mitbekommen hast wurde uns ein wichtiger Gegenstand von
einem Dunklen Wesen geklaut...
Zunächst müssen wir den Gegenstand zurückholen. Ich weiß es ist zwar
seltsam, aber ich spüre, dass große Fähigkeiten in Dir schlummern. Vielleicht
wärst Du breit uns zu helfen ?
Das Problem ist nur, dass das ganze nicht leicht wird. Das Wesen ist ein
mächtiger Gegner... Aber Du scheinst ebenfalls ein paar Zaubersprüche der
Dunklen Magie zu können, oder täusche ich mich da ?

Vielleichten haben wir noch eine Chance..."

*Der Wolf dreht sich nun um und sucht die Umgebung nach Ginome Gelati ab...*

"Sagmal Slowi... wo ist Ginome eigentlich und was macht sie gerade ? Sie
scheint etwas im Schilde zu führen..."

Geschrieben von Bisa1 am 09.02.2003 um 20:47: 

  

Ginome glaubst du das hilft dir?
Was wäre wenn ich den Dolch einfach hier hin lege und zurück lasse?
{Aber das ist das einzigste womit ich das Buch wieder versiegeln könnte}
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Verdammt ginome warum musst du es so kompliziert machen?!
Dann halt anders..
Ted du haust mit dem Buch ab wir waren lange genug zusammen ich sollte dich jederzeit
aufspüren können, und denk nichtmal an eine Art abschirmfeld das Buch wurde teils mit
meiner Energie geöffnet es ist mit mir nicht minder verbunden als mit dir.
So und wir gehen zu den anderen Ginome.

So nahm Bisa den Dolch und rannt zurück in Richtung des Waldes wo Tai und die
anderen waren, wo er auch kurze Zeit später ankahm

Geschrieben von Psiana am 09.02.2003 um 20:50: 

  

Tai, wenn ich dir die Frage beantworten darf. Ginome sitzt dort drüben auf dem Stein.
*auf die Pristerin deut*
Sie ist in Trance.

Geschrieben von Arkani18 am 09.02.2003 um 20:51: 

  

*Taddäus Kiefer bewegen sich lautlos, als er Bisa davonlaufen sieht.
Gut, dann halt so. Es gefällt ihm zwar nicht, doch es scheint zu spät um es noch zu
ändern. Und so gibt er Vollgas.
Langsam fällt der Wald hinter ihm weiter zurück.*

Geschrieben von Slowking am 09.02.2003 um 20:58: 

  

OOC: Lina ich bin mit Slayers nich so wirklich ebwandert, aber kannst du nicht eigentlich
nur schwarze und keine weiße, also Heilmagie? Naja egol 

bic:
Du hast wohl recht, dass heißt aber nicht, dass ich die laufen lassen werde. Die
werde erstma eingebuchtet.
Ginome? Die sitzt da hinten auf dm Stein und ist mal wieder in Trance...

OOC: @Psiana
Das mit dem Astralkörper kannst du gar nicht wissen!

Geschrieben von Lina Inverse am 09.02.2003 um 21:16: 

  

OOC: Slowking, wie Tai bemerkt hat bin ich der schwarzen Magie sehr mächtig, kann
aber auch Heilungszauber und etwas weiße Magie einstzen.
Sonst hätte ich Tai ja nicht heilen können, oder ? 

Sagmal Tai, kennst Du Dich in Slayers eigentlich gut aus?
Ich bin mir noch nicht sicher wie tief ich hier meinen CHar einbringen kann/darf.
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Vielleicht können wir das mal per PN oder so regeln...
BIC: 

*Ich höre erstaunt Tais Worte. Er wollte mich also um Hilfe bitten ? Naja, Wundert mich
eigentlich wenig...
Vielleicht konnte man doch noch etwas raushandeln...
Ich lehne mich zurück und schaue Tai an.*

"Hmm von mir aus, aber das hat auch so seinen Preis... Meine Dienste sind nicht
gerade billih und es ist nur fair, wenn ihr mir etwas als Gegenleistung gebt...
Ich werde für Euch auch ein Super-Sonerangebot machen, na was sagt ihr ?
Womit könntet ihr mich denn bezahlen ?"

*Erst jetzt bemerke ich wie eine andere Person namens Psiana auf uns zukommt.*

"Grüß Dich Tantchen. Also, was genau wurde Euch denn gestolen ?"

Geschrieben von GinomeGelati am 09.02.2003 um 21:21: 

  

GG ist total verblüfft als Bisa plötzlich Taddäus alleine lässt und mit ihr zurück kehrt. Sie
versteht zwar nicht so ganz was in Bisa vorgeht, aber sie hofft bald Antworten zu
bekommen.

#Hallo Tai ^_^ wie schön, daß es Dir besser geht! Ich versuche zurück in meinen Körper
zu kommen. Bitte halte Bisa auf, nicht das er wieder abhaut.#

GG löst sich vom Dolch und schwebt zurück zu ihrem Körper. Es erfordert einige
Anstrengung wieder zurück zu kehren. Die Zeit war wohl zu lange und der Energieverlust
zu hoch. Schließlich schafft sie es mit großer Anstrengung. GG kommt aus der Trance
zurück und kippt erst einmal um.
x_x

Geschrieben von Psiana am 09.02.2003 um 21:24: 

  

ooc: hast recht slowi, ist editiert ^^"

Psiana wurde aufmerksam, da sie eine vertraute Aura spürte die sich näherte. Von
weitem sah sie Bisa näherkommen. Sie hatte nicht zu hoffen gewagt ihn so schnell
wiederzusehen, deswegen rannte sie ihm, ohne die Begrüßung des Mädchens zu
beachten, oder zu registrieren das Ginome ohnmächtig geworden war, entgegen und viel
ihm um den Hals.

Ich dachte du wärst weg... *schluchz*

Geschrieben von Bisa1 am 09.02.2003 um 21:29: 
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Bisas Augen waren kalt, und er zeigte nicht die Freude die ihm entgegen gebracht wurde.
Innerlich war er vielleicht glücklich nochmal da zu sein aber nach aussen zeigte er sich
kalt und arrogant. Er fing zwar psi auf und knuddelte sie einen Moment doch dann
"setzte" er sie auch wieder ab.

*murmel*Nein, auf keinen fall NEIN*/murmel*

Ich bringe euch ginome wieder.
Versucht nicht euch weiter einzumischen ich werde den Tempels chützen und den mir
bestimmten Weg gehen...

Noch einen moment verweilte Bisas Blick bei seinen "Freunden" als er sich wieder
umdrehte um zu ted zurück zukehren... er zögerte aber einen Moment.
Vielleicht wollte er aufgehaltenw erden, oder auch nur wissen obe s wer versuchen
würde...

Geschrieben von Arkani18 am 09.02.2003 um 21:34: 

  

#Bisa... du solltest dich langsam ranhalten. Ich weiß ja nicht wie schnell du bist, aber...
ich bin's ziemlich.#

Geschrieben von Tai Ookami am 09.02.2003 um 21:34: 

  Kapitel "11.50 Uhr"

*Tai sieht Lina angestrengt an und fragt sich, ob man ihr wirklich trauen kann...
Natürlich hatte er sie um Hilfe gebeten, aber dass sie sofort zu feilschen anfing wunderte
ihn etwas...
Ihr Charakter war scheinbar doch nicht so durchsichtig, wie er gehofft hatte.
Wer weiß, vielleicht würde sie ja mit dem Buch abhauen... Es war besser sie nicht
einzuweihen.
Dennoch wollte er dies mit den anderen zunächst besprechen.
So dreht er sich unverrichteter Dinge um und geht auf Ginome zu, da es für ihn schien,a
ls würde sie wieder aus ihrer Trance erwachen.
Auch Bisa war zurückkehert und Psiana stürzte an Tai vorbei auf ihn zu.

Zunächst betrachtet Tai die Szene mißtrauisch und als Ginome bewußtlos wird, rennt er
zu ihr, um sie aufzufangen.
Vorsichtig verabreicht er ihr ein Waffelröllchen und hofft, dass sie wieder zu kräften
kommt.
Bisa hingegen starrt er ungläubig und mißtrauisch an. Er sollte ihn zwar vom weglaufen
hindern, aber Psiana hatte sich momentan seiner angenommen... 

"Ginome... komm bitte zu Dir. Wir müssen etwas besprechen..."

Edit:

*Nun wollte Bisa wieder gehen, doch Tai stürzt auf ihn zu.*
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"EINEN MOMENT NOCH Bisa ! Bitte höre uns an."

Geschrieben von GinomeGelati am 09.02.2003 um 21:41: 

  

GG wird von Tai aufgefangen und ein WR in den Mund gelegt. Die heilenden Kräfte des
WR's breiten sich augenblicklich aus und GG kommt wieder zu sich.

{ Boa.. was eine Tortur >.< }

GG sieht wie Tai versucht Bisa aufzuhalten und mit ihm zu sprechen. Natürlich musste sie
da mitwirken. Sie erhebt sich noch etwas schwerfällig und geht auf Bisa zu.

BISA! Bitte bleib! Wenigstens für ein klärendes Gespräch! Ich weiß immer nocht
nicht WARUM! Wenigstens eine Antwort darauf steht mir doch zu, oder?

Geschrieben von Bisa1 am 09.02.2003 um 22:06: 

  

Erstmal stände mir selbst eine Antwort zu doch ich habe keine...
Ich wieß nur eins ich habe diesen Schritt gemacht im Sinne aller leidenden und ich kann
ihn nicht rückgängig machen {warum sollte ich auch}
Und mir bleibt nur der Weg ihm zu folgen und zu helfen wie ich es bereits einmal tat und
wahrscheinlich noch oft tun werde.

Es sollte euch reichen das ich den Dolch noch habe ich bezweifle das mir ein Relikt wieter
dienen würde wenn ich mich gänzlich gegen euch gestellt hätte.
Mehr kann und werde ich nicht sagen, ach doch da ist nochetwas BLEIBT HIER ALLE
VERLASST DIESEN ORT AUF KEINEN FALL BLEIBT IN YATTALAND

Mit diesen Worten breitete Bisa seine SSchwingenw ieder aus und erhob sich ind ie Luft
um ted zu folgen

#Keine Sorge Ted abhängen kannste mich so schnell nicht #

*Lina noch bemerkt hat aber "ignorier"
{Lina Inverse also hmm hätte nciht gedachtd as sojemand hier her kähme was sie wohl
will..}

Geschrieben von Tai Ookami am 09.02.2003 um 22:13: 

  

*Tai hört Bisa aufmerksam zu. Er verstand, dass Bisa im Prinzip nur helfen wollte, doch
dies war nicht der Richtige weg.
In der Christlichen Religion gab es auch eine Geschichte in der die Menscheit bis auf ein
paar glaubende ausgelöscht wurde und selbst dies hatte nicht geholfen.
Warum sollte es hier anders sein ?

Sein inneres Auge schweift in das Land, wo er als kleiner Welpe rumgetollt hatte, mit
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seinen Freunden. Seiner Rasse...
Er konnte nicht zulassen, dass sie vernichtet werden würden.
Was Taddäus da vorhatte war glatter Wahnsinn und würde nichts bringen. Klar, einigen
würde es besser gehen, aber es gab keine Rechtfertigung für diese Opfer...
Schnell sammelt er seine Energie und springt hinter Bisa her, er hatte mit ihm einmal
trainiert und wußte, dass er mit ihm Schritthalten konnte.
Auch wenn er schon lange Zeit seine Energie nicht mehr zum Fliegen genutzt hatte, so
mußte er es jetzt riskieren...
Katai und Lita durften nicht sterben...
Mit all seiner Kraft stößt er sich vom Boden ab und gleitet hinterher... ein seltsamer
Anblick, denn bisher hatte er dies nur einmal in Yattaland getan.*

"Matte yo! , Bisa-san !"

Geschrieben von GinomeGelati am 09.02.2003 um 22:26: 

  

GG sieht wie Tai davon fliegt. Sie hatte das bis jetzt noch nie gesehen und ist erstaunt. 

{ dann brauche ich nicht noch eine Astralreise zu riskieren.. es wäre zu gefährlich.. aber
ich kann was anderes tun.. }

#Bisa.. ich habe Dich sehr lieb. Wir brauchen Dich hier. Bitte kehre uns nicht den
Rücken. 

*telepathisch knuddel*
Wir brauchen Dich!#

Geschrieben von Slowking am 09.02.2003 um 23:27: 

  

Da muss ich hinterher. Fliegen strengt mich zwar immer sehr an, aber Tai hat
bestimmt nochn paar Röllche.
Mit diesen Worten fliegt Slowi hinter Tai her

Geschrieben von Bisa1 am 10.02.2003 um 15:49: 

  

Bisa ist verwirrt troz des Verrates, und dennoch sein Weg ist ihm bestimmt...
Er flog zurück zu Ginome.

Was soll ich jetzt sagen das ich hier bleibe?
So einfach geht das nicht Ted allein lassen wäre gefährlich auch wenner es nicht glaubt
blind binn ich nicht, in seinen Augen brauchte man schon nichtmehr zu lesen sie schrien
einem geradezu entgegen was in Ted vorgeht.
Ich glaube nicht das er immer so war, ich fürchte es ist das Buch, naja ich muss auf
jedenfall zu ihm zurück
*leise*Allein shcon um den Tempel zu schützen
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Geschrieben von GinomeGelati am 10.02.2003 um 16:20: 

  

Dann versuche Taddäus zu stoppen. Ich weiß zwar nicht was er genau vorhat,
aber es kann nicht gut sein, wenn wir das Gebiet hier nicht verlassen dürfen.
Lass ihn nicht die Welt zerstören! Denke an die vielen unschuldigen Opfer!
Kinder, Tiere, Anthros =( die Pflanzen.. niemand hat den Tod verdient, und sei er
noch so böse.
In dem Moment wo Du einen anderen mit dem Tode bestrafst stellst Du Dich auf
die selbe Stufe und hast ihn eigentlich selbst verdient. Die wahre Lehre zu
verbreiten und die Gedanken solcher Wesen zu ändern. DAS ist der wahre Weg!

GG schaut Bisa traurig an.

Tue Dein Bestes! *knuddel* Ich zähle auf Dich!

Geschrieben von Arkani18 am 10.02.2003 um 16:34: 

  

*Taddäus brettert die Straße runter, trommelt unruhig mit den Klauen auf das Lenkrad
und fühlt sich unwohl.
Aber jetzt war es zu spät.
Was passierte, wenn er die Kontrolle verlor? Er hatte Bisas Zweifel deutlich gespürt, aber
wie tief reichten sie?
Wahrscheinlich wäre es besser gewesen, ihn auszuschalten, bevor sie die Flucht
angetreten hatten. Zu spät.
Verdammte Sentimentalität.
Verdammt.
Aber wenigstens war Bisa in dem Glauben er könne das Buch notfalls binnen
Augenblicken wieder versiegeln... diese Ansicht teilte er nicht. Vergleichsweise mochte es
schnell gehen, einen Staudamm in die Luft zu sprengen, aber so schnell baute man ihn
angesichts der reißenden Fluten nicht wieder auf.
Verbissen starrt Taddäus die Straße an und ärgert sich, weder Atra noch Krona
dabeizuhaben.
Er ist nun auf dem besten Wege, Yattaland mit gnadenlos überhöhter Geschwindigkeit zu
verlassen.
Eine Sirene ertönt.
Auch das noch.
Taddäus blickt in den Rückspiegel und sieht das erwartete Blaulicht.*

{Nicht jetzt, ihr armen Irren!}

*Er bremst tatsächlich leicht ab und läßt das andere Fahrzeug etwas aufholen. Dann
kurbelt er das Fenster herunter, streckt eine Hand aus und beobachtet gleichgültig, wie
der Polizeiwagen von einer unerwarteten Explosion in die Luft gewirbelt wird, ehe er in
Flammen und schwarzem Qualm untergeht.
Ihn plagen zur Zeit viel dringlichere Sorgen.*

Geschrieben von Tai Ookami am 10.02.2003 um 16:51: 

  It's my turn to fly !!!
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*Tai hatte bemerkt, dass Bisa den Rückweg angetreten hatte und war sichtlich beruhigt.
Aber noch stand das größe Problem vor ihnen.
Er hatte gehört, was Bisa gesagt hatte... "verlasst auf keinen Fall das Yattaland..."
Demnach sollte mit der übrigen Welt schlimmes geschehen, oder war Taddäus Hass auf
die Menschen so stark, dass er nur sie loswerden wollte ?
In jedem Fall konnte er sich nicht darauf verlassen, dass den Yattaisten auch wirklich
nichts geschehen würde.
Aber vielleicht konnten sie durch den König des Waldes Schutz erfahren..
Langsam erahnte Tai was in Ted vorgehen mußte.
Er bleibt für einige Sekunden in der Luft stehen und überblickt das Land. Dann ruft er
Ginome telepatisch:*

#Ginome ! Ihr schwebt in großer Gefahrt. Bitte nehme alle menschlichen
Tempelbewohner und bringe sie in den Wald. Ich bezweifle, dass Taddäus Macht
größer ist als die des Waldkönigs... Dort seid ihr sicher, selbst wenn das
Yattaland angegeriffen werden sollte.
Ich selbst habe noch etwas zu erledigen...#

*Daraufhin beschleunigt er und hört von Ferne eine Explosion. Dort mußte Taddäus
langefahren sein... Nungut, vielleicht könnte er ihn noch erreichen.
Es fällt ihm zwar schwer den Wagen einzuholen, da er gleichzeitig seine Aura zu
unterdrücken versucht, damit der Verfolgte nichts von seinem Vorhaben mitbekommen
würde.
Ohne diese Vorsichtsmaßnahme hätte er Ted wohl schnell eingeholt, aber leider konnte er
nichts mehr riskieren.*

Geschrieben von GinomeGelati am 10.02.2003 um 17:04: 

  

GG empfängt Tai's Nachricht und stimmt ihm zu. Der Herrscher des Waldes könnte sie
alle beschützen. Sie hatte ihn zwar noch nicht kennengelernt, aber Tai hat oft von ihm
gesprochen. Er scheint sehr mächtig zu sein. So tut GG das nötige.. 

#Tai, ok. Wir sind in Deiner Höhle. Ok? #

Psi, wir müssen zurück zum Tempel und die anderen Yattaisten holen. Wir
müssen sie alle in den Wald evakuieren. Lass uns schnell losgehen. Wir haben
nicht viel Zeit!

GG geht in Richtung Tempel, so schnell es ihr Alter ihr erlaubt... 

Geschrieben von Psiana am 10.02.2003 um 17:21: 

  

Psiana folgt der Pristerin so schnell sie kann. 

Ginome, wir sollten schonmal mit dem Kommunikator bescheidsagen. Dann geht
es gleich schneller. 

Psiana tastet nach ihrem Kommunikator, den sie normalerweise immer an ihrer Kleidung
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trägt, aber er ist nicht da. In der Aufregung am Morgen war sie nur mit Schlafanzug und
Bademantel bekleidet losgelaufen, was sie erst jetzt bemerkte. 

Kannst du bescheid sagen, ich hab meinen nicht dabei -_-

Geschrieben von Bisa1 am 10.02.2003 um 18:00: 

  

Wenn es so einfach wäre, laut Ted hat das Buch die Macht die Welt so zu ändern wie der
der es kontrolliert es will.

{Wenn ich bedenke was er mit Tai machen würde, VERDAMMT was habe ich da getan,
wenn Tai, Ted jetzt noch wütend macht sind wir ihm nichtmal mehr zusammen
gewachsen >.<'}

#Slowi SLOWI
Kümmer dich um die anderen ja?
Vielleicht kannst du sie durch ein Schild schüzen, hier sollte die neue Bannfeld
technologie sehr gut funktionieren.#

{Und ich werde Ted und Tai folgen oder moment}
*zu krona und Atra geh*
Hey ihr beiden *aufweck* *an ihnen rumrüttel*
Erinnert ihr euch an mich?
*beide konnten nicht mitbekommen haben das Bisa seinen Fehler eingesehen hat und
das er fand ted musste gestoppt werden.
Krona Atra, ich bin derjenige der bei Ted war und ihm half das Buch zu öffnen und jetzt
bin ich hier um euch zurück zu hohlen, er hätte euch nicht zurücklassen dürfen. Wäre ich
nicht zurück gekommen hätte man euch hier wohl gefoltert 
*zu slowi schiel*
Wer weiß was sie euch getan hätten. 
Doch etwas stimmt nicht Ted scheint dem Buch unterlegen zu sein wisst ihr näheres?
Dieses Buch schient ihn wahnsinnig gemahct zu haben das er sogar euch, siene Freunde,
zurück ließ..

Geschrieben von Arkani18 am 10.02.2003 um 18:32: 

  

*Atra erwacht, und das erste woran sie denkt ist wie sie Slowking die Kehle durchbeißt.
(igitt) Dann wird ihr bewußt, daß Bisa vor ihr steht und mit ihr spricht.
Sie hat heftigste Kopfschmerzen, wahrscheinlich hatte dieses kleine mistige sadistische
Psychopokémon den Phasor absichtlich etwas zu stark eingestellt.*

Du bists. *stöhn* Na toll. Daß Ted uns zurückläßt hätte ich mir denken können,
das ist nichts ungewöhnliches... sag mal, warum hab ich noch diese dämlichen
Fesseln um?
Und meintest du er sei wahnsinnig geworden? Das wär natürlich mist... auch
wenn ich nicht überrascht bin. Und jetzt?

Geschrieben von Bisa1 am 10.02.2003 um 18:44: 
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*flüstert zu Atra*
Die Fesseln hast du noch an weil die anderen sonst merken würden das ich imemrnoch
auf eurer Seite bin.
Sie glauben ich würde diesen Menschen helfen -_-'
Sobald sich heir alles klärt werde ich euch befreien.
Lass uns die zeit nutzen und sag mir bitte ales was du weißt das wir ted wieder zur
Besinnung bringen können...

Bisa schien es tatsächlich ernst zu meinen, keienr der anderen Yattaisten konnte etwas
von dem was er Atra zugeflüstert hatte gehört haben

Achja *weiterflüster*
Sogern du es möchtest Slowi zu töten wäre äußerst unklug alleind er Versuch würde dich
das Leben kosten... Tut mir Leid aber so ist es

Was Bisa hiermit meinte ist unklar aber es klang äußerst ernst

Geschrieben von Arkani18 am 10.02.2003 um 19:03: 

  

Das bezweifel ich. Wenn Krona, ich und du gemeinsam auf ihn losgehen hat der
keine Chance. Gibt es eine Möglichkeit, von hier wegzukommen? Möglichst bald?
Und wegen Taddäus... schätze da kann ich dir nicht weiterhelfen, Kleiner... ich
kenne ihn zwar schon lange, aber nicht besonders gut. Gab sich immer höflich
und freundlich, aber was genau in ihm vorgeht weiß ich nicht. Aber was meinst
du könnte schon passieren? Sowohl er als auch das Buch verfolgen doch nur das
Ziel, die Menschheit auszulöschen, mehr könnte er damit nicht tun. Oder was
sagst du?

Geschrieben von GinomeGelati am 10.02.2003 um 19:05: 

  

GG kommt schließlich am Tempel an. Schnell stürmt sie hinein und ruft mit der Glocke
alle Yattaisten und Freunde zusammen.

Alle bitte SOFORT mit mir mitkommen! Wir müssen den Tempel kurzzeitig
verlassen! Es ist eine Notsituation!
Nehmt nichts mit! Dafür reicht die Zeit nicht aus!

Die Glocke klingt laut über das Land...

Geschrieben von Tai Ookami am 10.02.2003 um 19:37: 

  

*Unterdessen hatte Tai den kleinen Mitewagen aufgespürt und flog in einer sicheren
Höhe über dem Auto.
Nun hieß es nachdenken... Er fragte sich ob sich ein Kampf vielleicht doch noch
vermeiden ließe, aber dazu war Taddäus wohl zu überzeugt von seinem Plan.
In jedem Fall waren Ginome und die anderen im Wald sicher.
Der goldene Löwe, der im Wald herrschte war der einzige, der den Wald wirksam
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verteidigen konnte.
Selbst die Macht des Buches würde den Schild nicht brechen können. Dazu müßte man
den Löwen um die Energie bitten sich selbst zu vernichten, was er wohl kaum machen
würde.
Demnach waren sie dort sicher, er beobachtet das Auto weiter und nimmt dann zu
Ginome Kontakt auf:*

#Sag mir bitte bescheid, wenn alle in Sicherheit sind, damit ich mit Aslan den
Wald versiegeln kann...
Euch wird nichts geschehen...#

*Tai war sich bewußt, dass er bei dem Vorgehen viel Kraft einbüßen würde, denn er
würde selbst ein teil seiner Lebensenergie in den Pakt einfließen lassen, damit der Wald
sicher sein würde. Aber er konnte auf sich aufpassen und hoffte immernoch nicht gegen
Taddäus kämpfen zu müssen, den er nur zu gut verstehen konnte...
Früher hatte er wohl genauso gedacht.*

Geschrieben von Bisa1 am 10.02.2003 um 19:40: 

  

tete Atra vielleicht würden wir ihn zu dritt locker besiegen aber die gefahr wäre eher ich,
ich würde dich oder Krona in der Luft zerfetzen wenn ihr Hand an einen hier anlegt.
Aber dennoch ich habe nicht vor euch etwas zu tun im Gegenteil ich will sehen ob man
nicht wenigstens für euchd as Leben etwas angenehmer machen kann. ich eknn da so
nen Typ der gerne Morphs bei sich aufnimmt dort gibt es auch einige andere
UnlichtPkmn..
Aber wie gesagt wenn ihr es wagt hier einem etwas zu tun...

Und jetzt was anderes, zurück zu ted, das er nciht so höflich ist wie er sich gezeigt hat ist
wohl klar, auch dir.
Jetzt ist die Frage wie wir ihn stoppen.

{Ach verdammt jemand wie ich der ständig die Seiten wechselt ist es nicht Wert..}

Bisa beschloss Ginome per Kommunikator mitzu teilen das sie die Evakuierung abblasne
soll und lieber erstmal mit den anderen nen weg suchen soll ted zu stoppen (den
Kommunikator konnte Ted nicht so abhören wie die telepathie.
Hiernach erhob sich Bisa zum Xten mal in die Luft um ted zu folgen, nur das er
unterwegs etwas aus dem Tempel holte.

Geschrieben von Arkani18 am 10.02.2003 um 20:03: 

  

Du kleiner Verräterer! *Atra faucht wütend
Paß nur auf was ich mit dir anstelle wenn ich dich in die Klauen kriege!

#Ted? Danke daß du uns zurückgelassen hast, du hinterhältiger ******, aber... dein
grüner Freund ist jetzt auch hinter dir her. Dachte das würde dich interessieren.#

*Taddäus hat noch immer seinen Block oben, aber als er eine Nachricht von den anderen
erahnt, öffnet er ihn. Beunruhigende, wenn auch keineswegs überraschende Neuigkeiten.
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Wenn er doch nur schneller wäre.
Diese kleine rollende Blechbüchse ist wie ein Gefängnis.*

#Danke Verehrteste.#

*Er kappt die Verbindung wieder. Nichts zu machen außer weiterzuflüchten.
Atra und Krona dagegen befreien sich. Das Sniebel zerstört die Fesseln des Hunduster
mit einem Eisstrahl, während Krona die ihrer Freundin mit ihrer Feuerkraft aufknackt*

Geschrieben von Tai Ookami am 10.02.2003 um 20:27: 

  

*Tai flog weiterhin von alle dem Nichts ahnend, ruhig über dem Auto und dachte
angestengt nach. Dieser Tag sollte die Entscheidung bringen, alles was er nun noch
brauchte war Ginomes Signal..
Ganz schwach nahm er in einiger Entfernung noch 2 weitere Energien war, scheinbar
folgte ihm jemand, doch noch waren die beiden zu weit Weg um Näheres sagen zu
können.
Der Wolf hoffte, dass es sich bei ihnen nicht um die beiden Unlicht PKMN Morphinnen
handeln würde, das würde das Ganze nur noch unnötig kompliziert machen.
Leise setzt er seinen Weg fort unter ihm leise das Brummen des Motors hörend und in
Gedanken ein kleines Liedchen singend...*

{ "It's my turn to fly
I'm proving ground today

Try to be the best that I can
Grown to be a guarian

Only one can understand
I fill my lungs with fear and I exhale!

It's my turn to fly
Aslan be with me today

I'm right on target (keep your dreams alive)
It's my turn to fly

gotta prove this today

Deep in 2003, the Yattaists'll survive
The whole of humanity lies in my paws

Give me the chance today
I'll prove to you what's in my eyes

Bring us to victory
Our dreams become reality

It's my turn to fly
Aslan be with me today

I'm right on target (keep your dreams alive)
It's my turn to fly

Gotta prove this today" }

OOC:
Sorry das mit dem Lied mußte sein ^_^ Ist mein neuer Ohrwurm, seit ich "Titan AE"
gesehen habe.... 
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Geschrieben von GinomeGelati am 10.02.2003 um 20:58: 

  

GG trommelt weiter die Yattaisten zusammen. Dann huscht sie schnell ins Büro und ruft
bei Johannes an. Sie teilt ihm mit, daß er die Stadt evakuieren solle. Treffpunkt im Wald.
Dann ruft sie noch Sandi an und Zero.
Anschließend geht sie zurück in den Altarraum und schaut die versammelte Mannschaft
an.

Auf gehts! Ab in den Wald! Die anderen werden wohl nach kommen! 

Somit ist ein Trupp Yattaisten unterwegs in den Wald... 

Geschrieben von Psiana am 10.02.2003 um 22:57: 

  

Psiana kommt mit den anderen Tempelbewohnern im Wald an. Jetzt mussten sie sich nur
noch mit den Dorfbewohnern und Sandi und Zero treffen.

Geschrieben von Tai Ookami am 10.02.2003 um 23:10: 

  

*Nun versucht Tai angestrengt den König des Waldes zu erreichen. Er wußte, dass er
immer über Tai wachte und selbst jetzt in seiner Nähe war.
Tai bleibt kurz stehen und schließt seine Augen.
Die Tempelbewohner waren nun also in Sicherheit, aber vielleicht war es noch nicht nötig
den Wald ganz abzuschotten..
Tai blickt über den weiten Wald, der nun hinter ihm lag.
Er schließt die Augen und fängt an zu sprechen:*

"Oh mächtiger Löwe, der Du im Walde wohnst.
Deine Wille soll auch wieder am heutigen Tag geschehen.
Ich weiß, dass Du besser als ich weißt welchen Schutz die Tempelbewohner
brauchen und so lege ich ihre Verteidigung in Deine Pfoten.
Behüte und bewahre Du sie vor allen drohenden Gefahren, stehe Du ihnen zur
Seite wenn sie Dich brauchen.
Du selbst hattest mir gesagt ich solle sie lieben und schützen, nun bitte ich Dich
um Unterstützung.
Schon oft hast du mir geholfen und ich danke Dir für die schönen Zeiten, erleben
durfte.
Nun werde ich einen ungewissen Weg gehen, bitte stehe auch mit bei. Du allein
weißt was Taddäus widerfahren ist. Laß den Hass nicht überhand gewinnen.
In Deinem Namen werde ich für die kämpfen die ich von Herzen liebe...*

*Tai verstummt und sieht die Gesichter seiner Freunde noch einmal vor sich bevor er sich
umdreht und sich dem Auto zuwendet, dass nun wieder einen Kilometer entfernt war. 
Schnell rafft er sich auf und fliegt ins Ungewisse.*
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Einige Zeit später hatte er das Auto wieder eingeholt und beschloß nun noch einmal
etwas dreißtes zu tun. Mitten auf der Staße setzte er auf, so dass Taddäus ihn sehen
konnte, allerdings immer zum Ausweichen bereit.*

"Sei mir gegrüßt, Bote der Nacht."

Geschrieben von Arkani18 am 11.02.2003 um 10:53: 

  

*Taddäus Herz setzt für einen Schlag aus, als Tai plötzlich ohne Vorwarnung vor ihm auf
der Fahrbahn auftaucht, und er legt eine weniger gekonnte Vollbremsung hin. Ein harter
Ruck geht durch das Gefährt, als es unsanft mit der Leitplanke in Verbindung tritt.
Zwei, drei folgende Sekunden vergehen in Stille, dann klappt die Fahrertür auf und ein
ziemlich schockierter und aufgebrachter Nachtara Morph klettert heraus. Er macht einige
wackelige Schritte zurück in Richtung Tai, dann bleibt er stehen. Ein silbriges Glänzen
huscht über seinen Körper, und zusehens scheint seine gewohnte Stärke
zurückzukehren.*

Wächter des Waldes.

*Dem Tonfall und der Mimik nach zu urteilen war diese Anrede als Todesdrohung gar
nicht mißzuverstehen.
Ganz am Rande seiner Aufmerksamkeit nimmt Taddäus ebenfalls wahr, daß noch zwei
weitere Energien sich nähern - unverkennbar die von Bisa und die von Slowking. Wäre
Tai nicht in der Nähe, wäre es Ted ein großes Vergnügen gewesen, Slowi schon auf diese
Entfernung unschädlich zu machen, doch so findet er keine Zeit dazu. Stattdessen
wendet er sich wieder an den Wolf.*

Du hier? Nicht daheim um deine Bäume zu verteidigen, hm? Hast du letztlich
doch Interesse am Schicksal der Welt gefunden... und stehst jetzt auf der Seite
derjenigen, die sie zu vernichten trachten, oder wie darf ich das deuten?
Klug war es jedenfalls nicht, sich mir in den Weg zu stellen.

*Dieses Mal geht Taddäus kein Risiko ein, auf irgendwelche kleinen Tricksereien
hereinzufallen. Er ist sich ziemlich sicher, den echten Tai vor sich zu haben, und selbst
wenn nicht, seine Aufmerksamkeit gilt jedem Punkt im Umkreis von zweihundert Metern
gleichzeitig.*

Geschrieben von Tai Ookami am 11.02.2003 um 16:20: 

  One Book to rule them all... Or is it just fooling us ?

*Tai bleibt unvermittelt stehen kümmert sich zunächst aber nicht um Taddäus.
Eine weitere Stimme aus seiner Richtung drang ganz deutlich in sein Ohr, jedoch
unterdrückt Tai verräterische Gesichtszüge, ja wirkt fast schon kalt.
Die Stimme war deutlich zu hören und er war sich sicher, dass sie vom Buche ausging.*

"Ich weiß genau warum Du hier bist.
Versuche garnicht Dich zu verstellen, Du willst Dir meine Macht unter den Nagel reißen.
Sicher, dieser kleine Moprh wäre ein Gegner für Dich aber letzten Endes würdest Du die
Oberhand behalten. Du könntest mit einem Schlag alle Deine Wünsche erfüllen.... Dich
an denen Rächen die dir das Leben schwer gemacht haben.
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Selbst die Yattaisten könnten Dich nicht daran hindern, immerhin sind sie ja alle
zusammen im Wald.
Alles was Du brauchst ist dieses Buch... Nur dieses Buch.

*Tais Gedanken wanderten. Sicher, die Stimme hatte Recht, er würde durch diese Macht
stärker werden und es wäre ihm ein leichtes die anderen auszuschalten... aber war das
wirklich das was er wollte ? Schon lange hatte er sich vom Pfad der Rache abgewandt
und nun sollte er zu ihm zurückkehren ? Die Versuchung war groß und Tai schwieg eine
Weile ohne der Stimme zu antworten.*

"Du könntest eine bessere Welt schaffen, ohne Leid, Hass und Neid. Alles was Du
brauchst ist dieses Buch." 

*Nun begriff Tai. Vielleicht hatte Taddäus die selbe Stimme gehört und sich entschlossen
ihr zu folgen.
Doch er selbst konnte es nicht. Sicher mit dieser Macht ließe sich alles durchsetzen, doch
woher wußte er, dass sie ihn nicht hintergehen würde ? Vielleicht hatte das Buch eine
dunkle Seite, die nur darauf wartete arme geschlagene Seelen zu verführen um sich
selbst zu stärken..
Doch warum sollte man dieses Buch nicht für das Gute einsetzen ? Es war schwer für den
Kegawajin seine Antwort rational zu begründen, aber er würde nicht dieser Fremden
Macht verfallen. Immer stärker wurde sein Verdacht, dass zwar eine Gute Energie
(möglicherweise Yatta) dieses Buch geschrieben hatte, aber jemand dieses Buch für sich
mißbrauchte und so ahnungslose Priester in seinen Bann zog.
Er gab ein klares "NEIN" zurück und hörte nun nur noch die Stimme des kleinen Morphes,
seine Mimik blieb immernoch emotionslos. Regungslos antwortete er Taddäus :*

"Ihr selbst sagtet man dürfe nicht tatenlos zusehen wie das was man schätzt zu
Grunde geht.
Ihr selbst habt mich aufgefordert mich nicht in meinem Wald zu verschanzen.
Genau deshalb bin ich hier."

*Als Tai Taddäus Worten weiter lauscht und vernimmt, dass er ihn beschuldigt auf der
Bösen Seite zu sein, wird die Stimme wieder lauter.*

"Na los... Du weißt was du zu tun hast ! Keiner würde damit rechnen. Die glauben doch
alle hoffnungslos an den "guten Tai". Was du da gespielt hast war geradezu Oscar-reif,
was meinst du wie hart sie die Realität treffen würde ? Verbünde Dich mit mir und wir
beide werden die Welt verändern !" 

{Gespielt.... nein ich habe nicht gespielt. Das war mein ernst. Ich mag zwar auch
Rachegefühle gehabt haben, aber nun bin ich ein anderer. Ich habe Freunde und
werde nicht zulassen, dass sie mir jemand raubt. VERSCHWINDE !!}

*Noch einmal erklingt die Stimme lauter als zuvor:*

"Nungut... Du hast dein Schicksal gewählt. Wenn Du nicht mit mir kämpfen willst, dann
kämpfst du gegen mich... aber Mach Dir keine falschen Hoffnungen. Alleine wirst Du mir
nicht Herr und das weißt du auch." 

*Ein schallendes Gelächter ertönt und der Wolf bleibt stehen, überzeugt das richtige
getan zu haben, nun mußte er sich Taddäus stellen...*

"Du weißt warum ich hier bin. Also laß uns hier nicht lange rumstehen und uns
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eine halbe Ewigkeit Beleidigungen austauschen. (Wie in DBZ )
Noch hast du die Möglichkeit das Buch zurück zu geben, was du aber mit
Sicherheit nicht tun wirst...
Ich wollte es nur einmal gesagt haben."

*Nun begibt sich Tai in eine Defensive Position, den möglichen Angriff des Gegners
abwartend.
Er würde nicht so leicht wie sein Phantombild zu überlisten sein und auch er war sich
sicher den "richtigen" Taddäus vor sich zu haben.*

OOC: Sorry, ist wirklich etwas lang geworden das Posting...
Aber hier mal die kurze Kurzefassung für die Lesefaulen:
(aber ich halte den oberen Teil dennoch für lesenswert...)

Tai wird von der Kraft des Buches angezogen, die in einer deutlichen Stimme zu ihm
spricht.
Allerdings weigert er sich dieser Macht nachzugeben und das Buch einfach so an sich zu
reißen.
Unterdessen antwortet er Taddäus und macht sich schon einmal auf das schlimmste
gefasst.

Geschrieben von Arkani18 am 11.02.2003 um 19:00: 

  

*Mit spöttischem Gesichtsausdruck hört Taddäus zu. Tai schien wirklich nicht zu wissen,
auf welcher Seite er eigentlich stand. Jedenfalls nicht auf der selben wie Ted, dies war
offenkundig. Er machte sich keine großen Sorgen darum, Tai zu besiegen, denn mit einer
solch elementaren Macht wie der des Buches in der Hinterhand konnte kaum etwas
schiefgehen. Wäre dieser törichte Wolf nur da geblieben wo er hergekommen war...
besser für ihn. Von Tais ruhiger Entschlossenheit läßt der Nachtara-Morph sich nicht
beeindrucken.* 

Richtig eingeschätzt. Ich lasse mich eher von meinem Leben als von diesem
Buch trennen. Weißt du, ich hatte eigentlich nie vor, gegen dich zu kämpfen,
aber wenn du es so willst...

*Taddäus läd während er spricht seine Energievorräte wieder auf. Dann fixiert er Tai. Er
nimmt Kampfhaltung ein und registriert, daß der Kegawajin offenbar den ersten Zug von
ihm erwartet.
Nun gut, dann los.
Mit einer Aufwärtsbewegung der Hand befiehlt Taddäus dem Energiefeld, sich von unten
her um Tai herum zu entladen, während er gleichzeitig mit drei geschmeidigen Schritten
anläuft. Dann springt er ab und geht mit voller Schildenergie auf Tai los, die rechte Pfote
zu einer hohlen Klaue geformt, in deren Inneren ein schwarzes Feuer glüht. Noch im
Sprung reißt sich ein Teil seiner dunklen Aura von der Masse los und prasselt gegen die
Verteidigung des Wolfs*

Geschrieben von GinomeGelati am 11.02.2003 um 19:10: 

  meanwhile...

138



GG kommt mit den Yattaisten an einer Lichtung an. GG überlegt was man jetzt tuen
kann, außer zu warten.
Schließlich geht sie kurz in den Wald hinein und pflückt ein paar Beeren und sammelt ein
paar Nüsse. Mit diesen in der Kutte kommt sie zurück zu den Yattaisten.

{ Hmm.. das reicht nicht für alle.. aber der Strauch ist leer und die Nüsse alle. Was tu ich
nur? }

GG legt die Beeren und Nüsse auf einen großen Stein. Sie setzt sich daneben und hält die
Hände darüber. Dann betet sie zu Yatta.

Oh Yatta, wir hatten nicht die Zeit zu packen. Diese Beeren und Nüsse sind alles
was ich fand. Doch es reicht nicht für alle. Bitte hilf uns!

GG schließt die Augen und fällt langsam in Trance. Aus ihren Händen wabert ein grüner
Nebel, der sich über das Essen legt. Dieses wird immer größer, bzw. mehr. Schließlich ist
es soviel, daß es für alle, inkl. der Leute, die noch dazukommen, reichen wird. GG wacht
aus der Trance auf.

DANKE! { Danke, oh Yatta! } 

Geschrieben von Lina Inverse am 11.02.2003 um 19:10: 

  Einige Zeit früher...

OOC: So viele Postings an einem Tag ?!? Ich hoffe mal ich komme noch mit eurem RPG
mit.

BIC:

*Ich bleibe etwas beleidigt stehen als Tai sich einfach so von mir abwendet. Scheinbar
traute er mir nicht ganz...
Immer diese Vorurteile, bloß weil ich eine Magierin bin...
Aber so leicht würde ich ihn nicht davon kommen lassen, immerhin schuldete er mir noch
ein Essen und vielleicht weiß er ja wo der magische Gegenstand ist...
Ich beschließe ihm und Slowking zu folgen, allerdings in einiger Distanz, da ich leider
nicht so schnell fliegen kann wie die beiden.
Meine Hände breite ich über dem Boden auf und verwende den Zauber "Raywing" um
ihnen zu folgen.
Von dem Nachtara Morph habe ich bisher noch kaum etwas mitbekommen und mache
mir nicht allzuviel Sorgen die Diebe doch noch stellen zu können. Vielleicht gab es ja für
sie ein Lösegeld...*

Geschrieben von Bisa1 am 11.02.2003 um 19:43: 

  

Nach einem "langen" Flug kahm Bisa auch endlich am ort des Geschehens an und sah
nur wie Ted Tai angriff.
Ohne weiter zu überlegen stürzt er sich tatsächlich ungefragt udnd reist wie er ist
dazwischen und deut tai zur Seite. *schubs*.
Was ihn erleichterte, auch wenn tai es sicher allein geschafft hätte doch so hatte er auch
mal wieder was sinnvolles getan, siet langem mal wieder. Nur einen hacken hatte die
Sache teds angriff erwischte ihn voll und ziemlich ohne Deckung..
Bisa ging ziemlich zerkohlt zu boden, einige Federn segelten durch die Luft...
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{Ach mist hätte cihd och besser aufgepasst...}
*ohnmächtig werd*

OoC a war ichs chnell weg aber slebst schuld.
@Tai sorry das ich dir den kampf vorläufig klaun musste >.<'
*sich frag ob es super kagewajins gibt*
*hofft tai denkt Ted ist freezer und Bisa ist kuririn (wenn tai Goku wäre)* 
*MUHA XD* *hofft auf ne gute show*

Geschrieben von Arkani18 am 11.02.2003 um 20:24: 

  

*Taddäus ist völlig überrascht. Er merkt erstmal nur, daß er etwas getroffen hat, landet
und zieht seinen geplanten Angriff weiter durch. Der Schattenball trifft Bisa, als dieser
sich gerade wieder erheben will. Erst wird Ted in vollem Maße bewußt, daß es Bisa ist.
Rasch zieht er sich wieder etwas zurück und betrachtet sein Werk.*

Bisa?!
Geschieht dir recht, du kleiner mieser Verräter. Ich hätte dir noch einiges zu
sagen, aber das spar ich mir erstmal.

*Ted verstärkt seine Aura und bereitet den selben Angriff vor, den er schon auf Ginomes
Geist geplant hatte. Schlichte, unverschnörkelte Zerstörungskraft duch die Energie des
Buches. Seine Aura wirkt wie die Zeitlupenaufnahme einer überdimensionalen, schwarzen
Wunderkerze, und er richtet seine rechte Hand auf Bisa. Diesen Augenblick nutzt er aus,
um eine telepathische Botschaft an ihn zu senden, ungleich viel schneller als Worte*

#Es wurde ja auch langsam Zeit. Daß du mich auf diese Weise verrätst, überrascht mich
nicht. Ich habe dir von Anfang an mißtraut und dich nur dafür benutzt, das Buch für mich
zu entsiegeln. Jemand, der seine Freunde so schnell und bereitwillig im Stich läßt, kann
gar nicht vertrauenswürdig sein. Und doch... ich hätte dich in dem Augenblick
ausschalten müssen, wo das Buch offen war.
Und was ist? Ich bekomme tatsächlich Mitleid mit dir. Daß mir das nach all den Jahren
noch passiert... Schande über mich. Nun ja, diesen Fehler gleiche ich jetzt wieder aus. Es
geschieht dir nur recht. Was für eine Einstellung ist das überhaupt, sich Ritter zu nennen
und dann die Seiten zu wechseln wie es dir gerade paßt? Verabscheuungswürdig! ...Und
jetzt Aufwiedersehen!#

*Die funkende schwarze Aura wächst noch einmal an und schießt dann an Teds Arm
entlang auf Bisa zu*

Geschrieben von Tai Ookami am 11.02.2003 um 20:27: 

  Tai steh auf !!! *anfeuer*

*Tai spürt wie eine große Energie auf ihn zukommt und wollte gerade Taddäus Angriff
ausweichen und eine Konterattacke starten, als Bisa eingriff.
Der Kegawajin wird durch die Wucht von Bisa zur Seite gedrängt und schreit noch "NEIN
BISA !" doch es war schon zu spät.
Sekunden später stürzt Bisa zu boden, nun ganz schwarz.
{Nein ! Pflanzen Pokemon sind doch empfindlich gegen Feuer.... Bisa warum tust du
das...?}
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Tai spürt wie sich eine enorme Wut in ihm aufstaut, Bisa...
Ein brennendes Feuer lodert und er möchte einfach nur noch schreien...
Zu allem Übel muß er mit ansehen wie Taddäus sich über Bisa beugt und Energie
ansammelt. War das eine Falle ? Offensichtlich, er würde sich nie so schutzlos von Tai
abwenden...
Aber was sollte er tun ? Als er Taddäus Worte hört spürt er, wie sich eine enorme Kraft
und Wut in ihm breit macht. 
Er wollte ausbrechen...
Doch nein, das würde er nicht tun. Er würde blind vor Wut werden und nicht viel
ausrichten können, womglich seine Deckung vernachlässigen und Ted einen Vorteil
verschaffen... Nein.
Statt dessen versucht er die Aufmerksamkeit des PKMN Morphs auf sich zu lenken:

"Nun, ich hatte wirklich gehofft du würdest vernünftiger handeln. Auch ich
wollte Dich nie bekämpfen aber es geht hier um mehr als um Deine persönliche
Rache.
Selbst Bisa, der Dir geholfen hat ist zur Seite Yattas zurückgekehrt... merkst du
nicht, dass dieses Buch dich nur benutzen will ?"

"Nun Wölfchen, was willst du nun tun ? Deinen Freund werden wir mit einem einzigen
Schlag erledigen... Sieh es ein, es ist zwecklos ! Uns kannst Du nicht besiegen."

*Dies war nun endgültig zuviel. Mit aller Kraft stürzt sich Tai auf Taddäus und verpasst
ihm einen gewaltigen Schlag mit seiner Faust in die Seite, so dass dieser stürzt.
Allerdings hatte dies den dummen nebeneffekt, dass Ted nun die ganze Ladung direkt auf
Tai schoß.
Zu dumm. Ein Schrei fährt durch seinen Mund und er droht zu stürzen.
Reflexartik fängt er sich gerade noch auf, bevor er zu Boden geht und zieht aus seinem
Beutel ein Senzu WR hervor, dass er sich ungesehen in den Mund schiebt.
Hoffentlich würde es seine Wirkung tun, bevor die Attacke sein Leben beenden konnte. Er
hatte noch etwas zu erledigen.
Die Wirkung trat buchstäblich in letzter Sekunde ein und er gewann seine Lebensenergie
zurück, die der geübte Kämpfer sofort unterdrückte.
Glücklicherweise schien Taddäus das Geheimnis der WRs nicht zu kennen. So ließ sich
der Kegawajin zu boden sinken hoffend, dass er von Bisa ablassen und sich zuerst seiner
annehmen würde.* 

Geschrieben von Arkani18 am 11.02.2003 um 21:08: 

  

*Durch die Wucht des Schlages wird Ted umgeworfen und geht hart zu Boden. Er
verreißt sein Ziel, doch das nächste was in seiner Schußbahn auftaucht, ist Tai. Ohne
lange zu zögern hält Taddäus drauf und feuert alles was er hat, auf den überraschten
Kegawajin ab. Verbissen läßt er nicht locker, bis er von Tai keine Lebensenergie mehr
wahrnimmt.
Das ging ja beinahe zu einfach. Er kuckt Tai, der neben ihm hingestürzt ist, prüfend an
und erhebt sich dann keuchend.
Lieber auf Nummer sicher gehen. Weitere Verfolger konnte er nicht gebrauchen.*

Dann gute Reise. Ha, und selbst wenn das Buch sich meiner bedient... was ist
dabei?

*Taddäus will was Tais vermeintliches Ableben angeht keine unnötigen Risiken mehr
eingehen oder Energie verschwenden. Es würde schon reichen, eine einzige kleine Ader in
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seinem Gehirn zu beschädigen. So tastet er sich mit seinen Psikräften an Tai heran und
sucht nach einer geeigneten Stelle*

Geschrieben von Tai Ookami am 11.02.2003 um 21:18: 

  

*Tai nimmt Taddäus Versuch war. Das Zögern seines Gegners hatte ihm die nötige Zeit
verschafft um sich wirklich zu regenerieren und mit einem plötzlichen Satz springt er
wieder auf. Noch bevor taddäus irgendetwas gegen ihn unternehmen konnte leitet der
Wolf seine Aura nach außen um eventuelle Psiattacken zu blocken, sowie sich vor
Verbrennung zu schützen. Dann konzentriert er sich auf eine seiner Angriffstechniken,
stößt sich ab und fliegt auf Taddäus zu. Die Technik für die er sich entschieden hatte, war
seine bekannte "Koga Hazan", die es ihm möglich machte mehrmals mit hoher
Geschwindikeit einen gewissen Punkt zu treffen. Er spürte, dass Unlicht Typen den
Kampftypen unterlegen waren und versucht nun das Schild des Gegners zu
durchdringen.*

"KOGA HAZAN !"

Geschrieben von Slowking am 11.02.2003 um 21:39: 

  

OOC: Ich befinde mich gerade in einem NGE Marathon (bin schon bei Folge 12 obwohl ich
gestern erst angefangen hab) deswegen bin ich so leicht abwesend 

bic:
Slowi kam eine ganze Zeit später als Tai an. Der Flug hatte ihn sichtlich geschwächt und
da Tai mitten im Gefecht und somit beschäftigt war konnte er ihn auch nicht um ein
Waffelröllchen bitten.
So war seine einzige Option zuzusehen und zu hoffen, dass Tai es schaffen würde.

Geschrieben von Arkani18 am 12.02.2003 um 07:39: 

  

*Tais enorme Schnelligkeit läßt Taddäus dem Angriff ziemlich schutzlos zum Opfer fallen.
Sein Schild hält die ersten drei, vier Treffer aus, dann verschwindet es mit einem mal,
und Ted sieht sich den Hieben unmittelbar ausgesetzt. Er versucht, in Tais Angriff hinein
noch einen Spukball abzugeben, erfährt aber nicht mehr, wie erfolgreich dieser Versuch
ist.
Das nächste, was er mitbekommt, ist, daß er schon wieder auf der Straße liegt, sich
kaum bewegen kann und jeder Versuch, es trotzdem zu tun mit geradezu widerwärtigen
Schmerzen quittiert wird.
Er stöhnt angestrengt. Natürlich kann er nicht einfach liegen bleiben, auch wenn es ihm
im Augenblick das liebste wäre.
Irgendwie war es immer das selbe. Früher oder später fand er sich irgendwo mit blutiger
Nase auf irgendeinem Pflaster wieder, und bislang hatte er immer einen Weg gefunden,
die Sache zu seinen Gunsten zu wenden.
Warum nur bot das Buch ihm nicht die Energie, die es brauchte, um seinen Gegner mit
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einem einzigen Schlag zur Strecke zu bringen?
So setzt er wieder Mondlicht ein und kann einiges an Schaden wieder gutmachen.
Bevor Tai zu einer erneuten Attacke ansetzen kann, springt Ted auf und läßt seine Aura
wieder erscheinen.
Die Stärke seines Gegners hatte er wohl deutlich unterschätzt... oder seine eigene nur
gewaltig überbewertet.
Wenn er noch einen sichtbaren Erfolg erzielen wollte, dann durfte er nicht hoffen, sich auf
kleine taktische Spielereien zu verlassen, sondern endlich sein ganzes Potential
auszuschöpfen.
Er stellt gedankliche Verbindung zu dem Buch her, und versucht schnell das zu
visualisieren, wofür er es einsetzen möchte. Wenn _dafür_ Kraft vorhanden ist, dann
kann er sie sicher auch nutzen. Bereit, kommenden Angriffen erst einmal nur
auszuweichen, vertieft Ted seinen Kontakt.
Und endlich erhält er etwas, das das erwartete Feedback zu sein scheint. Eine gewaltige,
heiße Kraft entweicht aus dem Buch und mischt sich mit seiner Aura, bis sie sie ganz
ersetzt hat... und ihr eine strahlend weiße Farbe verleiht.
Das Gefühl von Macht ist geradezu orgastisch, doch Teds Miene bleibt ernst.
Tai konnte sich schon einmal auf sein Ende gefaßt machen.
Feuerbereit wartet er einen günstigen Moment ab.*

OOC: ÜBertreibe ich gerade?? O.o; Egal, muß los zur Uni

Geschrieben von Tai Ookami am 13.02.2003 um 17:53: 

  

*Der Kegawajin hatte damit gerechnet, dass Taddäus eine Konterattacke starten würde
und konnte so schnell genug abwehren. Womit er allerdings nicht gerechnet hatte war,
dass seine Attacke so effektiv sein würde.
Etwas erleichtert sah er, wie Taddäus auf der Straße zu Boden ging und anfing zu
stöhnen.
Doch er befürchtete, dass die ganze Sache nicht so einfach werden würde und sollte mit
seiner Befürchtung Recht behalten. Tai spürte förmlich wie die Lebensenergie die er
Taddäus abgezogen hatte sofort zu ihm zurückkehrte.
Offenbar konnte dieser seine Wunden selbst heilen.
Diese Erkenntnis ließ Tais Verstand auf hochtouren arbeiten.
Hatte er gegen so einen Gegner überhaupt eine Chance ?
Sicher, er war ihm an Kraft und schnelligkeit überlegen, aber er konnte sich nur kaum
regeneriere aber nicht heilen.
Zwar hatte er seine Waffelröllchen, doch auch diese würden irgendwann ausgehen.
Was der Wolf auch anstellen würde hätte demnach kaum einen Effekt und auf kurz oder
lang ´müßte Taddäus die Oberpfote gewinnen.
Zu allem Überfluss spürte er, dass das Buch nun endgültig seine Kraft auf den Gegner
übertrug. Die Stimme fing wieder hämisch zu lachen an.
Der Morph wurde nun in weißes Licht getaucht.... Was für ein Kontrast...
Nun mußte er doppelt aufpassen und sich schnell etwas einfallen lassen.

Er spürt Slowis Gegenwart und nimmt seine nun schwache Energie war, aber er würde
wohl seine einzige Chance sein.
So tritt er telepatisch mit ihm in Kontakt:*

"Slowking ! Versuche bitte so schnell wie möglich zu Ginome in den Wald zu
fliegen !
Sag ihr sie soll meine "Spezialität" mitbringen... Sie wird wissen, was gemeint
ist.
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Bitte beeile Dich, ich werde hier so lange ich kann die Stellung halten. Sie soll
aber mit den anderen im Wald bleiben und auf keinen Fall hierher kommen !
Bitte beeile Dich !"

*Mit diesen Worten startete er schon gleich einen weiteren Schritt. Schnell spurtet er auf
seinen Gegner zu, bemüht seine Verteidigung aufrecht zu erhalten und Energiebällen
auszuweichen.
Vielleicht konnte er mit seiner Schnelligkeit noch etwas gegen Taddäus ausrichten, aber
auch dauer würde er dieses Tempo wohl nicht halten können...
Hoffentlich würde Slowking den Weg zum Wald körperlich mitmachen...

OOC: Ich werde wohl heute nicht mehr zum antworten kommen können und wann ich
morgen aus der Schule heimkomme ist fraglich, aber ich bin mir sicher, dass Tai
momentan noch die Stellung halten und Taddäus am Ausführen seines Plans hindern
kann. Eventuelle Beschwerden oder Fragen per PN an mich ^^''

Geschrieben von Age2 am 13.02.2003 um 20:25: 

  

Age sieht unbemerkt dem Kampf der beiden zu,jederzeit bereit,einzugreifen,doch im
Moment hält er es für klüger,sich noch rauszuhalten,um die Ehre von Tai,die jeder
Kämpfer hat,nicht zu verletzten.Er wird erst eingreifen,wenn Tai eindeutig am verlieren
ist.Solange wird er seine Aura weiterhin verbregen und in seinem Versteck
verweilen,wohlwissned,dass er in Taddäus wohl dne anspruchvollsten Gegner seit Jahren
haben würde.

Geschrieben von Arkani18 am 13.02.2003 um 20:38: 

  

OOC: *bisa anpoke* ...lebst du noch?

BIC:

*Dies schien die erwartete Gelegenheit zu sein. Taddäus sieht Tai geradezu auf sich
zufliegen, deutlich zu schnell für einen eigenen frontalen Gegenangriff. Aber das machte
nichts. Teds duckt sich, springt auf Tai zu, verschwindet mit einem blutroten Gleißen, als
er Finte einsetzt, und materialisiert sich im selben Moment etwa fünfzehn Meter schräg
hinter seinem Gegner. Mit einem feinen, überlegenen Lächeln zielt und schießt Taddäus,
und seine grelle Aura entläd sich auf Tai und versengt die Luft.
Taddäus steht da, völlig von der Macht in Besitz genommen, die sich durch ihn
exprimiert, sein Geist dermaßen mit dem Buch und der Umwelt fusioniert, daß er beinahe
das Gefühl hat, die ganze Welt zu kontrollieren.
Was kann man damit nicht alles anstellen... warum soll sich Taddäus nur mit rein
physischem Schaden begnügen? Es wäre doch viel Interessanter, zu sehen, was man
ausrichten kann, wenn man sich direkt in Tais Verstand einschaltet.
Es kommt auf einen Versuch an. Damit bündelt Ted die Energie zu einem viel gezielteren
Strahl und versucht, in Tais Geist einzudringen.
Viel zu lange Zeit geht das gut, bis sich plötzlich etwas wie leichte Übelkeit in die
Emfpindung übermenschlicher Energie mischt. Er ignoriert es zunächst, doch nach und
nach nimmt dieses unbestimmte Unwohlsein immer mehr Platz in senen Gedanken in
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Anspruch und wird gleichtzeitig stärker. Schließlich wird es so extrem, daß Taddäus gar
keine Wahl bleibt, als abzusetzen. Als er seine Pfote vor Augen betrachtet, bemerkt er ein
heftiges Zittern.*

{Was... geht vor? Habe ich mich übernommen?}

*Noch während der Nachtara Morph versucht, rasch die Wogen seines Geistes zu glätten,
mischt sich schon wieder etwas in den Wust der Eindrücke. Wieder zunächst undeutlich,
wie ein ganz schwaches Hingergrundrauschen, dann lauter und deutlicher. Es klingt wie
undeutliche Wortfetzen, die aus weiter Ferne zu ihm heranwehen, dann an Tempo und
Deutlichkeit gewinnen, ohne daß er etwas verstehen könnte, und schließlich mit einem
plötzlichen Satz ist die Quelle der Laute scheinbar genau hinter seinem Rücken.*

Taddäus.

*panisch wirbelt Ted herum, nur um ins Leere zu starren. Nichts und niemand da, nur die
leere Straße, das zerschrammte Auto, irgendwo noch der herumliegende Bisa...*

{Ich muß mir das eingebildet haben. Ich kann mir das nur eingebildet haben. Ich bin
ganz normal und bei klarem Verstand.}

Du irrst dich.

OOC: Das ist original Roads to Madness.
ich LIEBE diesen Song. Ich LIEBE IHN.
Most of this is memory now
I've gone to far to turn back now
I'm not quite what I thought I was but
then again... I may be more...
The bloodwords promised I've spoken
Releasing the names from the circle
...
black, the door was locked, I opened
now I've paid the price ten-fold over
knowledge was it worth such torment
to see the far side of shadow?
...
still I'm standing here
I'm awaiting some grand transition
I'm a fool in search of wisdom
who walks the road to madness
...
Oh, I've think they've come to take me
I hear the voice, but there's no-one to see
I can't scream, too late, it's time...

Geschrieben von Slowking am 14.02.2003 um 02:43: 

  

Hast du denn kein kleines Waffelröllche für mich?
Doch während Slowi das sagte wurde Tai schon wieder angegriffen.

{ich werde mich wohl lieber mal teleportieren. Das verbraucht wesentlich
weniger Energie und zudem gehts wesentlich schneller. }
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OOC:
Teleport ist eine Atacke die ein Flegmon in RGB mit ner TM lernen kann und das Flegmon
kann sich natürlich in GSC in ein Slowking entwickeln. Da das eine Atacke ist verbraucht
sie natürlich weniger Energie als fliegen, was ja sehr viel gebündelte Psyenergie
erfordert, wenn man nich grad Flügel hat.

bic:
Er konzentrierte sich auf Ginomes Aura und teleportierte sich zu ihr.

Ginome, Tai hat gesagt du sollst zu ihm kommen und die "Spezialität"
mitbringen. Du wüsstest schon was gemeint ist.
Beielung, unser Kegawajin hält gegen Ted nicht ewig durch.

OOC: Wer buchtet denn mal die beiden Unlichtmorphs in der Gefängniszelle ein? (die
beiden auf den Teleporter stellen und Gefängniszelle sagen.) Gut die hab ich grad
erfunden, aber sagen wir die is weit unten unda da Erde... 

Geschrieben von GinomeGelati am 14.02.2003 um 02:48: 

  

GG schaut Slowi entsetzt an. Sie steht auf und geht mit schnellen Schritten in Tai's
Höhle. Sie weiß zwar nicht wo sich die "Spezialität" befindet, aber sie muss nur kurz die
Augen schließen um sie zu spüren. Schnell holt sie das Säckchen aus seinem Versteck
und geht wieder raus, durch das kurze Waldstück auf die Lichtung.

Slowi! Hier! Ich war so schnell wie ich konnte! Hilf ihm! *Angst hat um Tai*

Geschrieben von Slowking am 14.02.2003 um 02:58: 

  

Slowi teleportierte sich sofort wieder zurück zu Tai, der allerdings voll beschäftigt mit Ted
war und deshalb die Tüte nicht entgegen nehmen konnte.
{Vieleicht kann ich mit dem Zeugs in der Tüte ja auch was helfen. *reinschau*
Boah Röllche! Damit kann ich Bisas und meine Energie wieder herstellen und
dann gehts dem Sack an den Kragen.}
Slowi warf sich selbst ein Waffelröllchen ein, worauf er sofort seine Energie zurückkehren
spürte, und gleich danach Bisa auch noch eins.
Los schlucks runter, komm schon

Geschrieben von Bisa1 am 14.02.2003 um 14:12: 

  

So verletzt wie es schien war Bisa nicht (OK warens chlimme verletzungen aber
indianer/pflanzen spühren keinen schmerz >.<), er lag mehr dort und überlegte ob Ted
nichtw irklich recht hatte jemand wie er der die Seiten wechselte wie es ihm passt

{Verdammt hat er Recht?
Ich habd och nie die Seiten wechseln wollen, sie zu schützen war die ganze Zeit mein
Ziel. Und Ted verraten ich wollte ihn nicht verraten aber ich habe ihm gesagt er soll die
anderen in Frieden lassen, ich wäre ihm gefolgt wenne s sein müsste bis in den Tod. Aber
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nicht so nicht wenn das Buch ihn kontrolliert}

In diesem moment steckte Slowi Bisa das WR in den mund und der Knight schluckte es
auch, weiterhin geplagt von Schuldgefühlen

{Was sollte das? ich habe euch hintergangen, warum lasst ihr mich nicht einfach
STERBEN...}

Bisa blickt auf und siht Slowi, doch er kann ihm nicht in die Augens ehen zu groß ist die
Schmach.
Kurz beobachtete er was zwischen Ted und Tai abging der Kampf war schwer zu
übersehen. Dennoch will sich Bisa nicht einmischen nicht wenn es nicht anders geht er
hatte bereits für genug Probleme gesorgt, ausserdem wollte er ted immernoch nicht
verletzen, ihn aufhalten ja aber nciht verletzen.

OoC:Jetzt zufireden? >.< *mal wieder ne dolle stimmung hat sorry*

Geschrieben von Tai Ookami am 14.02.2003 um 14:17: 

  

*Mit enormer Geschwindikeit spurtete der Kämpfer auf Taddäus zu, der aber sich aber
gekonnt duckte.
Durch seine "knapp bemessene Statur" hatte er eindeutig einen Vorteil, was das
Ausweichen anging.
Tai drehte sich um und sah eine schwarze Gestalt auf sich zukommen, die sofort "Finte"
einsetzte.
Diese Technik war dafür bekannt den Gegner nie zu verfehlen, doch Tai wußte dies nicht
und versuchte auszuweichen. Natürlich vergebens und er wurde von der Energie seines
Gegners überrascht.
Zwar konnte er einen großen Teil der Energie abwehren, aber der Rest prallte
ungebremst auf ihn, so dass er das gleichgewicht verlohr und einige Meter weiter weg
geschleudert wird.
Keuchend lag Tai am Boden, versuchte sich jedoch wieder aufzustellen. 
Dies gelang ihm nach einiger Überwindung auch und er mußte mit ansehen wie Taddäus
den Anblick und die neu gewonnene Macht in vollen Zügen auskostete.
Diesen Blick würde er wohl nie loswerden und er weckte alte Erinnerungen, die Tai
verdrängt hatte.
Doch er saha auch wie Slowi angkam und nickte ihm zu.*

#"Slowi, kümmere Dich um Bisa... er hat die Hilfe im Moment nötiger als ich. Ich
komme schon klar."'

*Er konzentrierte seine Energie wieder und dachte garnicht daran nun aufzugeben.
Doch plötzlich wurde seine Wahrnehmung von einem schwarzen Nebel umhüllt.
Stecke Taddäus dahinter ? Er mußte irgendwie dagegen ankämpfen, durfte nicht in dem
Nichts verinken, doch es war zu verlockend. Die Ruhe genießen und sich einfach treiben
lassen...

Einige Zeit standen sich die beiden Kontrahenten nun gegenüber und der Wolf versuchte
verzweifelt den Nebel in seinem Geiste nicht überhand gewissen zu lassen.
Was für ein Spiel spielte Taddäus da ?
Dann wurde der Nebel wieder weniger und wich teilweise einem kleinen goldenen Licht.
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Der Gegner ließ von Tai ab und stand beinahe versteinert einige Meter vor ihm.

Doch was war das ? Schlagartig wirbelt Taddäus herum um zu sehen, ob jemand hinter
ihm stünde.
Dem Wolf kam dies sehr seltsam vor, doch die Ereignisse gaben ihm genug Zeit sich
etwas von dem Schlag zu erhohlen.
Tai weiß zunächst nicht was er tun sollte, sein Instink sagt ihm er solle Taddäus nun mit
voller Kraft erneut angreifen, aber etwas hält ihn zurück.
Er wünscht sich, dass dies kein Fehler ist, aber er kann nicht anders als dastehen und
seinen Gegner noch einmal genau anzusehen.

{Warum nur ? Warum......*}

Geschrieben von Arkani18 am 14.02.2003 um 19:03: 

  

OOC: Warnung... jetzt kommt Schurken-Klischee ohne Ende.

*Obwohl dies bei weitem nicht das erste Mal ist, daß Taddäus im Verlauf langer Zeit mit
einer übermenschlichen Wesenheit kommuniziert, erfüllt ihn doch diese Stimme mit
leisem Grauen. Diesmal umgeben ihn keine Bannkreise, hat er sich mental darauf nicht
eingestellt und keine Anderen sind da, die im Notfall hätten eingreifen können.
Er kann sich nicht einmal mehr sicher sein, aus welcher Richtung er die Stimme zu
vernehmen glaubt, es ist, als bewege sich ihr Ursprung stetig um ihn herum, durch ihn
hindurch oder sei gar überall gleichzeitig. Ted versucht, Ruhe zu bewahren und ganz
gezielt nach ihrer Quelle zu suchen, doch es gelingt nicht. Dennoch gibt es nur eine
mögliche Ursache... das Buch, oder wer oder was auch immer dahinter steht.
Die Intensität der Erfahrung sendet Schauer sein Rückgrat hinunter, und sein Fluchttrieb
meldet sich zu Wort. Gleichzeitig ignoriert er völlig, daß Tai noch immer kampfbereit
dasteht.*

Wer bist du?

Du weißt es.

Was willst du?

Was ich will? Die Frage ist, was du willst, Taddäus. Weshalb du gerade das tust,
was du tust.

Ich... äh... denke wir wollen das selbe, oder?

Scheinbar nicht mehr.

Was? Wie kannst du das behaupten? Was meinst du?

*zur Antwort auf diese dumme Frage zuckt ein schmerzhafter Energieblitz der Länge
nach durch Taddäus Rückenmark*

Schweig!
Ich muß mich sehr über dich wundern... warum spüre ich keine Bannfelder?
Warum bist du allein, und warum überrascht, meine Stimme zu hören? Warum
befinden wir uns auf einer Landstraße und nicht in einem geweihten Raum?
Taddäus, was beabsichtigst du? Wofür maßt du dir an, die dir geschenkten
Kräfte zu benutzen?
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*Taddäus ist sichtlich überrascht und versteht nicht, worauf die körperlose Stimme
hinaus will*

Ich... verstehe nicht... ich diene immer noch der Voraussagung, ich strebe immer
noch den Wandel an, wie du es befiehlst... Ich bin-

Ein törichter kleiner Narr, der mit Kräften herumspielt, die Göttern vorbehalten
sind!
*wieder wird Teds Nervensystem unter Strom gesetzt*
Du hättest längst von hier fort sein können, stattdessen gleichst du einem
dummen Kind! Du riefst leichtfertig jetzt schon nach einer Macht, derer du bei
weitem nicht Herr werden kannst.
In dir keimt die selbe Habgier... du bist nicht würdig.

*erst jetzt wird Taddäus eine Atempause gegönnt. Immer noch versteht er den
Kernpunkt nicht ganz, er ahnt nur, daß die Dinge schrecklich außer Kontrolle geraten
sind*

Was verlangst du?!

Du maßt dir an, das Schicksal der Schöpfung zu verändern und zu bestrafen, von
wem du dich nicht im geringsten unterscheidest? Ist dein erbarmungswürdiger
kleiner Verstand in der Lage, das zu fassen? Ein Wesen deiner Art kann nicht der
Richter sein. Es ist nicht der Wandel um des Wandels willen, den du anstrebst,
tief in deinem Inneren suchst du nur nach Vergeltung.

Ich unterscheide mich! Sehr sogar! Siehst du denn nicht... ich tue das alles für
unsere - für deine Zwecke?

Bedauerlich, daß du dies tatsächlich glaubst. Verblendete unreine Kreatur...
erwarte deine Bestrafung.

*Taddäus hebt abwehrend die Hände und weicht ein, zwei Schritte zurück, was jedoch
nicht den geringsten Nutzen zeigt, da die merkwürdige Entität immer noch nicht auf eine
Richtung festzunageln ist.
Entsetzt starrt er auf seine noch immer weiße Aura, als er realisiert, was sie zu bedeuten
hat. Und daß er sie nicht so einfach loswird...!
Ohne Vorwarnung verändern die zuckenden Blitze plötzlich ihre Form, greifen einmal kurz
weit aus und stürzen dann mit atemberaubender Gewalt auf ihr Zentrum zurück, noch
bevor Taddäus einen schockierten Schrei von sich geben kann. Seine gesamte Muskulatur
weigert sich, ihm zu gehorchen, er kann nicht flüchten, nicht atmen, sich nicht rühren,
während die geballte Macht des Lichts sich sich auf ihn entläd...*

Geschrieben von Tai Ookami am 14.02.2003 um 19:54: 

  Something went awfully wrong !

OOC: Und hier das "Good-guy Klischee ohne Ende" ;-)

BIC:

*Tai muß mit ansehen wie Taddäus immer häufiger zusammenzuckt und nun sogar
beginnt zu sprechen ja fast schon zu schreien.
Es scheint als würde er einem unsichtbaren Gegner gegenüberstehen, einer großen
Macht.
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Tai begriff was vor sich ging. Es mußte dieselbe Stimme sein, die versucht hatte ihn ihre
Gewalt zu bekommen.
Das Buch war nicht länger ein Werkzeugt für Taddäus, sondern es wollte ihn benutzen.
Momentan sah es so aus, als ob das Buch der wahre Feind war und Taddäus nun wohl
auch zu seinem Feind wurde.

{"Die Feinde meines Feindes sind meine Freunde..."}

Der Kegawajin spürt das er etwas unternehmen mußte... nur was ? Er konnte nicht
zusehen wie Taddäus opfer seiner eignen Intrigen wurde... nein. Das würde er nicht.
Als Taddäus zwei drei Schritte zurückweicht und die Hände schützen vor sich hält
beschließt Tai zu handeln.
Er spürt wie sich eine ungeheure Energie um Taddäus ansammelt. War dies eine Falle ?
Wollte ihn sein Gegner nur zu sich locken oder war die Sache wirklich außer Kontrolle
geraten ?
Tai hatte keine Zeit darüber ernsthaft nachzudenken, er mußte jetzt handeln.

Schnell spürtet er auf Taddäus zu und versucht durch Taddäus weiße Aura zu dringen
und seine Pfote zu ergreifen.
Vielleicht konnte er ein Teil der Energie auf sich lenken, damit Taddäus nicht alles
abbekommen würde.
Vielleicht könnten sie zusammen dem Buch widerstand leisten...
Tai ahnt die Schmerzen, denen er sich gleich aussetzen würde, aber dennoch konnte er
nicht anders. 

-- Zensiert weil Slowi sonst übel wird... -- 

Besessen von dem Gedanken versucht Tai nun nach leibeskräften Taddäus
vor der starken Energie zu schützen...

Geschrieben von Age2 am 14.02.2003 um 20:28: 

  

Nun tritt Age aus seinem Versteck,bereit,sich dem wahren Gegner zu stellen und sich mit
seiner Karft zu messen,fast bessesen von dem gedanken,seien Leistunsgrezen wieder zu
erweitern

Was auch immer du bist,wieso gibts du dich mit der Kontrolle eine so schwächlichen
Wesens ab?Reitzt es dich nicht,zu versuchen,einen wahrhaft starken Geist zu
beherrscehn und ihn zu kontroliern,eien wie meinen,oder überschäze ich dich gewaltig
und bist nicht weiet als eien dieser abertausenden von tatslosen Seelen,die sich mit
ihrem Schicksal nicht abfinden könnne,tot zu sein.

Wenn Du aber doch ein so mächtiger Gegner bist,wie ich annahm,dann lass von Taddäus
ab und versuche es an mir,ich werde es dir sicher nicht so leicht machen.

Geschrieben von Slowking am 14.02.2003 um 20:58: 

  

OOC: Tai, dass ist so viel good-guy, dass ich fast reiern musste. Das ist einfach zu viel
für meinen Magen.
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bic:
Slowi sah wie Tai Ted, der gerade von dem Buch gepeinigt wurde zur Hilfe eilte und
konnte das nun gar nicht verstehen.

Tai, was tust du da? Er hat uns die ganze Zeit nur benutzt und Hintergangen.
Von Anfang an und ohne Rücksicht auf Verlust. Ich werde ihm nicht helfen! Und
du solltest dir das noch dreimal überlegen.

OOC:
BITTE! Nicht die good-guy Antwort, dass er doch ein denkendes und fühlendes Wesen ist
und das recht hat zu leben. Und wenn doch bitte vorwarnen, damit ich mir nen Eimer
holen kann.:p

Geschrieben von Tai Ookami am 14.02.2003 um 22:35: 

  

*Tai spürt den Schmerz von sich besitz ergreifen. Tapfer versucht er das Schicksal, dass
er sich selbst ausgesucht hatte zu ertragen.
Dann hört er aber wie Slowi nach ihm ruft.
Er würde ihn nie verstehen können, soviel war sicher.
Doch momentan hatte er wirklich andere Sorgen als diese moralischen und ethischen
Fragen.
Mitten gefangen in der weißen Aura ruft er Slowi ärgerlich zu:*

"Verdammt Slowi was redest du da für einen Unsinn ! Wenn ich mir das noch
dreimal überlegt hätte wäre alles zuspät gewesen ! Abgesehen davon hast du
Bisa auch geholfen obwohl er uns hintergangen hat."

*Dann bricht er ab. Das gespräch mit Slowi würde ihn zuviel unnötige Kraft kosten.
Eigentlich wollte Tai das nicht so hart ausdrücken und im nächsten Moment bedauert er
seine harten Worte schon wieder, aber die Schmerzen und die Enttäuschung machen ihm
etwas zu schaffen, doch er hatte sein Ziel erreicht, er war durch die weiße Aura
durchgedrungen und kontne Taddäus Pgote nun ergreifen. Hoffentlich war es noch nicht
zu spät.*

"Taddäus... wehr dich dagegen ! Laß das Buch dich nicht kleinkriegen,d azu bist
du nicht hierher gekommen !"

Geschrieben von Slowking am 14.02.2003 um 23:37: 

  

OOC: soooo schlimm, dass dus gleich zensieren musstest wars ja nu auch nich.  Es war
nur hart an der Grenze.

BIC:
Es wäre auch besser gewesen, wäre es zu spät gewesen!
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Bisa habe ich geholfen, da er uns früher oft beschützt hat und weil er seinen
Fehler eingesehen hat. Tadäzs wird wohl nie begreifen, dass das Unrecht ist was
er tut.

Slowi hibbelt noch kurz auf der Stelle rum, rennt dann aber mit den Worten, "Son Mist,
ich bin einfach viel zu gutmütig.", nach vorne um Tai zu helfen.

Geschrieben von GinomeGelati am 14.02.2003 um 23:56: 

  

GG spürt, daß Tai Schmerzen erleiden muss und viel Energie genommen wird. GG ist
entsetzt.

{ Tai... ich muss ihm helfen... }

GG schaut sich um. Die Yattaisten sitzen friedlich im Gras und essen ihre Beeren. GG
kann sie also beruhigt alleine lassen. GG geht ein Stück in den Wald. Dort setzt sie sich
auf den Boden und beginnt zu meditieren. Langsam fällt GG in Trance. Grün wabert
Energie um sie herum. GG konzentriert sich auf Tai's Aura, die wild pulsiert. Vorsichtig
lenkt sie Energie zu Tai. Schließlich entlädt sie eine gewaltige Menge Energie direkt zu
Tai. Ein grün leuchtendes Geschoß fliegt durch den Himmel wie eine Rakete und trifft auf
Tai.

UFF

{ Hoffentlich reicht das aus.. ich bin fix und alle >.< }

GG wacht aus der Meditation auf und sackt aber direkt danach etwas kraftlos zusammen.
Auf dem warmen, weichen und moosigen Waldboden liegt GG und schläft den Schlaf der
Erschöpfung.

Geschrieben von Bisa1 am 15.02.2003 um 10:36: 

  

Bisa stand die ganze Zeit fassungslos daneben und beobachtete wie die anderen
versuchten dem Buch stand zu halten, er rief seinen Dolch zu sich welcher zu leuchten
begann und kurz darauf hörte der Knight eine Stimme.

Du der du den Schlüssel bei dir hast der mich befreite, willst du nicht die Macht die du
befreit hast nutzen, willst du nichtd as was dir gehören sollte auch besitzen.

{Was wer oO?
Das Buch? Ist das das verdammte Buch?}
Diese Macht was soll ich damit, ich würde doch nur Schmerzen verbreiten.

Selbst wenn es wären doch nur wertlose Kreaturen, denk daran du bist ein Dämon du
existierst um zu töten, du hast doch oft genug Spass daran gehabt

{Woher weiß dieses Ding davon.
Auch egal egal wieviel Spass ich daran habe oder nicht dashier geht zu weit.
Vielleicht kann ich Ted erreichen}

#Ted begreifst du endlich das das Buch geschlossen werden MUSS, begreifst du, wir
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haben es geöffnet also werden wir es auch schließen, ich habe dich noch nicht
aufgegeben, und ich empfinde auch keine Wut doer ähnliches für dich, ich hoffe du
verzeihst mir auch aber ich sah dies kommen...#

{Verdammt Dämon, Engel, Morph, Mensch was immer ich bin ich bin so verwirrend und
durcheinander das ich selbst mich nicht verstehe, abe rhoffentlich hört Ted auf mich.}

OoC:Wollte auch mit dem Buch reden 
*post nochmal les* *mit vorherigen posts vergleich* oO ok Bisa ist ziemlich krank im
oberstübchen *auf gespaltene Persönlichkeit deut*

Geschrieben von Tai Ookami am 15.02.2003 um 11:51: 

  

*Der Kegwajin schließt vor Erschöpfung die Augen.
Ein schmerzhaftes Brennen durchdringt seinen Körper, als ob tausende von klingen ihn
durchbohren würden.
Doch er hört nicht auf seine Lebenesenergie an Taddäus zu übertragen, damit auch er
dem Buch standhalten konnte.
Doch lange würde er es nicht mehr aushalten.
Gerade als er den Halt zu verlieren drohte spürte er von irgendwo her eine große Energie
nahen, doch konnte er sich nicht erklären woher sie kam. Er befürchtete durch die
ENergie angegriffen zu werden, aber abschirmen konnte er sich nicht.
So trifft die Energie ungebremst auf ihn doch zu seinem erstaunen raubte sie ihm keine
Kraft sondern gab ihm welche ab.
Als er die Augen öffnete sah er, dass ihn nun ein seltsames grünes leuchten umgab.
Diese Energie mußte von Ginome gekommen sein... Hoffentlich ging es ihr noch gut.
Dankbar stellt er sich nun mit neuer Kraft erneut gegen das Buch und sogar Slowi kam
an um ihnen zu helfen. Vielleicht konnten sie zusammen das Buch wieder versiegeln,
vorrausgesetzt Taddäus würde den Angriff durchstehen und ihnen helfen.

{Warum sollte er das tun.... ? Ich bezweifle, dass er uns helfen wird.}

Inständig hoffte Tai, dass Taddäus sie nicht alle in eine große Falle gelockt hatte, aber
dass das Buch nun hinter allem steckte war nicht zu bezweifeln.
Es war im wahrsten sinne des Wortes ein verfluchtes Buch.

Die drei Gestalten gaben schon ein zu komisches Bild. Tais blauer Kampfanzug umgeben
von grünem Licht, Taddäus noch immer in Schwarz gehüllt umgeben von weißem Licht
und der rosarote Slowking.*

{#Höre mich an, oh Geist oder Dämon des Buches. Was immer du bist, lasse von
Taddäus ab./#}

Geschrieben von Arkani18 am 15.02.2003 um 18:56: 

  

OOC: sorry daß ich heute vormittag nicht gepostet hab, ich war auf der Friedensdemo

*Taddäus hat sehr wohl mitbekommen, wie ihm plötzlich die anderen zur Hilfe eilen.
Seine Wahrnehmung arbeitet glasklar und die Konturen und Farben der Umgebung
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brennen sich viel zu scharf und grell in seine Netzhaut, genau so wie der ihn
durchdringende Schmerz in seinen Körper. Sein Verstand kapituliert davor, alles was in
diesen Augenblicken noch zählt, ist daß es irgendwie aufhört. Er spürt wie unter dem
Dauerfeuer das auf ihn einprasselt, seine Lebenskraft rapide schwindet, und er ist zu
schwach um dagegen anzukämpfen, sowohl sein Körper als auch sein Wille. Jetzt da
seine Vision in unerreichbare Ferne gerückt ist und er die Gewißheit hat, daß er nicht gut
genug ist, um sein Ziel zu verwirklichen... wozu noch?
Wahrscheinlich geschah es ihm recht.
Ted läßt seinen Widerstand fallen, als er mit einem Mal eine Berührung an seiner Pfote
spürt und Tai erblickt, der ohne Rücksicht auf seine eigene Verfassung versucht, ihm
beizustehen. Taddäus versucht, ihm begreiflich zu machen, daß er das nicht will, ist aber
zu jeglicher Äußerung außerstande.
Als nächstes mischen sich Ages und Slowis Energien dazu, und tatsächlich spürt Ted ganz
kurz eine gewisse Erleichterung, doch sie ist nicht von Dauer.
Ein so mächtiger heiliger Gegenstand, der die Gewalt besitzt, die ganze Menschheit ins
Verderben zu stürzen, macht keinen Unterschied, ob sich ihm ein, drei oder tausend
Gegner entgegenstellen. Das zuckende Geflecht energetischer Blitze kocht hoch und setzt
sich zur Wehr.
Es sieht nicht aus, als hätten sie eine Chance, zumindest glaubt Taddäus nicht daran.*

Hört doch auf damit, das führt zu nichts! Ihr habt hiermit nichts zu tun, kein Grund mit
draufzugehen!
Und Bisa, es zu schließen ist unmöglich!

Geschrieben von Bisa1 am 15.02.2003 um 19:24: 

  

#Ach man kann es also nicht schließen, aber öffnen ging.
Jeder sagte man kann es nciht öffnen udn wir haben es geschafft dann werden wir es
auchd icht bekommen schonmal erstrecht mit den anderen zusammen.
Wo ist der Kampfgeist der die Welt reinigen wollte?
Wo ist er?
Wenn du das buch jetzt nicht stoppst hast du dein ziel, nein du hast noch mehr alles
würde vernichtet werden ALLES#

Nun ging auch Bisa zu den anderen und kämpfte sich in diese Aura, es fiel auch ihm nicht
leichter als den anderen aber der Dolch und das buchs chienen sich an zu zihen, so
bewegte er sich langsam in richtung Ted.

#sihst du troz allem helfen sie dir nimm die hilfe an wenigstens um diese Welt zu
schützen, und dann vielleicht auf anderem Wege zu evrbessern..#

Geschrieben von Arkani18 am 15.02.2003 um 20:01: 

  

Nein du Dummkopf, das würde nicht passieren! Es geht hier um mich alleine! Das Buch
braucht jemanden, dessen es sich bedienen kann, und ich bin das nicht! Es wird warten
bis der Richtige kommt!
Hör auf die Welt noch anders bessern zu wollen - es ist vergebens!
Es ist völlig vergebens!

*Das viele Sprechen strengt Taddäus ziemlich an, auch wenn er von Tai noch immer
Energie erhält.
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Ohne daß er es möchte, wohlgemerkt.
Durch all den Schmerz hindurch wird Taddäus nämlich immer deutlicher bewußt, daß er
Jahre seines Lebens in einen naiven Traum investiert hat, der nun zerplatzt ist - und er
nun ins Bodenlose stürzt. Mit der Aussicht auf die Erfüllung dieses Traumes verschwand
auch der aus Sinn seinem Dasein, die einzige Hoffnung die ihn immer wieder zum
Weitermachen angetrieben hatte.
Jetzt hat er nur die Wahl entweder wie ein Feigling sein Vertrauen in die anderen zu
setzen, die wider aller Vernunft immer noch versuchen, ihm zu helfen, obgleich es
aussichtslos ist, oder einen Punkt zu machen.
Ohnehin sah es nicht so aus, als könne er noch lange durchhalten. Es wäre völlig nutzlos,
wenn die Übrigen sich auch das Buch zum Feind machen würden.*

Jetzt hört schon auf mit dem Quatsch, ich WÜNSCHE eure Hilfe nicht!

Geschrieben von Bisa1 am 15.02.2003 um 20:32: 

  

Nun nahm Bisa auch alle kraft zusammen um zu sprechen

Tja mein lieber so leicht istd as nciht, ich will nicht also lasst mich.
Du klingst wie ein kleines Kind {das aus meinem munde} 
"Ich kann mit meinem Spielzeug nichtmehr spielen, obwohl ich es sollange wollte, also
will ichgarnichtsmehr udn finde alles blöde"
Reiß dich zusammen was du hiernach machst musst du wissen aber beid em hier hab ich
dir geholfen also bringen WIR es gemeinsam auch zuende, ausserdem mit der Hilfe der
anderen schaffen wir es sicher.

Bisa erreichte ted und legte seine Hand auf die Hand von Ted die das Buch hielt

Wir schaffen das

irgendetwas ward eutlich anders an bisa, ganz anders als sonst. normal würde er mit
plumper gewalt versuchen das Buch zu zerstören aber nein er schien weiterhin erstrangig
Ted helfen zu wollen. Entgegen alld er Anstrengung klang seine Stimme immernoch sehr
ruhig und ausgeglichen

Tai, slowi, age ihr habt es gehört wir müssen es dicht machen egal wie wir werden es
auch schließen

OoC: na da nähert der dämon sich ja auch mal dem good guy geschwafel oO

Geschrieben von Slowking am 15.02.2003 um 21:51: 

  

OOC:
/me findet diesen RPG Thread absolut geil und meint, dass man daraus auch ein Buch
machen könnte.

BIC:
Ich werde alles geben, aber wie genau sollen wir das anstellen?

Geschrieben von Age2 am 16.02.2003 um 11:05: 
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Wenn wir es nicht mit Vernuft schaffen,ihm das buch zu entreißen,dann eben mit einer
List.

Age fängt an,mit seinem Zeigefinger Kreise zu ziehen,als ob er versuchen wolle,erengie
zu sammeln.nachdem er mit dem Kreiszeihen fertig wahr,richtet er seine Handfläche auf
Taddäus 

Bitte Lächeln.

Ein etwa 10 cm breiter Strahl aus gleizend-weißer Energie fliegt auf Tadäus zu und trifft
ihn genau in die Augen,sodass er ,abgelenkt von den höllischen Schmerzen seien
Augen,das Buch fallen lässt.

Geschrieben von Tai Ookami am 16.02.2003 um 11:56: 

  weiter ^-^

OOC: Ich will Euch den Spaß nicht verderben, aber das Buch befindet sich nicht in
Taddäus Händen...
Von daher ist Ages Posting leider realitv sinnlos....

BIC:

*Tai hörte Taddäus Stimme und spürt wie er sich dagegen sträubte weiter Energie von
ihm anzunehmen, doch letzten Endes konnte er sich nicht davor schützen und nahm es
wohl widerwillig hin.
Etwas betrübt über die Worte des Moprphs denkt Tai nach, ob es vielleicht doch besser
wäre ihn nicht mehr künstlich am Leben zu erhalten.
Was gab ihm das Recht ihn gegen seinen Willen mit Energie zu versorgen.
Dich mit einem hatte Taddäus nicht ganz Recht. Tai war zu tief in die Geschichte
verwickelt, als dass er sich so einfach aus der Geschichte raushalten könnte.
Seine Miene heitert sich aber etwas auf, nachdem er Bisas Worte gehört hatte.
Wenn sie gegen das Buch eine Chance haben wollten brauchten sie wirklich alle Kräfte
die sie mobilisieren konnten, das bezog auch Taddäus mit ein, darum durfte er nicht
sterben.

{Elender Drückbeberger, steckt den Kopf in den Sand, wenn es mal nicht so kommt wie
er gerne hätte...}

Tai beißt die zähne zusammen und zischt Taddäus zu:*

"Oh nein Freundchen... Glaub ja nicht, dass Du dich so leicht aus der Affaire
ziehen kannst.
Du hast einen Fehler gemacht indem du das Buch geöffnet hast und nun wirst du
ihn gefälligst mit uns zusammen ausbügeln.
So leicht wie du dir die Sache machst ist es nämlich nicht.
Und ich werd' nicht zulassen dass du so leicht davonkommst...."

*Waren das wirklich Tais Worte ? Sie erschraken ihn schon beinahe selbst und er spürte
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wie etwas lang vergessenes zurückkam...
Doch erst jetzt bemerkte er, dass sich Ginome wohl wieder in einer Art Tiefschlaf
befinden mußte.... Scheinbar hatte sie die Energieübertragung geschwächt.
Ohne lange zu zögern setzt er sich mit Psiana, die wohl im Wald war in Kontakt:*

#Psiana, kannst du mich hören ? Ich glaube Ginome ist im Wald wieder
irgendwo zusammengebrochen... Bitte sieh mal nach ihr, okay ?#

Geschrieben von Psiana am 16.02.2003 um 13:06: 

  

Psiana saß an einen Baum gelehnt im Wald und machte sich Sorgen darüber, wie es ihren
Freunden wohl gerade ging, als sie die telephatische Nachricht erhielt.

#Ich höre dich Tai, ich werde mal nach ihr suchen, wenn ich sie gefunden habe melde ich
mich wieder.#

Psiana steht auf und lässt ihre Sinne ein Stück durch den Wald schweifen. In einiger
Entfernung kann sie tatsächlich Ginome spüren und so geht sie in diese Richtung. Psi
findet Ginome schlafend auf dem Waldboden liegen.

Ginome, wach auf *anstubs*

#Tai, ich hab Ginome gefunden, keine Sorge mit ihr ist alles in Ordnung, sie ist
eingeschlafen.#

Geschrieben von GinomeGelati am 16.02.2003 um 14:47: 

  

GG wacht durch Psiana's Gestupse auf.

Psi? Hai.. ich bin so müde >.<

Wieso bist Du hier? 

Geschrieben von Psiana am 16.02.2003 um 14:59: 

  

Tai hatte mich darum gebeten, nach dir zu sehen. Er hatte vermutet das du
zusammengebrochen bist. Was ist denn passiert? 

Geschrieben von GinomeGelati am 16.02.2003 um 15:11: 

  

Tai hatte Probleme und ich habe ihm Energie gesendet. Leider bin ich sehr
erschöpft, sonst würde ich ihm nochmal welche schicken.
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Boa.. bin ich müde >.< 

Geschrieben von Arkani18 am 16.02.2003 um 17:26: 

  

*Ebenfalls mit zusammengebissenen Zähnen starrt Taddäus zu Tai und Bisa hinüber.
Was war daran so schwer zu verstehen daß er auch jetzt keine Ausnahme machen und
Hilfe annehmen wollte?*

Ja, ich habe einen schweren Fehler gemacht, und jetzt zahle ich den Preis, was
wollt ihr mehr? 

*Ein erneuter Ausbruch von Blitzen jagt durch Ted hindurch, und diesmal scheint es
endgültig zu sein.
Seine Wahrnehmung flimmert wie Stroboskoplicht, sein Herzschlag steigt rapide an, und
er hat arge Probleme Luft zu bekommen.
Doch dann geht die Kraft auf das "übliche" Maß zurück, und Taddäus erwischt sich dabei,
wie er froh ist, noch am Leben zu sein. Er verflucht seine Instinkte. Die selben
lächerlichen Irrationalitäten die ihn auch Bisa hatten vertrauen lassen.
Ted weiß, daß er nun eine Wahl treffen muß.
Aber, wie würde er dastehen, wenn sie es tatsächlich schaffen würden? Als der Schuldige,
der Verbrecher, der ihr Vertrauen mißbraucht hatte und nun keine Zukunft mehr hat?
Würde er dazu die Kraft aufbringen, nur um auf diese sinnlose Weise sein Leben zu
retten?
Es wäre viel einfacher, es hier zu beenden.
Wie ein Feigling.
Aber ist das noch von Bedeutung?
Vielleicht...
Zu viel Zeit zum Entscheiden bleibt nicht.*

{Also gut. Ich entscheide mich, dagegen anzukämpfen. Ich weiß nicht, weswegen. Und
vielleicht habe ich mir zu lange Zeit gelassen damit. Aber...}

*Taddäus versucht, das Gefühl von Verbitterung und die Schmerzen ein Stück zur Seite
zu drängen und auf die anderen einzugehen.*

Geschrieben von Tai Ookami am 16.02.2003 um 17:48: 

  

*Der Kegawajin hört Psianas Stimme und ist erleichtert, dass mit Ginome alles in
Ordnung zu sein scheint.
Nun konnte er sich voll und ganz auf Taddäus konzentrieren.
Als er merkt, wie Taddäus anfängt sich gegen das Buch aufzulehnen kann man ihm seine
Erleichterung förmlich ansehen.
Nungut, sie mußten die Energie irgendwie auf das Buch zurückreflektieren... *

"Taddäus... Siehst du eine Möglichkeit die Energie zurück auf das Buch zu
werfen ?"

Geschrieben von Arkani18 am 16.02.2003 um 20:00: 
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*Es ist für Taddäus eine große Schmach, von einer Sekunde auf die andere auf einmal
mit seinen Feinden zusammenzuarbeiten. Aber da mußte er jetzt durch. Auf Tais Frage
dagegen weiß er keine rechte Antwort, zumal es der Macht, die hinter dem Buch steht
nicht recht ist, daß er nun gegen sein Schicksal ankämpft.*

Gib dir keine Mühe. Scheinbar begreifst du immer noch nicht, womit du es hier
zu tun hast.

*Ted versucht, die grausame, wiederhallende Stimme aus seinen Gedanken zu
verbannen.*

Mir fällt nichts ein! Ich habe es ja nicht einmal alleine entsiegelt!

Geschrieben von Bisa1 am 16.02.2003 um 20:07: 

  

Tja du hast es nicht allein geöffnet sondern mit mir zusammen, also werden wir es auch
zusammen schließen können.
{Die Frage ist nur wie}
Und wennw ir es schließen und den Dolch hindurch stecken, das er vorrübergehend als
Sigel dient?
Könnte das gehen, denn das entgültige Siegel zu errichten dürfte schwer werden.

Geschrieben von Arkani18 am 17.02.2003 um 13:28: 

  

Fangen wir an und sehen später!

*Taddäus gibt sich einen Ruck und zieht einen Teil der Kraft ab, die er dazu verwendet
hatte, sich gegen die Angriffe zu schützen.
Augenblicklich schlägt die zerstörerische Energie durch das neue Leck in der
Verteidigung. Ted schreit auf und verliert das Gleichgewicht, und nur die Tatsache, daß
Bisa ihm im Weg steht, verhindert, daß er zu Boden fällt.
Mit zusammengebissenen Zähnen und zugekniffenen Augen vereint er seine Kräfte mit
denen Bisas, auch wenn er jetzt schon am ganzen Leib bibbert und ziemlich genau weiß,
daß er auf diese Weise nicht lange durchhalten kann.*

Geschrieben von GinomeGelati am 17.02.2003 um 14:36: 

  

Psi, Tai braucht bestimmt noch mehr Energie.. kannst Du mir helfen? Ich spüre,
daß er in Gefahr ist. Die anderen bestimmt auch =(
Ich könnte nochmal hin gehen.. aber dazu brauche ich Energie. Als Astralkörper
kann ich keine WR zu mir nehmen.

Hilfst Du mir?
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Geschrieben von Psiana am 17.02.2003 um 17:41: 

  

Sicher helfe ich dir. Ich hoffe das die anderen durchhalten 

Geschrieben von GinomeGelati am 17.02.2003 um 18:06: 

  

GG bedankt sich bei Psiana und sagt ihr, sie solle ihr Energie zuführen während sie in
Trance ist. Dann setzt sie sich hin und beginnt langsam in Trance zu fallen. Tiefer und
tiefer gleitet GG in die Trance. Grün leuchtet das Relikt um ihren Hals. Schließlich trennt
sie den Geist vom Körper und begiebt sich zu Taddäus. Dort angekommen geht GG's
Geist zu Bisa und spricht mit ihm.

#Bisa, kann ich Euch helfen? Was wollt Ihr tun? Das Buch versiegeln? Ich bin Priesterin..
das kann ich^^#

Geschrieben von Bisa1 am 17.02.2003 um 18:13: 

  

bisa empfängt Ginomes Nachricht und will zunächst nicht antworten, tja nichtnur Ted
hatte seinen Stolz.. aber shcließlich antwortet er doch.

#Ginome ich brauche deine Energie nicht aber versuchmal ob du Ted damit helfen kannst
er ist fast am Ende...#

{hoffentlich klappt das}

Bisa konzentriert seine ganze Kraft im Dolch und versucht mit dessen kraft gegen das
Buch anzukämpfen

Geschrieben von GinomeGelati am 17.02.2003 um 18:28: 

  

GG hört Bisa, aber da sie ihm die Energie gar nicht geben wollte.. GG's Geist schwebt zu
dem Buch und versucht es zu versiegeln. Ein grünes waberndes Licht geht von GG's Geist
aus und umhüllt diesen und kurz darauf auch das Buch. Hat es geklappt? Oder hilft es
wenigstens den anderen? GG weiß es nicht. Fester und stärker versucht sie das Buch zu
bändigen. Langsam lässt die wenige Energie, die sie hat nach und sie ruft nach Psiana... 

#PSI! Hilf mir! Gib mir Energie!#

Grün wabernd ist das Buch in GG's Geist gehüllt... 

Geschrieben von Psiana am 17.02.2003 um 18:37: 
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Psiana konzentrierte sich noch etwas stärker als sie die Nachricht hörte und leitete ihre
Energie zu Ginome. 

Geschrieben von Arkani18 am 18.02.2003 um 15:07: 

  

*Es ist noch nicht geschafft, auch wenn das Bemühen offenbar nicht ohne Effekt ist. Das
Buch zeigt deutlich, daß es NICHT versiegelt werden möchte und erhöht seine
Anstrengungen.
Andererseits ist der Sieg nicht mehr weit entfernt.*
Wir können es schaffen... wenn wir uns richtig reinhängen!

*Ted macht den Anfang. Sämtliche ihm zu Verfügung stehende Kraft, Angriff,
Verteidigung und Heilung inbegriffen fließt nun in das Bestreben, das Siegel
wiederherzustellen.
Er kann seine Arme kaum noch vorne halten, in seinem Kopf lärmt ein pulsierendes
Dröhnen, und noch immer fühlt es sich an, als wolle ihn jemand mit einem
unangespitzten Baumstamm durchbohren. Verbissen hält Taddäus durch, solange er
kann. Dann plötzlich ändert sich etwas. Seine schweren Gliedmaßen und sein Kopf
verlieren plötzlich ihr Gewicht, und sämtlicher Streß fällt von ihm ab, als sich seine Welt
in eine wohltuende Dunkelheit hüllt.
Haltlos rutscht er an Bisa nach unten und bleibt ohne sich zu regen am Boden liegen.

Geschrieben von Bisa1 am 18.02.2003 um 15:54: 

  

Bisa hatte nun die Wahl entweder Ted weg bringen oder das Buch mit den anderen
Versiegeln und troz allem bleibt er um den anderen zu helfen, kaum etwas würde er
lieber tun als ted nun zu helfen aber die anderen wurden in etwas mit rein gezogen
andem er schuld war udnd as musste er ausbügeln.
Hoffentlich wird Ted noch so lange aushalten, wenigstens nicht sterben.
Der Dolch schien tatsächlich auf ginomes Anwesenheit die ja auch von einem Relikt
gestärkt wird, anzusprechen, das leuchten um den Dolch wurde stärker und es schien
langsam ein neues Sigel zu entstehen nur ob es halten würde ist die frage.

{Verdammt wie lange dauert es dnen dieses Siegel zu erneuern, und jetzt wo ted
ausgefallen ist Ted hoffentlich iste r wirklich nur ohnmächtgi.. aufjedenfall muss das Buch
wieder zu}

Geschrieben von GinomeGelati am 18.02.2003 um 16:11: 

  

GG stellt mit Entsetzen fest, daß Taddäus zusammen gebrochen ist. Sie zapft Energie von
Psiana ab und leitet diese in das entstehende Siegel. GG kann nur hoffen, daß sie nicht
zuviel von Psiana abgezogen hat und diese wohlauf ist. Kontrollieren kann sie es nämlich
in dieser Situation nicht mehr.

Geschrieben von Tai Ookami am 18.02.2003 um 16:45: 
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*Tai hatte die ganze Zeit schweigend, umgeben von dieser riesigen Kraft, versucht
Taddäus zu stärken.
Als er merkt, dass Ginome auch teilweise anwesend ist, beschließt er ebenfalls seine
Energie zu dem Buch zu leiten, um es zu versiegeln.
Angestengt führt er immer mehr Energie zu, doch lange würde er auch nicht mehr
standhalten.
Sein Blick wandert zu den anderen, die krampfhaft versuchen das Buch zu stoppen, dann
sieht er die Stelle an der Bisa gestanden hatte. Sein kleiner Beutel lag immernoch da...
scheinbar hatte Slowi ihn dort liegengelassen, nachdem er Bisa ein Röllchen gegeben
hatte.

Als Taddäus dann zu Boden fällt beschließt Tai es zu wagen. Der versucht krampfhaft
durch die Energie zu brechen und zu seinem Beutel zu gelangen. Hoffentlich konnten die
anderen weitermachen, bis er den Beutel geholt hatte.

Mit letzter Kraft suprtet er nun los und greift nach seinem Beutel. Er müßte nun shcnell
zurück um den anderen eins zu geben.

Nach wenigen Sekunden steht er wieder im Kreis seiner Freunde und verteilt die Senzu
WRs an Bisa und Slowi. Ginome konnte ja als leider keine zu sich nehmen, war ihr körper
ja nicht an Ort und stelle. Dann blickt er zu Ted, der noch immer bewußtlos am Boden
lag... Sollte er auch ihm etwas abgeben ?*

Geschrieben von Psiana am 18.02.2003 um 17:06: 

  

Psiana sitzt immernoch am Waldboden neben Ginome, und versucht soviel ihrer Energie
wie möglich an die Pristerin zu leiten. Allmählich macht sich aber die Erschöpfung
bemerkbar, so dass sie mit Morgengrauen ihre Energie wenigstens teilweise regeneriert
und Ginome einen weiteren Energieschub gibt. Aber ihr ist klar, das sie das nicht mehr
allzulange aushalten kann.

Geschrieben von GinomeGelati am 18.02.2003 um 17:23: 

  

GG bemerkt, daß Psiana an Energie gewonnen hat und zapft auch sofort diese an. Direkt
leitet sie die Energie auf das Siegel. Wie lange sie und auch Psiana das durchhalten kann,
weiß nur Yatta alleine.
GG bemerkt wie Tai zu den WR huscht und welche verteilt. ZU gerne hätte sie eines
genommen, aber als Astralkörper ist ihr das nunmal nicht möglich. Da bemerkt sie den
Zweifel in Tai... 

#Tai, gib ihm eines. Wir brauchen seine Energie um das Siegel zu schließen. Wenn es
schief geht, dann haben wir zwar alle Pech gehabt, aber ich bezweifle, daß wir es ohne
Taddäus schaffen!#

Geschrieben von Tai Ookami am 18.02.2003 um 17:34: 

  WARNUNG !!!! ULTIMATIVES GOOG GUY GESCHWAFELE !!!
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*Tai vernimmt Ginomes Worte. Unter normalen Umständen hätte er nie gezögert
Taddäus eines zu geben...
Aber unter diesen ?
Doch er fügt sich ihrer Bitte und beugt sich über Taddäus.
Sein Blick fällt auf die Tüte und das eine Röllchen, dass noch in ihr liegt.
Ein Waffelröllchen... das eine Waffelröllchen...

Er selbst hatte noch nicht Gelegenheit gehabt sich eines einzuverleiben, also hieß es jetzt
er oder Ted...
Doch Tai sieht ein, dass es Ted nötiger hat und ringt sich schließlich dazu durch ihm ein
"The One Röllchen" zu geben.
Doch die Sache gestaltet sich etwas schwierig...
Taddäus war ja bewußtlos.
Tai sieht Taddäus an und stöhnt nur "ohhhh nein...
Keine Mund-zu-Mund-Beatmung..."
Ihm mußte etwas besseres einfallen...
Im erste Hilfe kurs hatten sie mal gesagt man solle zuerst sicher gehen, dass der
Betroffene auch wirklich bewußtlos ist.
So geht Tai eben die übliche Pallette durch von "sanft" Schütteln bis hin zum Typischen "
Hey Aufwachen !!!"
Hoffentlich würde Ted wieder zu sich kommen...
Sonst müßte er ihm irgendwie noch Energie zukommen lassen...
Das Problem war nur, dass Tai selbst ziemlich KO war...*

"Taddäus... Komm schon Stay with us !"

Geschrieben von Arkani18 am 18.02.2003 um 19:21: 

  *quiek*

OOC: tut mir leid daß ich es so umständlich mache. *sich hau* Bedenkt man aber
folgendes: "apokalyptische Macht ist fest entschlossen ein kleines Pokémon zu plätten",
dann ist es glaub ich zumindest nachvollziehbar. *sich in Ecke verkriech* örf. ich sollte
aufhören mich so in den Vordergrund zu stellen. Deswegen hab ich Ted auch eigentlich
gefainted, damit der Fokus mal etwas von ihm weggeht.

BIC:
*Durchaus, Taddäus ist k.o. Allerdings scheint er nicht tot zu sein, denn ein scharfer
Verstand kann kombinieren, daß das Buch dann aufgehört hätte, ihn anzugreifen. Dies ist
allerdings nicht der Fall. Auch wenn er es nicht mehr mitbekommt, muß er noch einiges
einstecken, und scheinbar hängt der Ausgang des ungleichen Kampfes davon ab, wie
schnell und entschlossen die anderen nun handeln.*

Geschrieben von GinomeGelati am 18.02.2003 um 19:40: 

  

GG's Geist ist weiterhin um das Buch gewickelt. Mit aller Kraft hält sie es zu und gibt
Energie auf das Siegel.
Hat es ein wenig nachgegeben? Mehr und mehr Energie zieht GG von Psiana ab. Lange
kann auch diese das nicht mehr durchhalten, das ist GG durchaus bewusst.
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#Tai, wenn Du ihm das WR nicht geben kannst, dann iß es selbst.. ich brauche Hilfe! Ich
halte nicht mehr lange durch.. und Psi auch nicht!#

Geschrieben von Tai Ookami am 18.02.2003 um 19:58: 

  

*Tai muß mit ansehen wie das Buch Taddäus angriff. Doch er konnte nichts weiter tun als
zusehen, da er selbst zus chwach war um ihm zu helfen.
Dann hört er Ginomes Stimme...
Nun sollte er das Röllchen doch selbst essen ? Rsigniert schüttelt er den Kopf, warum
konnten die das nicht gleich sagen ? Dann wäre ihm viel Ärger erspart geblieben.
So schiebt es sich Tai in den Mund uns spürt wie seine Kraft zurückkehrt. Dann spurtet er
zurück zu den anderen und versucht erneut sie zu unterstützen.
Es war es an ihm Ginome mit seiner Energie zu unterstützen.

Der scharfe Verstand kann kombinieren, dass diese apokalyptische Macht sich nicht mit
einem bewußtlosen Gegner abgibt, während 4 (5) gegner bei vollem Bewußtsein
versuchen ihn zu plätten...
Demnach sollte Taddäus erst einmal sicher sein.
Sollte das Buch ihn weiter angreifen, wäre das die Möglichkeit die Kraft ein für alle mal zu
versiegeln.*

"Geht es wieder Ginome ?"

Geschrieben von GinomeGelati am 18.02.2003 um 20:12: 

  

GG bemerkt, daß Tai gestärkt zurück kommt und weiterhilft. { Yatta sei Dank!
Die Hilfe tat Not! }
Fester umwickelt GG das Buch mit ihrem Geist, hält mit aller Kraft den Deckel
geschlossen.

#Tai, Bisa, Slowi Kann jemand versuchen es anzufassen und den Deckel
geschlossen zu halten? Dann versuche ich das Siegel zu schließen. Beides
schaffe ich rein kräftemäßig nicht.#

Geschrieben von Age2 am 18.02.2003 um 21:42: 

  

ich werde versuchen,das Buch ebenfalls zu schwächen,ich bin der meinug,das
ich es nicht anfassen sollte,da ich nicht so verbunden bin mit yatta,wie ihr es
seit

Age fängt an sich zu konzentrieren und eine bläuliche Aura umgibt ihn.....immer
weiter konzentriert sich Age,bis er der Augen aufreißt ,seine Hand dem Buch
entgegenstreckt und ein Schwall auf Machtblitzen das Buch durchfährt und es
sichtlich nochmehr schwächt.
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Geschrieben von Bisa1 am 18.02.2003 um 21:44: 

  

Bisa hört Ginome und sah es als seine Pflichtd as Buch zu schließen,, er hatte es
ja auch geöffnet, also zwengt er sichd urch die würgende Kraft die von dem
buch ausgeht bis er tatsächlich auch dort ankommt.
Er greift nach dem Buch, als er es berührt hat er das Gefühl sein Körper wäre
versteinert mit jeder Sekunde wurde es noch unmöglicher sich auch nur noch
ein stückchen zu bewegen und dennoch schhafft er es den Deckel langsam zu zu
drücken, doch ganz zu war es noch nicht ihm allein fehlte de rletzte tick

#verdammt alleine schaffe ich das nicht irgendwer muss helfen bitte.#

OoC:Hoffe ich treibe jetzt net zu einfach/schnell auf buch ist dicht zu

Geschrieben von Tai Ookami am 18.02.2003 um 21:51: 

  

*Tai hört Ginomes Aufforderung und Ages Kommentar.
Ein kleines Grollen ertönt aus seiner Kehle...
"Ich und mit Yatta verbunden.. Tsk... Aber du hast recht, schaffen würdest du
das nicht, es könnte von Dir Besitz ergreifen."

*Gerade wollte Tai Bisa bitten die Aufgabe zu übernehmen, als dieser schon
wortlos an ihm vorbeistürmt.
Naja, so gut dieses stürmen eben ging. Trotz der enormen Kraft die das Buch
umgab kam er aber sehr schnell vorwärts.
Mit weit aufgerissenen Augen beobachtete Tai Bisa. Allmälich schloss er das
Buch und es war eine Frage der Zeit bis der letzte Spalt geschlossen war. Doch
was war das ?
Tai empfängt Bisas Botschaft. Das Buch schien wirklich sehr stark zu sein, da es
nicht einmal Bisa schaffte es zu schließen. Nun gut, Tai entschloss sich als
nächster zu Bisa zu gehen.
Auch für ihn war es schwer sich durch diesen Schild zu kämpfen, doch endlich
war er bei Bisa. Er legt seine Poften ebenfalls auf den Umschlag und spürt sofort
ein gewaltiges Brennen.
Kein Wunder, dass Bisa es nicht lange aushalten würde...
Mit ganzer Kraft lehnt er sich nun gegen den Umschlag, auch wennd as mit
enormen Schmerzen verbunden ist.*

{Hoffentlich ist dieser Alptraum bald vorbei...}

Geschrieben von GinomeGelati am 18.02.2003 um 22:37: 

  

GG's Geist legt sich noch enger um das Buch, sodaß der Kraftaufwand
hoffentlich nicht mehr so stark sein muss. Enger und enger windet sie sich um
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das Buch. Eine Art geistige Kette versucht sie darzustellen. Dennoch ist es
enorm schwer und ohne eine weitere Person warscheinlich sogar unmöglich es
zu schließen.. 

Geschrieben von Arkani18 am 19.02.2003 um 09:44: 

  

#Hallo? Wo sind eigentlich schon wieder alle hin, was tut ihr da draußen und
warum sagt mir schon wieder niemand darüber bescheid? Ihr verursacht
jedenfalls einen dermaßenen Energieaufwand daß hier sämtliche Lampen
ausgefallen sind.#

*Eine recht verdrießliche Stimme meldet sich vom Tempel.*

#Ich will euch auch gar nicht weiter stören, ihr scheint euch ja...
Oh, sorry. Und ich rede hier noch solchen Müll.
Kann ich euch irgendwie helfen?... sieht ganz so aus...
Also, ich weiß nicht ob es etwas bringt, aber ich versuche mein bestes!#

*Eine weitere Energie trifft am Ort des Geschehens ein und mischt sich mit
denen der anderen.*

Geschrieben von GinomeGelati am 19.02.2003 um 11:13: 

  

#Arka! Ich dachte, Du wärst mit in den Wald gekommen! Wie gut, daß es Dir gut
geht! Komme zu uns und bringe Deinen Fächer mit! Je mehr Yatta-Relikte umso
besser!#

GG versucht in kurzen Worten Arka darüber aufzuklären was passiert ist.. 

Geschrieben von Arkani18 am 19.02.2003 um 18:03: 

  

#Ja, Ma'am!#

*Arka vergewissert sich, daß der Fächer sicher an ihrer Kutte befestigt ist, rennt
ohne ihre geistige Verbindung zu den anderen abzubrechen in den Viehstall und
schwingt sich auf Elariande, den Geparden unter den Kühen.
Doch selbst mit diesem enormen Tempo ist es ein langer Weg. So vertraut Arka
sich ganz dem Geschick ihres Reittieres an und konzentriert sich so gut es geht
auf die anderen.*

Geschrieben von GinomeGelati am 19.02.2003 um 18:42: 

  

#Bisa, Tai, Slowi.. Arka kommt! Sie wird uns helfen!
Wir müssen solange durchhalten!#

166



GG wickelt sich noch enger um das Buch... und gibt Energie auf das Siegel.. 

#Psi, halte durch! Arka kommt um uns zu helfen! Bitte durchhalten!#

Geschrieben von Arkani18 am 20.02.2003 um 22:52: 

  

OOC: hm, hätte gehofft ihr füllt die Zwischenzeit etwas aus... aber es geht auch
so ^^

*Nach noch mehr Zeit als ursprünglich geplant trifft Arka mit Verspätung am Ort
des Geschehens ein und ist bedrückt. Es ist mittlerweile dunkel geworden, das
grelle weiße Licht blendet die erschöpften Kämpfer und bricht sich an den
Glassplittern, die den Boden übersäen. Arkani springt von Elariande ab, hastet
zu den anderen hinüber und versucht, Taddäus etwas aus der unmittelbaren
Gefahrenzoe zu zerren, doch augenblicklich wird auch sie durch das Buch
attackiert.
Arkas Psikräfte sind nicht die ausgeprägtesten, aber ihr Relikt leitet den ersten
Aufprall ab, so daß es glimpflich ausgeht. Auch von dem Fächer strahlt ein
grünes Glühen aus, was Arka etwas verwirrt.
Das erste mal als dies geschah war es wenig zielgerichtet, in Gegenwart dieser
starken Energiequelle jedoch scheint das Relikt ein Eigenleben zu beginnen.
Die Priesterin ergreift die Gelegenheit und den Fächer, lenkt ihre Gedanken auf
ihn und spürt, wie ihr Wille gebündelt und verstärkt wird.
Sie stellt sich dicht neben die anderen und konzentriert sich*

Geschrieben von Tai Ookami am 20.02.2003 um 22:54: 

  

*Tai blickt erschöpft auf, als er Arkani kommen sieht.
Noch immer versucht er mit Bisa das Buch zuzuhalten.
Schwach gibt Tai einige Laute von sich...*

"Arka... wurde auch Zeit *hust* dass du kommst. Lange schaffen wir das hier
nicht mehr... das Buch muß geschlossen werden."

Geschrieben von Slowking am 21.02.2003 um 00:30: 

  

Während das Buch Taddäus mit Blitzen angriff trafen ein paar auch Slowi. Da
dieser ein halbes Wasserpokemon ist setze es ihm natürlich besonders zu, also
musste er in Sekunden handeln. Er errichtete mit letzter Kraft eine Barriere um
sich und setzte dann sofort Erholung ein. 
Das war das einzige, was er in diesem Moment tuen konnte, ansonsten wäre er
mittlerweile wohl tod.
So stand er also wie paralisiert, gehalten duirch die Barriere, in der Gegend und
schlief. Die anderen hatten dies anscheinend nicht bemerkt und dachten er
würde irgendjemandem Energie spenden.
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Doch nach einiger Zeit wacht Slowi nun wieder auf.

*gähn* { o.O Hier geht ja was ab. }

Slowi verschaffte sich schnell einen Überblick über die Lage und erkennt, dass
alle drücken um das Buch zu zu bekommen, also tut er es ihnen gleich und
drückt mit aller seiner psychischen Kraft, die nach seinem kleinen Schläfchen
reichlich vorhanden ist.

Geschrieben von Arkani18 am 21.02.2003 um 09:47: 

  

*Mit Slowi wieder dabei sind die Verteidiger endlich in der Überzahl! Millimeter
für Millimeter, aber ohne zu stoppen senkt sich der Deckel auf das Buch nieder.
Ein letzter, wilder Ausbruch von Licht schießt unter dem Rand hervor, doch das
Schicksal des Buches scheint im wahrsten Sinne des Wortes besiegelt. Mit
vereinten Kräften gelingt es den Versammelten, den Deckel unten zu halten,
was etwa dem erfolgreichen Versuch gleichkommt, einen Geysir am Ausbruch zu
hindern. Jeder bietet das letzte bißchen ihm verbleibende Kraft auf, um die zu
unterstützen, die das Siegel wiederherstellen können.*

Ginome, Bisa, jetzt seid ihr an der Reihe! Wenn ich euch irgendwie helfen kann,
dann sagt es!

Geschrieben von Bisa1 am 21.02.2003 um 12:53: 

  

{So dann wollen wir mal sehen ob wir das Teil nicht ganz dicht bekommen}

Bisa legte den Dolch oben auf das Buch, worauf das Leuchten des Dolches das
Buch umhüllte, dies war bereits ein Siegel doch würde es nciht halten
ausserdem konnte der Dolch wohl schlecht ewig dort bleiben.

{Verdammt ich kann kein richtiges Siegel erstellen ich denke das ist Sache der
Priesterinnen..}

*keuch* Ich denke ich kann das Buch so ein wenig halten, kann irgendwer der
sich teleportieren kann Ginome her hohlen? Ihren Körper wir brauchen die
Relikte hier... *hust*
*schnauf* Arka halt auch du dich bitte bereit cih gehe davon aus das nur du und
Ginome ein neues Siegel machen könnt, wir werdne euch sicher alle unterstüzen
aber ihr müsst das permanente Siegel erschaffen... mit euren *schnauf*
Relikten...

Nun konzentrierte Bisa all seine Reserven auf das Buch um ein wenig zeit zu
verschaffen damit Ginome geholt werden kann und sie und Arka da sBuch
entgültig shcließen können, aber er ist fest davon überzeugt das dafür beide
Relikte vor Ort sein müssen ..

Geschrieben von GinomeGelati am 21.02.2003 um 13:16: 
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GG ist hocherfreut, daß das Buch geschlossen ist. Jetzt fehlt nur noch das Siegel.

{ Ich hab mein Relikt nicht hier.. ob ich es auch so schaffe? Ich sollte vieleicht
Psi rufen.. Bisa hat gewiss recht.. }

#Psi, beherrschst Du Teleport? Wenn ja, dann teleportiere bitte meinen Körper
und Dich zu uns. Ich brauche warscheinlich mein Relikt.#

So versucht GG erst einmal ohne Relikt das Buch zu versiegeln. Scheinbar aber
erfolglos.... 

Geschrieben von Psiana am 21.02.2003 um 19:33: 

  

Nach einer kurzen Pause antwortete Psiana. Sie hatte inzwischen so wenig
Energie, das es ihr schwer fiel Ginome zu antworten.

#...Tut mir leid, aber ich kann kein Teleport...ich fürchte das muss jemand
anderes übernehmen#

{Ob ich das wohl mit etwas Training lernen könnte? Falls wir das das hier
überleben >.>}

Aber im Moment hatte Psi nicht die Zeit und Kraft länger darüber nachzudenken,
sondern konzentrierte sich weiter darauf Ginome Energie zu geben.

Geschrieben von Slowking am 21.02.2003 um 22:00: 

  

Da Ginome nicht kam und sich auch kein anderer aufmachte sie zu holen
beschloss Slowi das in die hand zu nehmen.

Ich werd Ginome holen. Ich geh davon aus, dass ihr das Buch mit Bisas
provisorischem Siegel auch ohne mich halten könnt. 
Es führt ja auch kein Weg drum rum Ginome zu holen und von euch ist wohl
keiner mehr so wirklich in der Lage.

So teleportierte er sich in den Wald, wo er sich nur kurz materialisierte, sich
Ginome krallte um sich sofort wieder zu dematerialisieren und mit ihr zu den
anderen zurückzuteleportieren.

Wie bestellt. Einmal Hohe Priesterin mit Relikt um den Hals.

Geschrieben von GinomeGelati am 21.02.2003 um 22:17: 

  

GG bemerkt, daß Slowi mit ihrem Körper gekommen ist. Jetzt muss sie
eigentlich zurück, aber ob das Buch zubleibt?

#Slowi, bitte halte das Buch mit zu, damit ich wieder in meinen Körper kann. Ich
muss es nämlich loslassen o.o#
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Geschrieben von Slowking am 21.02.2003 um 22:24: 

  

Ich halt ja schon wieder seit ich dich abgesetzt hab *keuch*

Geschrieben von GinomeGelati am 21.02.2003 um 22:37: 

  

#upsi#

GG lässt das Buch los und schwebt zu ihrem Körper. Es ist nicht so leicht da
wieder reinzukommen nach so langer Zeit. Nach einer gewissen Zeit schafft sie
es sogar. Schließlich schlägt GG die Augen auf.

Boa.. heftig >.< Na, dann wollen wir ma.. 

GG geht zum Buch, stellt sich ganz nahe dran und umfasst mit beiden Händen
ihr Relikt. Dann schließt sie die Augen und fällt langsam in Trance.

Geschrieben von Psiana am 22.02.2003 um 16:22: 

  

Kurz bevor sich Slowi mit Ginomes Körper wegteleportierte, sendete Psiana ihre
restiche Energie an Ginome. Danach kippte sie zur seite und blieb tief schlafend
auf dem Moosbewachsenen Waldboden liegen.

Geschrieben von Tai Ookami am 23.02.2003 um 17:54: 

  

*Tai sieht wie Ginomes Körper ebenfalls auftataucht und das Buch sich zu
schließen beginnt...
Bald würden sie es geschafft haben ! Siegessicher feuert er die anderen an und
gibt seine Reserven heraus*

"Los nun nicht schlappmachen ! Wir sind fast fertig !"

Geschrieben von Arkani18 am 24.02.2003 um 18:51: 

  

OOC: hm... keiner traut sich. ^^ Okay, dann iiiich. Aber ohne viel Beschreibung.
PS: Now playing: Mob Rules - Wind and Rain. Sehr schöner Song! ^^

BIC:
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*Arkani tut es den anderen gleich und wendet ihre letzten Reserven auf. Sie ist
zwar erst seit kurzem mit dabei, doch schon jetzt fühlt sie sich erschöpft wie
sonst kaum im Leben. Verbissen leitet sie weiter Energie auf das Buch.
Allerdings scheint dies keine weitere Veränderung hervorzurufen.*

{Was ist denn jetzt kaputt?}

*Sie sieht genauer hin. -Das Buch ist geschlossen! Es ist endlich vorbei!*

Leute! Es ist zu! Wir haben es geschafft! WWHHOOOOOO! YATTA! 

*Damit zieht Arka ihre Psikraft zurück, läßt sich halb kontrolliert rückwärts auf
den Allerwertesten fallen und wischt sich den Schweiß ab. Erst einmal tief
durchatmen.*
*hechel*

Geschrieben von Bisa1 am 24.02.2003 um 19:31: 

  

Auch Bisa ist erleichtert das das Buch endlich wieder zu ist, er löst das
Dolchsiegel und bricht mit den Worten "Ich habs dir doch gesagt Ted, ich
wusste das wir es schaffen" zusammen

*mal wieder KO rumlieg*

Geschrieben von GinomeGelati am 24.02.2003 um 20:26: 

  

GG verstärkt das Siegel in ihrer Trance noch einmal und kehrt dann langsam
zurück.

Uff. Und nun? Das Buch muss in Sicherheit gebracht werden. Slowi, wie weit
sind die Pläne für den unterirdischen Raum für Relikte? Einer wo man nur per
Teleporter hinkommt^^ Je schneller der gebaut ist umso besser.
Jetzt sollten wir uns erst einmal erholen und Taddäus verarzten, oder?

Geschrieben von Slowking am 24.02.2003 um 20:32: 

  

Auch Slowi zieht nun seine Energie zurück und antwortet, ziemlich erschöpft.
Kann ich das Ding nicht einfach in die Sonne ballern? Das wär öh endgültiger.
Aber naja... wenn du meinst, wir müssten es verstaun, da is noch ein Raum, der
nich benutzt wird. Wenn ich den nochn bischen mit Schilden und Stahlplatten
verstärke sollte das in ordnung gehn.

Geschrieben von GinomeGelati am 24.02.2003 um 20:39: 

  

171



Nee, nee.. lieber in den Raum.. sichere ihn gut. Schließlich ist es ein mächtiges
Yatta-Relikt. 
Mir hat es nichts anhaben können. Taddäus ist kein Priester, weißt Du? Es muss
nur an einen sehr sehr sicheren Ort.

Geschrieben von Tai Ookami am 24.02.2003 um 21:16: 

  

*Die Erleichterung über das Ende steht Tai förmlich ins Gesicht geschrieben.
War der böse Traum nun endlich vorbei ?
Undgläubig reibt er sich die Augen, nachdem er sich keuchend auf den Boden
fallen läßt.
Alles war noch da das Blau des Himmels und selbst die Umgebung schien nicht
allzuviel Schaden erlitten zu haben.
Nach einer kurzen Verschnaufpause steht Tai auf und wendet sich an die
anderen:*

"Was ist eigentlich mit Taddäus Handlangern den PKMN Morphinnen geworden ?
Wie auch immer, ich werde hier wohl momentna nicht mehr gebraucht..."

*Tai macht sich auf, stoppt aber, als er an dem am Boden liegende Taddäus
vorbeikommt.
Es hatte ihn ganz schöne erwischt... Hoffentlich war er noch am Leben.
Der Kegawajin beugt sich über den Nachtara Morph und versucht seinen Puls zu
spüren oder sonst irgendwelche Lebenszeichen zu finden...*

{Komm schon Taddäus... }

"Ginome, ich weiß nicht wie es um Taddäus steht, aber wenn er nur bewußtlos
ist würde ich ihn gerne mit in meine Höhle nehmen. Ich weiß er hat ziemliches
Chaos versursacht... aber irgendwie kann ich ihm nicht böse sein. *seufz* Ich
werde mich gerne um ihn kümmern, wenn ihr nichts dagegen habt."

OOC: Sorry, Taddäus falls ich dich ungewollter Weise einbeziehen sollte...

Geschrieben von GinomeGelati am 24.02.2003 um 21:24: 

  

Tai, ich weiß nicht.. meinste nicht das Krankenzimmer wäre geeigneter? Zumal
wir dort noch einige Toptränke und Topbeleber haben. Ob er ohne die Tränke
wieder auf die Beine kommt wage ich zu bezweifeln.
Du kannst ihn gerne mitnehmen wenn er denn will. Aber die Tränke braucht er
dringend. 

Geschrieben von Lina Inverse am 24.02.2003 um 21:44: 
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*Nach langer Zeit komme ich endlich bei den anderen an.
Irgendwie ist aber schon alles vorbei. So etwas dummes. Warum passiert das
immer mir ?
War der magische Gegenstand noch in der Nähe ?
Ich habe immer eine starke Kraft gespürt aber jetzt ist sie weg.
Mein Blick fällt auf das Buch in Ginomes Hand. Nein, das konnte es nicht sein...
oder doch ?
Ich sehe den am Boden liegenden Fremden und verstehe nichts... Naja,
hauptsache es gab ein Happy End.

Achja, zu einem happy End gehört auch immer etwas gutes zu Essen.
Ich sehe wie Tai sich zum gehen wendet und mir kommt sein Versprechen in
den Sinn.
{So leicht kommt der mir nicht davon...}

"Warte mal Onkelchen Wolf ! Du hast etwas sehr wichtiges vergessen ! Ein
Versprechen muß man halten, als sag schon wo ist das Essen ? Sag ! SAG! S A
G !!!"

*Ungeduldig zerre ich an ihm rum und wirke nun wieder wie ein kleines Kind.... peinlich.*

Geschrieben von Slowking am 24.02.2003 um 21:52: 

  

Slowi dreht sich zu Ginome und beachtet Lina garnicht weiter, die den armen Tai
bearbeitet.
Einen Toptrank könnt ich aber auch gebrauchen, ich bin wirklich ziemlich fertig.

Geschrieben von GinomeGelati am 24.02.2003 um 22:10: 

  

Hmmm.. Slowi, Du hast Recht. Alle Pokemorphs könnten einen Toptrank
gebrauchen. Nur leider liegen die im Krankenzimmer. Also entweder jemand
teleportiert sich hin und holt welche, oder wir gehen langsam dorthin. 
Auf jeden Fall braucht Taddäus so einen Trank mehr als dringend. 

Geschrieben von Slowking am 24.02.2003 um 22:19: 

  

Machen wir uns auf den Weg. Zum teleportieren bin ich zu schwach und ich
denke mal Tai auch. 
Aber laufen müssen wir ja nu nicht.
Slowi lächelt geheimnisvoll und holt eine Kapsel aus der Tasche, drückt auf einen Knopf
und wirft sie weg.
Nach ein paar Sekunden verwandelt sich diese, unter den staunenden Augen aller, in
einen Van.
Bitte einsteigen.
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Geschrieben von Arkani18 am 24.02.2003 um 23:47: 

  

O.O Uiii. Ich würde gerne aber... äh... paßt Elariande in den Kofferraum? Die arme Kuh
wirkt etwas verstört..

...Muuuuh?!

Abgesehen davon halte ich es auch für klüger, Taddäus im Tempel zu versorgen... ob es
für ihn besser ist, ist eine andere Sache...

*an Lina*

Ähm... tschuldige, will ja nicht stören.. aber hast du zufällig gesehen, was aus den
beiden anderen Pokémorphs geworden ist?

OOC: schleppt Ted hin wo ihr wollt. *g* Ist in eurer Hand.

Geschrieben von Slowking am 25.02.2003 um 13:52: 

  

öh moment.
Slowi kramt in seiner Tasche rum, wobei es darin kräftig scheppert. Anscheinend hat er
sein halbes Labor mitgeschleppt.
Ah! Da hmmers ja.
Er wirft noch eine Kapsel, aus der ein Anhänger herauskommt, den er an den Van
ankoppelt.
So, eine Mitfahrgelegenheit für Kühe.

So dann wolln mer mal zum Tempel, bevor uns der da *auf Taddäus zeig* noch
abkratzt.
Slowi setzt sich Hinters Steuer des vans und wartet, dass die anderen einsteigen.

Geschrieben von Tai Ookami am 25.02.2003 um 16:17: 

  

*Tai steht etwas erschöpft am rande und bemerkt wie das kleine Mädchen etwas
verspätet eintrudelt.
Vielleicht hatte Ginome Recht, es war wirklich besser Taddäus einen Beleber zu geben.
Auch wenn ihm der Gedanke in einem Raum im Tempel zu sich zu kommen wohl nicht
gerade gefallen würde.
Doch was sollten sie anderes tun ?

Der Kegawajin wird von dem Mädchen doch sofort aus seinen Gedanken gerissen. Die
quitschige Stimme und das Zerren an seiner Kleidung war wohl nicht zu ignorieren.
Er setzt einen typischen Blick auf, der ausdrücken soll "Kinder....." und wendet sich dann
dem kleinen Quälgeist zu... Dann tätschelt er ihren Kopf.*

"Hmm aufdringlich bist du garnicht, oder kleine ?
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Aber gut, du hast mich (mehr oder weniger) gerettet und von daher lade ich
Dich zu einem Essen ein. Leider habe ich momentan aber keinen Vorrat an
Waffelröllchen mehr... Ich werde aber sehen, was sich machen läßt."

Geschrieben von Lina Inverse am 25.02.2003 um 16:38: 

  

Noch immer zerre ich an Tai.
Ich nehme die anderen nur begrenzt wahr und habe nur noch Augen für ein Gutes Essen.
Doch als Arkani18 mich anspricht höre ich zu.
Ich schaue etwas verwirrt und denke angestrengt nach...
Was zum Kuckuck sollten Pokémonmorphs denn sein ?
Irgendwie habe ich keinen blassen Schimmer... Die Wesen hier sind mir echt noch nicht
vertraut.
Schnell frage ich nach, was genau das denn für Wesen sind...

"Hmm nun Tantchen, ich weiß nicht genau was das überhaupt ist... Kannst du
mir das erklären ?"

Dann fängt Onkelchen Wolf endlich an etwas zu sagen. Schnell wende schaue ich wieder
zu ihm und sehe ihn mit riesigen Augen an.
Doch dieses "Kleine" irritiert mich ganz schon. Ich bin doch kein kleines Kind mehr,
sondern eine richtige Meistermagierin !
Genau genommen macht mich dieser Ausdruck fürchterlich Wütend und ich bin kurz
davor ihm eine Lektion zu erteilen.
Keiner nennt die geniale Meistermagierin ungestraft "Kleine..."
Doch ich besine mich (noch) eines Besseren... Immerhin schuldet mir der Onkel noch ein
Essen.
Also tue ich so, als ob ich das mit der Kleinen nicht mitbekommen habe und bin mit
seinem Vorschlag einverstanden.

"Ähem... ich will ja nicht unhöflich wirken... aber etwas mehr als ein paar
Waffelröllchen sollte schon drinne sein 

Von mir aus tut es auch ein Gasthaus im Dorf..."

Geschrieben von GinomeGelati am 25.02.2003 um 16:55: 

  

Ui.. Slowi.. sowas hasu einstecken? o_o wow
Dann sollten wir Taddäus und Bisa mal schnell aufladen. Und Psi auch, die liegt
gewiss im Wald rum.

Mit diesen Worten geht GG zu Taddäus und zerrt an ihm rum. 

Kann mir bitte jemand helfen? 

ooc: Ich hab das editiert, weil ich vergessen hatte, daß Bisa auch bewusstlos ist. sry >.<
das war auf der anderen Seite <.< 
Nur falls sich jemand wundert, daß das Posting verändert ist.
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Geschrieben von Arkani18 am 25.02.2003 um 18:46: 

  

*Arka starrt die total aufgekratzte Lina an und fühlt sich irgendwie entfernt an Excel Saga
erinnert.*

Nun... Pokémorphs... so wie ich... oder Psi... oder Slowi... oder Taddäus... oder Bisa...
oder...
{Ich habe das Gefühl sie hört mir nicht wirklich zu... }

Na ja.

*Arka führt ihre Kuh einfühlsam in den Anhänger und klappt die Luke zu*

Danke Slowking!

*Im Vorbeigehen klopft die Priesterin Slowi auf die Schulter und macht sich dann daran,
Taddäus vom Boden aufzuheben. Er ist nicht besonders schwer, und Arka platziert ihn
auf der Rückbank des Vans.*

Geschrieben von GinomeGelati am 25.02.2003 um 18:49: 

  

Prima Arka, thx.
Kannst Du mir noch bei Bisa helfen?

GG geht zu Bisa und zerrt an diesem herum

Geschrieben von Arkani18 am 25.02.2003 um 19:16: 

  

Kein Problem. Aber bei Bisa brauch ich Hilfe Unterstützung.

*hebt Bisas Vorderkörper hoch und bugsiert ihn mit GGs Hilfe ebenfalls ins Auto*

Geschrieben von Slowking am 25.02.2003 um 20:59: 

  

Tai, eeeeeiiiinsteigen!

Geschrieben von Age2 am 25.02.2003 um 21:53: 

  

Ich bin wohl der einzige,der nicht eine Schramme abbekommen hat.Könnte der arme Kuh
einen bis zwei Verletzte abnehmen.
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Geschrieben von Slowking am 25.02.2003 um 22:19: 

  

OOC: Arka, Psi is nich da, die liegt noch im Wald rum. Da müssen wir vorbei fahren.
Öhm Age, die erletzten liegen nich auf der Kuh, sondern sitzen im Van. Erst lesen, dann
posten.

Geschrieben von Tai Ookami am 25.02.2003 um 22:42: 

  

*Tai sieht zu wie die anderen in Slowis Van verladen werden....

{Immer diese neumodische Techink }

*Er seufzt und überlegt sichetwas für die "Kleine"...
Leider war er kein wirklich guter Koch... Seine Spezialität waren nun einmal die
Waffelröllchen, a ber sonst...
Doch ihm kommt eine Idee.
Vielleicht würde es nun im Tempel wiedereinmal ein Festmahl geben ? Immerhin hatten
sie ein Abenteuer wieder heil überstenden und dies war ein Grund zu Feiern...
Tai hoffte inständig die Tempelbewohner würden sich nicht daran stören, wenn Lina mit
ihnen essen würde..
So schleicht er noch kurz zu Ginome.*

"Sagmal... meinst du wir könnten Lina im Tempel etwas zu Essen geben ? Bei
mir selbst ist momentan ziemliche Ebbe was essbares angeht... Weißt ja, der
Winter. Für mich reicht das Essen zwar, aber wer weiß was sie so ißt..."

Geschrieben von Slowking am 26.02.2003 um 00:14: 

  

Tai, nu steig schon ein, du kannst drin immernoch mit Ginome quatschen. Oder
lauf zu Fuß, ganz wie du meinst.

Geschrieben von GinomeGelati am 26.02.2003 um 02:08: 

  

Klar, Tai, kein Problem^^ einen schönen Festschmaus! Mit allem was RM kochen
kann XD und anschließend Waffelröllchen und Kakao ^-^ Komm ins Auto. Wir
sind alle irgendwie ein bisserl erschöpft.

GG setzt sich vorne auf den Beifahrersitz und hält das Buch auf dem Schoß fest.
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Slowi, aber den sicheren Raum. Den brauch ich so schnell wie möglich! Am
besten gestern! 

Geschrieben von Arkani18 am 26.02.2003 um 09:55: 

  

OOC: Uuups. Tja, dann vergeßt das mit Psi. Ich hatte nur gedacht sie sei in der Nähe.
*räusper* Ich editier die entsprechende Stelle gleich weg bzw lösche das damit
überflüssig gewordene Posting.

*Bei dem Gedanken an Essen wird Arka ganz schwummrig... Sie winkt Tai auffordernd zu
und sucht sich dann einen eigenen Platz im Auto.*

Geschrieben von Tai Ookami am 26.02.2003 um 10:53: 

  

*Tai bedankt sich bei Ginome und kommt Slowis Auffoderung nach, nachdem er Lina
noch etwas zuruft:*

"Hey Kleine ! Wenn du nichts dagegen hast kannst du mit in den Tempel
kommen. In meiner Höhle gibt es momentan leider nicht viel zu Essen aber im
Tempel bist du herzlich eingeladen.
Wenn Du mitfahren willst steig ein, ansonsten kannst du auch fliegen oder
laufen... Wie es dir beliebt."

*Erschöpft läßt sich Tai in den Sitz sinken und hat ein komisches gefühl... er mochte
diese ganzen technischen Schickschnack zwar eigentlich nicht, aber momentan war er
wirklich nicht mehr in der Lage zu laufen....*

Geschrieben von GinomeGelati am 27.02.2003 um 17:10: 

  

hmmm.. ich glaube wir sollten losfahren, Slowi, bevor sich Taddäus's und Bisa's
Zustand verschlechtert. Und Psiana müssen wir noch einsammeln.

Fahr los, Lina wird schon nachkommen..

{ komisch, daß sie nicht einsteigt o.O }

Geschrieben von Lina Inverse am 27.02.2003 um 19:19: 

  

*Ich fahre fast aus der Haut als mich der Wolf nochmal "Kleine" nennt...
Warum werde ich nur immer so mißverstanden...
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Sofort renne ich auf ihn zu, bemerke aber dass er in den Wagen einsteigt... Ein seltsames
gefährt... so ganz ohne Pferde.

Etwas überrascht trete ich näher und beschließe auch einzusteigen.... Erstmal um das
Essen kümmern. Den Wolf kann ich hinterher noch dafür zahlen lassen...

Zögernd setze ich mich ebenfalls neben die andere*

"Danke fürs Mitnehmen.... Und das Ding fährt wirklich ? Ich habe so etwas noch
nie gesehen...."

Geschrieben von Slowking am 27.02.2003 um 19:46: 

  

Nachdem sich endlich alle bequemt hatten einzusteigen fuhr Slowking los.
Erstmal ging es in den Wald. Gut, dass der Van Allradantrieb hat sonst wäre hier wohl
endstation gewesen.
Bei Psiana angekommen steigt Slowi aus, packt sie und legt sie auf Arkas Schos, da
woanders kein Platz mehr ist.
Arka pass auch nen bischen auf Psi auf, ja?
Nach diesem kurzen Zwischenstopp fuhren alle nun schnurstraks zum Tempel.
Wir sind da, alles aussteigen.

Geschrieben von GinomeGelati am 27.02.2003 um 20:11: 

  

GG steigt aus dem Wagen aus und geht, so schnell es ihr möglich ist, ins
Krankenzimmer. Kurze Zeit später erscheint sie wieder am Van und verteilt an alle
Pokemorphs Topbeleber und Toptränke.

So.. dann mal alle austeigen.. ^^

{ ich könnte ein WR gebrauchen <.< }

Geschrieben von Arkani18 am 27.02.2003 um 20:42: 

  

*Taddäus kommt allmählich wieder zu sich und ist im ersten, halb-bewußten Augenblick
erfreut, wie gut es ihm geht. Das letzte woran er sich erinnert waren extreme Schmerzen
und große Anstrengung, aber nichts davon ist mehr übrig. Einen kurzen Moment lang
fragt er sich, ob er vielleicht gestorben ist, doch da ihm das bei genauerer Überlegung
unplausibel erscheint, öffnet er die Augen.
Er kann seine Umgebung zunächst nicht genau einordnen, auch wenn er sich eindeutig
noch auf der Erde befindet. Verwundert setzt sich Taddäus auf... und was er sieht gefällt
ihm über-haupt-nicht.
Er beschließt, zunächst nichts zu sagen, sondern stattdessen zu warten was mit
geschieht und er herausfinden kann, was los ist.
Das Buch war offenbar wieder versiegelt worden... bzw. hatte sich versiegeln lassen...*
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Geschrieben von GinomeGelati am 27.02.2003 um 21:29: 

  

GG sieht Taddäus die Augen öffnen. Siedendheiß fällt ihr das Buch ein, was noch auf dem
Beifahrersitz liegt. Schnell greift sie es und geht in den Tempel zum nächsten Teleporter.
Schnell teleportiert sie sich mit dem Buch in SLowi's Keller. Dann bringt sie das Buch in
den leeren Raum und teleportiert sich anschließend wieder nach oben.
Dort geht sie zu Slowi und flüstert ihm zu:

< flüster>Du kannst den Raum versiegeln < /flüster>

Geschrieben von Slowking am 27.02.2003 um 21:39: 

  

Nachdem Slowi einen Toptrank gekillt hatte, fühlte er sich fast wieder wie neu.
Kaum hatte er das Fläschche leer sah er Ginome mit etwas in der Hand an ihm Vorbei
huschen. So schnell hatte er sie noch nie gesehen, jedenfalls nicht, dass er sich daran
erinnern könnte.
So schnell wie sie verschwunden war, war sie auch wieder da und flüsterte ihm "Du
kannst den Raum versiegeln" ins Ohr.
Er nickte daraufhin nur und gin zu Bisa.

<flüster> Kannst du mir helfen den Raum mit dem Buch sicher zu machen. Allein mit
technik ist dieses Buch nicht sicher genug, es könnte sich wohlmöglich wenn es zu etwas
mehr Kraft kommt, wie auch immer, selbst befreien. Wenn wir aber die Schildtechnologie
und eventuell auch noch Laser die es umgeben mit einem deiner Bannfelder kombinieren
haben wir eine ziemlich große Sicherheit.</flüster>

Geschrieben von Bisa1 am 27.02.2003 um 21:55: 

  

Bisa wurde auch irgendwas aufpebelndes eingeflößt und auch er war wieder TopFit nun
kahma uchs hcon Slowi und bat ihn um Hilfe beim versiegeln des Raumes

{Was soll ich oO und das nach all dem nein das kann cih nicht sicher nicht oder. . .}

Ich kann versuchen den Raum zu versiegeln natürlich aber das innere des Bannfeldes
unterläge föllig meiner Kontrolle und das ist sicher nicht in eurem udn auch nicht in
meinem Sinne. versuch bitte lieber die Bannfeld Schild technologie zu erweitern ich will
nciht in verführung kommen.

{Ausserdem muss ich aus diesem Erlebnis noch Konsequenzen schließen Konsequenzen
für mich selbst}

Geschrieben von Slowking am 27.02.2003 um 22:08: 
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Ich meinte ja auch, dass du mir hilfst das Bannfeld un Laser zu kombinieren...
Aber ich denke ich bekomme das dadurch, dass ich schon die kombinierten Schilde habe
hin. Es wird eben nur länger dauern...
und ich werde wohl die Frequenz etwas ändern, wenn du denkst du könntest in
Versuchung kommen. Das glaube ich zwar weniger, aber sicha is sicha.

Nach diesem Gespräch packte Slowking den Anhänger und den Van, die inzwischen leer
waren, wieder in die Kapseln, nahm die beiden, ging bzw. teleportierte sich in sein Labor
und arbeitete daran Laser und das Bannfeld zu kombinieren und änderte gleich die
Frequenz der Schildtechnologie.

Geschrieben von GinomeGelati am 27.02.2003 um 22:53: 

  

GG geht in die Küche und schaut nach RM. Da er offensichtlich nicht in der Küche ist,
repliziert GG halt was zu Essen ^-^
Kurz darauf steht im Speisesaal ein großes Buffet mit leckeren Sachen. Hähnchen,
Kartoffeln, Pommes, Pizza, Gemüseauflauf und einige Nachtische =)
GG geht wieder aus dem Speisesaal um die Yattaisten zusammen zu rufen. Da fällt ihr
Blick auf Taddäus.

Ted *mit Absicht das erste Mal so nenn*, komm mit. Du bist herzlich eingeladen
mit uns zu essen. Ich bin Dir nicht böse. Es ist überstanden und ich denke Du
hast daraus gelernt. Nicht wahr?

GG schaut Taddäus lange in die Augen.

Geschrieben von Arkani18 am 28.02.2003 um 09:51: 

  

*Taddäus steht da, mit angespanntem Gesichtsausdruck und versucht, aus der
Angelegenheit schlau zu werden.
Offenbar steht etwas wie eine Siegesfeier bevor.
Er sieht Bisa vorbeigehen, und für einen kurzen Augenblick züngelt ein Flämmchen Wut
in ihm hoch. Aber was soll's. Taddäus kann nun eh nicht mehr viel ausrichten und er
hofft, daß Bisa mit sich selbst genug zu kämpfen hat.
Ein weiterer Blick in die Umgebung verrät ihm, daß sein Auto nicht mehr da ist. (das mit
dem er gekommen ist) Wie es scheint haben Atra und Krona nun einen warmen,
gemütlichen Heimweg, während er mehr oder weniger festsitzt.
Wenn sein Stolz ihm das nicht verbieten würde, wäre Taddäus regelrecht zum Heulen
zumute. Es fühlt sich nicht gerade schön an, soeben den Sinn seines Lebens verloren zu
haben. Was soll er jetzt tun? Und was für Konsequenzen würde die ganze Angelegenheit
seitens der Yattaisten für ihn haben?
Schließlich wird er von Ginome angesprochen.
War dies eine Falle? Wie ernst meint Ginome ihr Angebot? Taddäus kann sich nicht
vorstellen, daß Vergeben so schnell geschieht, selbst nicht bei Yattaisten. Was wäre jetzt
die beste Antwort, die dazu führt, daß er so schnell wie möglich von hier weg kann? Er
fühlt sich alles andere als hungrig, mehr danach, sich eine stille Ecke zu suchen und sich
zu erschießen, doch es scheint ihm das beste, kooperativ zu sein. Sicher, er würde
Ginome nichts vormachen können...*

Danke für das Angebot, und die Rettung selbstverständlich. Ich hatte nicht
damit gerechnet, mit so viel Milde behandelt zu werden.
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Aber... abgesehen davon daß ich nicht hungrig bin, kann ich über die
Geschehnisse nicht so einfach hinwegblicken wie Sie. Ich könnte jetzt nicht
Seite an Seite mit denen sitzen, die ich vor einigen Stunden noch als Feinde
betrachtet habe. Ich würde lieber alleine sein, ich hoffe, Sie verstehen das.
Meinetwegen in einem gesicherten Raum, ich weiß ja nicht, was Sie noch
geplant haben, aber... ich muß über einiges nachdenken.

Edit: Rechtschreibfeeler weggemacht

Geschrieben von GinomeGelati am 28.02.2003 um 13:00: 

  

Vorhaben? Ich habe nichts mit Dir vor. Du bist ein freies Wesen und kannst
hingehen wohin Dir beliebt. Warum sollte ich Hass empfinden? Ich kann sogar
Dein Anliegen verstehen. Nur war es der falsche Weg! Ich denke, Du hast
gelernt aus der Sache. Du darfst gerne bleiben und mit uns essen. Ich würde
Dich sogar im Tempel aufnehmen, falls Du das möchtest. Die yattaistische
Religion ist Dir ja vertraut ^-^
Ich denke allerdings, daß Dir das Wohl der Welt noch am Herzen liegt. Wie wäre
es wenn Du Dich einer Vereinigung anschließt? Sowas wie Greenpeace oder dem
WWF 
Du kannst Dich auch gerne in einem unserer Gästezimmer ausruhen. 

+Slowi? Hier oben gibts was zu essen. Buffet ^-^ Pizza und Hähnchen und
lauter feine Sachen =) Komm hoch+

*zu Ted* Hast Du Dich entschieden? 

Geschrieben von Slowking am 28.02.2003 um 13:16: 

  

+Oh geilo, PIZZA! Pepperoni? JAMMI! 
Ich hab schonma ein Schild um den Raum errichtet. Das wird wohl fürs erste
reichen.+

Slowi stellte sich sofort auf den Teleporter und teleportierte sich in den Speisesaal, wo er
erst einmal zu sabbern begann. Schließlich hatte er den ganzen Tag noch nichts
gegessen, was ihm aber komischer Weise erst jetzt auffiehl.

Geschrieben von Psiana am 28.02.2003 um 16:08: 

  

Nachdem Psiana auch einen der Tränke bekommen hatte, war sie etwas verwirrt, darüber
wieder beim Tempel und nicht mehr im Wald zu sein, aufgewacht. Aber nachdem Psi sich
über die letzten Geschehnisse informiert hatte, folgte sie den anderen in den Speisesaal.
Es kam ihr wie eine Ewigkeit vor, seitdem sie zum letzten mal etwas vernünftiges
gegessen hatte.

Geschrieben von Tai Ookami am 28.02.2003 um 16:46: 
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*Tai beschließt sich ebenfalls zu Ginome zu setzen und ist erleichtert, dass Taddäus
offenbar wieder zu Kräften gekommen ist.
Er konnte gut verstehen, wie ihm wohl zu Mute sein mußte...
Gerne würde er ihm ein paar aufmunternde Worte zuwerfen, doch die gab es wohl nicht.
Und selbst dann würde sie aus seinem Munde wohl noch schmerzhafter sein. Darum setzt
er sich schweigend hin und versucht durch das Essen erst einmal wieder zu Kräften zu
kommen.
Er fragt sich, ob Line noch dazu kommen wird und bedient sich dann nach Leibeskräften.

Zwischendruch flüster er dann doch Taddäus etwas zu:*

"Weißt du, ich kann nicht vergessen was passiert ist. Aber verzeihen, sofern du
zur Reuhe bereit bist, aber ich glaube weniger dass dir danach ist...
In jedem Fall bin ich froh jemanden wie Dich kennegelernt zu haben, auch wenn
das eine schmerzhafte Erfahrung für mich war...."

Geschrieben von Arkani18 am 28.02.2003 um 19:40: 

  

*Taddäus ist unschlüssig, hat aber eigentlich vor, sich schnell zurückzuziehen. Er kauert
in unbequemer Haltung am Tisch, hat die Stirn auf einen Handballen gestützt und starrt
dumpf vor sich hin.
Tais Worte passen nicht so recht in seine düstere Stimmung und hinterlassen einen Teil
Verwirrung und einen Teil Wehmut in ihm.
Reue? Nein, niemals. Seine Abscheu gegen die Menschen ist noch mehr gewachsen, doch
nun kommt dazu auch Abscheu vor sich selbst. Er war nicht rein genug um die Kraft des
Buches zu handhaben - und wessen schuld war das? Wer hatte ihn zu dem gemacht, was
er war? Sie. Er ist tatsächlich genau das geworden was er bekämpft hatte. Ein Zurück
gibt es nicht mehr.
So schenkt er Tai nur einen melancholischen Blick und antwortet:*

Danke. Aber ich denke, ich ziehe mich jetzt zurück.

{Sachen packen, Taxi rufen, nur weg von hier.}

Geschrieben von GinomeGelati am 28.02.2003 um 22:43: 

  

GG sitzt am Tisch mit einem leckeren Hähnchen auf dem Teller und versucht nicht mehr
an Ted zu denken. Dennoch gelingt ihr das nicht.

{ Hoffentlich ist ihm die Sache bekommen. Nicht, daß er noch irgendwelchen Mist macht
x_x Schade, daß er sich nicht helfen lässt.. naja.. }

*zu Slowi* Schmeckt Deine Pizza?

Geschrieben von Slowking am 28.02.2003 um 23:00: 
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Als Taddäus aus dem Raum gehen wollte hielt Slowi ihn am Arm fest um ihm etwas mit
gedämpfter, aber dennoch bestimmter Stimme zu sagen.

Hör mir mal gut zu. Ich weiß die anderen, besonders Ginome, sind vergebungssüchtig.
Ich bin nicht so.
Solltest du also versuchen solltest an das Buch heranzukommen oder sonst irgendetwas
krummes zu drehn werde ich keine Sekunde zögern und dich umlegen.
Draußen magst du mir vieleicht aufgrund deines Elements überlegen sein, hier drin
allerdings gibt es ein paar Laser die versehentlich losgehen könnten, oder Kraftfelder in
denen die Luft sehr dünn wird. 
Also halt die Füße still und mach dich am besten so schnell wie möglich vom Acker.

OOC: Außer Slowi weiß keiner von den Lasern und Kraftfeldern. Er hat sie zur Sicherheit
installiert, wusste aber, dass z.B. Ginome dagegen gewesen wär.

Geschrieben von Arkani18 am 28.02.2003 um 23:05: 

  

*Taddäus kuckt Slowking mit etwa so viel Respekt an, wie ein Tyrannosaurier einer
größenwahnsinnigen Maus entgegenbringen würde.*

Pluster dich nicht so auf. Keine Sorge, mich hält hier nichts. Bin so gut wie weg. Und
jetzt lass mich los.

*Er befreit sich und geht*

Geschrieben von Slowking am 28.02.2003 um 23:07: 

  

Für diesen Blick lies Slowi Taddäus gleich einmal einen Stromschlag versetzen.
Das hoffe ich für dich. Das geht nämlich auch noch 10000 Volt stärker.

Geschrieben von Arkani18 am 28.02.2003 um 23:09: 

  

*Der Stromstoß verteilt sich gleichmäßig über Taddäus Aura und verpufft ohne Wirkung*

So, geht es das? Gut für dich... ansonsten bist du ziemlich aufgeschmissen.

Geschrieben von GinomeGelati am 28.02.2003 um 23:16: 

  

GG bekommt im Augenwinkel den Stromstoß mit wie er an Taddäus's Aura abprallt.

{ Was geht da ab? }
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GG steht auf und geht zu Slowi und Taddäus. 

Leute, bitte keinen Streit. Slowi, lass ihn ziehen, bitte.
Ted, verzeih ihm. Er ist sehr leicht wütend. Ist sein Naturell.

Geschrieben von Slowking am 28.02.2003 um 23:20: 

  

OOC: Mönsch, das gibt hier langsam einen "Ich erschieß dich. ... Geht ja gar nicht, ich
bin unverwundbar Charakter"
also echt... 

Geschrieben von Arkani18 am 28.02.2003 um 23:21: 

  

OOC: Slowi, ich bin nicht verpflichtet mich von deinen minderschweren Attacken treffen
zu lassen. ^^ Denk dran, nach dem Trank bin ich wieder bei vollen Kräften.

*aalglatt* Keine Sorge, ich suche keinen Streit. Wenn ich was gegen ihn hätte würde er
jetzt nicht mehr hier stehen.

*Die letzte Bemerkung tarnt Taddäus als Witz, allerdings wenig überzeugend. Ohne
weitere Worte verzieht er sich.*

Geschrieben von Slowking am 28.02.2003 um 23:26: 

  

OOC: Selbst wenn du noch so fitt bist. Einen kleinen Schlag hättest du spüren müssen,
so oder so. Ist ja nicht so, dass Slowi in die Stromstärke nicht die Unefektivität von
Elektroatacken gegen Unlichtpokemon einkalkulieren würde.

Geschrieben von Bisa1 am 01.03.2003 um 15:08: 

  

Auch Bisa bekahm die Entladung gegen Ted mit.
Er begibt sich langsam zu Ted Slowi und Ginome.
Als er bei ihnen ankommt steht er mit Gesicht zum Boden vor ihnen und fängt plötzlich
ohne Vorwarnung an zu brüllen.

VERDAMMT NOCHMAL IST DEN HEUT NICHT SCHON GENUG PASSIERT
DAS IHR EUCH IMMERNOCH ANMUCKEN MÜSST -_-'
ARKA UND ICH SIND ELEMENTAR GESEHEN AUCH NICHT SONDERLICH GUT
AUFEINANDER ABGEPASST TROZDEM VERSTEHEN WIR UNS.
WENN IHR UNBEDINGT EURE KRÄFTE DEMONSTRIEREN MÜSST DANN LEGT MICH DOCH
UM ICH WAR DERJENIGE DER TED HALF {wer weiß ob er das Buch allein so shcnell
aufbekommen hätte ._.}
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Mit weiterhin gesenktem Kopf verlässt Bisa den Raum und geht auf sein Zimmer

*von innen abschließ*

Geschrieben von Slowking am 01.03.2003 um 23:38: 

  

Ich streite mich nicht mit ihm aufgrund meines Elementes, sondern weil ich
genau sehe, dass ihm selbst jetzt nur leid tut, dass er nicht geschafft hat die
Welt zu zerstören, nicht, dass er es versucht hat.

Geschrieben von Arkani18 am 02.03.2003 um 14:25: 

  

*Taddäus düstere Stimmung droht für einen Moment in Wut umzuschlagen, statt sich
weiter gegen ihn selbst zu richten. Gerade noch rechtzeitg kriegt er die Kurve und
verschwindet in seinem Zimmer. Viel Gepäck hat er nicht mitgebracht, und es dauert
nicht langes, alles einzusammeln. Dann bestellt er sich per Handy ein Taxi, was sich
durch die einsame Lage des Tempels etwas schwierig gestaltet. Es wird ihm gesagt, er
könne in einer Stunde mit dem Wagen rechnen.
Eine Stunde...
Zu viel Zeit zum Nachdenken. Taddäus setzt sich aufs Bett und läßt den Kopf hängen.*

{Wie erniedrigend... wie überaus beschämend. Auf diese Weise zu verlieren...
ich hätte es wahrscheinlich besser verkraftet, wie ein besiegter Feind behandelt
zu werden... und nicht geheilt und praktisch vergeben jetzt den Rückzug
antreten zu müssen.
Ich wünschte mir, ich hätte die Wahrheit nie erfahren. Ich habe mich immer für
etwas reines, überlegenes gehalten... 
Und jetzt habe ich die Bestätigung, daß ich kein bißchen besser als der ganze
Rest bin. Im Gegenteil.
Vielleicht am Anfang... aber wann bin ich vom Weg abgekommen? Was habe ich
eigentlich falsch gemacht?}

----------
Wish that my thoughts were so simple
meaning of life, a reason to believe

Swallowed in by your peers,
destructive atmosphere
or just an excuse

No use in pretending
Ain't no pride in it at all,
is when you're standing out in the cold

Geschrieben von GinomeGelati am 02.03.2003 um 14:56: 

  meanwhile...

Im Speisesaal tobt der Bär. Das Buffet wird geplündert.
GG ist mittlerweile zurückgekehrt und sitzt nachdenklich neben Tai.
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{ Ob wir Ted nochmal zu Gesicht bekommen? Sollte ich ihn verabschieden? Oder soll ich
ihn lieber still und heimlich ziehen lassen? Ich bezweifle, daß er sich hier drinne
verabschieden würde. ._. hmm.. }

GG schüttet sich noch einen Kakao ein.

{ ich glaube ich lasse ihn in Ruhe ziehen. Nicht, daß er denkt ich würde ihn in die Ecke
drängen.. }

Geschrieben von Arkani18 am 03.03.2003 um 23:32: 

  

*Die Zeit vergeht sogar noch langsamer als Taddäus befürchtet hatte. Irgendwann
beschließt er, vorerst nicht gleich weiter in Gedanken zu versinken, sondern die ganze
Angelegenheit erst einmal Sacken zu lassen... vielleicht einige Wochen weg von allem
verbringen und dann ganz langsam einen Neuanfang wagen...
Nur leider ist es nicht so einfach. Die ganze Welt scheint auf einmal auf ihn einzustürzen,
und es fällt Taddäus wirklich schwer, seine Gedanken unter Kontrolle zu bringen.
Er fragt sich, ob er es fertig bringt, den Tempelbewohnern noch einmal offen
gegenüberzutreten, oder ob er stattdessen lieber still und heimlich verschwinden sollte.
Dem Gefühl nach tendiert er dazu, wieder durch das Fenster den Tempel zu verlassen
und keinen von ihnen jemals wiederzusehen. Allerdings... so viel Rückgrat würde er ja
wohl noch aufbringen... oder?
Endlich ist die Zeit um, und Ted spürt eine nichtssagende, menschliche Präsenz in der
Nähe. Autos... Straßen... Asphalt... Häuser... all das hätte innerhalb weniger Monate
enden können. So würde es wahrscheinlich bis zum tragischen Ende bestehen, und er
würde bis zum Ende seines Lebens weiter in einem Massengefängnis namens Stadt leben,
das seine Bewohner ein- und alles andere aussperrte.
Taddäus nimmt seine Tasche und geht zurück Richtung Altarraum und Haupttor. Wenn
ihn jemand noch einmal ansprechen will, kann er es nun theoretisch tun, doch er
wünscht sich, er könne unbehelligt verschwinden. Nur weg. Zurück in eine Welt, die er
versteht und die den Vorurteilen gehorcht, die er hegt.*

Geschrieben von GinomeGelati am 04.03.2003 um 18:06: 

  

GG sieht im Augenwinkel, daß Ted verschwinden will. 
GG steht auf und geht in den Altarraum. Ted will gerade durch die Pforte verschwinden
als sie ihm noch etwas zuruft.

TED! Warte noch, bitte!

GG geht schnell auf Ted zu

Ich wollte Dir noch alle Gute auf den Weg wünschen und daß Du besser in der
Welt zurecht kommen mögest.
Ich hoffe, wir sehen uns eines Tages wieder.

Geschrieben von Arkani18 am 04.03.2003 um 21:13: 
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OOC: Meine Güte, mir fällt gerade auf, wie sehr ich Taddäus während dieses RPGs
verändert habe. Er ist jetzt komplett anders als ich ihn ursprünglich geplant hatte, aber
voll!

*Taddäus verzieht keine Miene, sondern nickt nur schweigend und hat es dann sehr eilig,
wegzukommen. Im Gegensatz zu Ginome hofft er allerdings nicht, irgendjemanden von
den Personen, die er getroffen hat, jemals wiederzusehen.
Wie und ob es für ihn weitergeht, ist völlig unklar.. und wahrscheinlich wird er nicht
immer davor davonlaufen können. Seine Flucht wird wohl sogar schon sehr bald enden,
eher und härter als ihm lieb ist.
Er öffnet die Tür des Taxis, wirft die Tasche auf den Rücksitz und sich daneben, dann
klappt er sie wieder zu, und der Wagen setzt sich mit einem leisen Knirschen in
Bewegung und rollt langsam durch die Dunkelheit davon, bis er in der Nacht
verschwunden ist.
Taddäus starrt in die lichtlose Finsternis hinaus, tippt sich mit den Fingerspitzen an die
Stirn, während Ärger, Enttäuschung, Angst und Haß in ihm um die Vorherrschaft ringen.
Er wünscht sich, die Sonne würde nie wieder aufgehen...*

(OOC:Und weils so schön war, noch ein Liedtext.)

Somewhere out where you are standing still
And shovel dust in the wind
Someone told you`d better wait until
The rain will begin
Maybe it`s time for reflections
And the night endless long
Gives you chance enough to make believe
It`s going on

Was it just a warning
Someday you might awake
Maybe all inside of you
Is not enough for what you take
Was it just a warning
Someday you might awake
And maybe all inside of you, maybe
You´ll fail...

Geschrieben von GinomeGelati am 04.03.2003 um 21:27: 

  

GG schaut dem sich entfernenden Taxi hinterher. Da fuhr er weg in Richtung Stadt. Wer
weiß wohin, wer weiß wie lange. Das Taxi wird immer kleiner und verschwindet
schließlich ganz.
GG schließt die Tempeltür und geht zum Altar. Sie schlägt die Bibel auf und sieht erfreut
den neuen Eintrag.
Ein weiteres Kapitel war geschrieben.

Geschrieben von Tai Ookami am 04.03.2003 um 22:38: 
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*Der Kegawajin sah dem gehenden Taddäus schweigend nach.
Es würde nichts mehr bringen mit ihm zu reden, er mußte jetzt seinen Weg gehen, genau
wie Tai selbst vor einiger Zeit diesen Weg gegangen war.

Wohin er den Nachtara Morph führte war ungewiss, aber sicher war, dass es nicht leicht
für ihn werden würde.
Der Kegawajin wußte, dass nach diesem Ereigniss nichts mehr so wie früher war, doch er
hoffe, dass sich doch noch alles zum Guten wenden könnte.

Er sollte diesem Hoffen nun Taten folgen lassen.
Zwar konnte er für Taddäus nichts mehr tun, doch es warteten nun neue Aufgaben auf
den Wächter des Waldes.

So erhob sich der Wolf von seinem Stuhl und setzte seinen Weg in den Wald fort ohne ein
weiteres Wort zu verlieren.

Geschrieben von Lina Inverse am 11.03.2003 um 12:20: 

  

*Ich nutze die Gelegenheit mir den Magen volzuschlagen mal so richtig aus.
Immer wieder gucken mich ein paar von den anderen zwar komisch an, aber naja. Die
haben wohl noch nie ein Mädchen soviel Essen sehen... Dabei bin ich heute noch
bescheiden und außerdem bin ich ja noch im Wachstum.
Neben mir stappeln sich die lehren Teller und ich merke garnicht was um mich rum
passiert.
Hauptsache der Onkel Wolf hat sein versprechen gehalten und ich hab mein Essen.
Allerdings kommt mir der Ort hier seltsam vor. Sieht beinahe aus wie ein Tempel.
Ich muß unbedingt mehr über ihn herausbekommen.

So verabschiede ich mich erstmal, bedanke mich für das Essen und beschließen draußen
zu Übernachten.

"Vielen Dank für das Essen Onkelchen ! Ich werde Euch nun verlassen, aber
vielleicht sieht man sich nochmal "

OOC: Entschuldigt mein spätes Posten....
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